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An den Freyhertn 


Friedrich de la Motte Fouque. 


Die tiefe Berehrung, die innige Liebe, die 
wir für Sie empfinden, koͤnnen wir nicht 
lebhafter äußern, als indem wir Ihnen ein 
Werk widmen, deſſen Herausgabe uns mit 
fteudigem Eifer beſchaͤftiget. Als Zeuge tritt 
es auf, daß Sie, der Saͤnger muthiger 
Kaͤmpfe, zarter Liebe und gottgefaͤlligen Wan⸗ 
dels in der Mitte eines lieberreichen, germa⸗ 
nifcher Sitte fremden Volkes , vielfach gelefen 
und bewundert werden, 

Mas in den Gedichten alter deutſcher 
Sänger lebt, ift Ihnen reichlich zu Theil ges 
worden; in einer drangvollen Zeit ftärfte Sie 


der Glaube; Der Ruhm bat feinen unverwelk— 





Sichen Kranz um Ihr Schwert und Ihre Harfe 
gefejlungen , und recht hell und Elar muß in 
Ihrem liebebegeifterten Leben die Freude auf- 
gegangen feyn, daß es errungen ift, wofuͤr 
Sie fochten, wofür Sie fangen. Daß. Sie 
ſich al dieſer Herrlichkeiten noch lange Sabre 
erfreuen mögen, wünfchen wir herzinniglich. 


Die Herausgeber. 





Borvede 
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UÜberzeugt von der allgemeinen Theilnahme, welche in 
den Deutſchen für ihr Alterthümliches gegenwärtig fo, 
ſchön erwacht ift, glauben die Heraudgeber vorliegen« 
der altdeutfcher handſchriftlicher Gedichte auf eine dank⸗ 
bare Aufnahme derfelben rechnen zu dürfen. Obgleich 
ihr wiffenfchaftliched Streben biöher andere Zwecke hat⸗ 
te, ald dem Studium alter Handſchriften obzuliegen , 
fo unterzogen. fie ſich doch gerne der nicht geringen 
Mühe einen Coder, der gegen 54000 Berfe enthält, 
getreu abzuſchreiben, und fo ein berrlihed Denkmal 
der Vergangenheit ihren Zeitgenoflen mitzutheilen. Gie 
überlaffen es den Forſchern veralteter deutfher Mund» 
arten ihre Arbeit zu benugen und wieder zu bearbeiten. 
Märe ed auch ihr Wille geweſen, ihren Gegenſtand 
ſogleich kritiſch zu behandeln, ſo hätte es ihnen an den 
hiezu nöthigen Hulfsmittel doch gänzlich gemangelt; ſie 
können nur geben, was fie in Händen haben; daher 
blieben dunfle Stellen unverglihen , unerflärt:, man⸗ 
gelnde unerfegt , fehlerhafte häufig unverbeſſert. Was 
in Betreff der Bedeutung einzelner, 'veralteter Worte 
von der Hagen, Buſching Doten, Grimm u. a. mu 
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noch nicht erklärt haben, konnten fie fi um ſo weniger 
zutrauen zu thun; was durch jene verdeutlicht worden, 


iſt bekannt; hier es wiederholen, wäre nur Abſchrei⸗ 


berei geweſen. Nur kleinere, offenbare Fehler des al⸗ 


ten Abſchreibers erlaubten ſie ſich hin und wieder zu 


verbeſſern; vielleicht hätten ſie es nach genauer Prüfung 
dunkler oder unrichtiger Stellen häufiger gethan, wenn 
nicht eine gewiſſe Achtung des Alterthums, mandmal 
Scheu vor neuen Irrungen, ſie davon abgehalten hätten. 

Von der Geſchichte unſerer prächtigen Handſchrift 
iſt uns wenig bekannt. Muthmaßlich ſtand ſie einſt in 


der reichen Bibliothek des ungriſchen Königes Mathias 


Hunyadi. Dieſer gebildete, Wiſſenſchaften und Künſte 


mit königlichem Aufwande befördernde Fürft und Held 


verwendete alljährig 33,000 Goldgulden für dad Ab⸗ 
ſchreiben handſchriftlicher Werke (S. Katona's Hist. 
eritica Regum ‚Hungariae, Tom. XVI, p. 727); 
viele wurden in Griechenland, andere in Italien ges 
fauft oder abgeſchtieben. Weil nun unfer Coder mit 
dem befannten Vatikaniſchen, fo viel und aus letzte⸗ 


rem zu Gefichte kam, genau übereinflimmt, fo find 


wit der Meinung, daß er einſt zu Rom, oder, da 
der Vatikaniſche von Heidelberg im dreißigjährigen 
Kriege nah Rom gefommen feyn fol, in Deutſchland 
felbft für die Corvinifhe Bibliothek zufammen geſchrie⸗ 
ben wurde. Als 1776 der Großmwardeiner Bifhof Par 


- tachich Patatſchitſch) zum Erzbiſchof von Kolocza ber 
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fördert wurde, brachte er diefen Coder mit dahin, wo 


er in der Kapitularbibliothek aufbewahrt wurde. Mel— 


dung von ihm geſchah ſchon in der allgemeinen deut⸗ 


{ben Bibliothek ⸗ Bd. 57 St. J, S. 289 1 784. 
Sein Inhalt wird daſelbſt dem Stricker ſo irrig zugeſchrie⸗ 


ben, wie jüngſt in Friedrich Schlegel's deutſchem Mu⸗ 
ſeum (4 Bd. S. 404), dem Konrad von Würzburg, Hein- 
find ermähnt ihn, Teut, Bd. 4, ©. 413; von der Hagen 


und Büſching in der Geſchichte der Literatur ded Mittel: 


alterd Führen ihn ebenfalld an, Die. audführlichfte Nach⸗ 
sicht ift die, melde der um die Literatur der ungri- 
ſchen Staatskunde höchſt verdienftvolle Forſcher, der 
unermüdete Greis, Martin Georg von Kovachich, der 
ihn zu Kolocza im November 1811 unvermuthet fand, 
im Schlegelſchen deutfchen Mufeum a. a. O. ertheilte; 
fie erwedte in und den Wunſch, die ganze, inhalt: 
reihe Handſchrift den Deutfhen mitzutheilen und 
diefelbe getreu. abzufhreiben. Die Güte Gr. Excellenz 
des Erzbifchofed und des hochwürdigſten Domkapitels 
von Kolocza ſetzte die Herausgeber durch Einhändigung 
des Codex auch bald in den Stand, ihren Wunſch er: 


. füllen zu können. Manche Dihtungen daraus find zwar 


ſchon gedrudt, einige in andern Handfehriften, und viel⸗ 
leicht alle in der Votikaniſchen enthalten, welche Fr. Ades 
lung in feinen fortgefegten Nachrichten von Heidelber— 


| giſchen Handſchriften in der Vatitaniſchen Bibliothek 


©. 266 erwähnt. Die überſchriften Der. 23 Gedichte und 
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‚ wenige Derfe, melde: Adelung aushob, fimmen mit 


denen von denfelben Gedichten in ber Koloczaer. Samm⸗ 


Jung genau überein. . 


Wir geben nun eine gedrängte Befhhreibung des. 


Koloczaer Codex felbft. Er ift 4 Zoll did, 11 Zoll ho) 
und beinahe 10 30N breit , in fehr ftarfe mit blaßrothem 
Leder überzogene Holztafeln gebunden ;auf dem Rüden 
ftehen oben in weißem Viereck die Bibliotheffignaturen 
A 1. XI. mit rother Farbe gefchrieben. Die Einband» 


tafeln waren einft an den Eden und in der Mitte mit 


Krepinarbeit verziert, Das erfte Blatt iſt leer; auf der 


Averdfeite ded zweiten Blatted fteht: liber Dn. Vols, 


gleih darunter aber ald Titels Das haißt de gefamt 
aventhewer. Auf dem dritten Blatte folgt der Inhalt ded 
ganzen Werked, aber nicht vollſtändig; die fieben letzten 
Zeilen davon finden fi ch in der Mitte ded Buches, Die 


Blätter, 338 an der Zahl, find faubered Pergament, 


von etwas ungleiher Dicke, bie und da zerſtochen oder et⸗ 
was abgeſchnitten; der forgfältige Abſchreiber überfprang 
aber jede Kluft, fo daß fein Fleiß feinen Buchſtaben verlor 
ren geben hieß, Die Blätter find nad Duaternionen ge⸗ 
rechnet, welche auf jedem achten Blatte mit römifcher 
- Zahl bezeichnet fi nd. Es find deren XXXII, wie die 
legte Seite des Coder ausweiſet; ‘der erfte nur ift fünf- 
bögig. Die Seiten der Blätter find zwiſpaltig, jede 
Spalte enthält 40 Verſe; dad ganze Werk gegen 53,000; 
ed würden 54, odo herauskommen, wenn nicht in der 
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Erzählung Reinhart Fuchs drei Spalten unbeſchrie⸗ 
ben geblieben, wären, die CLXXXI Möre, zur Hälfte, 
und die zwei legten ganz mangelten. Die Gedichte find mit 
tömifhen Zahlen numerirt; ed find deren GLXXXII; 


jedoch if dad erfle, die goldene Schmiede von Konrad 
‚ von Würzburg, niht-mitgezählt. Die XX Märe ift ohne 


Zahl geblieben ; es muß daher bis einföhließlih LXXVIL 
eind zugezählt werden. Dig Schrift iſt mönditfh , fett, 
jiemlich gleichförmig, rein, faft durchgehends fehr leſer⸗ 
lich, und wahrſcheinlich aus dem Anfange der zweiten 
Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts. Um Rande der 
Blätter bemerkt man die Stiche, nad) welchen rothe, 
größtentheils noch fi chtliche Duerlinien , und an jeder 

Spalte zwei ſenkrechte für den Anfangsbuchſtaben jedes | 
hervorſtehenden Verfed gezogen wurden. Der erfte, dritte, 
finfte, fiebente Vers, und fo fort nah ungleihen Zah⸗ 
kn, ftebt immer vor. Die Anfangsbuchſtaben der Ge⸗ 
dichte und jedes Abſatzes in denſelben, jedoch nicht nad 
beflimmten Regeln, find fehr groß , und entiveder mit 
lebhaftfrifchem Roth oder mit dem unvermelflihen Ultra» 
marin fehr fleißig, zierlich, manchmal beinahe die 
Länge eines Solioblatted verſchiedentlich herab geſchweift, 
gemahlt. Bei dem CXLK. Gedichte, hören fie auf; an 
ihrer Stelle find leere Pläge mit kaum bemerkbaren Let- 
tern. Ubfürzungen find äußerſt felter; nur ſtatt des e 
oder en Fummt öfter ein Querſtrich ‚und ſtatt des er 
das Zeichen * vor; dieß fann aber in ‚jener Sylbe eined 
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Wortes ſtatt finden. Über dem i erſcheint oft ein feiner 
Beiftrich 5 über dem u, wo es ü feyn foll, ein lateini⸗ 
ſches kleines e, doch nicht immer; v, öfter aber nod w, 
ſtehen ſtatt u; z vertritt die Stelle des ſ„8 oder ß, und 
33 die des ff. Vorkommende lateiniſche Texte ſind mit 
deutſchen Buchſtaben geſchrieben. Die Interpunktion 
mangelt durchgängig, nur ſtehen, ſtatt Beiſtrichen, zwi⸗ 
ſchen mehreren aufeinander folgenden Suhſtantiven oft: 
mald Punkte. Neo. LIV im Reinhart Fuchs ſteht auf - 
der zweiten Spalte der Aversſeite dad Ende der Inbaltd- 
anzeige mit fieben Zeilen ; übrigens ift fie, wie die ganze 
Reversſeite, unbefchrieben ; obwohl durchaus linirt. Es 
iſt daber nicht zu beſtimmen, ob zwiſchen dem Verſe 
der letzten Spalte: | er Ä 
Viel ſchiere bequam 
und dem erſten des andern Blattes 
ſinem gevater er entweich 
120 Verſe, für welche doch linirt zu ſeyn ſcheint, ab: 

geben, oder nidt. Ä 

Wir wünſchen, daß unſer Unternehmen eine dant⸗ 
bare Aufnahme , unfere Bemühung jene Schonung kei 
den deutfchen Eiteratoren finde, welche ein freundlicher 
Wille undadie Überzeugung, fo viel gethan zu haben 
ald und möglid war, erwarten dürfen. | 





Inhalt des ganzen Coder), 
Daz buche Heifet gefampt habenthewr. 





J. Hie ſulle wir leſen ein lop unde 
einen leith fugen von unſer vrowen. (Verſe 380). 
U. Hie hebent ſich unſer vrowen fan 
anderthalp hunder gruzze an. (V. 880). 
IN. Dis baiſſet unſer vrowen lage , 
die fol man leſen alle tage. (V. 178). 
IV. Dis if von dem iungeße tage, 
-Do man hort iamers lage. (B. 442) 
V. Dis buchel Haiffet Fato , 
daz lifet man in der ſchule alfo- (B. 500). 
VI. Hie leret uns foiegel aller tugent, 
esuth alter’ leute und der iugent. (B. 512). 
VI, Hie Heber fi an der tugent Frank, 
da; macht uns an der fele glantz. (V. 342). 
VIII. Die Huder uns bie bebeiget 


J 


Das unfer herregott funf fund fin houbet Hat geneiget. (6. 289. 
| IX. Dig ift munich felig genant, ' 


der tut und dig mere befant. (U. 300), 
X, Hie Hebent ſich an groz wunder u 
von unfer vrowen befunder. (B. 108). 
XI. Hie hebet fih an ein mere gut 
von einer vrowen wol gemut. (B- 244). 
XI. Dig mere iſt ouch gefcheben " ' 
° wie ein blinder wart gefehen. (B. 200). 
XIII. Dig ift ein ſchones mere 
von einem ritter lobere. (B- 90). 
XIV, Dig ift eine mere vil Hart 
wie einer vrowen ir fun gevangen ware (VB. 132). 
XV, Dig ift ein mere genglich 
von einem diebe vreiſlich. (Verſe 98). 


wen XII res 


XVI. Dit ift ein ſchones mere 
von einem fchulere. (B. 88). 
XVII Dig ift ein gut mere 
von einem pfarrere. (V. 090). 
XVII. Sie ift ouch ein ſchones mere 
von einem andern fchulere. (DB. 98). 
XIX, Dis ift von einem munche Erane 
wie der in einem wafler ertranc. (V. 170). 
XX, Hie Funde ich uch ein mere 
von ein fundigen fehutere. (V. 124). 
XXI. Dis iſt von einem apte gut, 
dert unfer vrowe auf dem mer behut. (8. 126). 
XXI. Hie ift ein hubſches wunder 
von unfer vrowen befunder. (V. 98). 
xxm. Hie hebet ſich ein mere an 
von einem ritter vreiſſam. (V. 222). 
XXIV. Hienach hebet fie danne 
ein mer yon einem edfen manne˖ ( V. 84). 
RAR. Die iſt von einem molere | 
ein vil fchpnes mere. (V. 68). 
XXVI. Dig mer fag ich durch wunder, 
wie die teufel einen brabſt furten belunder. 
xxvn. Ditz iſt von einem ritter gut, 
N der lip und fele mol behut. (B. 184). 
AXVIH. Dig iſt von einem offen funder- 
ein vil genemes mer. ( V. 204). 
XXIX. Die ift von einem Hubfchen ritter, 
des Fummer wart vil bitter. (V. 280). 
XXX. Dig ift von einem fhulere 
ein vil gutes gehortes mere. (8. 466). 
AXXI Dis ift ein mere und hebet ſich an mit lobe alſ⸗ 
von dem heitigen theofilo. (V. 320). 
XXXII. Ditz iſt wie ein edele man ze ritter wart, 
der ſich dem teufel ergab. W. 650). 
XXXIII. Dig if ein ſchones mere 
von einem ritter Iobere. (V. 226), 
XXXIV, Dis iſt von den tzwelf ſchuleren 
ein buchel gut au leren. (U. 343). 
AXXV, Sie ift ein ſchones mere 
von einem andern ſchutere. (Berfe 362)- 
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XXXVI. Dis iſt des gramen mantels mere. 
got helf und aller ſwere. (B. 652). 
XXXVII. Dis if ein mere wie ein arme ſpinnerin 
mit einem heibelinge ein munſter eines koniges vol bracht. (104): 
. KAXXVIN. Dig buchel ift von feltfener art 
und heifet der winner mervart, (V. 708). 
AXXIX, Hie hebent fih an der vrowen turney 
und iſt ouch veſte als ein ay. (V. 410). u 
| XL. Dig buchel ift der Eumber genant, 
| und bringen manchen in groge baut. {B. 142). 
| XBL. Dig buchel Heifet vrowen uf, 
der vil mander wife if. (3. 661.) 
XLII. Dig buchel Heifet des hundes not, 5 
der nad was vor Hinger tot. -(B. 300). ' 
XLIII. Die mer ift wie ein man mit einem 
bannen einen reiger vienge. (B. 477). - 
XLIV. Dis ift des kotzen mere, | — 
| got buze und unfer ſwere. (V. 306). 
XLV. Die ift der flegef genant, — 
Nyemant gebe fin gut us der hant. (V. 1202). 
XLVI, Dig if von einer Heideninne, 
die phlac guter finne. (WB. 1900). *) 
XLVII, Dis buchel heifet jungelinch, 
” got der bezzer unfer din. (B. 1264). 
XLVIII. Dit buchel Heifet Erefcentia , ° ; 
Die was: ein edel vrowe fa. (B. 1055). 
XLIX. Dis buchel Heifet vrowen triwe, 
"got Helf uns ganzer. riwe. (V. 422). 
L. Dis ift von des teufels ſwere, 
ein˖ vil feltfenes mere. (142). J 
LI. Ditz iſt ein ſchones mere genuc, _ 
wie ein munch ein kint truc. (DB, 530). 
LII. Ditz buchet iſt adams klage genant, 
die er leid manchen tac zehant. (V. 430). 
LIH. Dig buchel Heifet pfaf amp, | ‘ 
der hat begangen manchen pris. ( V. 2206). 
| LIV. Dig iR fuchs reynhart genant, | 
got Heif uns in fin Sant. (B.2268). 


\ 





Nicht 2000 Berfe ‚wie ©. 240: durch einen Druckfehler angegeben. 
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LV. Dis ſchone mere 
Iſt von einem veltbure. (Berfe 512). 
LVL. Die heifet teufels echt, 
des phlac ein maid mit einem knecht. (B. 316). 
.LVII. Dig it von dem Gtridere, © 
. Ein ſchone rede offenbere. (B. 22). 
LVIU. Dig ift von Lazaro, 
und von dem richen manne alſo. @. 102). 
LIX. Dis buchel dit yon der meſſe, 
der ſull wir ouch gerne vermefle. (V. 300. 
LX, Dis ift von unfern herren marter 
des ſuzen und.finer muter zarter. (V. 102). 
LXI. Dig it von den pfaffen, 
die nach eren mugen kaſſen. (B- 112). 
LXII. Die iſt von den, die der-prepige 
-fpottent und lachent. (B. 152). 
LXII. Die tft ein loters mere, 
" do von fait der ſtrickere. (V. 74). 
LXIV, Sie fait der ſtrickere son 
‚dem Funige Salomone. (B. 208). 
-LXV. Hie faget uns der ſtridere von den vreunden on. 
die raten kunnen und gehetfen, (B. 108). 
LXVI., Die ift von einem hazzigen 
und von einem nidigen. (2. 60). 
. LXVII, gie wit ich uch bedeuten, 
von valfchen geiftlihen Seuten. (B: 192). 
LXVII, Dig iſt von dem ieger. 
got ift unfer phleger. ( V. 52). 
LXIX. Dis iſt von einem blinden diebe, 


got und im mache vil libe. ( V. 54). * 


LXX. Ditz iſt, wie ein man 
von ſines herren hulden auam. G. 116). 
LXXI. Hie fint dreu dinch 
die got unmere fint. (8. 68). 
LXXII. Dig ift von dem meben, 
got mus und ze Hummel ſetzen. 
LXXIII. Ditz iſt von einem richen man 
den ſin funde rewen degan. (B. 96). 
LXXIV. Hie wolde ein kunige ze hove varn, 
und Hiez ſich ſinem amtman wol bewarn. (V. 164). 
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LXXV, Dis iſt von einem funige 
der wolde nie gelachen. (Berfe 244). 
LXXVI. Dig iſt von unfers herrn lichnam 
ein rede fo lobeſam. (B. 178). 
LXXVII. Dig buchet das lis von ein ende. 
got und von funden weiche. (BY. 40). 
LXXVIH, Dig ift von einem fpottere 
des Strickers mere. (B. 214). 
LXXIX. Dis if wie ein habch wart 
auf einem hamel gebunden. (B. 38). 
LXXX. Dis if ein mere wie ein wolf 
Einen vifch erbeiß. (B. 53). 
LXXXI. Dig iſt von einem wildenere 
Ein vil genemes mere. (B. 50). 
LXXXH. Dis mere das iſt von dem vaffchen litgeben 
uns nu gegeben. (V. 116). 
LXXXIIT. Dig mere, das ift von gelten 
und von wider geben. (8. 172). - 
LXXXIV. Dis ift ein ander mere ri 
j von einem hunde gewere. (V. 106). 
LXXXV. Sie hebet ſich ein mere au 
von einem werlehthem man. (DB. 132). 
IXXXVI Dis ift von vier Scharen 
und von czwein Funicrichen ein mere. (V. 242). 
IIXXVII. Dig iſt von gotes alten kleidern, 
Nyeman des ſol geweigern. (V. 134). 
LXXVIII. Ditz iſt von den alten mannen, 
u die junge husvrowen hapen. (B. 38). 
LXXXIX. Dit ift von Sofen husvrowen, 
die fi eren berouben. (8.24). 
XC, Dig if von einem tummens man, 
der bofer blide walten kan. (B. 36). 
XCI. Suet vch vor ubelen wiben, 
0b ir welt bei vride befißen. (B. 21). 
XCII. Ditz iſt von der hoch vart 
bie mit dem teufel iſt befwart. IV. 192). 
XCIII. Dig mere, daz iR von einem hunde 
und iſt ein feltfen wunder. (B. 132). 
XCIV. Dig it wie ein kunic machte, 
er dine vaz daz er wol kunde. (V. 160). 
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XCV. Dis merel, daz ift von einem tier 
das heifet falamander. (Berfe 68). 
XCVI. Hie ift ein mere wie ein menſche 
ſich moge verwinfen. (B. 132). 
I XCVII. Dis iR von einem fundere ' 
ein vil ſchones mere. (V. 210). 
XCVIII. Ditz iſt von wiben und von mannen 
die unche uſcheit vil han begangen. (8, 208). 
XCIX. die faget Salomon ein mere 
"son unferem ſchephere. (V. 224): 
C. Dis ift von den pfaffen 
die ſint' gelich den,affen. (B. 214). 
CI, Dis ift von den bifihofen 
die daz unrecht ſolden ſtrofen. (8. 82). 
CII. Hie entret er die wifen pfaffen 
- befundern toren unde affen. -(B. 40). 
CIII. Hie iaget ein man einen wolf 
' daz iſt eine mere vil Roth. (B. 46). 
‚CIV. Dis ift von einem -wucherere | 
ein vil fchones mere. (B. 146). 
CV. Dig mere if wie die wip ier man 
mit zouber gewunnen dan. (B. 60). 
CVI, Hie geneuget ein ierflih man 
> fin frumifeit nur wider fin wip. (B. 222). 
CVII, Dig ift von einem buren und ift ein mere 
feltfene, der war felten fat. (V. 100). 
CVNI. Dig if, wie ein richer man / 
finen knecht kliden began. (V. 92). 
CIX. Dig ift, wie Swen martet 
waren. gefit in ein fat: (2. 2). 
CX. Dig it von dem viligen ' 
die junge und alt betrigen. (V. 118). 


CXI. Dis ift von eines Herren fun. ( V. 207). 


CxII. Ditz iſt wie ein herre ſinen 
man verlucht, dag iſt bit gut. m 6). 
CXIIL, Sie ilaget den tichtere 
mancher hande ſwere. (V. 544). 
- CXIV, Dis ift von einem Eunige 
der Hieg depoſuit potentes de fede. (2. 560). 


\ 
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CXV. Sie fant der teufet in die werit 
funf geifte, die fie verforten. (Berfe 294); 
CXVI. Dig iR von dem porten ein mere; 
got buje uns unſer ſwere. (V. su). 
CXVII. Dig ift von der maze, . 
got helfe und ge der himel firaze. m) 
CXVIIL Dig ift von der werlse Ion 
und ftet niht unib ein bon. (3. 250). 
CXIX, Die ift von Feifer Otten ein mer, 
Nu Heif uns got von aller ſwer. (B. 854); 
CXX, Dis ift ein mere von unfers herren 
Barmbertzifeit pteudenbere: (B. 586). 
CXXI. Sie hebet fih an da; warıne 
almufen von dem armen man. (®. 130): 
CXXIL, Dig ift von dem alweren man, 
den fin wip betrowg yſan. (V. 132). 
CXXIII. Dis ift ein mere von zwen hafen, 
dag muget ir Iofen ane nilen. (V. 134): 
CXXIV. Dig. ift ein mere von zwetf | 
Wachteln Zar feltfene. (8. 144): 
CXXV. Dig buchel Heifet der fperiver, 
bes fit furwar gewen (B. 370). 
CXXVI. Dis iſt ein mere rich 
von dem armen heinrich: (8. 1512). 
(XXVIE, Sie riet ein gevater der andern, wie fl 
Gin bloch begrup zehant. (B. 644). 
CXXVIII. SHie bat ein man fin wip, da; fi nach 
finem tode ane man beliben fode. (3.248): 
CXXIX. Dig if von man und von wiben; 
die wolden in einander nicht beliben. (V. 154). 
CXXX. Dis ift ein mer von dein wunfche 
gemwalten ze ein lere. (B. 140): 
CXXXI. Dig if, wie ein man : . rt 
fin wip begrup febendic yſan. (2. 256). 
CXXXIE, Dig ift ein mere gut genuc, 
Wie ein wip das haiz yſen truc. (WB. 262). 
CXXXIII. Ditz iſt von einem goltvarwen kewer, 
der ſich gelicht einem vrowen. (V. 92) 
CXXXIV. Dig ift von einem gartener 
Ein vil fyones mer. (V. 158). 


- 


wen XVII wem 


CKXXV. Dig iſt ein mer yon einem Funige . 
und von einer kunigin us moren laut. Bat 10). ’ 
_ CXXXVI, Di ift ein mere non gerete 
und iſt von dem wiltprete. (V. 128). 
CXXXVIL, Dig ift ein gut mere . 
von einem gathern gewere. ¶ V. 188). x 
CXXXVIII. Dig ift von den Tagen, 
die bifen- und Fragen. (V. 28). 
CXXXIX. gie gewan ein kunig eugen- = |". 2 
Einer katzen ane lougen. (B. 138). ‘ 
CXL. Dig ift ein furger mere . \ 
von einem Ingenere. (8: 14). 
CXLI. Hie hebet ſich ein mere an 
von einem iungen man. (DB. 22). 
CXLI. Dig ift ein fchönes mere 
von de geulpunem. (V. 160). 
CXLII. Dig if von einem toren ein mere, ur 
der redet feltfene- (B. 52) u 
CXLIV. Dig ift hubſches mere | 
von dem juden wandelbere. (WB. 50). 
CXLV. Digımere ift von einem apgot 
und von bes teufels gepat. (B. 124). 
CXLVI. Dig ift ein mere gut zu lefen ‚ 
Wie ein rife zwelf man gezze. (V. 66). 
CXLVIT, Dis if ein huͤbſches mere . 
von einem nidere. (B.. 46). 
CXLVIII. Dig ift von zwen kunigen bes 
Eyn vil feltfene ler. 
. CXLIX. Dis iſt von einem ratgebere 
j Ein vil Hubfehez mere (B. 184). In 
CL.. Dig ift von einem jungen ratgeber 
ein vil gut mere ge geben, (V. 306)«. 
CLI. Dis ift von der vrowen ere — 4 
die die werlt zieret ſere. (B. 1694). 
CLII. Dit iſt von einem adermanne 
ein ſchones mere danne, (B. 288). 
‚ cLIM. Dis ift von einen effinne ; 
und von ir feltfene ſinne. (2. so). 
CLIV. Dis ift von einem wolf ein mere, 
das leret uns der ſtrickere. (V. 130). 
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CLV. Dis ı mere day iſt, wie ein ritter 
Entnumen kleider truc gewer. (Berfe 120). 
CLVI. Dig ift von zwen herren 
‚die waren von trewen und eren. (DB. 1) 
CLVII. Sie vant ein man grozen hart, 
day mere If hie aut gehoert. (3, 60). 
CLVIII. Dig mere if, mie sin ritter 
zeit ouf ein kirchgang füter. (V. 84). 
CLIX. Dit; if von einem Famerere 
Ein vil ſchones mere. (B. 198). 
CLX, Dig if von eiher vien ein mere 
se horen feltfene gere. (B. 194). ° 
CLXI. Sie vervlour ſich ein vatte ouf den ſe, 
daz er of krume quaın wider me. (2. 1354): 
CGLXI, Dis it des raben mer, - 
day und -fagt der ſtricker. (V. 64). 
CLXIII. Dig iR der hanen mere, 
da; leret und ber Kridere. (V. 40). 
CLXIV. Dis ift eined ſchalkes mer; 
do von fagt uns der rider. (B. 118). 
CLXV. Dis if von einem ochfen her , 
den ba⸗ ein mug, ſagt der ſfricker. (V. bo)⸗ 
CLXVI. Die IR von unfteten liben, 
- die kunnen vreude vertriben. (V. 130): 
CLXVII. Dig ift von milten Eunicvinne , 
got gebe und die ware minne. (V. 248). 
CLXVIII. Sie fritten mit ein andere 
vrow ere und die fhande- (B. 340). 
 CLXIX, Sie-teret uns der ſtrickere I 
von einem wucherere. (V. 204). 
CLXX. Sie gienc ein knecht für vrowen 
nadet in ein ſtuben. (V. 216). 
CLXXI. Hie wart entnacket ein ritter | 
da; faget und der firider. (B. 98). 
CLXXH, gie trane ein gebovr uber macht | 
an fante martines nacht. 
CLXXIII. Die iſt von dem mus ein mere, 
daz ſaget uns der firidere. (U. 60). 
CLXXIV. Dig ift von einem wolfe 
und von genfen ein. hubſch mer. (V. 164). 
%* 
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CLXXV. 9Hie ga; ein wolf ein eſel — 
fur ein krebs. (Verſe 190). 

CLXXVI. Ditz iſt von einem eſel ein mer, 
da; leret und der ſtricker. (2. i72): 

CLXXVII Dis if von einem peidenan, 
Nlieret und der feier fan. (V. 162) . 
CLXXVII, Dis ift von einem mwolfe ein mer, _ 

das leret uns der fteider. (V. 20): 


CLXXIX. Bon einem waltſchretel ein mer. ®. sa) 


CLXXX. Dis if von zwen zimermannen., 
leret uns der ſtricker dannen. (B. 104). - 


Ä 


CLXXXI. Die iſt von einem ubelen wibe 2 
die ſelten gut wart ‚bi ie side. ( B. 534). 
CLXXXII. Ditz iſt von den genfelin la 


das waz ein ſchones juncvrowelin. (8. 19) 
CLXXXII Dig it von den herzen ta ha 
do von. fiden zwei geliben ſmerzen. 
CLXXXIV. Dis iſt von den von Migpelspert 
der phlac ritserlicher werk. 
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Bemerkung. 





Das eifte hier abgedeudte Gedicht „die golbene Schmiede 
von Konrad von Würzburg” wird Der Kenner Feinesweges 
’ fehlerfrei nennen. In der That finden ſich manderlei Ders 
-ftoße, fowohl gegen Sprache als Rechtſchreibung; indes ift 
Dies in der Natur der Sache begründet. Keine der folgen» 
den Erzählungen zeihnete der Schreiber fo undeutlid auf, 
als eben dieſe Dichtung; aud ift Die Schrift hier mehr vers 
blihen, folglich weniger leſerlich als weiterhin. Aber aud in 
Diefer Geſtalt ſoll das finnige. Gedicht den Forſchern Deuts 
fber Selahrtheit und Sprache hoffentlich eine ermünfchte 
Erſcheinung ſeyn. 

Druckfehler wird man bald als ſolche etkennen, mes: 
halb ihr Verzeicnen hier wohl überflüßig ſeyn dürfte. 
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Ein Lobgedicht an die Heilige Jungfrau. Iſt Handfchriftlich vorhanden : 
4) im Wiener Eoder Kleiner Erzählungen Nro. 119. die unter Conrad 
von. Würzburgs Namen befannt find. ©. Büſchings wöchentliche 
Nachrichten, v. d. Hagen und Büſchings Grundriß zur Geſchichte 
altdeutſcher Poeſie. S. 323. Bragur VI. 1. S. 143. 

2) zu Wien in Nro. 290. BE. 49, hinter dem Hug Dietrich. S. v. d. Has 
gen und Büſchings Grundriß, au Hagens und Bülsings Mufeum 
‚der altdehtfchen Literatur. 

3) Im Batifan in der Sammlung von 106 Gedichten. ©. Adelungs fort⸗ 
geſ. Nachrichten, und Hagens und Büſchings Grundriß. 

4) Im Vatikan Nro. 356. ©. Fr. Adelung. und Hagens und Büſchings 
Grundriß. . 
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Grundriß. 
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g&, funde ih doch enmitten 
In mines herzenf mitten 
Getichte ug golde fmeltzen, 
unde liechten fin gevelgen 
Bon karfunkel fchone drin 
der hohe himel kaiferin: 
So wolde ich Diner wirde gan 
‚ein lop durch luchtik und glanf 
Dar uf vil herte gerne ſmiden. 
nu bin ih an der kunſte liden 
So meifterliyen nicht bereit, 
daz ich nad) Diner werdifeit 
Der zungen hamer Eunne flahen, 


oder minen munt alfo getwahen, ' 
Day er zu Dinem prife tuge. 


Ob immer ufze berge vluge 


Min rede alfam ein adelar: 


Din ere kunde id nimmer gar 
Mit ſpruchen uberhohen 

Sus kan din wirde enpflohen 
So verre fih den finnen min, ° 

daz id) den hoben eren din 
Nimmer mac genahen. 
" Sp min gedankt wil gaben 
Uf zu dinem werden lobe; 

fo ſwebet es den himeln obe , 
Recht als ein vludes veder fpil. 

ſwen aber ich hin nider wil 
Mit gedanken fuhen is; 

fo reicyet finer tiefe mif 
Dur alles abgrunde; 

fin ende ich nimmer vunde, 
Unde genbe ih uf den dille ftein. 

Der mermel und der helfenbein 

J 1 * 
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Wirt mit halmen e durch bort, 
e daz man Diner wirde eın ort . 
it tiefer rede vinde. 
mit einem bli linde 

Durch grebet man e den adamas. 


und brichet mit einem Ditennen glas 


Mol einen flegel ftahlin, 
- fo man die hohe ere din 
Mit worten uber geudet, 
Daz mer man e perfeudet 
Unde allez fin geflehte: 
e man din Eop ze rechte 
Bif an den grund erkirne. 
- fo man daz geftirne 
Gereitet und Der ſunnen ftoup 
und allen griez und alles loup 
Durnechticlichen fin gezeit: 
ſo wirt din pris alrerſt beſchelt, 
Noch diner gantzen wirde. 
kenins wiſen herzen girde 
Mac diner tugende richtum 
und diner hohen felden zum 
Dollichihen uber gern; 
kein ftetigkeit Die mac gewern 


Nicht lenger, den Din hoher pris. 


ee muz der Eunfte mayen ris 


Tragen under den bruften fin - 


ſwer Diner wirde ſchapelin 
Sol blumen unde flehten, 
daz er mit rofelehten 


Sprochen ez floriere, 


unde alenthalben ziere 
Mit violinen worten; 
fo daz er an dev orten 
Vor allem valfye ey lovter, - 
unde wilder rime Erovter 


“ Dar under, und da entzwiffhen 


vil ſchone konne miſſchen 
In der ſuzzen mayen blut. 
frow alles gutes uber gut 


wen 5 ana 


Und aller felden hovbt ſchatz 


· 


da vae Dir miner worte faß 
Vil ungeneme iſt harte, 
der kunſte meye garte 
Iſt leider mir ze wilde, 
dar inne ich lobes bilde 
Dir vrowe ſolde wurken 
zer zeſwen und zerlurken 
Hende bin ich ungewert 
blumen, der min herze gert, 


Zu diner Wirde kranze; 


von liechter ſunnen glanze 
Wirde ich niht gemuet; 
der wilde rim enbluet 


Mir nicht von minen ovgen, 


noch klinget fur mich Dovgen 
Der worte Hares betbelin: 

Dn ſihe ic) leider niuder in, 
Wie fenfte ronielunde ge, 

noch fiße niht uf grunen Ele 
Don ſuzzer rede towes naz, 

da wedicliden uf ſaz. 
Don ſtrazzburk meilter Gotfrif, 

der als ein weher hoher fmit _ 


Guldin getichte vorchte; 


der het an alle vorchte 


Dich gerumet vrowe baz, 


denne ich vil reiner tugende waz 
Immer kunne dich getun. 
doch bute ich, vrowe, minen rum 
Diner genaden fur daz golt, 
da von Du vrowe enpfahen ſolt 
Den willen nun fur daz werk, 
la mich mit witzen ein gewerk 
Lovfen uf dee ſpruche wiſen, 
do der vil hohen kunſte riſen 
Dir lovp. nv brechent alle 
ſwaz in der rede enphalle, 
Day; ih in minen Munt 
unde fie pil fhonne bi Der ſiund 
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Steke uf diner wirde kloben, 
kunne ich dich vrowe niht loben. 
Noch volliclichen geeren 
dar zu, ſo ſolt du keren 
Din uz erwelte gehade, 
alſo daz mir Conrade 
Von wirtzburc daz heil geſchehe, 
daz Din gute mir uberfehe 


Swaz id) ver mide an dinem lobe; - 


‚rede ich ez vrowe eu ze grobe, . 
So lihn hernach mie und gib 
newer zu Diner helfe fip, _ 
Da durch id) ez vil Fleine rede. - 
id) will uf Diner genaden phede 
Seken miner finne fuz, 
warn ich tore Dich loben muy 
Mit den wien, ald Der gauch 
der im dem meyen gugugt auch 
So Die vil liebe nachtigal 
ze. lobe donet iren ſchal, 
Unde in mit fange prifet, 
als mich die helfe wifet. 
Alfo heb ich Eunftiofer man 
Din lop mit reinem willen an; 
Pu Hilf mir daz ichzz vol ende, 
den heiligen geift mir fende. 


| Maria muter unde magd, 


die fam der morgenftern tagt, 
Dem wiefelofen armen her, 

daz uf Dem wilden leber mer 
Der gruntlofen werlt fwebet; 

du bift ein liege daz immer lebet 
Und im jeze felden erfhein: 
ſwenne ez der funden agetftein 
An ſich mit. finen Ereften nam. 

ſwa ez Die forenen trugen an 
Mit fuzer tone griffe 

verfinfen wit der ſchiffe, 


vo. I DIOR 


Die leiteſt vrowe du zu flade, 
Din helfe uz tiefer helle bade 
Vil mangen hat erlediget 
Din lop hat uns geprediget 


Dominieus unde Franeiſcus 


Der. heile baſiliscus, 
Schaden vil Davon begreif; 
Din tugent ſchuf, day uf in fleif 
Des todes Hagel und fin rifel; ' 
bi Die bezeiget ift die wifel, . 
Die daz hermelin gebar, Zn 
Daz den flangen enter war 
Ze tode an finer macht erberz 
unde finen biut varben ſmerz, 
Kerte durch ir beider fturm. 
Do Lucifer der helfe wurm . 

Uns den apfel essen fach, .. 
Da von zu fterben uns geſchach: : 
Do quam uns din geburt ze ftaten,, 

und warf ung der wunne ſchatten 
U; bitterlichen noten warm; 

Criſt der hohe himel harm 
Slof in der tiefen helle grunt 

und berz den gitmortigen hund 


Ze tode an aller ſiner macht, 


an dem crucze inuber nacht 


Dines vil edelen Eindes ip, u 


- Da von du bift vor alle wip 


Gerumet unde gefegent. 


begozzen unde beregent 
Bon dem himel toıye, 

du bift er hohet, vrowe, 
Als in ſyon Der Zyprian, 

und als den ceder in Iyban 
Sich uf je berge fleichet. 

Din tugent uf hohe reichet, 
Sam in cades der balſem ris; 

du biſt ein lebendes paradis 
Dil manigere edeln blumen, : 

ob allen kardamumen 
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Din ſuzer (mat fih wedet,. 
er ruchet unde redet 
105 Vur balfem und pur den bifem, 
Ä den touf vil heilic und den ceifen . 
An der liehten engel fhar.  ! 
Din ere fan ir ere gar 
Mit wirde uber gufden; 
200 - Du bift genannt von fhulden 
| Ein maget vor aller magde, - 
a du vinge an einen beiage 
Des himels eingeburne, 
- Der warf in einem gedume 
2085 Dirre wilde werlt gejagt; 
vil fuze keiſerinne magt 
In diner ſchoz ſanfte lag er, 
ich meine, do ditz himels iager 
Dein under tan, Die riche ſint, 
210 Jagte ſin einbornes Kint 
Af erde nach gewinne, 
unde in die ware minne 
Treip hernider balde 
ze manger ſunden valde; 
215 - Do nam er vrowe fine flucht 
zu dir, vil felden riche feat; | 
Er flof in dinen buſen, u 
der ane mannes genufen 
Iſt Inter und licht gewar, 
220 Crift ihefus, den din lip gebar. 
Der legte fih in Din ſchoz, 
Do des vater minne groz 
In jagte zu der erden. 
ee fuchte Dinen werden 
225 Lip kueſch Iuter und glantz; 
Din reine ſtete unmazzen gantz 
Bot im ze vreuden volleiſt. 


der ſun, der vater, und der geiſt 
Hetten an dir vrowe trot 
230 ie kint, ir muter, und ir brot 


Bor mangen ziten uzerforn. 
Du wurde vor der werldg geboren 
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Dem vater Din ze muter, 

und was din lip vil guter 
Ze tochter dinem fun gezelt, 

ſo hete dich ze brote erwelt 
Der vrone geiſt her under, 

und wolte dich doch beſunder 
Aleine gotes ammen 

entzunden, unde entflammen. 
Mit ſiner waren Minne, 


das din kuſhe finne 


Menſchliche luſt verbere, 
Und daz er bi dir were 
Sam in den liechten owen, 
die ſunne iſt bi den towen 
Die gar ir ſuchte ſweinet; 
er hat dich ſo verreinet 
Mit gotlicher wirde, 
Das nimmer din begirde 
Vleiſchlich tom beneget. 
alſo bift du gefeßet 
Mit in an den brut flul, 
So Eleine ein milwe in gemul. 
Din wandel fi nod kleiner 
noch fufent valt reiner 


Denne in wurde ein engels mut 


was unde ift din herze gut, 
Unde mu; benamen immer fin 

da von Di, werde Eeiferin, 
Got u; al Der werlde nam, 

din fuzer lip fo wunnefam, - 


.UR alfo rein erluchte; 


das in do gnuc niht duchte, 
Daz er gefchaffen hete dich; 

fin gotheit die erwelte ſich 
Don die ze menfchen bilden, 

daz wunder uber wilden 


- Mus alle wilde wunder, 


‚Der did geſchuf befunder 
Da; du den fint gebere, 
Und du Des tochter were; 
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Dee us die ſchuf vil reine milch; 
Got in der einikeit drilich . 


Und einlid in der.Trinitat 


gewirket dich ze menſchen baf. 


Von finem werte uf erden, 


+ wie mac uch) immer werden, 
Kein dinc To vil wunderhaft, 

als daz den ſchepher fin geſchaft, 
Menſchlich an dife werlt gebat, 

unde fih in einem libe wear 
Kind unde vater und ein, 

und ou da; dritte zu den zweit; 
Der vrone geift entzwifchen , 

So daz ig drier mifchen, 
Was niht wan der eine got 

der vil wunderlich gebot, 
Geſchuf daz alles vñn erwarp, 

das an Die vLrowe niht verdarp, 
Sie were un menſchlichem̃ lobe 

dar uf in twanc der minne klobe, 
Und alter ſchulde klammer, 

du were ein kris kammer, 
Siner heren Trinitat, 

darinne er ſich gedrungen hat, 
Mit der ſchine an dem rame, 

So faſte daz ſin einik name 


Drifaltiklichen uber priten, 


weder entrennet, noch verfniten 
Wirt an feinen orte, . Ä 
der gotheite pforte 
Gedrungen ift an urhap, 
uñ an ende wan in wap 
in Die fin eben wifheit, . 
der fi dir vrowe lop. gefeit 
Wol tufent valticihen; 
fhone unde luterlichen 
Wirt immer hie din prie getwagen. 
du bift ein fimer des lebe tagen 
Dog fi der fenig inne 
von altem ungewinne 


\ 
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Zu Heeuden wider muze, 
vil fanfte er bt Die lauze 
Biz Day er wart gejunget wol Ä 315 - 
Din reinez herze tugende vol, 
Unde armen hohe felde brav, 
do got fin alder fhade rar. 
Den im der flange tet befant 
fi) do quam alzehant 320 
In dir gevlogen als ein boltz, 
an ſtiez dich lebendes himel holtz, 
Deß ſinen fiwers geiſt an, 
darinne er ſchire do gewan 
An vreunden wider fin jugent. 325 
ee wart von gollicher fugent 
Ein neuwer menfhe vil gemeit, 
unde lie fin altes herzen leit, 
- Day im erwarp Din vipper, Ä 
die nater unde fipper, 530 
- Was den fhaden machet gut, 
do fie den ftarfen ubermut 
Even und Adamen tiet, 
daz ſich ir beider wille ſchiet 
Von gote durch ein veiges obez. 
Ich rumes immer uñ lobez 
An dir vrowe mit genucht, 
daz dine gebenediete frucht 
Den apfel in mochte uberwegen un 
der uns den hohen wunſhez fegen, 348 
Und alle felden under zoch. 
den ſluzzel treit din leben hoch 
Der newen und der alten e 
daz din gewalt Daruber fle. 


335 


Das pruft ich Harte füge 345 
an Gabrieles gruse; 
Dee ift ir befter under bint, 
an im drei buchſtaben fint;. 
So wir die fefen fur fih dan, 
fo vinde wir gefohriben dran: 350 


355 


365 


370 


375 


385 
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Aue, der neven ſchrift wort 
So wir binden an daz ork, 
©rifen, unde her wider lefen; 
So mu; daran gefchriben wefen: 
Eva, der namen diene; 
Swenne id) alfo erkirne 
Din felben ſpruche beide, 
Unde ich ie under ſcheide, 
Bedenke wider unde fur 
Ze hant, fo vrage ih un fpur, 
Daß ich erkennen mac da bi, 
Day ander weide erfullet fi 
Dew newe und der alte fite, 
der gruz, do dich der engef mite 
Saluierte, reine maget; 
der het mir Dik von Die gefaget 
Un auch noch etfwa die fohrift. 
Du pfingeft roſe an allen ftift 
Unde biuende ofter gloye; 
du biſt der kuſche ein boye, 
Dar inne ſich got, der werde, flog, 
Des gewalt ift alfo groß, 
Dos in nieman begedeinet. 
Sein kraft hat fie benedeinet 
In din vil enges herge; 
das fliber uz dem erze 
Drank von Dir ane wandel; 
von Dir quam Der mandels 
Kern; dusch die ſchalen gang, 
als die liechte funne glang 


Durch dag unverwerte glas. 


Die geburt gevriet was 
Vor alter hande meine. 
Gotes muter reine 


- Und dar zu fin gemahel, 


du haft der tugende ftahel 
&o wol gefcherft an Dem fmite, 
daz du Der nature fite 


Verſchriete mit der keuſhe dinz 


wan du gebere ein Eindelin 
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Bar funder mannes lage. 
Du funde in helles wage, 
Der vruden fund, der felden furt; 
uns hat gezeichnet Din gebuee» 
Die fluden wert und uz erwelt, 
Din moyfſes, dee gotes helt, 
Mit: fewer fach begriffen 
dar in ſo war beſliffen, 
Alſo daz ir kein ungemach, 
Noch kein ſchade nie geſchach 
An loube noch an eſten. 
Man ſol ſie vrowe geſten 
Zu dinem magetume, 
daran bleip die blume 
Vriſch un unverworden; 
Do ſunder mannes orden 
Ein Kind din heilie lip gewan, 
von des gotes geiſt enbran, 
Alſam ein golt glimmet. 
mit eren ubergimmet, 
Iſt din wirde manicfalt; 
du biſt d' tugende ein bluend⸗ walt, 
Und ein gelonbet voreſt, 
man fol dich für daz himel neſt 
Bezeichenlichen immer han, 
do der vogel bellican — 
U; und in vil ſchone vlonc, 
der blut uz ſinem herzen ſouk, 
Da mite er machte ſine kint 
Lebende ſchire, do ſie blint 
Vor im lagen unde tot. 
din herze dich ze nechſte bot 
Dem ſuzen got funder wanc 
Der in eins vogels bilde fwanc 
Zu Dinem kuſchen libe gut, 
uf darnach fines herzens blut 
Durch fin reine kint vergoz, 
da mit er uns vil ſchire entſloz 
Daz leben ewiclichen dort. 
von Dir iſt worden gotes wort 
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Ze blute und auch ze vleifhe 
kein wunder ich vreiſche, 
Daz fo vremde kunde ſin. 
du biſt der heilikeit ein ſchrin, 
Und ir ewic houbet rigel. 
du biſt ein wares inſigel, 
Dar nach an menſchlicher art 
die gotheit gedrucket wart, 
Und an ſich nam die zeichen. 
die fiehen und die bleichen 


. Kan din genade fpifen. 


du bift ein ohlat yfen 
Des lebenden himel brofes;,; _ 
unñ enmwart nie niht fo notes, 
So day uns armen Dide - . 

von dem tode erkike 
Din heilic troſt pil guter. . 

du bift Des leweg muter,- _ 
Der fine toten welfelin - | - 

Mit der Iuten ftimme fin 

Lebende machte ſchone. 

Din fun, do der ze none 


Driftunt an dem Eeucze erfchrei, 


Do brach Des fodes bant entzwei; 
Der uns vil-arme fine fint | 

Twanc, die lebende worden fint 
Don Diner helfe. reine maget! 

du Haft gefouget und gewagek . 
Der himel Eeifer und voget, 

Da von du vrowe bifl gezoget 


Zu der obriften iherufalem; - 


Der Bepter und der dyadem 
Did) zieent an endes Drum. | 
ahie, wie fuzes wille Eum | 
Mit fange Dir enboten wart 
an der genediclihen vart, 
Die du zu himmel tete. 
Du bift der ganzen ftete 
Ein mermel und ein quader. 


du bift ein vlizende ader 
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Der fussen hohen miltikeit. 

din heilie name ift worden breit, 
Alfam ein ol gegozzen uz. 

mit der gefihte Fan der ſtrauz 
Seine eyer ſchone bruten; 

alfo wil ung behuten 
Diner ougen erbarmunge wol, 

Uns armen es bewadhen fol, 


| Unde ift ein flog uber uns 


der gute und Der genaden zumf. 
Got von dir keiferinne wis. 
Ein wazzer von dem paradis 
Teilet in vier enden fi, 
. bag ift bi die begeihenlich; 
Ez mac dich) wol beduten, 
din troſt vierhande luten 
Zu rinnet unde zu vluzet; 
alfo daz ez beguzet 
Criſten, ketzer, heiden, juden, 
Din tugent baut der helle ruden 
Ewiclich an ein ful. 
Swer ift ee worden uft ful 
In alten honbet fhulden, 
den bringeft du ze hulden; 


Unde macheſt im die fele vriſch. 


du macht wol fin der fele tif, 
Daruf die lebende fimel 

wart gefant von himel 
Der fele zeinem ezzen. 

man hat ge die gemezzen 
Den eymer liecht von golde rot, 

dar inne lac des wunſchez brot 
Hin vor in gotes tempel; 

Du bilder unde egempel.,* 
Daran die werlt ie wunder fo. , 

‚Din wunder ift fo bodem los 


» Das aller engel finne 
- Örundes niht Dar inne _ 


Kiefent, noch erreihent. 
an dir ift bezeichent 
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So manic fache wilde,. 
daz nieman Din unbilde 
Mit worten mac vol enden, 
nu ſtrich umb unſer lenden 
Der waren kuſche gurtel. 
du biſt ein reine turtel⸗ 


Toube ſunder gallen, 


din gute kan uf wallen 
Und als ein brunne quellen; 

Sin wider ſtat dein wellen 
Uf tobender ſunde ſewen. 

man ſol ze ewen ze ewen 
Did rumen unde prifen. 

du konſt ein herze wiſen 
Uf der waren minne phat; 

du biſt ein lebendige ſtat 
Der lebendigen gotheit, 

din wunder hat an dich geleit, 
Mit maniefalter ſolde. 

dich ziret daz gemelde 


Guldin, ſchone, garive 


wart uz dem wunſch ein varive 
Getempert und gemachet, 
die glenget unde lachet 


Von dem antlutze gutliche, 


unde machet es ſo vreudenriche, 
Daz den himel furſten # 

muz felbe nach Die durſten, 
Und aller engel pringe. = 

die venchel und Die mintze, 
Salvie unde ruten, 

wil id Dinem teuten 
Gewande niht gelihen; 

Ich wil dir zu die richen 


Aromat wurtzen, mazen 


wan an der himel ſtrazen, 
Dar nach vil manic ſele quilt, 

alſam dein pantie alle wilt 
Von nature laufent nad; 

Sus wirt vil maniger fele gach 
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Zu diner Fleider rouch. 
we dem yerteilten gouch, 
Der zweifelt an der heife din! 
fein funder mac fo groz gefin, 
In hore Din erbarmefeit, 
ob er ein ruewig herze freit, 


Er hat, vil ſuzze kunegin, 
aller ſunder troſterin, 
Schire troſt an dir funden 
In aller hande ſtunden, 
Swenne er genade ſuchet, 
Theofilus war beruchet 
Unde affo rechte fundic, 
daz er dem teufel Eundie 
Gab neter (fteter) eigenfchaefte briefz 
un wart doch uz der helle tief 
Mit dinem teoft erlofet. 
Geblumet unde gerofet 
Bon Dir Die himel veone fint. 
des machte Did) din frutez fing 
Gewaldich fines trones, ‚ 
die gerten arones, . | 
Duerre und doc grunes loubes vol, .. 
gelihen man dir vrowe fol, 
Unde Der geburte Din benamen. 
du truge Eint des wunfdez famen, 
Alſo daz dich Der funden faf, 
noch die ſuchte niht entraf 
Wiplicher brodifeite. 
Pu bringe uns mit geleite 
Dar an den jungeftlihen fant, 
du bift ein ewig fundamant, 
Daraf der geloube flat. .r 
die criftenheit gemeret hat \. 
Sp zuverfiht und Din Erafl. 
Die wurße was vil adelhaft, 
Don der uns Din geflehte uam; 
Helle bin wunuenbernder flam 
2 
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Warf uz die bernden efte, 
590 da din vil tugente veſte, 
Gruene uf ſchone bluete, 
und daz die lebende ruete 
Criſt, den fuezzen mandel kern, 
Tragen ſoldeſt uñ gewern. 
Des waren Die propheten gixt, 
die flete madyenst unde wirt 
Din ere und dDinen werden pris. - 
wol dir gebluentes himel vis, 
Das du gewuechſe uf erden ie; 
600 fein Dine enwart fo reines nie, 
Als din vil minnencliche frucht, 
Die hat begozzen mit genucht, 
Des fuzzen himel towes flug, 
Da von u; dir die mandel nuz 
605 - Der fuzifeit gewachſen ift, 
Ich meine got den werden crifl. 


508 


Des name vil zuder meze, 
Des argen teufel reze 
.  - Mac uns maden ſtuchtic, 
610 er welde muter zuchtic. 
Wie milte man Did vindet, 
die fenftifeit die lindet 
Ein herze gar vlins herte. 
Du bift, die wunſchel gerte, 
615 Da mite uz dem fteine 
wart ein wazzer reine: 
Geflagen in der wuſte. 
vil manic herze muſte 
Durre an dem gelouben ſin, 
620 wurde es niht von Dem trofte din 
Genetzet unde erfuchtet. 
ein holtz er worden, luchtet 
Die nacht als ein karſunkel, 
unde wird denne aber tunkel, 
625 Sp der tac uf Dringet bie: 
vrowe ſich alfo zergie 
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Don dinem Haren ſchine gang 

Der valfhe ungefoube glanß, 
Der als ein hol erfulet gar. 

"In tumber Iuete finne gar dar 
Sin tougenlihez ſchinen bot 

E du‘, vil liechter morgen rot, 
Uf’gegangen wereft, 
“ande ipefum erift- gebereft, .. , 
Den ewigen funnen fin; 

Du brechte ein fewer an allen pin 
Als day geftirne finen glaft, 

vrow, aller keuſche ein uberfaft: 


Du bift vrowe die wifheit, 
von der. uns Salomon do feit, 


Und alle Die propheten; 


die zirkel der planeten 
Sunne unde manen bilde 
Regen, wind, donner, wilde 
Wazzer, fewer, erde, luft, 
des himels fore, Der heile gruft, 


. Und alle creatiwer 


von Diner reinen ftiwer 
Geſchepfet und geordnent fint; 
wan du binamen und Din fine 
Ge waren ungefundert 
din fun der hat gewundert 
An dir vil vreinde meiſterſchaft, 
E daz fin vrone magenfraft 
Geſchuf daz abgrunde; 
Sich do gewan er kunde 
Sunder anegenge din W 
Sin weſen daz je geſin J 
Vor ſinem klaren bilde. 
Du biſt ein wunder wilde, 
Daz got je fur fin ougen fpien 
din vadel und din liehtez Fien 
Je vor im hant gebrunnen, 
E fin gewalt die ſannen 
. 7. 
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Geſchuf, und aller ſterne keiz, 
Sint daz er kunftic wunder weiz. 


| ©; weſte er ouch benamen ie 


Daz du foldeft werden hie 
Sin muter funder widerftrit 
Da von du lebeft alle zit 
Bor finer liechten angefiht ; *Dn 
ob du da were niht, 
So was doch ie mit hoher kraft 
din bilde und diner ſele ſhaft 
Vor ſinem antlutz lebende. 
vil ſchone was ie ſwebende 
Din forme in der gehugde ſin; 
da von du werde keiſerin 
Wirſt uf ein ende niht gelobt. 
die tugent alle ere obt 
Als manic hus der zigel. 
du biſt glich dem Spigel 
Ob der enzwei gebrichet noch, 
So ſwebet din antlutze doch 
Des Menſchen in den ſtucken wol 
din helfe luterkeite vol, 
Swie vafte ſich die teile 
den Seelen vil ze heile; 


| So wirt Dod volle genade ſchin 


In iglihen ftudelin, 
Daz da vor gefchrenget wirt. 
din helfe bringet unde birt 
Bil ſchnelliche ſtiwer, 
du reine creatiwer. 
Brechte uns den vil zarten 
erwelten lebarten 
Des drifalticliger fprunc, 
daz wilde tier alt und junc 
Nicht mac ergaben fo man gihf, 
und ſwaz er in Dein fprungen niht 
Gevehet, def tut er fi abe; 
Davon ich in gelichet habe 
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Zu Dinem werden finde. 
din fun der fprane fo ſwinde 
Don Kimel an des cruzzes ort, 
darabe fo fpranc er in den mort 
Unde daruz in die helle tief, 
darinne er jagt und er lief 
Viel manige fele wilde, 
die finem Elaren bilde 
Ze lange vremde waz fin gefin 
und ſwaz er in den fprungen drin 
An ſich des males niht gewan, 
da wolt er fih niht Eeren an, 


Nocdch haben daruf kein achte mer, 


wan daz uns, feiferinne her, 
Din geburt erlofte 
von Der heile roftez 
Wir muften ymmer anders 
des wilden Salamanders 
Drdennunge triben, 
unde ane zil beliben 
In ſwebel und in feumwer. 
ung hat Die reine neumer 


- Der ewiclihen not ernert. 


Din ere geret als ein wert 
Däü ein wol geblumet, was 


die funne fich verbet nad) Dem. glas 


Ir Elaren vñ ir. liechten glanß, 
Swa ez durch ez ſchinet gang 
Ez ſi gel, rot, oder bla, 
ſie wirt nach im geſellet ſa, 
nde in die varbe fin geleite 
Sus wart die luter gotheit 
Bon dir geverbet, vrowe gut, 
du fteiche ir an vleifh un blut. 


D: ceift Din ware funne 
mit lebelicher wunne, \ 
Schein durch-dinen ganzen lip, 
allo daz du nie mannes wip 
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Wurde, unde in gebere doch, 
wer mochte, felic vrowe, noch 
An eren dir gelichen! 
din helfe mac die richen 


745° behalten, vnd der armen povel 
= des wirt durch manges h'ze hofel 
‚ Din lip befniten ſchone als ein 


Liechter wunnencliher zein, 
An dem Eein budel wirt gefeben; 


750 durch Iuterliche fol er brehen 
Din exe zallen ziten 
u Er welte margariten, 


Vnd edel goldes bovge, 
vns armen la Din ovge 
755 bevahen zallen ftunden ; 
Ä der fliehen fele wunden. 
er heilen kan din fuzzer lift, 
daz du dem funder biſt 
Ein falwe pnde laetwarie. 
7600 deſ wart nine marie 
Magdalene unde affer - 
din tugent, hat den gaffer 
Swer in zu der nahen habt, 
. das der mit keuſche wirt gelabt, 
765 Dad der gewinnet reinen mut - ' 
zu der fo zel ich vrowe gut 
Din ere und din genade breit, 
Swa Diner tugende reinifeit 
- Sn daz gemute Eredet, 
770 die zieret unde wedet, 
| Unde keuſchen herzen und den fin. 
Maria und affer legten hin 
Wiplicher brodifeit geluft, 
als do Die tugent in ir bruft 
To Quam, daz fie Did reinen 
von herzen wolten meinen, * 
Unde immer truten gerne. 
Du liechter leitſtene 
Der uf daz mer da ſchinet; 
790 gelutert unde geflnet 


. 
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Biſt du vor allen ſunden. 
mit hundert tuſent munden 
Din ere ih niht mac gerechen 
vil wunders hat ze ſprechen 
Von Dir die yſtorie. 785 
wer mochte dine glorie 
Entſliezzen gar und dinen pris, 
Du biſt ein karroffers ris, J 
Und ein muſchat blume. 
von dinem magtume ‚ 790 
Der erwelten gnaden vil erfihein. 
die ift der kriſtallen ftein 
Gelih und der berille, . 
beide offen unde ftille 
Zele ich fie zu der keuſche din 795 
fwie balt fie von nature fin; | 
Reit man fie zu der funnen, _ 
ein herze wirt Dar enprunnen 
Schire in kurzer wile gar: .. 
" Din reines herze valſhez bar 806 
Unde balt von Eufhlicher art, = 
do day geleget zer funnen wart; 


T meine au gotlichem ſchin, 
do wart uns von den tugenden din. | 
Chriſt, daz ware lieht, entzunt, 805 
der ewiclich und alle ſtunt 
Beluchten muz die engel. _ 
du blume und lilienftengel! 
Du viol zuh im merzen! „ ’ 
du liecht vor allen kertzen! 810 
Du gimme od allen fleinen gut! 
du ſchone mandel boumes blut, 
Die funden rife nie getraf! 
du tzuckers ftude, in Der das faf 
Lieget aller fuzifeite! 815 
hilf mir daz ich bereite 
Din ere und dinen werden pris, 
alſo daz; mich die meiſter wis 
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Nicht darumbe fhelten; 
‚la mid) niht entgelteh 
Daz id) gutes lutzel weis, 

Die neflel ſuver ufi heiz, 
Die doch den fhonen blumen birt, 
daruz von binen honif wirt 
Gemachet harte ſuzze; 

Sus hilf das mir muzze 
Don minen kranken ſinnen 

die linden wort gewinnen, 


Die dinem namen wol gezeinen; 


muz ich mich dines lobes ſcheinen, 


Daz wirt min klage ſtrenge; 


davon du niht verhenge, 


Dajz mich die wifen ſtrafen, 


ab einfalligen ſchafen 
Als edel wolle wirt geſchoren, 
daz einem keifer hoch geboren 
Ein eleit Dar uz gelpunnen mitt, 
ob mit Din helfe flewer birt, 
Unde wil din troft mir geben ratj 
fo Bier ih) tumber Conrat - 


Ab einfaltigem finne 


die rede, uz der ich ſpinne, 
Dir ein riches eren kleit. 
din reine, keuſche meit, 


Uns uz der tiefen Helle zoch, 


da von Din name iſt alſo hoch, 
Daz er den guten allen bt 
bi gnade fwaz Dich hat gelobt, 
Es fi tot oder lebs, 
. Din fun madhet uns Den krebs 
Bi finek art betzeichenlichh; 
den fihet man allez hinder ſich 
Kriechen unde gaben; 
Da bi wif er enphahen, 

Waz im engegen wart geboten. . 
fin tot Der verbet in gefoten 
Vil fyoner denne fin leben tu; 

da wil ich crift gelichen zu, 
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an ich dieſelben wunder 


mac wol an im beſunder 
Zeigen, unde beweren doch; 

er giht des males unde zoch 
Don dir, maget wunnenclich, 

alfam ein Erebs hinder fi; 


Do wider menfhliche art 


von Die fin lip geboren wart, 
Her uf des ertriches grien 

Do man in iemerlichen fpien 
An daz ftarke erube hoch; 

do nam er alfo unde zoch, 
Swaz im’ daz recht engegen bot, 

in hete fin iemerlicher tot . 


Uz allen pinen ergerbet, 


un fhoner vil gewerbet, : 


Denne im daz leben tete, 


Daz er uf erden hete; 

Wan die menfhlihe forme fin’ 
gap niht fo liehte beren fin, 

Uf erde, als in dem himel dort, 
vrowe, aller Eeufche ein uber Hort! 


Din ere ift ane mazen breit, 
an dich alleine wart geleit 

Dil manicfalter felden hort; 
bi dir ift Des namen wort 

Bezeichenlichen ung worden; 
got fprach von finem orden 

Unde ouch von finem bilde, 
daz alle wazzer wilde 


Zu ein ander foken gahen, ' - 


un eine ftat enphahen, 
Da man fie fament fehe; . 
uñ wenne das gefihehe, 


Daz fie zu ein ander quemen fah 


bieze man fie maria. 
Waz mac ouh nu daz ander fin 
Zu tugenten, wan'der name din, . 
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Maria ‚ keiſerliche frucht! 
bi dir was alle die genucht, 
Der manicfalten gute; . 
000 "als in des meres flute 
' Sint alle wazzer famenhaft; 
do fih Die gotes magen kraft 
In dinem kuſchen libe beflon; 
do gi zu ein ander und vloz 
905 Bi Die aller tugente wac. 
din fun ift worden unfer mac; 
Den gab uns dine gebürt ze neven, 
‚wie ſtachen in mit einer gleven 
. Durch finer fiten rippe, 
910 .  fwie uns were fippe ) 
Gin hoch geborne menſcheit; 
N daz gruntlofe Herzenleit, 
Daz du lide, vrowe gut, 
da man veriet fin heilic blut, 
0915 Daz hat ung freaden vil gewert, 
daz in fin marter als ein ſwert 
Durch die fele Din gedranc, 
daz mat uns ewic truren france 
An fele uñ ouch an liebe. 
020 vrowe, aller keuſchen wibe!. 
An die vil eren ift geleit, _ 
wer mochte dine werdifeit 
Durch geunden oder durch koſen? 
du biſt der wiſeloſen 
925 Banier uf ir leit van, 
man fagt uns allen, Das der {man 
Singe , fwenne er fterben fol, - 
dem tet din fun gelich wol 
An dem vil heren cruce vron. 
950 ely, Den iemerlichen don 
Sanc er Des males, unde ſchrei, 
daz im ſin herze wart entzwei 
Geſpalten von des todes macht. 
ſin heilic marter uber vacht 
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Den teufel in der heile glut, 
un made, das er felden wut 


Den ewiclichen heiles furt. 


des half uns vrowe Din geburt, 


Gar edel unde reine. 

die fol die werlt gemeine 
Lop fagen unde werden danc. 

din Eeufche Die nature twanc 
Des fromen ungewinnes, 

das fie wider finnes 
Giene, und oud) entwerhes; 

daz ſich Des menſchen verheg 
Under want die gotheit; 

und Daz bilde an ſich geleit, 
Hete ir ſunde kehtes 

do wart ir alten rechtes 
Verterbet die nature; 

ſin himeliſch figure 
Iſt von dir worden irdiſch, 


der unfer vleiſch unwirdiſch, 


Mit dlute uñ mit gebeine, 
zu ſinem geiſte reine 
Schone uber ſin forme ſpien. 


die tugent ſchuf, daz unſer grien 


An ſich genam din hohen art; 
daz im die margarite wart 
Uf erden hie geſellet; 
daz honic unvergellet 
Der gotlichen gotheit; 
durch din tugent wart geleit, 


Verborgenlich in unſer wachs 
durch dich getzeiſet, und der vlachs 


Wart die palma—s ſide, 

in kupfers wife geſmide 
Barc ſich die gotes maze, 
die ſchaf und Jud) Die waze 
Rot der grimmen helle, 

und alfez ungefelle - 


Wart uns von Diner helfe ſchwaqh. 


ditz allez bi der zit geſchach, 
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975 Do zu der menſchlichen art 
W gemiſchet die hohe tugent wart, 
Der gotliher nature wieit 


in dir beſloz ſich uf vielt 
Des males aller felden hort; 
080 . do fich daz veterlihe wort 
. Bon himel in din herze warf; 
daz man der helfe Din bedarf,, 
Des wart ich got gihtic, 
durch lochtic und durch ſichtie 
065 Dirin dcop vor allem priſe vert, 
wan ez vil manige zunge bert 
In himel und uf erden. 
‚du folk gefromet werden 
Don uns loten aller meiſt; 
990 wir fin für engelifche geif 
Gedrungen an der wirde; 
das ſchuf Din reine giede, 
Und Du keuſche Diner jugent. 
der gotlihen hitze tugent 
095 Bi Der vrowe nam den ſik; 
bi die hat der funnen bi - 
Der blumen tow geteudent, 


3— davon dich immer zuckent 
Die vrowen uber ſich enpor; 
1000 Din lop, daz get in allen vor, 


Uñ mu; in vor an ende varen. 
Du £uft gelich Den aderlaren, 
Der mit hohem vlize, | 
| vor allem itewize 
1005. Sin kint bewachet 
und denne ſie verſwachet, 
Ob an ir oogen fie gepreſt; 
u er feßet fie fur ſich in daz neft 
Gegen der funnen glafte, 
1010 und die niht mugent vafte 
| Gebliden in der funnen iin, 
noch volliclihen fehen dein, 
Die let er vallen einen val 
u; dem neſte bin je tal, 
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Unde hat uf fie Fein achte mer, 1013 
Davon fie lident herzen ſe, 

Und des todes arbeit 

Hhie, muter aller griftenheit! 


> A verfucheſt du gar, 
die din tugent wider gebar, 1029 
Her in des teufels Brunnen, \ 
do fie den tot Jewunnen; 
Do gebere du fin ‚beider, | 
nu feßeft du fie‘ vrowe nider 
In daz neft der heife din, "415 
da’ Erik, der waren ſunnen fin, 
Gleſtet uf die ſelben kint, 
und die ſo kranker ovgen ſint 
An des gelovben angeſiht, 
daz ſie got erkennent niht . 1050 
Die let Din genade vallen. | | 
warumbe folt in allen 
Gelingen an der helfe Din, 
die fo. Fran fie wellent fin 
An dem gelovben immer, “ 1055 
daz ihr herze nimmer 
Wil erkennen ihefum crift, | 
der an der fchrift geheizen iſt 
Ein ewicliher funnen glantz. 
fo feı Din Iuter helfe gang 1049 
- Ber fudhet lange uñ al ze vil, 
" uf ob ie Feiner fehen wil 
An daz liecht der ewikeit. 
wer mac im denne, ob er geleit 
Wirt in ſchedelichen val, 10453 
uf nz Dem neſte hin ze tal 
Diner'gnaden rifet,. 
von funden mangen wifet, 
Din beife vrowe dicke 
der aber zu dem ſtricke 1050 
Des valles wider keret, J 
od den ſin nam verſeret 
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Dar uf er fih fan olizen; 
| wer folde dir daz wizen? 
1055 Du bift unſchuldic dran- . 
= glichen ih don reihte fan 
Dem edeln adelaren Did). — 
Sin ougen wol genozent ſich 
| An Elarheit der geſichte Din, 
1060 . kein ding mac an Der ſunnen (hin 
. Geblicken funder, lougen, 
fo vaſte mit Der ougen, 
So der feibe. vogel tut, 
da von zel ich, vrowe gut, 
3065 Bezeichenlich in wol zu dir; 
j Nie menfche zu Der herzen gie... 
Noch mit dem gelouben fin - - 
mochte er an der gotheit ſchin 
Gebliden ,.alfg vafte nie 
1070 ſam dines herzen ougen ie 
Katen, und aud) immer tunt, 
nie zwifel in.dir uf geftunt. 
Der criftenligen ſachen 
mocht ir E geſwachen 
1075 Und den gelouben wurre, 
WB ob ich furbaz geturre 
Sprechen fo la reden mid). 
ez was ein wunder wildielich, 
Daz du gelouben kundeſt ie, | 
1080 daz du foldeft tragen hie 
u Den ewiclichen ſchepher din; 
und daz du ſicher mochteſt ſin, Pa 
Daz ane pine gebereft tun; 
So daz der vater finen fun 
1085 Darin zu herzen be breite; * 
‚34 meine daz ſich vlechte 
Zu den zwein der vrone geiſt, 
So daz ir drier volleiſt 
| Blibe ein got an. ende, 
1090 der funder miflewende 
Je was ein lebender urfprin®, 
Sch priſe an dir daz ſtarke dink 
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Vur manger hoher tugent kraft, 
daz du nie wurde zwifelhaft. 


Tai der drifaltikeit, 
wol Diner gotheit 
Die, des fiher mochte fin, 
das du gebereft une pin 
Den ſchepher Dines bildes; 
es wart nie niht fo wildes, 
So daz vremde wunder, 
day finer gnaden zunder 
In Dich warf der gotes geift; 
und daz du Davon aller meift 
Got gebere, der dich geſchuf. 
did prifen manger zungen ruf 
Dur die gefhichte wilde, 
daz in die Eurfichez bilde, 
Bon fhone was durch luchtie, 
und doch nie mochte fuchtic 
Don dir werden mannes beruft; 
So daz unkueſchlich geluft 
Wuchs von der Flarheit dins 
ob aller glanken engel fin 
Zu einander mochten fin gefeit, 
den hete Din Tuterfeit 
Erleſchet mit ie glafte wol. 
. din fip gar heilikeit vol 
Schein als unmazen luter var, 
daz nimmer ſich der wunſch getar 
Des vlizic under winden, 
daz er muge immer vinden 
So liechten ſchin, als an dir lae. 
din glaſt fur alle klarheit wac 
Uñ muz an ende fur ſich wegen; 
doch hat dich der gotes ſegen 
Alſo gebenediet, 
daz alle man gevriet 
Vor dem geluſte waren, 
daz fie wolten varen 
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Mir unkufches herzen gir, 
der ougen wunne lac an Die . 
Mit Iuterberem vollen, 
un ſchiet Doch unbemwollen- 
1135. Yon dir ein iglich gedanc; 
fo daz er nie Dar nad) geranc, - 
Daz er din begonde gern, 
unkeuſcher fin muft in bewern 
on Durch din glangen rinikeit; 
1140 die was fo lanc, fo tief, fo breit, 
Unde alfo gar unmazen ber; 
. daz nieman did) getorite mer 
Geſliezen in daz herze ſin, 
wan got; der aller tugende ſchin 
1245 Mit hohen eren uber oht, 
der het im ſeiben daz gelobt, 
Daz er dich wolte minnen 
Mit alſo reinen ſinnen; 
Daz din erwelte magetheit 
1150 ° behielt ir hohes eren kleit 
Qurnedtie und luter. 
Sofeph din fridel tiuter, 
De dich gemehelt hete, 
. mit trumen und mit fiete; 
1155 Der hete ungerne din gegert, 
wan er duchte din niht wert, 
Daz er dich vrowe neme; 
So daz nimmer queme 
Zu dir an din bette ſtat, 
4160 alſam das bluende roſen blat, 
Wont den ſcharfen roſen bi, 
un doch vor blibet vri, 
Daz fie ſich niht bekratzet: 
Eur alfo mas unbeſchatzet 
4165 - Joſeph an den eren, 
din lip, den nie verferen 
Getorften ſunden vrame, 
Der keuſcheite ſame 
Gewurtzelt het in diner jugent 
1170 mit alſo gruntveſter tugent; 


Unde uber wand die fter£e fin,. 


VIE 33 ._ 


Daz weder teufel, wip, noch man. 
den argen willen nie gewan, % 
Daz er Did eines hares. breit 
getorfte an Diner reinikeit 
Vetkrenken ufi verboſen. 1175 
florieren unde rofen: 
Sol diner pris alt uf june; 
durch daz die fun tet einen fpeunc 
Her abe in die reine bruft, - © oo, 
der uns hin uf us der verluft. . . 1180 
Des ewielihen valles joy, - - ” ' 
er fprane ug finem himel hoch 
Da von wir uz Der helle 
von allem alten ungevelle on 
Ze berge wider funnen. - „1188 
Ein funne ob allen funnen. : 
Der hohen felikeit du Bft. 
fmaz heiles an uns allen iſt 
Genucht, daz vil wenic phliget,: 
gegen diner ſelde ez wiget, 1190 
Bil ringer, denne ein pappel, - 
du bift ein Iebende Eappel,- 
Die got it wol gewidenet 
vor Des gewalt bidemet, ' . . 
Sn worchten alle fine geihaft; . 41196 
din keuſche an im wart figehaff 


wan er fih in Daz herze Din .: 
Beſchliezen hie geruchte. — 
ſin breit gewalt der ſuchte 1200 
Bi dir ein enges hus gemach 
Das hohe fur des himels Dad... 
Als durch Der helle boden vert, 
‚dent het tim felber Dich beſchert. J 
Zeinem uz er weltem gadem, “ 126 
ez zuge mit einem vadem “ 
An fih die grozen berge wol, 
uf lies doch · in einem enge hol 
Geruchen, fin magenkraft : 7 \ 
din herze unmazen feldenhaft . 210 
* 5 
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Bar im fo richer tugent gelt, 
daz er. da fpien fin gezelt 


UA deinne ſuchte fin geberc, 


als ob ein rife in einen getwerc 
Durch tovgenheit verfiuffe fid.- 
ez was ein wunder wildielich, 


Daz er bi DIE wart junger. - 


ver lip, Der muz hoch Elunger 


Denne alfe veuwen immer fin, 


durch daz der gotlihe ſchin, 
Des glantz die ſunne blendet, 
dir wart ze hus geſendet; 


Als ein erzunte vackel 


din gotes tabernackel 
Sin glaſt vil ſchone erluchte; 
Bin mut fo rein in duchte 
Daz im bi dir was ſorgen buz, 
dir bracht ein engel ſinen gruz 
Derre uz Der himel kore; 
der want ſich durch die ore 
Zu Diner bruſte reine, 
dar inne er wart ze beine 


Uñ im daz vleiſch verwandelt, 


daz noch der priſter handelt, 
An aller ſunden achte 
Geluckes vil uns brachte. 
Ave! der veterliche ſpruch, 
der durch din ore an allen bruch 
Dir gie ze herzen uñ ſteich, 
er was ſo ſenfte uñ alſo weich, 
Daz er in menſchen verch gedeih 
als im der vrone geiſt verleih 
Kraft uf, macht mit hoher ſtat. . 
Gin tugent die wart dir ein ſchat, 
Der uber dich nam vollen gauch; 
er ilte ze. die ufi ſwank 
Alfam ein turteltoube, 
So wol die eren troube, 
Du edel tugent fanye, 
daz ze Die gitige flange 
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Wart von dir uber kempfet. 
er wolt uns haben gedempfet 
Mit finem belle roude: 
20 wart dem oden gouche 
Bon dir gezudet fin gewalt; 
din triwe finen valſch vergalt 
Ur uber want Din gute 
Sin ubelih gemute, 
Unde alle fin argen tude 
dein ‚heil fin ungelutte 
Begunde erweden herte. 
du felden wunſchel gerte 
Un apoteke wunnencid, 
der tugent aromat wurzen dich 
Geblumet habent in maniger wis; 
du mirtelboym uzem paradis 
Mit frucht wol geziret! 
dir lachet unde ſmiret 
Vil maniger ſtuden trore; 
dir kan die mandragore 
Wol trehen under diner tur 
Schone uz ir alte gan her fur; 
Mu; die die nardafpide, 
apfalder van punide, 
Die wilde granat opfel teeit, 
richlicher fmac-ift uns bereit, 
Den uns din obz erteilet; 
din teoft den ſiechen heilet, 
Der an der fele it gefunt. 
Da von Did) manic wıfer munt 
Glichet edeln crutern. 
din helfe kan gelutern 


Wol truben fin den ſiechen. 


fa bluen unde riechen 


Uns vrowe diner gnaden hurſt! 
leſche uns den ewiclichen durſt 


Mat Diner tugent feudhtie! 
daz wir niht wazzer ſuchtic 
Bliben an der ſele dort. 
Du bıft des heilwages hatt, 
’ . 3 R 
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Der ob den felben allen vert. 

Du biſt der lebende gotes wert, 
Dar inne er wilen ſich ergie, 

und edelihen fmac enphie. 
Von Diner tugende wurßen, 

‚er wolte im felben kurtzen; 
Die wile in dinem mute. 

Do in den eren blute . 
Mit voUicliher wunne 

Do Plane der keuſche beunne, 
Der noch dar inne Elinget, 

Swer buzet uf ringet ! 


- Nach finen Elaren tropfen, 


der mac vil gerne klopfen, 
Wan fie vliezzent im engegen, 


Sich wolte zu im durch rue legen 
Das tier des himelrihes hoch 


er kerte zu die uñ vloch 
In finem durfte manicfaft, 

den es von minnen mit gewalt 
Nach aller menfhen heile truc 

din keuſche abe im, uf twuc 
Sin herze alfam ein honie wir; 


Ich meine got, der als ein hirg 


Wort ero bi dir newe. 
durch din reine trewe 
Wart er junc als ein hinden kalp, 
den orden behielt er beidenthalp 
Des alters und der iugenheit, 
als ez da vor het uf geleit 


Sin ewiclidye trinitat; 


do ſie nam zu ir ſelbe rat 


Vmb al ie ſache und umb ir Dine, 


vrowe, aller felden urfprinc! 
Dis wart vmb unfer heil erdacht 
vn bi Die ſchone vellenbracht 
Nach gofes ordentlicher zit, 
‚ber ſich erjungen wolde fit 


} 
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An Diner tugende walde, 
alſam ein hirz der balde 

Ze holge uñ in geduene 
ver retet in gehurne; 

Vnde fi erjunget fhone, 
Siner geſchaft ge lone. 


Der ſchepfer fi er vriſchte, 9— 


do ſich die tugent miſchte 
Zu ſinen iaren manicfalt, 
er bie; do beide junc und alt; 
Da von Die was Din lip geborn, 
er het des newen heiles horn 
Das vf gerichtet durch gewin, 
fin alt gehurne warf er hin, 


VBnde ift gejunget worden. . 


Die mein id) an dem orden 
Den die juden hielten e; _ 

der bok enfolte do niht me 
Des tempels opfer meren; 


das lamp das, muſte reren, * 


Dar inne fin unſchuͤldie blut 
got dunket ein newes leben gut. 
Do man daz virne gnuc gerleiz 
da von gap er fih fur Die geiz 
Dem vater fin ıe opfer ovch 
: die mirren vnd den wirovch 
begunde er fur daz tempfen; 
der felber fit gelempfen, 
Der manigez wilen wart gebrant 
vñ von der erwarten bant, 
wart ze opfer im gegeben, 
ee gab uns e daz virne leben, 


vñ hiez fit vermiden es, 


er bat den alten ſchrift mez 
Cr Eennet, und ie newes model, - 
bie vor lobt er der Juden rodel. 
Nu peifet er. der criften buch, 


— Inm liebet für en herin tuch, 
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Fin meſſe Eappe ſidin, 
vñ fur ein fpiges hutelin, 
Ein yinfel fchone vñ vz erwelt. 
‚got hat die Juden ab gezelt 
Wan fie vor im verdampnet fint, 
ob niht ir ovgen weren plinf. 
YA ie gemute worden; 
Sie mochten an ir orden 
Zi an ir gefihte ſchowwen, 
daz fie Dich, himel vrowen, 
Mol eren folten immer me, 
warn ihre geloobe vñ ovch ir e 
Eint beide wandel melic; 
‚ päif vil gar lutſelic 
Der reine criftenliche fite, 
dem volget daz gelude mite, 
Das er an heilikeit rıche 
ein criften vnd ein Jude gliche, 
Sint als ein lamp und als ein bof. 
daz lovp'daz uns Der höler ſtok 
Zur bringen vñ fruchten mat, 
daz gut unertlihen fmat, 
BA ift alfo gewehet nd 
Sin blute, daz file wol: Drehet 
Vñ edelihen rihen fol, 
den beiden ich geliche wol. 


/ 


| Die Eriften und die Juden gar 


Der ungetouften lute ſchar, 
Der mut an eren bloget, 
dem loube fih genozet, 
UR ift gelich der blut 
Der criftenheit mut, 
Unde ir gezierde lobefam 
Loup, uf blut, Die waren ein flam, 
Don dem Tie beide kumen fint; 
doch git daz eine ſwachen wint 
UA birt dag andere guten ruch: 
die Eriften und die Juden ud 
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Uz eines vaters ſamen, 
Sie wuchſen uñ quamen, 
Uñ iſt doch an in beiden 
der orden ſo geſcheiden, 
Das der eine iſt eren hal, 
und der andre wirde vol. 
Durchluchticlichen ſchinet, 
daz wir uns han gepinet, 
Mit vollen uf daz bezzer leben, 
uñ wir daz boſer han gegeben 
Des half uns, vrowe, din gewerbe- 
wir Juden azen kuchen derbe 
Da fur hat uns beraten 
die keuſche der oblaten, 
Zu den ſich got hie miſchet 
Swenne er ſin blut ervriſchet, 
ur ouch fin vleiſch Dar inne, 
erwelte keifertune! 
Sin kraft da wol erſchutzet, 
wie vil man in genußet 
Erift Dod immer ane ſchrantz, 
alfam der liecht bernde glank 
Der von der funnen glißet, 
die niht da von verflißet, 
Daz man fie vil gebruchet; 
Ir Elarheit ſich entluchet 
Unde get zu manigen venfter in, 


ob hindert tufent lodelin -— 


Ir glanke wurden offen; 
durch die quanı fie geflohen 
Mit vollen eines manes wol, " ' 
So daz ir itzlichez hol 


Bon ir lieht were, 


und doch der wunnen bere 
Glantz da nieht ze fpielt. 

Sich verowe alſo behielt 
Dincſurr gar, ftete fine kraft. 

(ie ımatie herze famenhaft 
mir inn giſpiſet wurde 

die’ gtdzen ſtarken burde, 
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Der almehtigen forme fin,. - 
Lazet ie. gewalticlihen fin. 

Dar umbe niht zerklieben, 
daz in beginnet ſchieben 


Der priſter manigem in den munt, 


er ſenket ſich biz uf den grunt 
Der ſele zeiner ſpiſe. 

der ketzer iſt unwiſe 
Uñ aller tugent beroubet, 

der niht dar au geloubet, 
Daz ein oblat kleine 

den got ſchonen uñ reine 
Bevahe, der almechtie iſt. 

Din ſun, der hochgelobte eriſt, 
Der mac tun allez, daz er wil; 

Im iſt Des wunders niht ge vil. 
Daz finem ftarken Hibe 

des Dunnen brotes fehibe 
Died uns gemeine werden fol. 

In einem Eleinen fpigel wol 
Wirk ein. vil grozer berc gefehen 

Dem brote mac alſam geſchehen, 
Zu dem ſich got geſellet. 

Swie klein ez ſi geſtellet 


Es kan ſich doch beheften 


mit al den hohen kreften, 
Die got an im hat uñ treit. 
Sin gotüch almechtikeit, 
Die, vrowe, in die bruſt ſich vielt; 
“af wol dar inne ſich enthielt: 
Die mac fid in ein brot alfam 
befliezen , finder niemes ſcham 


"AR une miffewende. 


Day wunder hat dehein ende, 
Daz uns got allen ouget. 

er wart von dir gefougekm ıhrc. 
Un hat an im doch den gewaktan:_ 

Das; alle menfce , jung; ale 


u Gefuret werden mit finex: baden; 3 


Durch din keuſche ein krippen knabe 


! 


u Zt — 


Der hohe wis altherre wart 


Sin grawer lok, ſin griſer bart, | 


Die wurden im gebrunet, 
man vant in unbezeunet, 
An einer Erippen als ein kint, 
ob dem ein efel uf ein rint 
Heu Karten uñ futer. 
Dich welte zeiner muter 
Ein vater aller veter, 
Nach des gebot daz weter 
Sich richten muz uf feren, 
den wollte Dinen geren, 
Und dinem bufen uben; 
Da von lieg er btruben 
Din herze niht der forgen ſchur. 
Die was ein milter nachtgebur 
Der firenge almechtiger voit 
‚fur day gerichte wirt gezoit, 
Je jungeft alle muzen fumen; 


wol im, Des rede von im verumen 


©enedicliden werden mac! 

hilf ung Den engeſtlichen tac 
Mit hoher ſtewer leiften; 

Daz wir den helle geiften 
Ze fpotte niht gedihen. 

Sint Did) geruchte wihen - 


Got felbe zeinem tempel im: 


So vreu uns armen uñ benim 
Uns denne finen geimmen zorn! 
La werden niht an-uns verloren. 
Die firenge marterunge fin! 
du bift Die vrone Eunegin, 
Bon derung faget der ſalte: 
daz du mit manicfalter 


Gezirde at umbe gegangen fill, 


vil glanges du den felen gift, 
Den lip in hat verfchuldet, 

Daz Eleit ift uber guldet, 
Daz du mit eren an. die haft; 

richlichen du dar inne flaft 
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Zu dines indes zeſwen 

er Doreen uñ er zlefmen. - 
Ca; unfer blutic herze wol, 
daz valſche minne unkeufche vol 


Mit brodikeite netzet; 


Du biſt dar zu geſetzet, 


Daz din gnade manicfalt 


dem argen teufel mit gewalt 
Verſchriet ſiner kreft lit. 
bi dir gezeichnet ſich Judit, 
Die vroliche unde gerne 
Sin houbet oloferne 
Slue uf ſchniet ab ſinem Fragen. 
du ſolt von uns den vint iagen, 
Der uns mit kraft beſitzet; 
din helfe wol geſpitzet, 
Als ſin macht verſchroten; 
alſam Judit genoten 


Verſchriet den houbman des hers; 


Der eine ſtat ienſit mers 
Beſezzen hete uñ belegen. 
La niht den veterlichen ſegen 
Von uns entzucken, vrowe! 
den Jaeob nam eſowe. 
Mit kundikeite wilen; 
die teufel an uns ilen 
Mit ir akoſten manieſalt; 
die ſol vertriben din gewalt 
Uñ ab uns verre ſtoren. 
du biſt in allen koren 
Er hohet for der engel ſchar; 
des laz uns werden hie gewar 
Durch ſiner marter ere, 
den du mit herzen ſere, 


. Vor die uf hengen febe. 


Sin blut reine unde wehe 
Werde uns ein ewicliches lab , 
Daz er geleget in ein grab 
Durch uns geruchte werden, u 
daz tet'er uns uf erden 


d 
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Kunt, als ein prophete. 

ein fifh genannt iſt cete, 
Der fonder ane mafen 
verfſlanc in ſich Sonafen. 


Bi dem iſt uns bezeichenheit 


von iheſu criſto fur geleit, 
Wan er verſlicket was alſam. 


In ſlanc daz ertrich uñ nam 
Mit liebe ufi ouch mit herzen, 


So daz nie dehein ſmerzen 
Sin gotheit da von gewan; 

alſam der groze viſch den man 
Drie tage in ſinem liebe dans, 

daz' in verſerte nie fin grans. 
Sich vrowe alſo beleip din kint 

zwu nacht an aller under bint / 
In dem ertrich wol gefunt. 

het im den lip Der tot verwunt 
So lebte dad fin gotheit, 

die Eein marter nie geleit, 
Noch nimmer kan geliden, 

fidy liez ze tode fniden, 


" Daz vleifch daz erflebte, 


Swaz aber an erlebte 
Bon gotliher heilikeit, 

Daz het an fi Die Fraft geleit, 
Die nimmer fan erfterben. 

Ein boum der mac erfterben,, 
Dar an die ſunne glentzet; 

uf wirt doch niht engenket 
Die funne durdy fin vallen, 

daz in ze howet allen 
Dee glantz blivet ſchaden vri, 

Swie vaſte er an dem boume ſi; 
Man kan ſin niht verferen: 


alſo geſchach der heren 
Und der vil glantzen gotheit, 


Do criſt die marterunge leit, 
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Bu dem fie was gemifchet, 
Do lebt ir glaft ervriſchet 


In ewiclichen fine, 


uñ wart fur allem pine 
Beſchirmet uf gevriet, 

Swie vafte fo gedriet 
Da were in gantzer einikeit, 

Ir Eraft doch keinen Eumber leit 
Bon fyeidenlihem meine. 

Din fun truk alters eine 
Die fteenge martir aller meift, 

un lebte vater unde geift 
Dar under ane fmergen 

des libes und des bergen, 
Ein got fie waren alle dei, u 

uñ wurden ie doch zwene dri; 


‚Des dritten ſchaden under in 


Sich, vrowe, diſen ungewin 


Den teuf din fun aleine; 


daz vleiſch und daz gebeine, 
Daz er von ſinem libe enphie, 
daz leit die marter uñ gie, 
Der vater und der geiſt da von 
Ich meine, daz ſie niht gewon 
Da pines wurden beide, 
vaz nie dehein underſcheide 


Wart diſen drin perſonen ſchin, | \ \ 


und doch Dar under uz in drin 
Je einer truc die marter; 

des wundert mi vil harter, 
Denne ichtes uf der erden, 

uñ wil doeh nimmer werden | 
An dem gelouben zwifalhaft. 

Got ſchicke in finer magenkraft, 


Swaz im gefalle un im behage 


Ze kun, wart im ſine tage 


Unmugelich dehein ſache nie; 


Swaz wunders er doch ie begie, 
Das; waz gemezzen finer tugent, 
uf ſiner gotlicher mugent, 
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Do mit er himel un erde ſchuf, 


Sin wort unde ſines mundes ruf 
Mac alle dinc gewirken, 

So daz er finer lirken, 
Noch finer zefiwen hende niht 
dar zu darft Dun, Durdy die geſchicht 
Geloube ich unde weiz furwar, 

daz ſin menſcheit her uñ klar 
Den tot hie mohte liden; 

und daz in kunde miden 
Sin gotheit dar under, 

Swie gar ein milde, wunder 
Die felbe ſache were 

doch was fin lithebere 
Be tunde finer magenfraft, , 

Das er dich vrowe tet behaft 
Mit finem geifte reine, 

alfo daz er ze beine 
Von die und zu YleifhE wart; 

daz was an redticlicher art, 
Un ie gewalt mugelih. 

got mohte uz einem ſteine ſich 
Ze menſchen han gebildet; 

ſit daz er uber wildet 
Mit wunder ane werdikeit, 

wie mac die blinde judiſcheit 
Denne alſo liehtelos geſin, 

daz dich, himel kunegin, 
Er kennet niht fur eine maget, 

von der hat gewiſſaget 
In ſelbes prophezie, 

da; du wandels vrie 
Soldeſt einen ſun geberen, | 

Des rich an ende mufte weren; 
Bon Dem gewalt fing vater. 

du vreuden tur, du felden gater 
Du bift daz Feiferlihe ſedel, 

daruf Durch fuhler tugende wedel 
Got felbe wolte fißen, 

do fin gemute erhigen 
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Begonde nach der menſcheit. 
uns hat die ware ſchrift geſeit, 

Daz wilen fun’c Salomon 
macht im ſelber einen tron, 

Der wart uz helfen beine 
geworcht ſchone und reine. 


| Den wit ich dir gelichen, 


und diner tugent richen, 
Erwelten keuſchen magetheit, 
an die got ſelbe hat geleit, 
Mer ſelden unde gute, 
denne in des meres flute 
Sin griezef unde fandes, 
gebeine der helfandes, 
Dar uz Der tron gemachet wart, . 
daz luchte wi; von rechter art, 
Uñ was ouch von nature kalt 
die ſelben ſachen zwifalt 


An dir bezeichenlichen ſint, 


do got ſin einbornes kint, 
Den waren ſalomonen 
behuſen und betronen 
Mit vlize wolde uf erden; 
do ſucht er dinen werden 
Und din keiſerliche jugent, 
die wol des helfenbeines tugent 
An ie zwi falticlihen trucz . 
uz dir fo macht er fhone gnue, 
Im ſelber ein geftufe, 
daz alfo rechte Eule, 
Un affo wiz erludte; - 
daz in des wol beduhte, 
Ez were im fo-gemesze, 
Daz er dar uffe feze 
Mit rue uf mit gemade. 
von reiniklicher ſache 
Schein din fin uf Din gedanc, 
ſo gar durch luchticlichen blanc, 





Und. ale unmazzen felic, 


daz du niht wandels melic 
Von ſwacher ſunde were; 
di herze luterbere 


Was dar under alſo kalt 


von keuſcheite manicfalt, 


Unde von: ie. reinen wirde, 


daz ane-vleifchlid, girde 
Unde heizer brodikeit geuf 
verlofhen was in Dimer 6ruſt 
Bi; uf den grunt der finne; 
erwelte Euneginne! 
Davon ich dich gelichen fol 
dem trone, der gemachet wol 
U; heifenbeine wart bie vor. 
de bift daz kunieliche tor, 
Don dem &; Eſechiel uns feit: 
daz durch ez got felber ſchreit, 
Unde es doch was beſlozzen. ;, 
du biſt das vel begozzen, 
Geſpannen uf des griezes ſant, 
daz Gedeon der gute fant; 
Mit towe ſchone er fuchtet, 
din klarheit verre luchtet, 
Zur alle gimme luterüch. 
Iqh han da vor gelichet Dich. 
Dem kriſtalline ſteine, 
dem wil ich, vrowe reine, 
Noch zeimal dich genozzen; 
er hat an im die grozzen 
Und die gewaltiflihen art, 
daz nie Eein fhrift fo Fleine wart, 
Ir fhin euwerde breiter \ » 
ob dirre ftein Bil heiter; 
Sie dekte uf uber griffe, - 
Swer in ok dunne fliffe, 
Und die ſchrift in wolde haben, 
man ſehe ir kleinen buchſtaben 
Durch in da grozer ſchinen; 
da von genoz ich dinen 
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Durchluticlichen glaſt dar zu, 
wan ich gelovbe daz er tu, 
Glich dem felben ſteine, 
die ſchulte, die ze kleine 
vil manigen ſunder duchten, 
die muſten grozer luchten; 
Wurde uber in din glantz geleit, 
ob er durch din erbarmkeit, 
Der ſchin fur alle ſteine gat, 
begunde ſchowen feine tat: 
Sie gliezze breiter denne vor. 
vil maniger vert uf funden ſpor, 
Der ſchulde kan ze ringe wegen, 
‚beginnet des din gute pflegen 
Durch luchticlichen brennet; 
So weiz er un erkennet, 
Daz ſiner ſunden iſt ze vil, 
dar uf er'e niht achten wil 
Mit ſines tumben herzen ger; _ 
daz lezet fiih denne reuwen er 
Bil ftarfe in finem finne. 
du felden keiſerinne! 
Die Erone Iuter gleſtet; 
got hat dich gegeftet 
mit einem lichten: range; 
zwelf fteine mit ir glanke 
Din houbet Eronent ſchone; 
die fieher man Die ze lone 
Durch luchtielichen ſchinen. 
der mane ſtet ze dinen, 
Erwelten ſuzen alle vriſt; 
din ſchamel niht gemachet iſt 
Bon holtze noch von gipſe, 
der in apokalipſe 
befach der himel tougenheit, 
der fpriget von die un ſeit: 


» 
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Erwelte gotes dirne! 
der man und daz geſtirne, 
Die beide zierent dich alſus, 
Swie gar der wilde Siticus 
Crone, als ein gras erluchte, 
Er wart doch ſelden fuchte 
Don regen uf von towe: 
dem tet gelihe, vrowe, 
Din magetlid) gemute, 
daz von unkeuſchlicher vlute 
Pie wart genetzet hares genoz. 
Swie gar din herze wandel bio 
In vriſcher tugende grunte; 
do Din geburt verfunte 
Mit got uns als gemeine: 
So gar unmazen reine \ 
Was uf ſchein Din magentheit; 
daz fie deheine fuchte leit, 
Die von dem blodem vleiſche wert, 
. uf dran Do als ein grunder wert 
Der jugent blume uñ ir bieter; 
Jeſus din vater uf din veter, 
Und du fin muter und fin bafe, 
Er wart ie Ihone, als ein .wafe 
Der vriſchen biumen tugent Ele, 
der funnen eyf und ir fae 
Gederren nie getorfte, 
vrowe, in der eren vroſte! 
ge felden uns gezwiet; 
du bift gebenediet 
Bor allen sreaturen!! 
Geruch uns alle ſteuren, 
Durch dines finden ere! 
von funden uns befere 
Scire, unde in furgen ſtunden 
fteıy an Der felen wunden 
Des hailes ergenin ! 
du blume und ein florin, 
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Der blumen in paradyfe! 


Die Elingent ſuzze wife 
Bon aller engel ftimmen! 
. Du perl ob allen gimmen, 
Der blawen und der grunen! 
Got wolte ſich verfunen 
Mit uns mit der geburte fin, 
uñ wart ein mehel vingerlin, 
Ave Das veterliche wozt, 
dar nz der fun gar ein hort 
Durch Iuchtic in Din herze ſchin. 
Ez wir ein uz genomen ftein 
Geſtellet als ein Gamahiv, 
- Da wunderlider bilde driv, 


Geiſt, vater, mein ih, uf fine, 


Geſchepfet an mit vlize fint 
In einer forme fine: 
Mit dDifem vingerline, 


Sere uf wol geftelet, 


Din fele wart gemelet 
Dem nz erwelten crifte, ' 
Der ung vor funden’vrifte 
Durch dinen willen, vrowe! 
Du rofe, in bimel towe, 
Mor gotes geift erfuchtet, 
din lop an ende luchtet! 
Pod) wirt erledyet nimmer! 
bolieren folt er immer. 
Glantz unde fin gefteine, 
der alfo gar-volfen reine - 
Mit hohem vlize machte Dich. 
din ere ift al ze luterlich 
Vor allen pris gebrochen; 
Din munt der hat gefprochen. 
Bil offenlich und uber Iut, 
Das bi die Salomones hut 
Bezeichnet ift vil ſchone 
der himel Salomone. 
Din keuſche zeiner hute wart, 
do finer gotliden art 
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Sin hut uber Dich gefpreit 
Mit bodemtofer reinikeit, 
Die grundes nimmer wirt gewent. 
der als ein vel Den himel dent, 
Unde uz einander, ftredet: 
der wolte fin bedecket 
Mit diner hute Heine! 
du ſpricheſt, veowe reine! 
Daz du ſwarz unde ſchone ſeiſt; 


vil got urkunde du des geiſt 


Mit der zwifaltielichen art, 

daz nie fo klares niht enwart, 
Als du bift fur alle wip, 

ufi ouch Davon, daz dinen lip 
Enpferbet hat die funne fin, 

Der finen-gotlien fin 
Uf di voR finem geifte liez, 

un dich bezeichenlihen hie. _ 
Don hige fin gebrunet | 

daz Eorbelin gezeunet, 


- Da monfes fur meine blog 


uf einem wazzer inne vlog. “ 


Dar wil id) dir gelichen. 
Du brecht uns got, den richen, 
Uf der genaden blume; 
In enges herzen rume 
Wart er uns zu gevlozzen. 
Din felde wol erſchozzen 
Iſt an mannes Suppe 
fur allez daz geftuppe, 
Da; in der Haren ſunne wert. 
Dim heil fi rechenunge erwert 
Fur al des kleinen griezes her. 
Ein blume wechſet in dem mer, 
Da nachtes in beſluzet ſich 
ein wilder vogel wunnenclich, 
"Swerine ee Den tac bedonet; 
Sich alfo was geſchonet . 
‚ 4 
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Din herze und din gemute 


Mit rechter keuſche bfute, 
Da ſich beſloz ein vogel in 

nach dem erweltem fange fin, 
Den er vil hohen wiflagen 

het in ir waren munt getragen 
Don der geburte fin hie vor, - 

Er vlouc durch Diner orer tor, 
"Dar in Din herze life; 

- Sn einer tonben wife 
Duam er zu dir geſwungen, 

uf hat idoch gefungen, 
Alam ein Elmiz finen tot, 

In finer merterlichen not 
Eiy day wort er lute fanc. 

Des habe die fuze veowe dance \ 
Daz din jugent ie befhuf, , 

daz uns benam fin eines auf, 
Das leit, des wir da wiehten, 

do ſich die fleine fpielten ‚ 
Und die geeber teten uf: 

do quam zu ein ander uni je huf 
Groze berge unde tal; 

die ſunne erlaſch uñ wart ſal; 


Manger umbehanc reiz enzwei; 


Die erde erbibde uf ſchrei 
Den ftarfen unverdienten tot: 
Suft fhrte ich vrowe Durd Die not" 


Zu dire fur ale die criftenheit, 


daz fines todes bitterfeit 
An uns werde niht verlorn, 
Sit er di felber has erforn 


. Sur alle ereature: 


fo bringe uns mit diner fture 
Zur die heren frinitat, 

da lop des endes niht enhat 
Don der engel fuzem fchalle. - 

Sprechet amen ale! 
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Der Wiener Meerfahrr. 
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them, die ganze Märe fei von ihm. 


Yabarkt 





‚Mer Dichter Elagt Über die Gegenwart, weil in feüperer Zeit jeder 
nur getradhtet habe, fröhlich zu ſeyn; ijetzt forge man nur für Geld und 
Out. Aus jener alten fröhlichen Zeit habe ihm der Burggraf von Theben 
eine Märe verkündet, die wolle er erzählen. Die Geſchichte hatte fich in 
Öfterreich zugetragen. Nun folgt eine Befchreibung des wenniglichen Les 
bens in Öfterreich, und hamentlich gu Wien ; endlich beginnt die Märe. 
Biete reiche Wiener Bürger waren zuſammen in einem Gafthofs Sie 
zechten wacker, und erzählten Schwänke. Da Tegt der Eines fie ſollen 
eine Fahrt Über das Meer nach Algier machen ; alle ſtimmen ein. Sie ber 
zathen fich fogleich, was ieder mitbringen ſolle, und trinten dabei fo 
lange , bis ed Nacht wird, und fo viel, daß fie glauben, fie fegelten 
wirklich auf dem Meere. Anfangs find fie fröhlich und guter Dinge, als 


aber der Wein fie mehr und mehr berauſcht, und fie ſich nicht mehr 


aufrecht erhalten Fönnen , wähnen fie, daß ein Sturm entſtehe. In feir 
ser Ungft bemerkt ein Bürger, Diarner geheißen, daß fein Nachbar eins - 


geſchlafen; fogleih zuft“er: dad Meer verlange diefen todten Pilger, 
es zu fühnen foll man ihn Hinein werfen. Ale ſtimmen ihm bei. Der Bür⸗ 


ger wurde durch das Tragen wach, und fleht, man folle ihn doc nicht 
um Zenfter hinaus werfen, allein bie anderen verfegen: er fei aus Zag⸗ 
heit geftorben , und werfen ihn aus dem Zenfter auf die Straße. Ohne 
auf fein Iammergefchren au achten „fuhren fie in ihrer Luſtigkeit fort 


bis es Tag wird. Nun kommen die Breunde bed Hinausgeworfenen; es 


entſteht zwifchen ihnen und den Trinkern Etreit. Letztere werden nad) 


"Haufe gebracht, und entdecken erft am dritten Tag, daß fie nicht zu Algier 


waren. Gie ſchämen ſich, und zahlen "Strafe dem Mißhandelten. Yun 
gibt der Dichter die Lehre , daß man nie mehr trinten ſolle, als man vers 
tragen kann. Wer jedoch viel teinfen Fönne fei glücklich. Ein Dichter füßte 
gerne einen rothen Mund. | 

Dieſes Abenteuer ift gedruckt mit Büſchings Schwänken des Mittels 


alters; Handfchriftfich im: Wiener Eoder alldeutfcher Erzählungen. 


Als Schwank iſt diefes Abenteuer herrlich; mit viel Laune und Witz 
behandelt, aber auch ſonſt iſt vieles bemerkenswerth. Wer war der Burg⸗ 


graf Herrmann von Theben? Auch iſt die Rede von einem Bade zu Wien, 


wo Fremde geprellt wurden , das einzige was dem Dichter zu Wien miß⸗ 
fällt. Ließe ſich nichts weiters darüber auffinden? das tebensfrope, Sang⸗ 
und Eßluſtige Bott Wiens if treffend gefhildert. Die Wallfahrt zu St. 
Jacob, die Erwähnung der Rache Chriemhildens, endlich des Zuges ge⸗ 
gen die Preuffen, den Conrad von Würzburg dichtete , laſſen vermu⸗ 
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Acht und dreißigſte Abenteuer. 
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Dis buchel iſt feltfener art 
und heizet der wiennet mervart 


Die werlt ſtunt ettwenne fo, 
„das Die leute waren vro 


In tugentlichem mute, | 68 


unde kerten ze gute 
Allez day fie kunden. 
Swaz fie do begunden, 
Da; waz gerne tugenthaft; 
Nu hat Die werlt verkert ir geſchaft, 10 
Allez fin nah gute; j 
In wunnencligem mute, 


Vindet man ir kleine. 

Die richen alle gemeine, . 
Habent iezunt lieber gut,  _ | ib 
Denne wunnencliden mut. « 

Vrolicher mut ift tewer, 
Daz gut ift fo gehewer, 
Das fin alle die werlt gert. 
bie vor Do was vrow exe wert, að 


Mu iſt daz gut werder gar, 


denne vrow ere, daz iſt war. 
Den boſen miſſewenden; 
man vindet manchen enden 


Nod fo tugentrichen man, | W 


der ere baz getreuten kan, 


ET) 
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Dan ein ſchemelichez guf, 
daz ift hoverlicher mut; 


Swer Die füge gerne tut. 


Mi hat ein warhafter munt 
Ein rede gemachet kunt; 

Die mag wol heizen wunderlich. 
alfo hat verrichtet mich, - 

Don Dewen burgrave herman, 
der nie fanden mal gewan 


An ſchentlicher miffetat, 


daz im der ſeele werde rat. 


Des ſol man im von ſchulden biten; 


er was ein man von guten ſiten 
Getzogen, unde getriwe gar, 
was der herre, daz iſt war 


Gegen vremden, und gegen vrunden. 


des mach in got vri von ſunden, 
Dort an der fele vri, 

Durch finer hohſten namen dei; = 
Der fagt mir dig mere; 

daz hut Der vrevden lere 
Gemachet, als iz dort geſchach, 
; als man im zu winnen iach, 


- Bon guter levte worte, 


Do er das mere harte, 


Daz lit in oſtetiche; 


Man lebt da wunnenkliche, 
Swer filber, unde golt hat, 

Der vindet mandyer hande rat. 
In derfelben guten ftat 

Man vindet einer hande bat; 


Daz han id) dicke wol gehort, 


Do man unß an den letſten ort, 
Einen unbekanten man, 
Schiere bloz gemachen kan. 


Des filbers, und der kleider, 


pfendes man in beider, , 


Swer dem bade volgen wil, 
der wirt gefeßet an daz zil, 
Er habe wenic oder vil, 


Da bat gevellet mie niht wohl, 
die ftat id anders loben fol; 
MWiennen das ift lobes wert, 
Da vindet man 108, unde phert, 
Grozer kurtzewile vil, 
Sagen, ſingen, ſeiten ſpil. 
Des vindet man ze winne gnus, 
Hubſcheit, und ungefuc, 


+» Swen die wirt ze teile, - 


Die pindet man da veile. 
Swelch man hat den pfennich, 
Der vindet mancher hande dinich, 
Den huſen, und den fuzen win, 
und manch ſchonez veowelin, 
Dil wunnenklihez mutes, 
und ridhe des gutes. 
Die mag man,da je wienen fehen. 
In der ftat ift geſchehen 
Dis feltfame mere; 
die richen burgere, 


Sajzen zeinen flunden,- 


die vremden, mit Dem Eunden, 
ZJeinem wine, Der was güt, 

der dicke trurigen mut 
Zu vreuden Fan gewenken gar,, 

unde liegen vafte holen dar, 
In hovelider wife, 

Ir wol gemachten ſpiſe; 
Mit wurken , und mit fafran, 


Ä 


der ietflicher wol gemahen kan, 


Dem ftarken wine fuzen fmac., 
fie trunken vafte Durd den tae, 
Ung ie truren gar.gelal, 


65 
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100 | U: einer looben, da geſchach 


dig vrolich Huf gemad. ne 


- Da die herren fagen,. 
beide trunken, und azen, 
Unde beten kurtzewile vil genue; 
105 "die fpife man fur fie teuc, 
Ä Do was geftrewel grunes gras; 
beide, becher unde glas, 
Wart da felten lere, 
Sie teunten ane fwere, 
110 Ung in daz bat erwarmte, 
Ir keinen Das erbarmte. . 
Sie trunfen alle zu der flunt, 
daz tiefe glas an den grunt. 
Durch des wines fuze, 
115 des wurden in die fuze 
Als die Eugeln finewel, . 
Fr it war und niht ein ſpel, 
Der win was gut und niht fauer, 
. etlicher ſiner nah gebur, 
129 Ze Jugeſt niht erkante, 
dar nah man liecht enbrante; 
Dig geſchach wil drate. . 
do der abend mahte Ä 
‚Do hub fid trinken aber als e, 
25 Sie Hezen vafte holen. me, 
Da; tet dem wirfe nirgen we. 


— 


Sie wurden alle riche; N 
‚der vil kumberliche 
Des morgens nuchtern muſte leben, 
130 der wolde da ze wette geben; 
Der gelobte mit der hant, 
beide, ſilber unde gewant, 
Zu geben es ſinem vrunde. 
der klagte fine ſunde, 
1535 Der reitte die ſippe, 
von adames rippe. 


Si wir gar mage, 
als akers und brage, 
Sprach einer zu dem andern do, J 
und wurden uz Der mazen vro. 140 
Sie fagten ie mere; 
der ſtoltze ſchribere 
Holte vaſte kuhlen win, 
der wolde mit dem beſten ſin, 
. Sie teunten vaſte ane wer; 145 
einer ſagte von dem mer, 
Und von ſant jacobes wege u 
und trunken vafte ze pflege 
Der von der pruzen vart. Ä 
mit hellender ſtimme ;wart, 150 
Dil ſwinde da getrunfen, 
"day die arten ſunken 
Nider bi die benfe. 
der wart fo gelenfe, 
Daz er tumelt, unde fpranc, . 155 
von der tavel uf die banc, 
Daz ex fiver vafte hanc. ' 


x 
D: Die allez geſchah 
ein richer ‚burger fider ſprach: 
Wolt ir mie volgen m? _ , 169 
id) wolde raten wol dar zu, 
Waz daz befte mochte fin. 
Sie riefen alle: bringe win, 
So Ipfe wie Dem mere. 
Do fprad) der burgere: 165 
Ich fage uch war mid) dunket gut, 
welt ir an den mut, 
Nach minem rate kehren, 
wir. fulfen unferm herren, 
Dienen Iobelihe. | 170 
wir fin. des gutes riche, v: 
Unde vermogens harte wol, 
got uns darumbe danken fol, 


were 060 wua 


Und fuln uber mer varn 
‚415 danen wil id nimmer vor geſparn 
' Meder lip noch daz aut. 
| Ich han ouch den felben mut, 
Sprach fin nad) gebur dabei. 
Dar nad) fchiere wart ir dri, 
180 Die ſprachen alle gemeine, 
M der antlaz ift reine, 
Den man uber mer holt, 
und unlange wart dig fint v dolt. 
. @ie riefen mit falle, | 
188 die kumpan al mitalle: 
e Wir wellen endelihen dar, 
mit einer Ereftigen ſchar 
Varen, durch gotes gute. 
Des wines uber ſlute 
190 Half vil ſere zu der vart, 
daz in des ze mute wart, 
Daz ſie der grozen arbeit 
gerne wulden fin gereit, 
Syft wart Die mervart uf geleit; 


455 Du wart gelobt under in, 
Sie wolden mit ein ander hin, 
Gegen alzers varen als man phlit, 
kom es immer an die zit, 
Das man ze rechte varen fol, | 
200 daz gefiel in allen wol; | 
Do rukten fie ze famen baz, 
Sunder alten bofen has, 
Unde vil Dar under; ' 
Sie fagten alle wunder . 
205 War fie wolden furen. 
der win begonde rüren. 
Sr houbet do mit finer kraft; 
Spife wart da vil geſchaft, 
| Unde gutes tranfes in den fiel, . 
210 _ Mit worten als ih wenen wil, a 
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sera 61 vor. 


Mit den werten Bleine, 
daz wizzet als gemeine, 
Sie waren viel vermessen .- 
da einyart niht vergeszen. 
Swaz man haben ſolde 215 
von fllber,, und von golde, | 
Des heten fie je wienen genuc 
der fhriber vafte win dar truc, 
Unde ſprach gegen in allen: 
laft ud die rede gevallenz 220 
Wir haben unfer gehe. nn, - 
er gab vil groze trunke zu; 
Der wirt. was oudy der beften ein, 
der Des nachtes da er fein, | 
An der pilgerime far, 225 
der liez ze jungeſt holen dar, 
Vil laktwarie Dratez. 
der gab die muſchate, — 
Der ingeber, der galgan, 
da bi gab ein hubſcher man 30 
Kubeben, dirre nelikin, 
dar nach trunken ſie den win. 
Den gewermet, dieſen kalt, 
daz die jungen wurden alt, 
Und die alten ſere junch. asp 
fuft begegnet in manic trune, . 
Under ein ander uf der louben da; 
Zu der Hart wart in ga, 
Das; mer was noch. .vil unna. 


- 


r 


D⸗ hup ſich fingen und ſagen, 240 
daz die loube mochte wagen 
Don Dem grozen ſchalle, 
Die kumpan al mit alle, 
Heten geneiget, | 
daz in wart erjeiget 245, 
Des ſuzen wines gute. . 
Sie heten ir gemute | 
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275 


Alle zu dem mer geſtalt kart, 
Trinken wart Da niht geſpart, 
Sie ilten ir ſtraze; 

von wines uber maze 
Heten ſie den ſin verlorn; 
Sie heten alle wol geſworn, 
Sie waren halben ivec gevarn. 
do hiezen fie den fiel bewarn, 
Das in daz wazzer fchatte niht; 
fuft war der fegel uf geriht, 
Und ir Dinch mol begat. 
ſie waren verre von der ftät, 
Da got menſchlichen gienc, 
des wines kraft ſie beviene. 
Daz wurden ſie torecht gar 
als die kint, daz iſt war. 
Mit ſolchen vreuden ſazen fie, 
und retten dort, unde hie, 


ung die zit hin gie, 


Mue, yon dem gofed wege; 


fie trunken vafte ze phlege, 
Den Rarfen win ubermadt. 

do Eam iz uber die mitter nacht, 
Do wurden fie durch ſchellich, 

unde fo gar gefellic, 
Bon des wines fuzikeit 

wurden fie fo gar gemeit, 

Und des mutes alfo vro, 

daz fie wanten alle do 


Sie weren iezu an dem mer. 


fie liegen allen herzen ſer, 
Und fungen vil ſchone, 

In einen luten tonc, 
Uf der louben offenbar 

Seen leifen, daz iſt war: 
In gotes namen vate wirz 

Der ſprach: vrunt ich laze die 
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Weide, kint unde wip, 
uf fele, und uf lip, 
Das du des mit triwen phlegeſt, 
und dich nimmer des bewegeſt 
Als ein vrunt ze rechte ſol. 
daz geviel in allen wol, 
Wan ſie waren wines vol. 


Sur furen fie mit vreuden hin, 
ane wiflihen fin. 
Sie waren tumb als die kint, 
fie baten umbe guten wint; 
Day in den got gefente, 
. day ein bruder kente 
Den andern, des enweiz ich niht; 
do fie furen in der geſchiht. 
Und an der wunnenclichen flat 
der gebot, Dirre bat, 
Das; der ſchriber beedhte win. 


mid) dunket an den finnen min, 


Sie haten gutes windes genuc. 

fo man den win fur fie true; 
Durch trunkenheit und durch guft, 
go fing in Die vil ſuze luft 
Alten unter die ougen. 

Ich rede iz ane langen; 
Sie trunken harte ſwinde, 

Des wines in geſinde, 
Daz einer lag nude flief, 

der ander ſchallet unde rief, 
Der deitte ſtraucht unde viel, 

der vierde ſprach: ig iſt der fiel 
Der ſuſt wankenden get. 

ein fturm weter uns befteht 
Sprach der funfte fagehant, 

dem ſechſten forge was befant, 
Der gefegent ſich vil ſwinde, 

fur dem grozen winde. 
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Do wanten fie der. nierd, ..® 


daz iz Day mer were, | 
Do was iz der vil fuze win⸗ 
der tet fine gute ſchin. 
Suſt wurden fte erveret, 
von wine gar befmerct 
Mas ir houbet, daz ift war. 
fie waren alle trunfen gar. oo \ 


Daz was ir hohfter ungemachz 


Der eine jemerlichen fprah 3 
Mir tut daz houbet ſere we; 
waz got weile daz erge. 
Uns wil ein ſturm weter kumen, 
daz wird uns allen klein frumen. 
Do hup ſich michel truren, 
von den nach geburen; 
Der eine klagt den lip, 
der die kint, der daz wip, 
Der die ſele, der daz gut, 
alſuſt lage ir uber mut, 
als er noch vil dicke tut. 


Dee win begunde wafte toben; 
fih hub ein fweren, unde gelöben. 
Mir henden, and mit fuzen, 
fie wolden gerne buzen 
Swaz fie beten getan, | 
unde wolden des ze huze flan, 
Der eine zu iettihem ſprach: 
daz Die vart ie geſchach 
Daz muze got fin .geklaget, 
der wint den Piel ze fere.iaget 
Und des waszers unde. | 
Mid; eumet. meine ſunde. “ 
In tobte daz' gehirne;. 
fie Eonden daz geflirne 
Vor der louben niht geſehen. 
des wil ich uch verware ichen: 
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Do ginge ez an den morgen; 
fie furen mit forgen, ‚08 
Unde waren dannoch goteweiz 
halben wek gegen brandeiz. 
Do nam der win uber hant, 
Sie zurten Daunod niht daz lant, 
. Unde riefen Doch vil fere: 365 
hilfa lieber herre ! 
Diner armen hantgetat, 
Dunen gebeft lere, unde rat, 
So muze wir verterben gar. 
under Des ſach der eine dar, 378 
Do lanıe ein riher burger Dort, 
der was von einer taveln ort 
Di die bank gevallen, 
er fprad) gegen in allen: 
Geverten nu gehabt ud wol; 376 
Menlich got danken ſol, 
Daz er uns geholfen hat. 
Sin ſol werden vil gut rat, 
Dirre grozen waſſer not; J 
Ein pilgerim der lit hie tot, 360 
Des iſt geweſen diſe ſchult, 
daz daz mer ſin ungedult 
An ung hat erzeiget hier. 
Ir herren volget alle mir, ‚ 
Nemet Diefen toten man . 386 
Der uns nicht gehelfen Ean, 
Den werfet Drate ane wer, 
un, dem Siele in daz mer, 
So leſt iz fin toben fin. 
Nu walde fin unfer trehtin, 390 
Sprachen fie gemeine, j 
Da; mer ift fo reine, ' 
Daz if keine bosheit 
‚Mac geliden, fo man feit, 
Unde waren alle gar gemeit, 303 
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©. finden uf vil drate, 
Mit gemeinem rate, 
Den vor grogen trunkenheit, 
Dannoch daz gen was gereitr 
- Und namen iren nachgebur. 
dem warf Der ſuze vil für, 
Unde trugen in mit grimme, 
In einer luten flimme, 
Gegen einem venfter, Das was hoch. 
‚der man begonde rufen.do: · 
Laft mich mit gemade, 
Se feht wol daz ich wache, 
Und bin geſunt ſam iwer ein. 
Sie ſprachen alle: triwen nein, 
Se fit veige gewelen, 
Ir mocht nimmer genefen, 
Daz ift ung allen wol befant; 
und trugen in zehant. 
Swaz er gerief unde bat, 
vafte Hin von finer ftat 
Unde wurfen in hin fur 
uz dem venfter fur Die fur 
Mitten in die ſtraze. 
day was ein unmaze! 
uf ſtok, und uf fteine, 
daz im der arm, und Die. beine, 
on dem valle zebrach, 
daz was ein .bofe hufgemach. 
Vor ſolch getaner mervart, 
wil ich gerne ſin bewart,“ 
Tut iz aber der ſaure win, 
ſo muz ich mit den andern ſin. 
Do giengen ſie mit vreuden wider, 
unde ſatzten ſich dar nider, 
Und trunken anderweide, 
Sie liezen herzeleide, 
Unde kriegen aber furbaz. 
die loube was. von wine naz⸗ 


Daz mer ſchat in kleine, 

Sie ſprachen alle gemeine: 435 
Uns iſt ein michel heil geſchehen, 

daz wir den man haben geſehen, 
Der ſo veige iſt geweſen. 

wir mochten nimmer ſin geneſen; 
Wer der man hinnen bliben, 440 
got hat in ſelbe hin vertriben, - 
Und uz dem kiele geſant, 

Mit ſiner gotlichen hant, 
Und hat uns alle erhort. 
daz wazzer gienc uns an den bortt, 445 
Unde ſungen vaſte lobes wort. 


Br frei der burger fere, 
- Becher immer mere: “ 
Waz ift an mir gerochen, 


Min bein iſt mir zebrochen, 40. 


Und der atm ouch entgmei. 
In iemerliher ſtimme ſchtei 
Der riche burgere, 
von fo grpzer fwere, nn 
Unde Elagte finen val, 7456 
daz iz uber al die gaffe ſchall. 
Die Hergefellen waren vro, 
-  unde fungen alfo dute do, 
Das fie in nicht enhorten, 
von fuft getanen worten, 4 460 
Die der burger klagete, 
bi der zit ig fagete, > 
Der eine zu dem andern ſprach: 
wol uns das iz je geſchach, 
Daz wir gegen afers fin gevarn, ' 45 
got fol ung deſter baz bewarn, 
Seile, gut, unde fip, 
got behufe unfer wip,. 
Und die kint nad) grogem frumen, 
‚ee Da; wir w lande fumen. 479 
9 v 
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@ie enweften niht der mere, 
die tumben wiennere, 
Daz fie zu wiennen waren, 
daz fie von kindes iaren, 
Alle waren ertzogen. 
der win het fie btrogen. 
Dar nad wart iz liechter tak, 
daz ich verwar ſagen mac, 
Sie muften finne darwen, 
Sie waren fam die garwen 
Geſtruchet, unde gevallen. 
der burger lies fin fallen, 
Ser de; nachtes alfo rief, 
und fo rechte Kleine flief, 
Der was noch betoubet. 
doch hete fin houbet 
Des wines kraft geraumel. 
er hete fi verfaumet, 


Daz er ze ſchiere entflafen mag r. 


davon er koume ſint genas, 
Dem tet der val harte we, 

and was im verre wirs danne e. 
Daz was ſin beſter antlaz, 

daz er was von blute naz, 
und des valles nicht vergas. 


% 


Das morgene fru fomen Dat, 
ie nachtgeburen, daz iſt war, 
Die den ſchal vernamen. 
do ſie ze ſamen quamen, 
Die nuchtern ſprachen alle do: 
Ir ſit uz der mazen vro 
Geweſen alle diſe nacht, 
“und habt lange genuc gewacht, 


Und habt grozen ſchal getriben. 


Iſt des wines icht uber bliben? 
Die ſunne ſtet wol baumes ho. 
die trunkenholde ſprachen do. 
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Ir fult uns des wol gunnen, 


wir fin in grogen wunnen 
Hinacht gevarn uber mer, ' 
gewaldiclihen, ane wer. 


Da bat uns got geholfen zu, 


beide, fpat unde fru. 
Er gab uns fere guten wind; 
dar nad) hub fih.aber fint 
Ein ftuem weter harte groz, 
daʒ uns daz wilde mer vloz 
Gewaldiclichen in den fiel. 
da von hub ſich forgen vil, 
Wir wanten alle des verwar, 


wir folden fin ertrunfen gar, 
Wan daz uns dod ein heil geſchach, 


daz ein pilgerim erſach 
Einen man, der was tot, 
als iz ſelbe got gebot. 
Den wurfe wir vil drate, 
Mit gemeinem rate | 
U; dem Fiele, uber den bort, 
‚alg wir heten vor gehort, 
Und der marncr ung gebot, 
und verwunden foldye not. 
Do der fturm wint gelac, 
und vil manic doner flac 
Die nuchtern lachten vafte, 
der wirt lag bi dem gaſte, 
Und waren fere trunfen. 
Der ſchriber wag gefunfen 
Bi der banc hin ze tal. 


der weite klein von der zaf, ” 


Wer daz meifte teil galt. 


Noch was der win umbezalt. 


Do rief der burgere, | 
- ande Elagte fine fwere, 


Der in daz mer gefihozzen wart. 


do wart ein michel zu vart 
. Zu den felben ftunden, 
do fie den man funden, 
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nom yo FRE 
Der was gevallen hoch enpor, 
von dem venfter in dar hor, 
Da; man fin niht erfante, 
untz er fi felbe nante, 
Do was er der beften ein: 
Sie ſprachen alle; triwen nein 
Der ſpot iſt nu niht gut geweſen, 
der man ſol kume geneſen. 


Ditz log bach iſt unrecht geleſen. 


» die vrunde do geſan, 
daz Der fhhade was gefan 
An dem manne riche, 
Sie liefen zornikliche 
mit einander alle hin. 
ubelich wag ir begin, 


Sie wolden iene erflan, 


die daz heiten getan, 

Sie ſprachen zornichihen garı 
Ir Habt unfern vrunt verwar 
Verterbet vreveliche, 

der was nechten riche, 
Dem iſt der lip zebrochen, 
Iz wirt an uch gerochen, 
Daz ir die grozen kundikeit 
An dieſen man habt geleit. 
Die herren ſprachen ſazehant; 
die mere ſint uns unbekannt; 
Wir haben rechte gevarn, 2 
gorfol uns defter bay bewarn, 


An des dinſte vare wir, 


beſwert ie uns an ichte hir. 
Des welle wir uns mit rechte wern, 
Schulle wir gut alfo verzern, 


. Day ie ung miffe bieten wolt; 


Sa habe wie filber unde golt, 
Uf Dem gotes wege verzert, _ 
dan daz uns der hat crüert, 


IR 7: 700 


Bir weren alle bfiben tot. Be 72 
wir quamen in fo groge not, 


.- ‚Das wir Eoume fin genefen, 


welt ie uns darumbe vint welen, 
Das ift ung leit, daz wizze not. 


3 was Des marners gebot, - 500 
Und niht gar ein Eindes fpot, 
Des lobte wir got alle got: P 


Pu hub fih aber ein grozer haz, 
von den, veunden umbe daz, 
Und ein zu Dringen, 505 
und ein fwert klingen, | 
Und ein bofer ſturm wint. | 
wan das Die beften alle fnt _ - 
Vaſte daxzu Drungen uñ traten, 
vlehten, und baten 600 
Und ſiz brachten ze tage, 
‚ alleg nach ir beider klage. 
Des mannes fihade was in leit, 
und waren vro der trunkenheit, 
Die den herren was gefchehen. 005 
Sie heten alle wol geſehen, 
Daz ditz von grozen trunken quam, 
Menlich ſinen vrunt do nan, 

Unde furten ſie ze bette; | . 
daz ih die musze hefte, | 610 
Ich fügete hie von wunders gnuc, 
die burgere man ze huſe truc, 
Der fo hoch gevallen wag, 

daz er kume genas. 


Dofe do gelagen, . 615 

und der rue phlagen, FE — 
Wol biz an den Deitten tae, 

daz der ſturm wint gelac, 


Und des ſuzen wines Fruft, 


da mite fie waren behaft, 620 


x u Yv. 
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Do ſtunden ſie mit ſorgen, 
Uf gegen den morgen. 
Alrerſt wart in do bekant, 
daz fie waren gephant 
625 Don trunfenheit der finne, 
Sant Vedeuden minne 
Wart in ſider harten faure. 
' Der burger , ie nachtgebaure, 
2 Der was der reife niht ze vo, _ 
030 der beflaget fie alle do. 
Do hub ſich krimhilden *) not; 
Sie wurden fhemelihen rot; 
+ Do fie die wahrheit gefahen, *) 
- daz fie beten getan, 
655 Den fhaden an Dem guten man, 
Da gewunnen fie niht an. 
Die burger ſprachen alle nu n 
\ daz befte vafte dar zu 
Daz iz Eoume, dar zu quam, 
daz man besferunge nam ; 
” Das fie gaben zu der ftunt, 
' Dem felben name zwei hund t***) pfunt 
Zur den grozen ſchaden fin. 
Suft wart in fauer Der fuge win, ' 
045 Do fie daz fllber wugen Dar. 
da mite weren fie verwar, 
Mit eren uber mer gevarn. 


. Swer den win niht kan gefpatn, 
Und wil in trinken uber recht 
650 da wirt Der man Des wines knecht, 


Und niht des wines herre. 
Swer trinken wil ze ſere, 
Ir krenket im ſin ere. 


⸗ 





*) In der Urſchrift heißt es krimilden, doch iſt zwiſchen dem letzten 
Schattenſtriche des mund dem folgenden i deutlich ein h hinein core 
gigirt. - 

») Bermuthlich eine Abänderung des urfplinglichen gefan vom fpäs 
tern Abſchreiber 

7 Das Zeichen. 5 bedeutet überall die Sylbe er. 
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Nu horet was der win tut, 
er vreuet trurigen mut, 
Beide, vrowen unde man. 


Swer in ze rechte trinken kan. 


Uf den grogen uber tranf, 
da. von wirt Der lip Franc, 

Unde fchadet oud Dem gute. 
Nu merket in imerm mute, 


Waz der [hin win gemahen mac; 


der win ift der fele flac, 
Swer in trinket uber daz zil, 

und Fein maze haben wil, 
Daz ift der fele unheil. 

an allen houbt funden teil 
Hat die leide trunkenheit, 

da von wirt der lip gemeit, 


Dem er vlevzet Durch Den munt, 
daz machet manchen ungefunt, 


Und ſchadet doch den eren. 
Swer den fin wil Eeren, 
Der verlevft fel, gut, uf lip, 
des hutet man unde wip, 


Daz ir von folder trunkenheit, 


Icht kumet ze langer arbeit. 


Man vindet ouch vil manden man, 


Der die befte maze Fan, 
An grozem uber tranfe, 
daz iſt got wol ze Danke, 
Und der werlde ouch, da mit 


Swer trinken wil nad) rechtem fit. 


Swer aber fi Des mutes, 
das er franfen gutes 
Mer Ihonet, dan den eren, 
den wil ich trinken feren; 
Der mag under wilen wol, 
Sin houbet gutes wineg vol, 
Durd) kurtzewile trinken 
Sp muz ſin.karkeit finfen; 
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Daz ift durch groze teunfenheit, 
Eine kleine milikeit. 
Under wilen doch beget, 
Swem der mut aber ſtet, 
Anders niht dan uf gut, 
Der hat zaghaften mut, 
Er ſei nuchtern, oder ſat. 
Swaz man den boſen ie gebat, 
Daz hilfet niht ein mintzen blat, 
Got werfe in von geluckes rat, 
der ſich boſheit under ſat, 


Swer worden iſt an eren mat. 
ditz mere iſt uz an dirre ſtat, 
Daz iſt die mervart genant, 
den namen laſt uch ſin bekant, 
Daz mere iſt uz an dirre ſtunt. 
Ich kuſte gern einen roten munt. 


Der Frauen Zurnien 
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In einer Stadt am Rhein hauften vierzig oder mehr fehr Gtreits 
füchtiger und Rampferfahrner Bürger ; fie erfuhren, ed gebe in ihrer Nähe 
einen eingfertigen Ritter, und befchloffen mit ihm anzubinden. Sie 
verfammelten fich unbewaffnet außerhalb der Stadt, um über den bevor; 
ſtehenden Feldzug Ratbes zu pflegen. Indeß fchlägt eine Frau vor, alle 
Srauen follen fi mit ihrer Diänner Waffen bekleiden , und ein Turnier 
Halten. Trob dem Widerſpruche einiger Weiber gebt diefer Vorſchlag durch. 
Sie verfammeln fi zum Turnier und jede wählt ſich eines Ritters Nas 
men. Eine arme Jungfrau , bie weder Semahl noch Liebſten Hat, wählt 
den Namen des Herzogs Walrabe von Limburg, der ein berühmter Des 
gen war, und erringt den Preis. Die Männer kommen nach dem Tur⸗ 
nier zurüd, und erfahren von den Pagen, was gefchehen. Der eine will 
Die Weiber prügeln, der andere, den die übrigen beſtimmen, fagt, man 
müffe im Gegentheil fagen, die Zrauen hätten recht gethan, die Beſchwer⸗ 


den des Turneys ſeien Strafe genug geweſen. Die Mähre wird bekannt, 


und der Herzog Walrabe ven Limburg kommt zur Stadt, um die Jungs 
frau zu ſehen, die in feinen Namen fiegte ; er erfährt ihre nähere Um⸗ 
Bande, beſchenkt, umd verheiratbet fie. 

Diefe Abenteuer ift weder im Drud, noch haudſchriftlich bekannt. 


‘ 


* 


Neun und dreißigfte Abenteuer. 





JH hebet fi an der vrowen turney 


und ift oud) vefte als ein ev. 


n u 
Jo horte ſagen ſunder wan, 


daz mugt ir gerne verſtan, 
Ein ſeltzſenes mere; 

wie ein burk were, 
Verre uber jenen rin; 

daz fie gute Ritter ſin, 


Daz iſt ofte worden ſchin, 
darumbe haben ſie grozen pin, 


Wie ſie der werlde wol behagen. 


Do wonten uf, hort ich ſagen, 


Virzic burger, oder me; 
die kunden fi alfo bege, 
Daz fie wol uber ein trugen, 
mit ſolchen fugen, 


"Als ih ud) gefagen Fan. 


Sie furn einen houpf man. 


Waz in under einander war 


Schent, daz ebent er gar, 
Er geftatte keiner zweitracht; 
des wurden fie fo werhaft, 
Melden ein not ane gie, 

So waren die andern bie, 
Unde rachen fir ande. 

des wurden fie in dem lande 
Gevvorcht, unde vermeret. 

die helde unerveret, 
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Sie fuhten manchen turney, 

Sie trugen niht entzwey 
An aller hande Dingen, 

des muft in wol gelingen, 
Sie hulfen ein ander. in allem wis, 

So daz in der hofte prie, 
Don den beften wart gegeben. 

Ir vrowen ſatzten ouch ir leben 
Swenne fie je brachen, 

daz ſie dar zwiſchen ſprachen, 
Und ver ebenten es zehant, 

daz man niht zornes under in vant. 
Die ſtoltzen burgere, 

uber huben ſich der mere; 
Sie riten vaſte umbe ſich, 

und duchten ſich Des vreuden rich. 
Ze jungeſt ſie einen trafen, 

der was ouch niht entſlaven, 
Er was ein teil ſo werhaft, 

unde weſte hinder im die kraft 
An vrunden, und an gute. 

Im was ouch des ze mute, 
Daz er ſich vaſte werte, 

er brante, unde herte, 
Swa er in wider reit. 

er brachte fie in arbeit,.. 


Do die herren da; vernamen, 


se famen fie alle quamen, 
Sie geſtattens niht Die lengen, 
fie wolten niht verhengen, 
Deheiner hande unfuge, 
fie brachten iz ze June, 
Das fie ey liegen an den rät, 
wer den groften fyaden hat, 
Der diene als er in dienet bat. 
Suſt kurn die herren an der flat; 


. Dar nad) uber acht tagen, 


folde man den rat ſagen, 
Sie folden alle kumen Lar, 
und da heime lagen gar, - 


e 


Ale gemeine ie wer, 
Ir ſwert umb ſich, und niht mer To 
Uf iren Belden pferden. 
So madıt iz gut werden, 
Daz man den rat folde fagen. 
der rat geburt fi hort ich fagen 
Recht an einem funtage; 25 
ſie komen alle zu dem tage, 
Sie heten gute muze, 
Geriten, und ouch ze fuze 
Wan ez was da bi vil na, Ä 
uf der burg bicip niemant da, 80 
Wan die veowen eine, 
Ge vreude war gemeine, 
Sie huden fih Hin fur fan, - 
uf einen wunnenclihen plan, 
Der vor der burge was gelegen. 85 
Sie begonden ire mere pflegen. 
Do ſprach ein veowe, die was balt, 
Sie was ze junch, noch ze alt: 
Wir mugen balde wefen vr oo. 
Sint unfer man lebent fo, Ä 00 
Daz fie fo vafte Eriegent dort, " 
und hant day aller befte wort 
Gewunnen in dem lande; - 
fie Iebent an alle fchande, 
Kunde wie folhen pris beiagen, 08 
daz man von uns begonde fagen, | 
Als man von unfern mannen tut, 
Da; wer unfern eren gut. 


id 


‚Ein ander vrowe die was mis, Ä 
die ſprach: was fol uns hoher pris 1090 
Zu dirre werldg mere, 
wan Daz wir unfer ere 
Behalden und unfer wipheit?- 
Swelch vrowe diefe frone treit, 
Die beheldet alfo hoben pris, 105 
da; weder hector, noch paris, 


1201, 
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Nie fo grogen pris gewan. 
Sie minne iren lieben man, 
Und Habe in mit treuwen wert, 
des prifes man von vrowen gett. 
Die vrowen iehent alle an ir wort. 
die erfte ſprach aber vort: 
Melt ir mir ein gelubde tun nu, 
Ich bringe iz wol dar zu, 
Daz wir lobe er werben, 
E danne wir .erfterben. 
Ich han uns ertracht ein fpil, - 
da, mit gewinne wir lobes vil, 
Wo man iz verneme, ' 
,daz is uns wol an zeme. 
Die’ vrowen fprahen alle: fan, 
da von wir lop mochten enphan. 
Swer des wolde loben, 
Der wolde werliden toben. 
Die erite ſprach aber vort: 
ditz habt ir alle wol gehort ; ' 


Don einer fie zer andern gienge, 


Ir gelubde fie enpfienge. 
So ſchiere als daz geſchach, 
Sie hub uf unde ſprach: 
Wol uf! ich han erdacht, 
Daz iz werde vollenbracht, 
Wir teilen uns enzwei, 
und machen einen turney. 
Sint wir ſuſt eine ſin, 
und lazen nieman herin. 
Sie hiez die burk zu ſliezen, 
daz man da vor liezen 
Torwarten, unde wachter: 
Die beginnent es je mer, 
In allen landen von uns fagen, 
wir heizen das harnaſch her tragen, " 
Und die ros bereiten , 
Hie ift niht lenger beiten. 
Do ſprach ein vxowe wol gezogen: 
Des ift felten mer gephlogen, 


’ 
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wen Bi von 


gast den turnen beliben, 


Jz zimt niht guten wiben, 


Wie begunde, ich des ich nie degan ? 


Scholde ih riten wie ein man? 
Wir ſchullen von Der rede lan, 
daz iſt vrevlich getan. 


Die erfte fprach aber vort: 
dig habt ir alle wol gehort, 
Swer hie wider fpricht, 
und die teiwe bricht, 
Den kunde ich min eide, 
und treulog beide, 


Des enmac kein rat fin. - 


Man bracht Das harnafıh dar in. 
Sehent Da wapent fih fan 
Mania vrowe wol getan. 
Sie wurden, in ir hofen geſchuht, 
die wapen rocke waren gut. 
Iz was ein felige hant, 
die die riemen alle bant, 
Dben an daz fenphtenie, 
So wol gefteppet huffenir, 
Begreif nie mannes hant, 
So man an den vrowen vant, 
Sie waren ſchire bereit, 
die helm uf die houbt geleit. 
Sie riten von ein ander eutzwei; 
Suſt hub ſich der turney. 
Daz eine daz ſolden die ſachſen ſin, 
daz ander die herren uber rin. 
Die vrowe hup ſich aber dar, 


die den turney meiſtert gar, 


Die des ſpieles alles wielt, 
die ros man hinder die helm Hit. 
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Sie ſprach ir ſult uch nennen, 
daz man uch muge erkennen, - 
Itſliche vrowe nad) irem man, 
| da bi man ud erkennen kan. 
1603 Oder nach wem ir welt ſin genant, 
da von werde wir erkant. 
Sie wurden des ze rate, 
j unde nanten ſich vil drate, 
Die vrowen gemeine gar. 
190 Do quam ein juncyrowe der, 
Die was uber tage 
Gegangen, ſunder Mage, 
Funf iar, oder mer. 
Sie konde fih vil wol verfien, 
196 Sie was fhone , und hochgemut, 
Ir wille was ouch vil gut. 
Irem vater gienc daz gut abe, 
Im was entwichen die habe, 
Ir was alfo kumen, 
200 > ver fie e gerne het genummen, \ 
Der lieg es durch fin armut of, 
Suſt gienge die mait durch not. 
Nu geloubet mie der mere; 
Swie arm ir vater were, 
205 Sin ros ftunt dod da gereif, 
Sin.wafen ſchon da bi geleit, 
Do gebrach niht eines riemen an, 
daz leget die junchrowe Do an. 
Die andern vragen mere, 
210 wie ie name were? 
Sie begunde denken umb einen namen; 
Sie mufte fi) des fere ſchamen, 
Daz ir vater daheime lac, 
| Roch ie mage deheiner pflac . 
215 Turneys, nad) dem fie ſich nente, 
da bi man fie erlänte, | 
Sie dachte fere umb einen namen 
deg fie ſich niht dorfte ſchamen. 


- 


— 
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Wo Man-iz verneme, 
daz ift wol zeme, 220 


Sie ſprach: einen namen wil ich baden; 


der herzoge walraben 
Bon Limbure wil ich fir genant, 
da von fo werde ich wol befant. | 
Der ift der beften Nitten ein, 225 
den die funne ie beſchein, | 
Behalde ich hivte finen namen, 
Ich wil mih nimmer fin geſchamen. 
ie wart des namen harte vro; | 
uf Hunden fie Die beime do, 450 
Die Juncvrow gab ir guten troſt, 
Sie fur uz umb ein tyofl. 
@ie wart da wol beftanden, | 
unde flady mit ieen wifen (wizzen) handen 
Ein fper fo ritterlich entzwei, 355 
Daz allez uf dem velde ſchrey: 
“Baba! za! Limbure za! 

Der turney begonde ge famen da (odetifla) 
Die Juncvrow rante Dat zu, | 
Und tet iz alfo wol nu BE 249 
Mitten in dem ringe, | —— 

Mit hurten, und mit gedringe, 
Daz man wunder an ir ſach. 
daz vole gemeinlichen ſpracht 


Der herzoge walraben, a 
wil.den pris behaden! 
Sie riefen Limbure! uber al. 
.Manchen ungefugen val 
Bracht ſie zu der erden, 

Nieder von den pferden. 29 
Mich muezen fere erbarmen, | 
der vrowen bfanfen armen 
de braden, und ie wizen beitt«- 
der vrowen Lugeldehein 
Was ir gethehe alle wez . 64 
Solden fiz alrerſt befte, 
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Sie begonden fin nimmer me, 
In tet der turney alfo we. 
Die Jungevrow wold fin dannoch me, 
Ir tet nirgen fein flac we, | 
Man hort da niht den Flinga ling! 
und ſach ad niht, dan Dringa dring. 
Sr kunſt da ritterlihen erſchein; 
harte manic wizes bein 
Wart da vil fere erfhalte . 
do die zes mit gewalt 
Gegen ein ander Drungen. 
Die helme fere erflungen, 
Do des gnuc wart getan, J 
do muſten ſie dar abe tan, 
Sie enphenten ſich gar, 
und legten heimlichen dar 
daz harnaſch, da ſiez namen 
e, danne die herren quamen. 
Sie heten ſchone ſich getwagen . 
Izn folde niemant ſagen, 


* 


Die herren wurden doch gewar, 


die ros waren ſweizic gar, 
Der vrowen vil da lagen⸗ 

die herren: begonden vragen 
Ir Kleinen Famerere, 

die fagten in Die mere, 
Wie jene dife nider ſtach, 
. Unde wie die ir fper brach. 


Do die herren daz vernamen, 


und ze ſamen quamen, 
Sie lachten dixxe mere, | | 
Is ducht fie doch vilfwere | 
Daz die vrowen daz heten getan; - 
do fprad under in ein man: | 
Waz haben unfer wip getan? | 
der ander ſprach: wir fuln fic ſtan, 
Wollen 'fle turnieren yarıı, 
So muezze wır das hus bewarn, | Ä 
‘Hat fie der teufel daz gelernt! . | 
Wie ſich Die werlt hat werten! | 


Id wil einer den turnei uf flan, 
Sice gedenket 'ein iar dar an. 


\ 


Ein ander ſprach, Der ſtunt dabi: 
Is dunket mich niht gut ſin. 360 
Wir ſuln fie niht darumb flan, “ 
Wir fprehen, fie haben wol getan... 
Und iehet fm ez uh ip fl, 
Gebietet in doch da bi, 
Daz fie iz mere bewarn, | J 305 
Sie habent ubel gewarn, 
Hz iſt geſchehen von irre Jugent. 
Wir habenſ in fur ein tugent. 

Sie habent in ſo we getan, 
Solde wir ſie dar zu ſlan, 316‘ 
So gewunnen fie zwene ſchaden. \ 

Wir ſchullen fie rehte lagen baden,. 
Nach Der grozen arbeit, 
Suft fle der zorn hin geleit. 
Sie gevielen an ſin rede gar, 3135 
Unde ſprachen alle: er het ouch wat, ‘ 
Sie enmweheten fin nimmer me, 
Ize konde doch niht fo ergen (e); 


MDaz mere dag erſchal, 


In die lant uber al. E 320 
Ize wart niht alfo begraben. - | 
Der herzoge walraben, 
Er erfur daz mere far, 
daz iz die Itnevrow het getan | 
So rechte wol in. finem namen; . 325 
und heten von ir gamen | 
Die Rıtter fivo fie ſazen, 
Treunfen, oder azen, 
Sie lachten der mere in; . 
Dar nah kam iz alſloo 330 
Daz der herzoge gemeit, 
fur die burk hin gereit, 
Do der turney uf. geſchach. 
Zu ſinen Euehten ee do ſprach 


358 


355 
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Mocht iz immer gefcheben, 


Ich wolde Die Juncvrow gerne ſehen, 


Die ſich nach mir hat genant, 

daz ich ir wurde baz bekant. 
Nunen wil ich hiute hinnen kumen, 

3; ge ze ſchaden, oder frumen, 
Sprach der herzoge ſan. 

Ich enſehe wie ſie da ſie getan. 


| J. geſchach hort ich ſagen 


an einem mantage, 
Die vrowen waren kumen dar, 
Mit einer grozen ſchar, 
Und waren alle glich vro— 
der herzoge der beiſte do, 
Und kam zu in gegangen, 
do wart er wol enphangen. 
Er ſprach; habt ie vernumen, 
durch was ich her bin kumen? 


Die Juncorom het id gerne erkant, 


die fi nad) mir hat genant, 
Die fult ir mir wifen, 

Die wil id immer prifen, 
Und wil is ver dienen immer me, 

Sie hiezen die Juncvrow uf fie, 
Und hiezen fie figen bi in. 

bie Juncvrow gienc hin, 
Sie kam fur in unde neie. 

Der herzoge niht lenger imeis, 
Cr ftund uf uf ſprach; 

Juncyvrow, hie hort dienſt nad, 
Daz ir durch minen willen habt getan. 

Er bat nad) irem vater gan, 
Nach dem wart Do geſant, 

Er kom gegangen zehant, 


Der herzoge ſprach: nu ſagt, 


Waͤrumbe habt ir diſe magt - 
Nicht beftatet vor manchem tage? 
Herre Day ift Die Elage, 


Daz id) des gutes niht enhan, 
day hat mir ofte ſchaden getan, 
Herre des engildet file. Ä 
der walsabe ſprach: ſaget mir hie, 
Womite muget ir fis beftaten? 


oe 


\ 


J. vater ſprach gefuge: 
Sie liez ir wol genugen, 


Wer der ſchatz niht gar groz, 


unde wurde ie niht ir genoz, 
Sie tete ſwaz man ſie hiez tun. 

Da habet ouch mine hilfe zu, 
Sprach der herzoge walrabe, 


Mit hundert marken ich ſie begabe, 


Beide ros unde pfert5 
Sie iſt mancher eren wert, 
Sie hat getan in meinem namen, 
des ich mich nimmer wil geſchamen, 
Ich fuge ie gut und ere. 
der herzoge dankte ir ſere. 
Die mait lieg ſich an in gar, 
der herre gab fin gelubde dar, 
Er gab fie einem reihen man, 
mit dem fie ofte began 
Turneys, des man zu even phlit, 
und behielt den pris zaller zit. 
Ir ſpil was mancher leye 
Mit dem Turney, 
Des man zu den eren pflit. 
die vrowe zu der ſelben zit 
Alſo grozen pris gewan, 


daʒ in der werlde kein man. 


Der vrowen turney heitet ditz mer, 
Sie kunnen brechen herte ſper, 
Das iſt ein michel wunder; 
Sie liegen flete under, 
Unde behalden doch den pris, 
der man fie Junch, oder wig. 
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Ein Ehemann ſchildert feine yeintihe Lage, die aus Geldmangel 


herrührt. Der Dichter gibt endlich die Lehre, daß man ohne Gerd nicht 
beirathen ſoll. 


Dieſe Ubenteuer iſt weder durch Druck, neh handſchriftlich bekannt. 
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Vierzigfte Abenteuer. 





Dis ift der kumber genaut, 
und bringen manchen in groze bank. 


War ordens got beſchaffen hat 
"Sn der werlt, an keiner flat 
Alſo herte ſo der min, 
dar inne ich tegelich erſchin, 
Den abent, und den morgen; 
Mit triwen und mit ſorgen, 
Geſchieht mir in dem orden we, 
der orden iſt genant Die e. 
Swer dar in vert mit kumber, 
verwar, den han ich tumber, 
Danne der im ſelben tut den tot. 
So manicvalde not 


Iſt in dem orden veile, 


des kund ich uch ein teile, 
Swaz mir dar inne wirret, 
und mancher vreuden irret. 
Ich enhan des niht, daz man da met, 
Oder ie uf acker wart geſet, 
Des wart mir nie nihf ze teile, 
wan der maze, und ich fin veile, 
Mag uf dem markte vinden, 
‚ dem wibe, und oud) Den finden, 
Daz jelde gewinne ich mit riwe, 
id) feße Dide min triwe 
Da fur zeinem pfande, 
und wen daz dunke fhande, 
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Der muze in Dirre wochen 


In Eummer, als ich ſochen. 
35 dunket manchen gar ein wint, 
Ich enhan ros, eſel, noch daz rint, 
Genſel, ſchaf, noch daz ſchwin, 
hun, ente, noch zickelin. 
Man man mir lichte geſchatzen, 
waz mir hunt, noch katzen, 


Des minen habe vreſſen. 


als id) des nachtes han gezzen, 

So blibet mir uber fo vil niht, 
Da mit man die vergibt 

Mochte gegeben einem armen, 
ob mich er wolde erbarmen. 


So ich Des nachtes fol flafen, 


fo ſchrie icy ofte wafen, 
Des morgenf fo ih bin erwacht, 
min herze mir vil dicke erkracht, 


Umbe die wochen fpife. 


Min dirn kumt niht life, 
Und ſpricht: herre hab wir vergezzen, 
daz wir hiute follen eyzen ? ‘ 
Und kumt geloffen afs ein bof, 
fo fpeih ih: nu nim hin den rof, 
Und feße in einem waz mir gefdhiht. 
Dwe herre!. fie lihen hute niht. 
So feß in einem vleiſchower, 
‚und fob im day gewer, 


Man welle in lofen motgen freu, 


und heiz die fihen herzu 


Pfenninge, daz wir kaufen wit. 


omwe ! daz ich fo manchen trit 
Tu, beide naht, unde tac. 
Nu ge, und nim ſwaz Die werden mac; . 


Und nim vleifh fur ein lot. 


herre! uns wer ouch fewerf not. 
Sonim und zehove daz bette bret, 

und uber hebe uns dorf bet. 
Herre! wir Durfen ouch falges wol, 

daz enweiz ich wo ichs nemen fol, 
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« Dar umbe feßet in felbes pfant, 


daz lofe ich dir morgen fazehant. 
Herre! wir euhaben ouch niht brot. 

So gedenke ih, owe herre got! 
Daz ir mich lange habt gewert, 

unde ſprich, nim hin das ſwert, 
Und feß iz einem beden, 

umb ſtruzel, und umb weften, 
Und verſlach niht waz man Dir gebe, 

und ſprich: herre, Die wile ich Iche 
Wol weue ich im fin danken, 

ee fulle gegen mir niht wanfen. 
So geh ich Danne ze hufe 


. eines beteleres Elufe, 


ft baz beraten den die min; 
In alſo herzelihem.pin, - 
Ich dahin ze kriechen ge, 

waz bilfet dag ich da fle; 


Yin beten daz ift feine, 


Mit vreude ift ouch vil Eleine, 
Min amdaht die verfwindet gar, 

wan ich getracht umb die lip nar, 
Und furbaz umb Die Eoft, 


So twinget anderthalp mic) der vroft, 


Wider in min iamers zelle. 
den tif heiz ich Deden fnelle, 


Ob icht da fi Daz wir verzern, 


und den (ip mit tamer nem, 
So wir danne geſezzen fin, 
Ich, und min armen Eindelin, 
Und darzu min arme meit, 
Die daz ezzen hat bereit, 
So hebet ſich ein bagen; 
die vromwe beginnet vragen; 
Mar zu uns Daz ezzen tuge? 
und wer iz ane trinken muge? 
So fprich ich zu ir gutlich zehant; 
vrowe, darumbe ſetzet in phant 
Die riſen min vil liebes trut. | 
So ſpricht fie: Die fiet umb Erut; 
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Das hantuch zu dem bade, 
Idoch geſchehe mir dar an kein an, 
Ich wolde diefen ſlogier, 
aber ſetzen umbe bier, 
Und tragen diſen doſen, 
wolt ir mir in ſchire loſen. 
Sim ia ich ſicherliche, 
wir werden ſchire alle riche, 
Suſt troſt ich ſie mit unmacht, 
untz daz bier wirdet bracht. 
Alſo han ich gelobet ie, 
ſint ich den orden ane vie, 
Mere denne zweinzic tar, 
Nu ſehet ob mir nicht grawes hae. 
Davon ſi entſprungen? 
Ich rat allen junger 
Mannen, wiben, unde meiden, 
daz ſie in lazen leiden 
Den orden, mit dem armut. 
wan ſwer dar in vert aue gut, 
Der vindet mancher hande not, 
daz im vil dezzer wer der tot; 
Er kan die jungen machen gra, 
und rouch umb die winbra, 
Er machet an vrowen liedhte vel, 
beide geriimpfen, unde gel. 
In dem orden weiz ich iamers vil, 
- Swer mir des niht gelouben wil, 
Der mus in mit armut verſuchen. 
Nicht wird mag ich in gefluchen, 
Wan das er fo muze varn dar in, 
So fan im nimmer wirs gefin, 
Das buchel hat ein ende, 
got uns zu himel fende. 
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Kin Etudent Liebe die Sittſamkeit und Zucht über alles, ift daher 
den Frauen ganz befonders ergeben, und preift, mo er kann, ihre Tugens 
den und ihre Bortrefflichkeit. Er verliebt fih in eine Zrau, die durch 
Stand und Vermögen weit über ihm iſt; nach langem Zweifel beſchließt 
er, ihr feine Liebe zu erflären. Sie verhöhnt ihn zuerſt, wird aber fpäter 
durch feine Liebe gerührt, und nachdem fie mit ihrem Herzen Rath ges 
Halten, geſteht fie ihm ihre Gegenliebe. Ihe Gemahl begegnet dem Schü: 
ler einige Male, aid er eben von der Frau weg geht, und fragt fie jedes Mat, 
was der Schüler gewollt Habe? Anfangs gibt fie vor, er hätte ihr einen 
Brief (Recept) gegen Zahnfchmerzen gefchrichen ; fpäter : er babe fie vom 
Buften geheilt; als endlich der Mann immer größeren Verdacht fchöpft, 
und ihr zürnend dräut: führt fie ihn zu einem Waflereimer und fpricht: 
was ſiehſt du drin? Er antwortet : Dich und mich. Sie fagt: fange mich in 
dem Waffer ; der Mann antwortet: ich kann nicht. Da gibt ihm die Frau 
die Lehre: Er folle nichts glauben von dem, was er fieht, wenn er es nicht 
auch greifen kann. Der Mann wird Durch dies Gleichniß geäfft, wie lo 
mancher Mann jegiger Zeit, fett der Dichser Hinzu. Dad Ganze fchlieht 
mit dem Ausruf: Jeſus Chriſtus möge uns vor allem Leid bewahren. 

Diefe Abenteuer ift weder gedrudt, noch handſchriftlich befannt- 

Befonders zart ift des Schülers Lob der Frauen, fein Sefpräch mit 
der Liehften fein, und ihre Berathſſchlagung mit ihrem eigenen Herzen glüd» 
Jich erfunden , und vortrefflich Durchgeführe — Der Gedanke, daß eine 
Zrau in einer Liebesangelegenpeit ſich mit ihrem Herzen beredet herrſcht 
aber nicht in dieſer Abenteuer allein. In der Erzählung von der Heidin 
im Wiener Codex ift diefelbe Idee, nur nicht fo finnig und zart durchge⸗ 
führt, wie hier. Es ik wahrfcheintich, Daß vieleicht Conrad von Würzburg 
bei der Umarbeitung der Heidin (fiehe die Einleitung zur Abenteuer von 
der Heidin) diefen Gedanken hieher übertrug, und nach feiner Urt behan: 
delte. — Auffallend ift, daß in Diefer Märe mehrere franzöſiſche Worte vor 
kommen, denen bloß durch die Schreibart oder Endung ein deutfched Anı 
fehen gegeben wurde, als: chose, honnete u. ſ. w. was auf die Vermuthung 
führt, daß diefe Ubenteuer vielleicht die Umarbeitung einer älteren Preven⸗ 
jalifchen iR. Durch dieſe Behauptung ließe fih auch einiger Maßen der Con: 
tragt finnlicher und geifliger Liebe im Charakter ded Schülers erklären. 

Noch ift beinertenswerth, daß die Brau fagt (Vers 431), fie habe der 


Minne Buch gelefen. Sollten Dies etwa der Minne Regeln durch Everhard | 


von Minden fein, weiche fih in der k. &. Hofbibliothet au Wien befinden? 





Ein und vierzigfte, Abenteuer. 
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Dis buchel heizet vrowen liſt 
Der vil mancher wiſe iſt. 


Wr ie horen ein hubſches m’(mer) 
von einem ftolgen f[huler? — " oo 
"Der hat, als ih verrichtet bin, .. 5 
dar nad) gewendet finen fin, 
Das er reiner tugende- wielt, 
die er in fin herze vielk, 
Daz im us finem munde, _ 
Nie, zu keiner ſtunde, u 140 
Entran ein unbeſnitens wort. > - 
er het ſich lan ze tode ermort, 
E ex fein unzucht het geſtift. 
vor vrevden recht als ein v Sgift, 
Vloch er fnode gefelefhaft, 15° 
wan er vorcht, daz er behaft, Ä 
Und fich verwurre in boefen fiten, 
daz er mıt untugenden wurde v’fniten. 
Wan mit den guten wirt man gut, ww 
und boefe bi Dem, der boflid tut. 20 
Swo man vrowen ubel ſprach, W— 
Daz was ſines herzen ungemach, | 
Daz wider redet er immer \ 
und ſprach: man fol nımmer Ä 
Vrowen ubel fprehen, 25 
Min herze mocht e brechen, 
Swen id) note ſulich Fofe, 
Iſt ir eine boſe, 
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So fint tufent, oder mer, 
den niht fo liep iſt als ie er, 
Die niht durch aller werlde gut, 
wolden velfchen iren mut, 
Und ie herze reine, 
Der vindet man niht eine. 
Swer den vrowen ubel fpriht, 
' Mit dem han ich Feine phliht, 
33 iſt ein ſchanden wernder ſit, 
er uneret ſich ſelbe damit, 
Wan wie fin alle vrowen kint, 
Tump ſiner herzen ſinne ſint, 
. 38 ſult daz ſunder ſpot, 
Swer vrowen eret, und minnet got, 
Daz die ende wirt gut, —X 
ubel im geſchieht, ſwer des niht tut. 


Wir ſullen die vrowen eren, 


und ir lop niht verſeren; 
Wan got mit ſinem wort, 
beſchuf Die engel Dort, 
Sulche genade er an uns begie, 
Daz er fie gap fur engel hie. 
‚Mit zuchten ex fi Kafte, 
Selben er fi ſtrafte, 
Swen fin herze in valle neig, 
Gegen untugenden do wider treig 
Sinen ftolgen mut envollen, 
- Sin herze was unbemollen 
"Mit der untugende ham, 
man der tugent fam 
* Sewurzelt het fo fere 
Dar inne, daz zudt und ete, 
bluet uz ſines herzen gruft, 
daz was ſiner herzen (ſelden) guft. 
Der ſelbe ſtoltze ſchuler, 
von dem getichtet iſt ditz mer, 
Der was einer vrowen holt, 
davon herze ſmerzen dolt, 
Die was unmazen ſchone, 
und da bi ouch gar bone, 


on 99° in 
Ouch was fle an geburt fo Ho, 
daz in-fere Dar ab zoch, 70 
Da; er fines herzens gir, 
Mit rede niht torfte kunden ie, 
Eya! dacht er in dem herzen fin, 
torft ich reden den willen min, 
Sp muft mir forge wilder, . 76 
Min vreude mufte zwifpilden, 
Ob min munt nu fpridhet icht, 
Sie fteht mir als lange niht, 
Day ich vol ende min wort, 
So fpri ich min finne Der toxt, 89 
ch weis, fie ift fo tugentlich, | 
‚ das fie niht verfmehet mid, 
Fe tugent dar zu twingent fie, 
Tut fie mir niht mer, daz fie doch te 
An minen wortern inne wirt; 5 
Daz mir ir fip teuren birt, 
. Und waz min herze leides dolt, 
Davon, daz ich ie bin fo holt. 
Do gedacht er fidver Her wider:  .. 
Sie ift ze hoch, und ich ze nider, 920 
Ich hort ſagen, Day der viel, 
Der ze hoch ſtigen wil. | | 


Er begunde aber her wider iehen: 
Iz iſt grozer dinch geſchehen, 
Wan ob daz geſchehe, 95° 
Swie fie mir fi ze wehe, . 
Doch wil ich Dar an niht versagen, 
en liebes herze wir ſchulleuſ wagen. 
Er dacht im aber: leider 
‚  &node fint min kleider, 100 
Darumb fie tieht verfmehet mid, 
day ih bin arm, und fie ift si. 
Wider fi felden er aber ſprach: 
Die gedanke die fint ſwach, 
Duem ich in. tes herzen ſchrin, 405 . 
33 deut fie allez ſcharlach fin, 
7 * 
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Wie ob-fty iren vrunden klaget, 
und ouch irem wirte ſaget, 
So mocht ich leben unde lip 
110 verlieſen, durch daz reine wip. 
Nu hin, daz will ich allez wagen, 
wird ich. durch die ſchone erſlagen, 
. Doz ift niht ein groze not, | 
0 . A} weiz doch wol, daz mic) D’tot 
FIT Immermer niht leben lat, 
darumbe wirt fin.vil gut rat. . 
Zwar dacht er: ih wil Darab an, _ 
4 mag doch nimmer. fur fih ‚gan. 
| Wil ich niht von dem willen teten, - 
"120 daz mag mich mit. [handen weten; 
Darumbe ichz nimmer lazen wil, 
Ich han davon gehoret vil, 
Swar nad der. man mit ſtete rane, 
daz im ein teil gelanc, 
125 Odb iz im niht allez werden fan; 
Ich wil uf den ſelben wan, 
Verfuchen min gelucke, 
wie ob min felde pflucke, 
Wir von ir troſtes ſteuren. 
30 waz mir von der geheuren 
Geſchiht, des han ich mich vwegen. 
Ich mochte ſo lange ſwigenſ pflegen, 
Daz ich gar verturbe, 9 
Oder vor leide ſturbe. 
135 Bil ofte ein dine vertirbet, 
daz man niht enwirbet, 
Da von ich fie laze niht, 
Swaz halt mir da von geſchiht. 
Entwerf ich wider ir keuſche icht nu 
140 Sim, was ſprichet ſie dar zu? 
u Min ſin der ift Dar an. ver ikf,: 
ch weis wol, daz Die gute wirt 
Zurnen, und mit tragen had. 
furwar fo wer mir verre bay 
145 Daz ich begraben were, 
E ich ir hulde enpere. 
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Fein fie it fo tugentfam, 
Sie. wirt mie nimmer darumbe gram, 
Solt fie mir triwe gelten | 
Mit untriwe und mit fhelten, 
Daran bet ich vil ſchire erſpurt, ' 
daz fie ein bofe ader rurt, 
Daz tun die ungeflachten. 
Sonen wold ih nimmer achten 
Des liebe, die ih han getragen 
Zu ir, und wolde ouch nummer Elagen, 
Da; mir ie wer worden kunt, 


Des traf ich Dir niht rother munt . 


Ettliche ih ein wile veift 
Mit worten allez duch liſt 
Daz ſie werde inne, 
wie des mannes ſinne, 
Sin mut, und vud fin herze ſte, 
Sulch triegen daz tut fanfte we. 
Ob ers mit teimen meine, 
ob fie der fi eine, - 
Das het ich fhire an ir vernumen, 
wer ich mit ie ze zede kumen. | 
Dar uf kan ich mich verftun, 2 
Sirnt ich michs mer gemetet han. 
Vil liebes herze nu wis vro, | 
Ip mus recht welen fo, 
Ich wil reden, und wil ez wagen, 
folde ih zu tode werden erflagen. 
Er fad) eines morgens fru | 


Die vrowen, und ſprach ir lieplichen zu: 


Got gruz uch, vil liebe vrowen min! 
„des fulle wie alte vrolich ſin, 
Ich pruf wol uf.difen fpor, 
hie fur auch einer geftern vor." 
Dig war ir antwort Honfchaft vol. 
do dacht der fhuler: iz wil wol! . 
Des andern er niht vermeit, 
do er fle ſach, er was gereit ‚, 
Das er von dem houbt den hut * 
fieg vliegen, und ſprach: vrowe gut, 
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Das uch min engel gruze! 
- „Sie. mefte uns fieben fuze; 
Daz fint dri unde vier, 
die andern komen ſchier.“ 
Daz was aber ie antwort do. 
des dritten tages kom iz alſo, 
Daz er die vrowen aber ſach, 
Mit ſinem genze er ie su ſprach, 
Daz was Der. veowen gar unmer. 
"Sie ſprach: „fe Eomen nimmer her.” 
Wer, ſprach er, vrowe milde ? 
Sie ſprach: „die heiden wilde.” 


Dar nady kurzlich aber geſchach, 
Day er ir zu mit gruze fprad. 7 
Smelich fie ſich umbe East, 
unde ſprach zu der Diene „liebe, wart, 
Wer uns geuze, Dem Dante Du, 
Ich bin ein teil ze Franc darzu. 
Mir ift in dem houbet we, | 
Rede idy denne vil, fin wurde me.” 
„Ein ander mal iz aber quam, 
Das er fie gruzte inhonſam. 
Des het fie aber iren ſpot 
und ſprach: „daz iz uch nimmer got 
Bergelde, daz ie fo gruſſam fit, 
&o habt irs vor uch lange zit.” 
Mit Dem gehente was im wol, 
er ſprach: vrow tugent vol, 
Gwer den vogel vahen wil, 
der muz im firide wit _ 
Legen, daz ce fid) Dax inne ” 
Derwerre, und niht entrinne. 
Er darf guter finne wol; 
der ein ſulch tier vahen fol. 
Die wort fie in ie herze nam, 
und do fie an die herberg quam/ 
Sn Die kemenate 
L Gienge fie ein drate. 
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Ä il vafte He ſich Darinne 


verflog, iren vliz mit fürne 


Leget fie daruf, waz Diefe wort 


Meinten, do fie het gehoert. 
Sie torte rechte fam ein Eint, 
als fie vrowen virwiß fint. 
Ir wart fo fwinde, und we darnach, 
Day fie zu dee diene ſprach: 
Vil liebe mine, lofe her; 
Sende uns nad) dem ſchuler, 
Der uns gruset fo gerne, 
Das ih von im lerne 
Ein dinch, dag ich je wizzen fol. 
Des Darf ich ug Der maze wol. 
Daz tet die dien mit willen gar, 
Sie giene nad im; er kome dar, 
Die veowe bie; in willefumen: fin. 
er ſprach: vrowe, waz durft ie min, 
Daz iwer tugent, und iwer zuht, 
von iwern genaden des gerucht, 
Daz ie nad) mir Habt geſant? 
und wer id) in dem vierden lant, 


Ich wolde gerne fomen her; 


Ich weiz wol iz fine fremde mer. 


| D» ſprach die vrowen minnenclich: 


Jwer wort Der wundert mid, 
Die fint fo ſeltzſen die ie ſpracht, 
da han ich fider uf gedacht, 
Waz ir Da mit meinet, -, 
daz ie mich des Hefcheinet ?” 
Er ſprach: ich weiz niht, waz ih hau 
Geret. Die vrowe wol getan 
Spread: „ir fagt von einem tier.” 
Er ſprach: en triwen day fit ir, 
Ih lege daruf minen fin,, - - - 
ſwo ich in der werlde bin, - 
Mit allem vliz ich zinge, 
wie ichz darzu bringe, 
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"Day ih ud in der minne ſtricke 


wurre, daz ich behabe den fid.- 
Drowe, fwen ud min ougen anfehen, 

So mocht mir niht Tieb’ie geſcheen. 
Vor liebe fpielt Day herze min 

In minem liebe, funder pin. 


Iz wirt fo ganger vreuden vol, 


Iz weiz wiht,. wie ez gebaren fol, 
Iz Ean nirgen beliben, - 
3z wil vor liebe je kliben. 
Geloubet mir, daz ih ud fage; 
Die liebe, die ich zu ud) trage, 
Die mac kein herze gedenken niht, 
Menſchlich mut iz niht wol fpricht, 
Des ſult ie mich gemezen lan, 
Vrowe, daz ſtet uh wol an. 
Sie ſprach: „ia, ift daz die not? 
Der hochvart uberheb u got, 
Se habet erraten, ftiget herab!" 
Sulch antwort fie im in honfchaft gab: 
„Sint das ich, ez uch ſagen ſol, 
Swenne dem eſel iſt ze wol, 
So get er tantzen uf daz is. 
Ir ſult wizzen, wer er wis 
Er gieng lieber verre von dan; 
dem ſelben habt ir glich getan, 
Do ich uch gonde durch min zucht 
ze reden; nu habt ir mich verſucht. 
Daz ir ſucht, des vint it niht, 
Iwer rede iſt gar enwicht. 
Waz habt ie gewunnen dran? 
zit bezzer vor gelan. 
Het ir geſwigen, wizzet daz, 
Ir het min hulde licht deſter baz. 
Der vogel ſich ſelben truget, 
der von dem neſte vleugt 


N 


. Ze feu, der: wirt der Eindes fpil, 


daz felbe ich uch gelichen wit. 


Ihh hore wol, ir fit ein Eint, 


des iwer wort ouch Eintlih ſint: de 
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Ich bin ein kint, das it war, 
Darumbe ich kintlich gebar; 305 
Die kint redent mer den die warheit; 
Swar zu ir kintlich ſinne ſie treit, 
Darnach ſtrebent ſie ſere; 
alſo muz ich immer mere, 
Vrowe, nach iwern hulden ſtreben. 310 
die wile ich einen tak ſol leben. 
Swo die kint gevallen an, 
Mulich man ſie darab kan 
Gerichten, mit biten und mit vlehen, 
"5: mus nach irem willen gen. 515 
Derfelben Eint ih eines bin, 
da; nimmer nieman minen fin ' 
Abgerihten tag, no naht. "- \ 
4 tum, als ich han gedadtt. 
„Habt ie aber verntumen iht 320 
wie Dem Einde da gefhint ?” 
Sprach die vrowe wol getan, 
„Swen fle niht yon Dem kriege lan, 
Man zuctigt fie darumb, alfo 
beide mil flegen und mit dro, 325 
daz fie lieber ane pin, _ 
Mochten mit gemache fin.” 


G, ſprach: liebe vrowe min, 
waz ich fi ſmerzen oder pin, 
Durch imern willen liden; u 350 
darumb ich niht vermide, ' 
Ich trag uch immer holden mut. 
vrowe her, ſwie ie mit tut; 
In dem mute ich ſterben wil, 
33 iſt mir ein wunnenſpil. 335 
Ob durch iwern willen icht 
ungemaches mir geſchiht, 
Zu troſt han ich uch erkorn, 
Ich bin zu dienſt uch geborn, 
Immer al die wile ich han 340 
von got daz loben, und ſwen ich dan 
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Sterbe, fo fol die fele min, 
ud undertan mit dienſt fir 

In iener werlt, als ich hie den lip; 
Do ſprach daz wol gemachet wip: 


— 
* 
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Der dorn vil ſchoner roſen birt, 
| Des ſtechen doch vil fer fwirt, . 
Do vor fol ih mich hinten noch; 
| die galle wag je bitter doch, 
350 Swaz man honigez daruf ſtreich; 
wer ſmiren wirt niht weich, 
Und allez, daz ir an get, 
Mir fur nichte enftet, 
Da von lazet under wegen, 
u. 7 und madet zu mir iwer fiegem 
Nicht mer; day ift niht not, 
daz uch iht beſwere der tot, 
Don funderlichen fanden, 
‚und von grozen banden, 
560 ' Die uf uch wirt gebunden, 
In vil Eurgen ſtunden.“ 
Sie dacht aber her wider 
und ſprach ouch ſider: 
Sim, was tziheſt du den man, 
365 der dich mit teiwen fan 
Lieplihen teuten Doch ? \ 
Dem folit du fin Ionen noch 
Mit funderlien Dingen, 
und nad) finer minne ringen, 
570 Und im Damit vergelten, 
daz du in Dicke ſchelten 
Gedachſt umb fin Eofe ? . 
Dar an wer du bofe, 
Und unverfunnen genuc, 
375 wan er dir doch triwe truc. 
Nu voil ih umbe keren, 
ſin ſelde und gelucke meren, 
Und in bringen inne, | 
das ich in yon herzen minne.” 
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Daz geſchach; fie wolde 
Im lonen, nach ihr holde, 
Und im ertzeigen gunſt, 
daz lerte fie der minne kunſt, 
Das fie im bewiſte 
Ir liebe, und im gefeifte 
Sn ir herzen wol, 
als ein vrunt Dem andern ſol 
Des wart er ouch inne, 
In ſines herzen ſinne, 
Unde quam dar nach dar, 
und antwort ir zwar, 
Unde ſprach: vrowe tugentrich, 
Ir fult niht erkennen mich 
Fur einen glichſener, 
Iz fol mie fin unmer, 
Daz ich rede mit Dem munt, 
daz dem herzen. fi unfant, 
So enwerde ish nimmer forgen vri, 
„Od icht valihes da bi fl... | 
So liebes lip wart mir nie funt, 
Liebe get us Des herzen grunt, 
Alles valfıhes ane. 
Eya! fuje wol gefane, 
Mines herzen troſt, min keiſerin, 
laſt mich in iwern hulden fin. 
Sie ſprach: „ih gibe nit ein ber 
umb iwer rede; mich wundert fer, 
Daz ud der rede niht bevilht; 
Min vreuntfchaft fol uch weſen wilt, 
Ich Ean fin nicht verfwigen, ' 
Ir ſprechet, ie wellet frigen, 
Mit mir und welt niyt ab lan, 
Iwer wille muez fur-fih gan. ' 
3% kan, Des geloubet mir, 
kriegens als vil als ir; 
Ich Eriege mit ud imme me, 
unde befehe,, weg Eriek fur ge.” 
Alfo fult irs niht verſtan, 
Spead er, vrowe wol getan, 
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Anders Eriegez id niht phlege ° 
wider ud, wan daz ich alfe wege 

Mit vlize dar nach ringe, 
Daz.mır fo wol gelinge, 

Daz ud) min dienft wol behage, " 
daz iſt min trachten alle tage. ° 


Vrow⸗ here, day iſt Der ftrit, - ' 
Den wil id haben zalfen zit. ° 
„Ihr fit ein. kluger fuchs, aleine - 
33 ud wider mich. helfe Kleine, : 

Sa bin ih ouch ze ſchule geweſen, 
und han der minnen buch gelefen, 
Swar ie hin welt, da pin id) vor , 
gewefen , ie fit ein rechter tor, 
Daz ir ud daz nemet an, 
Das muelid mac fur fih gar. 
Ir fult uch Der rede mazen, 
und mid fin fur bay erlagen, 
Ich wit fin nimmer horen. 
Ir went, ir fult mid) toren.” 
Kein torheit ſuch ih an ud niht, 
Ich weiz wol, daz min herze bricht 
Von bitterlicher quale; 
Mit der minnen ſtrale, 
Habt ir min herze troffen; 
die wunde ſtet noch offen, 
Die nimmer mac geheilen, 
Ir wollet mit mir teilen, 
mer minnenelichen lip, 
Noch troſta du mid ſelic wip, 
Wilt du, ich wirde wol geſunt, 
hilf roſen roter varwer munt! 
„Se kunt loſer rede genue, 
und wert ir virſtunt ats Eluc, 
Se verkert niht minen mut, 
da von’ wefet hoch gemut.” 


Vom ih rede an valſchen lift, 
daz mir umb daz herze iſt, 
‚Der rede wolt ich gefwigen, 
Moocht ir mir daz er kriegen, 
Das; id) Eufte zeiner ſtunt, 
JIwern zofen roten munt. 
Se waz het ih an ud) erfehen, 
E ich uch liez ein leit gefhehen, 
Ich liez ud villen unde ſchern. 
zwar welt ir fin niht enpern. 
„Uch wirt von mir ein bat bereit, 
Daz ud) Kerewet und wirt leit; 
„9 will ez minem wirte jagen, 
und wil fin niht verdagen. 
Vrowe darumbe tut, fwaz ir welt, 
Min herze ſich fere quet 
Nach ud, daz ich niht ange lebe, 
ob ich in fulchen leide ſtrebe 


Die lenge, vrome, fo bin ich tot, 


E id) lebte in fuldyer not. 
Wolt mir daz herze niht brechen, 
Ich wolde mid felbe erſtechen! 
Do daz gepruft Die vrowe gut, 
daz ſin herze und ouch ſin mut, 
Sir gantzeer liebe fo ſtete was, 
die liebe ſie in ir herze las, 


Bnde bedachte gar ebene, 


= Db er von dem lebene 
Durcdh ie willen queme, 
daz ir daz niht entzeme. 


Sie ſprach: „get, daz iſt iwer feum, 
E da; min man her heimer kum.” 


- Sie were gerne von im erloft. 

er ſprach: id) kum niht ungetroft 
Von iwerñ genaden fuzzer lip. 

do ſprach daz fhone klare wip: 
‚Nu tut ein dinch, daz wol flat, 

ande geht, ich wil nemen rat 
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Daruber zu dem herzen min, 


vnd waz iz danne mage fin, 
Daz fag ih vch in Eurger vrift, 
‘ als fiep min vreulich ere mir if.” 
Des wart er vro, und ſchiet von dan. 
Sazehant da quam Der man. 
Die vrowe gie ze rate, 
beide feu und fpate, 
Mit item herzen unde ranc 
mit der liebe, die fie twanc. 
Sie ſprach: „liebes herze min 
wa; dunket dich daz befte fin? 
Rat, wie ich gebare, 
daz id min ere beware ?” 
Ir herze antwortet ir des ſchire, 
und ſprach: wilt Du volgen mir, 


‚So tuft du niht, wan Des er gert, 


warn des ift ee wol wert, 
Dar zu foltu niht werden lag. 

„wo mit hat er verdient day, 
Sprad Die vrowe, herze min!” 

Do Bat er fmerzen unde pin, 
Durch dinen willen vil erliden, 

den tot den het er niht vermiden; 
Sol er! in durch dich kieſen; 

des fol er niht verliefen. 
Do fprad) Die vrowe wol getan: 

- „wie flunt daz minen eren an? 
Mochte ich daz verwinden wie?” - 
do ſprach daz herze wider fie: 
Man fol durch vrundes liebe vil,” 

als ich Dich verrichten wil, 
Wagen lip und ere; 
Noch hore ein ander lerer: 
Iſt er dir Holt fo wis im, fam 
Reinen vrowen daz ie zam. 
Die liebe felbe got gebot, 
die liebe ift fterfer denne der tot 
Sie fprady : „dus weift wol daz ich han, 
vil liebes herzs, einen man,, 
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Der mir ift zu e gegeben; 
darumbe bedenke dich vil eben, a26 
Das din rat daruber fi, | 
Day ich werde der eren wei.” 
Daz herze aber antwort ir 
vnd ſprach: gib Din ſchulde mir, 
Sprich: min herze mich darzu twauk, 540 
Iz wil dar an minen danc, 
Ich muz im ſinen willen lan, 


Sirnt ich im niht eeweren fan. N 
Sie ſprach: „ich wil volgen Dir, 
daz du haſt geraten mir. 245 


Nu gibe mir herze die ſinne, 
daz man ſin niht werde inne, 

Daz mir niht ein ungemach 

da von entſte. Daz herze ſprach: 

Din forge, die fin kleine, Aku 
dar umbe la mich eine -» 

Sorgen, nu, und zailer vriſt. 
Ich kan wol ſo manchen liſt, 

Daz iſt dem man enpfure, 
daz er Dar nad) geſpure, . 355 

Day.des nie niht were geſchehen, a 
daz er mit ougen hete geſehen. 

Sie ſprach: „liebes herze min, 
Ich tun durch den willen din, 

Daz du in vreuden werdeſt geil, 560 
und din wunden werden heil, 

Die venus mit ir ftrale 
die ſchoz, Da von du quale 

Lideſt alfo bitterlich, - 
dar umbe mus id) ecbarmen mi. 565 

Ich han alrerſt empfunden, 
an dinen bittern wunden, 

Waz ungemahes im wirt kunt, 

"den die minne seht verwunt.“ 
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Ss dem ſchuler ſande fie, 
Mit armen fie in umbe vie, 
Sie ſprach: „trut gefelle min, 
best fol der wille fin Din 
Er gen nach dines herzen gie, 
Swez du muten getarft an mir, 
Des wirft du williclich gewert. 
Sprid mir zu, des din herze gert.” 
"Do wart, als fie wolden, 
mit kuſſen kus vergolden, 
Lieplich von in beiden. 
wer mochte die geſcheiden, 
Die ſo holt ein ander ſint? 
die liebe ſtricket unde bint. 


Waz im an lip oder an ſele geſchiht, 


des enrucht ſie an im niht. 
In die kemenaten 
Sie gingen; waz fle taten - _ 
“ Dar inne do, da von wil ich 
Nicht furbaz fagen,wan Dazich ſprich, 
Daz ih neme eine ſolche flunt, 
fur rotes goldes tufend pfunt. 
Do fie ber u; folden gan, - 
do quam ir eliher man; 
Gr ſach vil wol den fchuler, 
unde vraget die vrowen, wer er wer, 
Und was er hete mit ir getan. 
In dem gaden? fie ſprach fam, 
‚Sint ie daz wizzet gerne, 
er hat fur den zant fwerne 
Mir gefhriben einen brief.” 
alfo effet fie den gief. 
Sie ſprach: „fie tunt mie nimmer we, 
Jedoch muz er mir ſchriben me.” 


2. einer andern ftunt geſchach, 
Daz er Den fehuler aber ſach 
U; der Eemenaten gan. 
Sim, waz hat der hie getan ?. 
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Spread er zu dem weibe, : 
daz dich der teufel ſchribez 
Mich dunket er ſchribe ein bofe. ſchrift, 
daz mie ſchande und ſchaden fift. 
„Zurne niht vil lieber man ”_ 
Sprach die vrowe wol getan; 
„Er bufte mie des huften, 
Dar umbe wir gen. muften.. 
An ein heimliche flat. 
wan den menſchen niht verlat 
Die ſueche, ſwenne ig ieman ſicht, 
So hilfet ſolche buze niht. ” 
Er tet.als ein gut man, 
unde lieg ig aber bın gan, 
Idoch begonde er brufen daz, 
und Der vrowen huten baz. 


Eines tages kam er fur die tur, 
und ſach aber. gen da her fur 
Den ſchuler von dem wibe, 

Er wold fie von dem libe 

Haben getan vor zorne; 

Du bift es Die verlorme, 

Sprach er, fint ih niht enkan 
Die erleiden fremde man. 

Ste fprady : herre waz ift die ſchult, 
daz du haft folshen ungedule ? 

Er fprady: folt ich zurnen niht 
darumbe, daz,min ougen fiht, 

Daz ich fo ofte Han funden 
beide, nu und ze andern fiunden 

Bi die einen vremden man. 

Uf min triwe, man fol mi han 

Oð ich dirs vertruge, 

Und dich niht ze ſluͤge; 

Zwar ſwaz min ouge rechte er ſicht, 
daz weiz ich, unde gelouhe ſin niht. 

Die vrowe gonde in effen wol; 
Uber einen zuber wazzers vol 
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J Furt ſie in, und ſtunt da bi. 


„Wartä, war dar inne fi, 
Sprach Die veomwe ;* er fach da, 
Was Da wer, Des nam er war. 
Ge ſprach: ich fihe mich unde Did. 
Do fprady Die vrowe minnencli : 
„Grif dar, wart iz Dar icht.“ 
ex greif dar und ſprach: nem iz niht. 
„Mio iſt ienes geweſen 
lieber man, la mich geneſen; 
Unde geloube nimmer me 
waz da ſiheſt, du grifeſt iz e.“ 
Suſt wart geeffet der tumbe man, 
als noch mancher wirt getan. 


Ditz buchel heizet vrowen lift, 


von leide ſcheid uns Jeſus criſt. 
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Ein Hund, son feinem Herrn verſtoßen, von Hunger gequält, iR 
dem Tode nahe; eine fröhlich fingende Lerche, der er fein Elend Mast, . 
beſchließt ihn gu retten. Sie ſieht ein Kind, welches Speiſe trägt. Sie 
äfft das Kind, indem fie ſich gelähmt ſtellt, flattert fo lange vor demſel⸗ 
ben, bis diefed , überwältigt von der Begierde den Vogel zu fangen, die 
Speifen niederfielt, und der Lerche in eine Schlucht nach eilt; da fliegt 
die Lerche fort. Indeß hat der Hund die Speiſe verzehrt; dee Hund ver 
langt aun ,.die Lerche ſoll⸗ ihtz auch durch einen Echwank nergnügen ; fie 
führt ihn auf das Dach einee Dreſchtenne, in Welcher zwei KRabiräpfe 
dreſchen, ſetzt ſich auf des einen, dann auf des andern Baupt; jedesmal 
fylägt ber eine den andern auf den Kopf, auf deifen Glatze er bie Lerche 
fieht. Darüber entjweien und prügeln fich Beide; vor Lachen fällt der 
Hund vom Dach zwiſchen die Dreſcher, Diefe prügeln nun den Hund, 
welcher mit genauer Noth entfümmt. Nun verlangt der Hund, die Lerche 
möge ihm einen Arzt hohlen. Sie fliegt fort und bringt einen Wolf; wie 
. der Hund dieſen ſieht, vergißt er feine Schmerzen und läuft Davon. Zu 
legt dee Wunſch: fo fol allen geſchehen, die aus Gemägtichteit oder 
Ziererei fich Frank fielen. 

Diele Gabel iß weder im Drug noch Handfchriftiich Sefannt. 
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Zwei und vierzigſte Abenteuer. 





Dis buchel heizet des hundes not 
Der nach was von hunger tot 


Ein hunt der lag in grozer not, 
von hunger was er vil nach wer . 
Do ſanc ein leriche, . ' 
harte wunneneliche, 
Ob (er) im alfo ſchone, 
in einem ſuzen Done; 
Do der Hunt das geſach, 
zu Der lerihen ee do ſprach: 
Wol dich du Eleines vogelin, 
daz du vro macht geſin, 
Daz du ſo ſuze ſinges, 
und dich alſo hoch ſwinges, 
Und alſo ſere vreweſt dich, 
leider nu enweiz ich 
Wes ich mich vrewen ſol, 
min herze iſt ungenaden vol, 
Mich hat min meiſter uzgeſlagen, 
und ich enkan der ſpiſe niht eriagen, 
Ich kan ir ouch niht erwerben, 
dez mus ich hungers ſterben. 
Die Lerche gehorte daz, 
Sie vlouc hin naher baz, 


Sierres: „owe, du viel armer hunt, 


mir din kumber worden kunt, 
Und woldeſt du mirs wizzen dane, 
fo wold ich lazzen minen ſanc, 
| 
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Und wolde fügen an der ftat Fu u 


daz Du wol wurdcſt fat.” 
Wo mit, vrowe, fpradh er? 
Sie ſprach: „dort geht ein Fint her, 


Das ſold dem pfluge.zeffen tragen. 


nu merfe waz ich Die wil ſagen; 


Ihh ſchaffe, day iz nider leit 


die fpife , Die es uf im treit, 
Da mit leitte ih iz hin dan, 
da; iz dich niht gefehen kan, 


‚Des nim du vil gut wat, 


und heb Dich Dar, 

Tim den Eefe und das brot, a 
und, büze Dines hungers nol.”. . . 

Gerne, vrowe, fprady der bunt. 
do quam an derfelben ftunt 

Ein kint gegangen und teuc 
brot und Dar zu keſe genuc; 


| Die lerche faz im an Dem wege, 


fie begunde fpeher fure pllege, J 
Und wunderlicher ſite, 
da efte ſie daz kint mitte; 
Sie begunde ſwinde 
ze loufen vor dem kinde. 
As ie daz kint wart gewar, 
do hub ez fi) Dar, 
Und wolde Die lerche eriagen, 
da begonde fie veder flagen 
In alle der gebere, 
alsıob ir ein vitich ab were, 
Und fie niht mochte gevliegen, 
do wolde fie daz kint betriegen, 
Daz greif ie Dide nahen, 
Sie lie; fih Doch. niht vahen, 


. 3 greif dicke, do fle ſaz, 


fo vlouc fle aber furbaz; - 


. "Das kint dachte in finen mut, 


Min. arbeit ift ze nihte gut, 
Sint ih alfo fwere trage, 
Sp enkan ich den vogel niht driagen. 
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Min arbeit, die if gar enwipt,. 
Trug ich alfo fwere niht, - 70 


So gevienge ich den vogel wo. 


Iz tet recht als ein kint fol, 


Und legt nider day iz true, R 
Iz ift noch wenic ieman alfo klne, | 
Der einen vogel alfo fehe, u 75 


Iz enmocht im wol geſchehen, 
Ich geſwiege danne umb ein kint 
den vogel alſo liep ſint. 
Day kint legt ſin tuch nider, 2* 
und Hub ſich hin wider, 80 
Und wolt die lerchen vahen, 
da kont ig ir niht ergahen,- -- -, 
Sie leitet iz von dem wege, 
In einer furch fliege, 
An einen grunt; 85. 
uf hup fid) der arme Hunt, 
Zu dem tudhe ex geſleich, J 
do lag ein keſe, der was weiß, 
Und guter eyer. vier, V 
die gaz er harte ſchier, 90 
Ungeſchelt und ungeſniten, J 
er begunde der lerchen gutes biten 
Als er den keſe und die eyer gaz; 
do ſucht er aber furbag, 


Biz ers brot her vor gewan, .. . . 08 
daz nam er und hub fidy von Dan, 
Bi dem wege in ein forn. Pr 


alſo hat ditz Eint-fin ſpiſe verlorn. 
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Der hunt het vil gut gemach. 


do ſich die lerch des verſach, 100 
Daz er wol were ſat, 

ſie want ſich uf an der ſtat 
In die lufte, unde ſanc 

daz ir ſtimme lute erklanc. 
Daz kint ir nach ſach 

Jemmerlich unde ſprach: 


PR 105 


110 


115 


130 


140 


- . 120 ons 
c 


Owe du kleines vogelin,“ 
daz / du immer unfelie muzeſt ſin, 
Haſt du mich ſuſt betrogen, 
und biſt nu dinen wek gevlogen, 
Zwar muſt ich mich an dir rechen, 
Ich wolde dir uz brecen 
Al din gevider! 
daz kint hup ſich hin wider, 
Und vant fin tudy Tere, 
des wart fin mut vil fivere; 


‚Day kint weinte und hup ſich zehant 


Sn heim, do iz fin muter vant. 
Ob daz kint iht wurde geflagen 
Dar ab’enkan ih uch niht gefagen , 


Ich ſage uch von dem hunde wol, 


Der was gantzer vreuden vol. 


D. lerche stone alzehant 
do ſie den hunt ligen vant, 


Sie ſprach: „gefelle wie gehabft du dih 2” 


eya, vrowe, da bin ich 
Aller vreuden vol, 
: Mie wart nie me fo wol. 
Er ſprach, herzen liebe vrowe min, 
Mocht ig mit imerm willen fin, 
Umb ein dinc’wold ih ud biten⸗ 
- and wurde mie do geholfen mite, 
So fur ih immer defter baz. 
die lerche ſprach: „was ift dag?” > 


Fru habt ie Dicke vernumen, 


als iz her ift befumen: 
Wer fat ift, der ift gerne vro, 
alfo tet der bunt do. 


E. ſprach: got weiz wol, 


min herze iſt gantzer vreuden vol, 


Und daz vreuden unſanft enbir, 
vrowe min‘, nu helfet mir, 


&“ 
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Mit ecſlicher fahe, . ’ 
- Day ich ein wenic gelache. 
Sie ſprach: „day mac dir wol gefbehen, ” 
und wilt du genglichen gefehen, 
So ſtand uf und hebe dich dan, 
dort dreſchen zwene kalwe man, 
In einer ſchuhen hie bi, 
Sint du gemlich wilt fin, 
So wil ich fugen an der ſtat, 
daz du lachenſ wirdeſt far,” 
Die lerche vlouc vor, 
Der hunt volget irem ſpor, 
Sie begonden ſere gahen, 
biz fie die ſchuhen ſahen. 
Die lerche ſprach dem hunde gu: 
Ich wil Die Tagen, war Du tu; 
Du folk vil ſtille ſwigen, 
und Auf die Schuhen fligen, 
Luge durch daz dach hin in, 
So wil ich dir daz herze din 
Wol ervreuen an der ſtunt.“ 
Genade, vrowe, ſprach der hunt. 


Dem hunde was ze verte ger. 
uf die ſchuhen ſteick her, 
Dorbet er vil gut gemach, 
uber dem tenne was daz dach 
Durchel gebrochen , 
Daz er alles daz wol fa, - 
Daz in der fhunen geſchach. 
do quam er in gekrochen, 
Do ftunden zwene inne, 
mit body dertigem finne, 
Den waren beiden houbet groz, 
hares unde houben blos. 
Do quam daz fleine vogelin, 
gebrochen durch den zun hin m, 
Dem einen I; an die kalwen ſaz, 
“Der ander, der erſach day, 
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Und fluc dar einen grogen pfaß. 
dem gefelien uf den glaß. 


- Der nogel hat guten fin, 


und wentet ein ſit hin. 

Er ſprach: geſelle warumb haſtu mich geſlagen? ? 
gefeue daz wil id dir ſagen; 

Do quam ein kleines vogelin, 
daz vlouc die an day houbt Din, 

Da; wolde ih haben geflagen, - 
Ich kan dirs anders niht gefagen, 

Wan tut ex die we, daz ift mir leit, 
ic) fag Dies vor. Die warheit, . 

Und fag ud ungelogen. 
do quam Die Lerche gevlogen, 


Fur war daz geloubet, .. 


jenem andern an daz, houbt. 

Er ſin ſelbes wart gewar, 
da ſlue ouch dirre geſelle Dar, 

Ein vil groze ſmitze, 
dem geſellen uf die glitze. „0. 

Wer' im das houbet giefin 
Geweſt, iz mochte zebrochen ſin. 

Er ſprach: triwen geſelle, nu haſt du in 
vil ſerer geſlagen dan ich dich, 


Dax wirt ouch dir ze leide; 


do wurfen ſie beide, 
Die vlegel nider uf daz ſtro, 
ze ſamne dilen fie do, 


Sie wolden fid zwar - 


Kaufen bi dem har, . 
Do hatten fie des hanes niht, - - 
des was ir raufen gar enwicht. 
Sie begonden kratzen 
einander uf.den glaßen, 


So enphiene eines iecſliches glatz, 


manchen ungefugen kratz; 
Daz je nad dem kratze, 
Giene daz blut uz dem glatze. 
Do was glatz wider glatz /. 
do was kraz wider Era; 
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Mer gelah von gießen, 
oder von feehen, = m 

Sulchen Reit, | 3 

als ſie heten an der zit? 

Sie taten als die toren, 225 
und zugen fid mit den oren, 


Und Hatten groz ungemad. 
Do det bunt da geſach 
Oben uf Dem dache, 
Do begunde er lachen, 230 
Im wart vor lachen älſo we, 
daz er geligen, noch geſten, 


—9— 


Uf der ſchunen enkunde. 


Do viel er zu der ſtunde, 
Einen grozen val, 235 
durch die ſchuhen Hin ze tt, 
Uf die dreſchere. 
der bunt der was fwere, 
Unt tet den dreſcheren we, 
do kratzten fie fi) nimme, 240 
Sie wolden def niht gewis fin, 
Do viel der teufel hin in, 
Als fie des hundes wurden gewar, 
Sie ze draſchen in alſo gar, 
Daz er kume durch den gun entran, 245 
een wer anders nimmer fumen dan  ’ 


Der hunt der legt fih an ein gras, 
Do er vor gelegen was, 
Die lerche. vlouce alzehant, - | | 
Do fie den bunt ligen vant, ‚250 
‚Sie ſprach:„geſele wie gehabftu dich? „ 
: &ya, vrowe, do bin ich 
Geſlagen alfo fere, 
‘und id enmac niht mere; oo 
Mir it der rucke abe, 255 
und ic muez einen arkt haben Ä 
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Ob ich Länger leben fol. 
die lerche ſprach: „der. wirt die wel; 
Mac dir ein artzt icht gefrumen, 
So beite alyie, ih wil ſchire kumen. 


. EG 


Die lerche vloue alzehant, 
do ſie einen wolf gen vant, 
Uf einer breiten heide 
Der ſucht ouch ſine weiden. 
Sie ſprach: „her wolf, iſt uch iht ezzenſ not ?” 
Ja, vrowe, ich bin vil nach hungers tot. 
„Ja wolt je mirs den wizzen dank, 
So wolt ich lagen minen ſagc. 
Und wolde uch wiſen an der zit, 
Da ein feiſter hunt lit, 


Der mag uch niht entrinnen.” 


Genada, min edel kuniginne, 
Sprach der arm wolf doz 
er wart ouch von herzen vro. 
Die lerche vlouch vor, oo 
Der wolf volget irem ſpor, | 


Die vlouc zu Der ftunde, 


wider zu dem hunde. - .._. 
Sie ſprach: „gefelle Flefeft du ? 


—4 


wiilt dw den artzt ſehen nu, 


So richt dich uf, er get Dort her.“ 
wo, vrowe? ſprach er; 


« 


As er den wolf an geſach > 
Semerlidyen ee do fprah: 


‚ Reina, prowe, ſprach der. bunt, .. 


laze in dort, ic) bin gefunt. 
Er hub IH uf unde vloch, 
Izn was fein zun fo had, 
Er fprunge dar uber, als ee vluge. 
Ich wolde, wer fih nod an zuge 
Sichtum vor kart, oder durch gemach, 
Daz im gefchehe als do geſchach 
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Dem vil aemen hunde. 
Doch vlody er zu der flunde; 
Dor dem wolfe wart er alfo fuel, 
Daz er ernerte do fin wel, 
Und vil kume genas, 
wie ſiech er vor geweſen was. 
Hie endet fid) Des hundes mese, 


Got der erloze uns aller fwere. 
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Wie ein Mann mit einem Hahn 
einen Reiger fing. 


| 








Y ‘ 

Ein Mann Hat einen zahmen afchgrauen Hahn; er geht mit ihm aus, 
ein Reiger erblidt den Hahn, wähnt einen Falken zu fehen, und drück 
ſich zur Erde; fo wird er vom Manne gefangen. Diefer eitt nun zu Haufe, 
übergiebt den Reiger feiner Frau, und fagt ihr, ee werde nun feinen Hers 
ven zum Schmaus einladen. In feiner Abwelenheit verzehrt die Frau mit 
ihrer Nachbarinn den Reiger. Der Mann und fein Herr Fommen. Beim 
Schmaus verlangt der Mann, daß der Reiger gebracht werde; die Brau 
antwortet , fie habe keinen Reiger gefehen, der Mann irre ſich. Der Her 
will den Gtreit enden, und verlangt Daher, daß. der Mann ihn; peim bes 
gleite; fie geben. Die Frau fürchtet ihres Mannes Zorn, und beredet 
die Nachbarinn, fie möge flatt ihrer, Nachts zu ihrem Nanne gehen. Diele 
willigt ein. Der Mann hält die Nachdarinn für- feine Frau , ſchlägt drei 
Knüttel an ihr entzwei, und fchneidet ihe zwei Haarzöpfe ab, fo daß die 
Nachtarinn endlich entläuft. Am Morgen tritt die Fran zu ihm ind Ger 
mad) und erwedt ibn; er erflaunt, fie wothl zu ſehen, und ald er vol⸗ 
lends gewahr wird, daß fie auch ihre Zöpfe bat, glaubt er, daß er non 
Reiger, Prügeln und Haarabfchneiden nur geträumt habe, Sie fagt, er 
fei krank, und giebt ihm ein, um ihn au Heilen.“ 











"Drei und vierzigfte Abenteuer. . 
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Di mere ift wie ein man mit einem hanen eis 
nen Reiger vieng. 


Mer nu Fan fingen unde fagen, 

Daz al der werlde fol behagen, ' 

Mac daz ane fünde fin, " 

do muz wunder wefen bi. 

Wer vor bringen kan fin kunſt 
alfo, daz er guter levte gunft . 

Mit fogen kan behalten, 

Der mac wicze walten. 

Ich hort ie fagen, daz ift war; io 
vrowen die haben langes har, 

Do bi einen kurzen fin, | 
alfo dunket mid) an ir, 

Das fie fi baz den id) erfanten, 

die fie alrerft yeowen nanten, rn 
Aber welch vrow vrevlichen tut, 

So daz ſie ir herze, und iren mut 
Wendet an rechte zucht, 

So hat die ſchande von ihr vlucht. 
Als ein vrow iren werden lip 20 
So truret, daz fie ein wip 
Geheizen mac mit reinen ſiten, 

Der mac ein man vil gerne biten. ⸗ 


Woe ir mir nu ſtille gedagen, 
So wold ich uch vil gerne ſagen 25 
Ein hovelichez mere, 
daz het ein hehendigere 
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Getichtet, von einem man, 


der vienc den Reiger mit Dem han. 
Der was des gutes reihe, 
Hol, unde he 
Dat er; manic ader lanc, 
Dar zu fo tet er manchen ganc. 
Als ih ud) nu wil fagen; 
ein han begond im wol behagen, 
Den etzt er dicke uf finer hant, 
uf das er im wurde wol befant; 
Wenne er im zennal gerief, 
vil fnellihen er dalief, ı _ 
Willichlichen funder bant, 
er vloc im fan uf fine hant. 
Er trug in, war in duchte gut, 
daz im zu vliegen ftunt fin mut. 
Zeinen ziten daz geſchach, 
Daz der wirt Durch fin gemach 
Zu finen tihen daz wolde ganz 
Do vant er einen Reiger flan, 
Der wart, ob er icht viſche 
ze fpife mocht er wiſchen. 
Als er des hanen wart, 
Der hat ouch eines habches rar; 
Er begonde ſich truden, 
Der wirt dacht: ob mir ein glude 
Geſchehe zu dirre ſtunt! 
daz duchte mich ein tewer funt, 
Daz mir fo wol ergienge, 
da; ich mit dem han denfteig’vienge. . 
Der wirt der trat im vafte nar, 
. Der Neiger was erfhroden gar, 
Do betroge in fin tumber fin, 
Da; er quam uber in: 
Den hanen ftiez er von der hant, 
uber den Reiger warf er fin gewant. 
Hie drukte in zu der erden, 
er ſprach: „Du muſt gevangen w'den,” 
Als er den Reiger Do vienc, 
zehant er gegen hufe gienc : 


N 
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„Diſen Reiger viene ich mit dent han; 
wa; wir dem gutes haben getan, 

Daz habe wir alle; wol bewant.” 
dennod) ſtunt im Der han uf dD’hant. 

Sie fprad): „kunt ie mit han Reiger van, 
So ſult it dicke beizen gan.” 


Der wirt hiez werben umb einen koch 
er ſprach: „man fol den Reiger noch 
Von meiſterlichen ſachen, 
Mit guten wurtzen madjen:” 
Als der Reiger wart bereit 
von meiſterlicher arbeit, 


Der koch trug in zehant, 


Da er ſinen herren vant. 


75 


Er ſprach: „Du folt in Diner vrowen tragen. 


Laz fie fehen wie er ie behagen.” 
Zorniklichen fprad fin mait: 

„horſt Du waz ich die hab gefatt ? 
Trage den Reiger yon Dem weg, 

und halde in vafte in Diner phleg.” 


Dee wirt wprache, „vrowe gute; 
Mir iſt in minem mute, 
Mocht iz mit dinem willen fin, 
daz ich den lieben herzen min, 
Her je huſe bete, 
zu dieſem wiltprete.”. 
Sie ſprach: „iz iſt min wille wol; 
Ich bin die iz ver dienen fol, 
War fumen mac ze eren, „ 
uch, und iwerm herren, 
Dee bin ich minnenklichen vro.“ 
alſo antwort im die vrowe do. 
Des morgens do iz tagete, 
Der wirt niht langer endagete, 
Er hiez bereiten die pfert. 
Des wart et ſchire gewert; u 
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Sie giengen beide alzehant, 
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Zu finem bern das er reit, 
Die veowe niht langer beif, 
Sie ſprach: „mait ge her zu mir, . 
und hore waz id fage Dir; , 
Ge zu miner gevatern bi, 

und wart, ob fie da haime fi. 
Heiz fie zu mir Eumen her, 

Sprich, ih muge ir niht enpern.“ 


Zehant die mait des niht enliez, 


daz fie ie vrowe tun hiez, 


- ‚Sie lief algehant, 


Do ſie die gevatere vant 


Sie ſprach: „vrowe, min herre iſt uz geriten, 


Min vrow let uch ze huſe biten; 
Wir wellen noch hivte haben einen guten tac, 
ob ichz umb uch erwerben mac. 
Herzen liebe vrowen, 
Nu laſt uch balde zowen.” 
Sie ſprach: „zwar du wicbeſt Die botſchaft 
alſo mit gewaltiklicher kraft, 
Von wannen du her biſt bekumen. 
Ich habe ouch dicke vernumen, 
Wer einen biderben boten ſendet, 
Sin ere er wol vol endet; 
Ob ih ez nn. gerne liege” - 
Sie mueft des boten geniegen. 
Sie ſparach: „mait Inu bringe her in 
daz gebende, und die Eleider min.” 
Bil fire het fie fi an geleit, . 
„wiltu gen, ich bin bereit.” 


Do fie die gevatern vant. 


Al⸗ ſie die gevatern an ſach, 


daz wort fie gutlichen ſprach, 


| Sie ſprach: „vil lebe gevater min, 


day ie felic muzet fin; 
Die mac daz immer geliehen, 
daz ı mir fir fo felkfen? 
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Daz ich uch dicke muſte ſehen, 
Mir konde liebers niht geſchehen.“ 


Die veowe begonde winken, 


die mait die bracht teinfen, 
Sie trunken, uf faßten nider. 
„Sim du maıt gent her wider, 
Iſt daz ezzen bereit.” 
Fa vrowe! daz brot iſt nf geleit. 
„Nu hin gevater, fo ge wir ezzen, 
daz wir ouch vergeszen 
Unfer grozen leide, 
Je und id, wir beide.” 
Sie faßten fih zu dem tiſche; 
vleiſch und viſche, 
Wart da vil vor getragen. 
Ich wilz uch werlichen ſagen; 


—Als fie Do hatten gezzen, 


Die wirtinne ſprach: „ich hab v⸗ gezzen 
Gevater, gebet mir iwer rete, 
Min wirt hat wiltprete, 
Wie wir des mit unſern ſinnen, 
Im ein wenic an gewinnen?” 
Sie ſprach: „den rat den vinde ich wol, 
heiz uns daz wiltprete holn.” 
Als der Reiger wart bracht, 
©ie ſprach: „gevater, idy hab gedacht 
Se ſult ſprechen ih ſi ſich, 
einen vitich, und ein diech 
Habet ir mir geſendet, 
So iſt die teidine vol endet. 


Got gebe uns gut gelude.” 


Sie namen des Neigers zwei ſtucke. 


Die hatten vor in kurtzen fuz, 
Die warheit ih nu: fprechen mus 
Do ſprach die geftinne: 
„Ich kan mich niht verfinne, 
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Ob ich ie bezzers wiltpretes entpeiz, 
die galreide iſt von wurtzen heiz.” 


Gvater ich bite uch unde vle; 
Gebet mir des wiltpretes me.” 

Sie ſprach: „die bet ift gar verlorn, 
Ja furcht idy mines mannes zorn, 


Und. acht ouch dicke ſines gebotes 


verre mer, denne gofes.” 
Sie ſprach: „gevater, 
Sunder vlater, 


Mich iſt kumen an ein geluſt, 


Nu gebt mir des Reigers bruſt, 


Und nemt dar nach daz beſte ſtucke. 


Sol mans buzen ich wil mid buden,. 
Und wil mich lazen ſmitzen, | 
Mit willen fiben Tpißen.” 
Sie ſprach? „gevater, 
Sunder ylater, 
Wolt irs under len, : 
So wil ich iz mit uh an gen, 
Dar ie mirs helfet buzen 
ab, ſuwer kumt nach ſuzen. 
Ja ich wil liebe gevater min, 
dajz ie ſelic muzet fin.” 


Nu hin der Reiger wart gezzen, 


Do wart niht lenger geſezzen, 
Sie namen daz gebeine, 
beide groz und kleine. 
Sie begrubens in einem ſtalle. 
Mit Ingelem ſchalle. 


Als day gebeine wart begraben, 


Die geftin ſprach: „ic wil urloup haben, 


- Min gefinde id) felber muz bewarn, 


zu ſent Jacob ift min man gevarn” 
Als fie den urloup genam, . 
ze hank der wirt geriten quam; 
Da er finen herren vant, 

er ſprach mit willen ſazehant: 


x 
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„Herre, alſo liep ich uch ſi, 


So tut mich hiute ſorgen bei» 
Und ezzet mit mie arm man, . 
Des ich uch ze geben han.” 


E. ſprach zu im: 226 
„Min triwe, des nim, . 
Sit du ez mit willen haft gegert, 
So folt du fin vil wol gewert.” 
Als die vrowe Das vernam, on 
daz der herre mit dem wirte uam, : 225 
Sie wurden wol enphangen; oo. 
Sie quam gegen in gegangen, 
Sie ſprach: „vil lieber herre min, 
got muſtu wille kumen fin, | 
Ich gefady bi einem iare, 7330 
Nie liebern gaft verware.? 
Als die vrowe den wirt angeſach, 
Daz wort fie gutlihen ſprach: 
„Heizet eszen unfern herren, 
Mit vil grozen eren.” 235 


Z hant der herre wazzer nam, 
Der gerichte vil zu tiſche quam, 
Von ſpiſe, und ouch von traufe, 
das ſtunt da wol ze Danke, 
Der wirt fur finen herren trat, 240. 
Er ſprach: „wiſt ie mar umb ih ud bat 
Ze hufe? iz ift mir wol ergangen, 
Ich han mit einem han einen Reig gevangen 
Des ſchulle wir ezzen, 
E denne wirs Vergessen.” 245 
Er ſprach: „triwen, ift daz geſchehen? | 
daz hab ic) felten mer geſehen pe 


D. wirt ſprach: „vrowe mit, Ä on 
alfo fiep ih uch fl, und d* bee din, \ 

So bringe uns den Reige, 250 
der von dem hin wart veiger.” 
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Do ſprach die vrowe zu der ſtunt: 
„Mir it umb keinen Reiger niht funt, 
Dem ir in babt ze halten getan, 


x Dem muget irn ug bringen lan.” 


Er ſprach: „ſchade unde ſchimpf iſt bofe, 
mich muet alſuſt gekoſe, 

Vrowe ich enwil ſin niht enpern, 
Jen bringet uns den Reiger her.” 

Sie ſprach: „nu horet lieben alle, 
wie uch daz gevalle, 

Daz mir hie unfeer man 5) | 
wil ertwingen einen Reiger an.!” 

Do ſprach (fprachen) fie zu der ftunde, 
Mit gemeinem munde: 

„zwar id) wene daz iz doch ie (nie?) ergienge, 
daz man mit hanen Reiger vienge.” 


N 


D⸗ ſprach der wirt mit guter ſtien 
„Sehet nu bin ich uber ſtriten, 
Ga muz aber etſwer engelden ° 
Ja, dacht ſie, der mit az, d muz mit gelden. 
Als der herre daz geſach, 
daz der wirt hat ungemach, 


.- 


& ſprach: „nu lat iwer ſorgen, 


Ich wil uch vrevde borgen. | 
Ir ſult niht lenger beiten, 
Ir ſult mit mir gegen huſe riten. 
Ir kumt dennoch ſider, 
wol bi ſunnen ſchin her wider.” 
Als er den hof geroumete; | 
die vrowe niht lenger ſoumete, I 
Sie leget ſich nider uf ir diech, 
unde ſeite, ſie were ſiech. 
Sie. iprad: „mait gind her zu mit, 
unde hore waz ich fage dir; 
Loufe zu miner gevatern. 
unde ruf ie uber den gatern.” - 


Ä Zehant die mait des niht enlieg, | 


da; Re ir vrow tun hiez ; 
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"Sie helf (lief) zu ie gevatern, 290 


und rief ir uber den gatern. 


Do quam fie gefwungen, 


Je was vud € gelungen. . 
Als fie die gevatern an geſach, | 
daz wort fie gutlidhen ſprach: 295 
„Eya, liebe gevater 
Jenſit des gater, 
Wie ift ud) gefchehen ? 
Ich han uch felten nie fo krank gefehen.” 
Do ſprach fie zu der ſtunt: 300 
»Ich bin ſiech, und ungefunt, 


Iz grimmet mic) zu den herzen, 


und lide grozen fmerzen.?- 
Sie fprady : „gedater, 
uber den gater, . Ä 305 
Sagt mir waz ud. werre? - | 
und folt ih iz holen verre, 
Uf mines felbes libe, 
Iwer ſeuche wil ich gar vertreiben.” 


Sie fprad : „gevater, 310. ' 


bi dem gater, 
Ich habe einen man, 

Ich enweiz waz den ift kumen an, 
Als ich mic) in daz bette lege, 

und mid nirgen regen, - . $15 
Und e ich vollen werde warn, 

fo nimt er mich ad finen arm. , 
Und daz da heizet bette fpil, 

des fan er uzer mazen vil, 


Daz er mir feine ruwe niht enlat, 320 , 


und het er den vifch von fulat 
An einem ende geszen, 
er were gnuc vermessen. 
Sol ih ouch hinacht bi im ligen, 
der tof der muz mir angefigen; 328 
Bevater, wolt aber ie daz ich genefen, 
fo fult ir hinacht bi im wefen.” 
Sie ſprach: „die rede laſt beften ' 
alfo brech ich sone, 
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Unde lege ich bi im ein nacht, 

baz bufte ih ein manflacht.” 
Sie ſprach: „nein gevater, 

zu sie uber den gater, 
3% fag ud) waz ih tu; 

Ich bringe iz vil mol anders zu, 
Drizic bete meſſe, 

werden vil gewiſſe 
Von mir gefrumt, 

und daz baz ze ſtaten kumt; 


> funtage ein iar 

Dri Durftigen, daz ift war, 
Bon mir ze kifche gefeket, 

do mit werde wir ergeßet. 


Ale der fünde, die wie dar an begen, 


Die laſt alle uf mir beften. 


Sie ſprach: „gevater, 


bi dem gater, 
Mag ez alſo geweſen, 
So wil ich uch helfen genefen.» 


Die wirtin nam die laden ufdie ſchoz 


vil ſchire fie uch befloz. 
Sie nam mit ir hende 
her uz ein wiz ſtolz gebende; 


.Sie ſprach: „gevater 


uber den gater, 
Ir fit mir getruwe, 

Nu nemet hin die riefen neuwe.“ 
Do quam der wirt geriten zu. 

Sie ſprach: „gevater way fol ich tu 7” 


Sie ſprach: „do ge wir alfo drate , 


bi unſer kemenate, 


| In ein Eleinez Eemerlin, 


Do welle wir ung feßen in, 
Und fru trinken, def beiten def da fü, 
So werde wir aller forge vri.“ 
Als der wirt er beiste, 
Sin mut in fere reiste, 
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Ob er fi al zehant, 
er einen haven holz vant; 
Dar uz fneit er drei ſtebe. 
Merket war zu wolde er die gebe. 
Er trug fie alfo drate, 
in fine Eemnate, 
Und ftiez fie bi fin betbret. 
Merket warumb er day tet. 
Er giene zu finem geflnde, 
und fpilte mit Dem finde, 
Die wietin ſprach: „gevater, 
zu ir uber den gater, 
Ir fült nirgen gen, 


Ich wil warten wies umb den wirtmuge flen.” 


Als der wirt Die vrowen an geſach, 
daz wort er zorniclihen ſprach: 


33ʒ wer flafens zit, 


Ich liez uch immer ſuchen fit.” 
Sie ſprach: „ih bin al bereit, 

Ich het mich hiut fam gerne geleit.” 
Sie ſprach: „gevater, | 

bi dem gater, \ 
Melt ir nu uf ften ?” 

der wirt der heizet mic) flafen gen. 
Bil fhire har fie ſich bedacht, 

Got der gebe ir gute nad. 
Sie ſprach: „fo. ftet uf ſazehant, 


“und legt ud in daz bette bi Die want, 


Und fwiget gar ftille, 
biz daz erget fin wilfe, 
So wirt er der aller befte man, 
. den ie kein: vrowe gewan.? 
Slafen gienc der gute, 
In wolfhartes mute. 
Lutzel was ſin ruzen, 
ſie begunde luzen; 
Sie hat ouch bi aller wochen, 
Sente Getruden nie gefprohen, ı 
Noch umb fein gute herberge gegeben. 
Merket waz Der wirt tete; 
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Uns er ertichte , 


uf er fidy richte, —— 
Nicht lenger er do lak, 
wan da was niht warn flaha ſlach. 
Er ſprach: „ia! bin ichz noch der man, 
der den Reiger vienc mit dem han ?” 
Ich wil iz uch werlichen ſagen, 
biz er hat uf ir dri knuttel ze ſlagen. 
Er zog daz meſſer uz der ſcheide, 
und fneit ir ab Die zopfe beide, 
Er ſprach: „ditz wil ih zu vorzeichen Hab, 
daz flrit ie mir doch motgen niht ab.” 
Uf der erden fi do reifte, 
‚ biz fle die zopfe ergreifte, 


Do wart niht benger gefpart, 


Sie fpielt Dig famen mit der warf. 


Als uz der kemenate trat, 


die wirtin ſprach: „ſtt ir noch trurens fat?” 
Ja ſprach ſie, daz mich iwers Reigers hat geluft, 
des er trenfe uch ein wolke beuft. 
Sie ſprach: „Die minne 
von ir finne, 
Sult ir von ung haben 
getrudent fie, Do ribet fie abe. 


- Des morgens do man lute, 


die vrowe gienc zu irem trute. 5 
Sie ſprach: „welt ie niht uf ften ? 

Man liut, ie folt zus kirchen gen!” 
Er ſprach: „fim, fit ir iezunt genefen ?” 

Sie ſprach: „Tan, waz fol mir weſen? 
Ich want ie wert lange tot.” 

Sie fprady : „von welcher hande not?” 


| Ja lieben lat ud) fagen, 


Ich hab dri knuttel an uch ze flagen. 
„Ja daz ift recht als vil ergangen, 

als ir mit dem han Neiger habt gevangen.” 
Er ſprach: „ich fneit uch Die zophe ab; 

zwar ich wen day ich fie alhie hab. - 
Ja bringt ir mich) Dan imers hares inne, 

ſo hab ih niht rechter finne. 
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Sie fwanc her vor ein vachs , 
der was gel, ein wachs. 
Sie ſprach: „ia iſt wunder daz ir lebt, 450 
und doch alſo ſere in grimme ſtredt. 
Er ſprach: „liebe ich hab niht guter ſinne, 
hilf mir daz id) fie gewinne.” 
Duft du mir niht vil liebes wip, 
fo verliez ih minen lip. 455 
Sie ſprach: „fo habt her und laſt ud messen, 
Ob ichtes an uch fi vergessen. _ 
Sie was ungetriwe, 
ſie nam tr reifen newe, 
Sie maz in nad) der lenge, 460 
Do was iz im je enge. 
Sie maze im tiwerhes, uber houbt: 
»Swaz id) ſpreche, daz geloubet, 
Blaſet dar durch mit gewalt.” 
Sie name die riſen zwifalt, 465 
„Und feet mie uf minen rechten fuz, 
So wirt ud iwer feuche buz. 
Ir fult uch in daz bette legen, 
und fult ud) nirgen regen, 
Biz daz ir der hitzet, 470 
und ein wenic er Twißet, 
So ezzet drithalp roden korn, 
ſo wirt iwer ſuche gar verlorn. 
Und lat uch den ungelouben, 
der ſinne niht me betouben.” 475 
Sehet, alfo hefte (aefte) Die vrowe iren man, . 
Recht als ich uch geſaget han. 


— 
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Ein milder. gaſtlicher, biderber Mann verliert fein Weib, und übergibt 
fein Vermögen feinem Sohne; diefer , vergeffend der Findlichen Pflicht, 
fept den Alten unter die Stiege in ein Rämmerlein, mo die Schweine 
gefüttert werden. Nun wird dem Sohne ein Knabe geboren, den fein Ges 
mit gu dem Ahn zieht. Es bricht ein überaus harter Winter ein ; der Ahn 
feiert, und fehnt fi nach einem Kotzen, den er vordem über das Meer 
gebracht. Der Knabe erlangt von feinem Vater durch Schmeichelworte die 
Hälfte des Koben, bringt fie dem Ahn. und-begehrt fpäter auch die ans 
dere Hälfte. Wozu, fragt der Vater ? der Knabe fagt: wenn du alt und 
gebrochen feyn wirſt wie der Ahn, und unter der Stiege liegen wirft 
wie der Ahn, werde ich Dir diefe Hälfte ded Rosen ſchenken, und bu 
wirft mir dafür danken. Dieb Wort erfchüttert den iungen Mann, er wirft 
fi dem Alten reuevoll zu Füßen, und feßt ihn wieder zum Herren des 
Haufes mit vielen Ehren ein. Nun fragt er den Knaben: wirft du auch 
-fo an mie Handeln? der Knabe ſpricht: was du mit dem Ahn gethan, 
Ichrt.mich , daß ich das Alter ehren fol. Der Kotzen wird den Armen ges 
ſchenkt. Zuletzt folgt die Lehre: der Hölle Fönne man am ficherfien entge⸗ 
ben, wenn man Vater und Mutter ehre. 

Diefe Märe findet fi) auch Handfchriftlih im Wiener und Dresdner 
Coder; in erflerem mit bedeutenden Abweichungen. Kotzen Heißt in Oſter⸗ 
reich und bei unfern Deutfchen fo viel als ein wollener oder feidener, lange 
haariger Teppich, weichen man gewöhnlich zum Zudecken des Nachts ges 
braucht. — 


- 
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Bier und vierzigfte Abenteuer. 





Dis ift des koßen mere 


Got buze uns unfer fmere. 
} 


E, ſaz ein richer burger 
Milt, biderb und gewer, 
In einer ſtat mit hus, 
Nu horet, alters geul; . _ 
Der tugent wäs er und’zagt;. 
Sin brot was den unv'jagt 
Die zu finem hufe quamen, 
und ey in der minne namen: 
Nu kom er; im an die ftunde, 
daz ein.Eruden begunde, ;, . 
In vor finen triten leiten; 
don fines alters arbeiten, 
Daz im an der fraft gebraft, 


Des fint entyalt manie armer gaft; 


Dem et.williclihen enpot . . . 
Sinen win, fin vleifh. ſin brot; 
Sin wip enpholhen.wart dem grab, 
beide fin hus gre, umd fin hab, 

Sinem lieben fun er felk; 


Dem waren zweinjic jar geczelt; 


Das felbe kınt gewan den muf _ 
als kint noch hivte tut, 
Do er von im ſelben quam, 
daz er des vaters klein war nam, 
10 
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an im; fo man ze kifche ſaz, 
So lie er den vater fin 
als.einem armen pilgerin 


Vnriwclichen fißen bi der tur, 


Demtruge man wenic des beften fur, 
Daz Hus-nad) eren was erbaun, 
do feßte der fun im ein fraun, 
Die vand dar inne, waz ein man 
ze bette, ze tifche er teachten van, 
Bnd ze allen den fahen 
daz gepreften fan machen. 
Da} der alt mit wien leren, 
Da er het gehoret mit eren 
Ob des jungen menſchheit, 
dar umbe nie erleit arbeit, 
Da von en wizzen niht die Eint, 
So fie in’ grozem vollen fint 


. beide geweget und erzogen, 


wannen Die kran fint gevlogen 
Vnde verfmehent den alten ftam. 
Nu horet wie e ende nam: 


D.: alte muft ſich ſchmigen 


bi der erde, under ein ftiegen 
Wart im ein bettelin geſtrewet. 

Der fun.in felden da gevrewet 
Te: guter handlunge. 

Nu gewan der felbe Zunge 
Ouch ein degen Eindelin, — ' 
daz im gebar die vrowe fin, 
Do day ſiben iar alt wart, 

Dem Enen ez vil felten ſpart 


Mit liebe, er iz an ſich went, 


Und der muter ſin entſpent, 
Daz ez vil nach allen den tac 

bi im under der ſtiege lak, 
UA trug im ſpat unde fru 
Swa ei kunde daz beſte zu 
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Daz ez ze tiſche, ze keller vant / 
Etwen ſtals ein alt gewant 

Un trug ez ouch Dem enen Dar, , 
wan ſin vergezzen was vil gar 
Daz im nieman niht enpot, 
Des leit er armut unde not, 
Mit finen tugenden ez in nert, 
Der tot in anders het entwert 
Des lebenſ von gepreſten. 

bi im zu neheſt meſtein 


Des jungen wirtes knecht Die fwin; 
Die gaben ouch im der felben- Elin , 


E daz Eint dar zu wurde, 


daz ez im half tragen fin burde. 


Er dructez dicke an ſin bruſt, 


Die wengelin, den munt er kuſt, 


Und ſwaz er blozes an im vant. 


er ſprach: „got hat dich mir geſant 


Von ſiner grozen barmherzikeit, 
Din lon ze himel wirt breit, 


Und uf der erde wunne haft, 


Der patriarchen ſegen kraft 
Die ſollen kint anerben dich, 

den wunſch du dienſt umb mich 
Hit diner handelunge groz3, 

din tugent ſint engels genoz.“ 


Sea den ziten kom ein winder, 
So falt, und fo fwinder, 

Den man krefticlichen Eos, 
wan manic wazzer tief gefröf. 


Do mul ouch vriefen den alten, 


von der grozen Falten, 
Er ſprach zu dem Eteinen: 
. „Der vroft mir an den beinen 
Tut we, und an den fenden; 
getorft ich Dich gefenden 
Yu mirem herren, Dinem vater, 
Einen alten kotzen hat er, 
au * 
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Den bracht ich wilent uber mer ,. 
Gent. er mir den, Der wer min wer 
Fur dife kalden, die ih dol.“ 
Ja, Enel, ich truwe wol 
Den kotzen Dir gewinnen, 1 
und ift er indert binnen. 
Daz kindelin hup ſich zehant, 
da ez ſinen vater vant, 
Umb den kotzen ez in bat; — 
er ſprach: „wer hat dir den rat 
Umb Den kotzen gegeben?” 
er iach: „min enel wil daz leben 
Von der kalden enden, 
Da von ſolt du im ſenden 
Denſelben alten rühen vlek.“ 
Er ſagt einem knecht: „nu ge enwek, 
Unde bringe minem ſun den kotzen, 
daz er dar uf muge getotzen 
Under die fliege da nidem 
waz han ich ungemaches erliden 


. Von dem felben alten man, . 


daz ez der tot niht enden fan, 
Und neme in von hinne! 
daz kint fprach mit finne, 
Als im fin engel gab die lere: 
„Dife rede got an dir ver kere, 
Sa lebt er doch mit kranker mat!” . 
Der ulte Eoße Der wart bracht, 
Des der alte ſieche gert, 
er was doch frahfes ſchatzes wert, 
Ze mazen lanc, ze mazen breit; 
an der mitte er in fneit 
Enzwei mit einem mefler, 
und hin tragen, daz beifer 
Teil behalten ab dem wege. 
er fait: „Eint, ditz teil daz lege 
Im uber, er hat ſin genuc” 
Den halben kotzen ez dar truk 
Sinem enen uf daz ſtro, 
des dankt er im, und was ſin vro. 


\ 
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Er ſprach: „got lone die Eindelin 

Der kintlihen teiwen din, 
Die du, mir kanft befheinen.” 

er begonde vor vreuden weinen, 
Die yugen im uber wielen, 

daz im die treher vielen 
Ze tal uber den geawen bart. 

er ſprach: „o wol mich nu wart, 
Da; min fun hat ee nender, 

und den Eoßen mir gefendet.” 
Daz Eindelin wartet alle; dar, 

und nam Des enen vreude war, 
Die er mit Dem Eoßen treip, 

Nicht enger ez do beleip, 
Hin wider ez zu dem vater lief, 

Sin arm ez umb den halg fwief, 
‚Ey weint, ez bat, ez kuſt in, 
ei ſprach: „gedenket daz ih bin 
Din eines kint, gewere mid!” 

„Swez du ‚gereft, des wer ich dich ' 
Dil lieber fun, gehabe dich wol.” 
‚„fnt min bet ver vahen ſol, 
So ger ich, liebes veterlin. 

des andern drumes, daz fi min, 
Daz ab dem kotzen iſt gefniten.” - 

Er vraget daz kint mit fuzen fiten, 
Daz ez im fagt, Durdy welchen feum 

Ez halden wolde daz felbe drum? 
Der vrag ez im antwort gap: | 

„So nu din trit Eumt an den ſtap, 
Daz dich daz alder pinden-wirt, 

“und Did aller gemach verbirt 
Sam minem enen, der da lit, 

dem nieman troft noch helfe git, 
So lihe ich Dir Des Eoßen ort, 

Der wirt dir denne als im ein hort 
Fur Den vroft und fur den wint.” 


ee ſprach: „we mie we, liebes kint, 


Wiltu mir alfo mit varıı ? | 
Ob got wil, daz fol.ıh bewarn, 
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Du fpeichen uz der wifen munt, 
An gotes lere, dir nieman kunt 
Dir, kint, gemezzen diſen ſin; 
der dir in hat geſtozen in 
"Das iſt got der ſueze. \ 
der wil daz ich daz bueze, 
Der muez gelobt fin und geeret, 
daz er Den fin dich hat geleret.“ 
Er hiez junge und alde, ' 
Daz man bereit bade 
In finem ftubelin ein bat. 
Daz wart bereitet ; an der tat 
Hin ab er zu dem griſen gie, 
uf ſine knie er ſich lie, 
Er bot im minnenclichen gruz, 
Der alt neig im uf den fuz, 
In wundert, ob er wolde 
Das er im’wider ſolde 
Den kopen geben, wan er zwar 
In einem halben iar 
Mit ſinen wizzen hat geſehen, 
Oder waz im wer geſchehen, 


Dhoz er die diemut an ſich nam, 


und zu finer fliege quam, 
Da er bi den fwinen lat, ' 

und was gelegen mangen tak. 
Der fun den alten vater bat: 
„ver gib mir mine mifletat . 
. Die ih an dir begangen han!” 

: Die ftarke rewe het in beftan, 


| Und der gepreſt, den ev iach. 


Die fpang, und Die breter brach 
Er von der ſtiege tuerlin, 

uf hup er den vater ſin, 
In daz bat er in truc, 

Selbe reib er in unde twus 
Beide: fin houbt und fin har. 

Dar nad ein badeladyen klar, 
Da; gab er dem alden an, 

und wiſte in an ein dette dan, ' 
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Dar er felben an lac; - - 

Nach Dem flafe er in wall 
Wider uf ſazehant, 

Gut linin und vech gewanf 
Des er hete Dide wol gephleget, 

daz war der alte vor an geleget, 
Unde gewifet in den fal, 

Da er durch huf ere manic mal: 
Bil willıclihen hat gegeben. 

Der fhonen huf vrowen neben 


Wart er werde gefebket, 


und finer mude ergeßet 


_ Mir win und mit fpife; - 


er gebet wart Der geife. 
Des kotzen und Der klien, 
Mit der fuze uz den pien, 
Da von dem honige gegrawen wart, 
und mit manger handelunge zart 
Her an im wart vergessen. . ' 
Mad) des tifches ezzen, 
Hiez den Kleinen gan fur fih 
Sin vater, er ſprach: „Eint, nu fprich 


‚ Wie wil du mir lan gefihehen ?” - 


„DBater, als ich han gefehen: 
Wie ir minem enen getadek, 
und in zu tifche geladet, 
U; der fliege. gewandelt, 
Nach eren ſchon gehandelt, 
Daz gibet mie die lere, 
daz ih Din alter exe.’ 
„Db id) daz geben fol 
lieber fun, fo lerne wol; . 
Gegen den Eoßen han ich gruſe, 
ee muz u dem hufe, 
Don herzen ich im vint.bin, - 
Nu traget in den armen Hin, 
Er ift mie ungeneme, on 
und ift mie wider zeme; 
Den vater min id eren. wil, 
unß an mines endes zif, 
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Du haft die lere mir ‚gegeben; 
die wile ih und ee fol leben, . 

So mus er min herre fin, 
Und zu tiſche ob halb min 


Nach huſes eren fißen. 


Got gunne mir der wißen, 


' Die mir € wüde waren. 


Minen tagen unde iaren.” 


Da; merfet am und eiche, 


Jange und alt geliche, 
Daz nad) aotes lere, - . 
Ein ieglich menſche ere 
Sinen vater und fin muter, ' 
got ift im defter guter, . 
An fines lebens orte, - u 
- &o die fele von der porte 
Sol. fheiden Des mundes-, 
Unde beget im des grundes ' 
Der ewigen helle. 
daz merke gefelle, 
Ob du fie beide ereft, a) 
Din felbes kint du lereſt, 
Daz ez her nad) Did eret, 
So der ftap Dich treten leret, 


Unde gedenket dar an, . 


als du dinem vater haft gedan, 
Alfo tun ich vater Dir. 
Mit difen drewen fulle wir | 
Leben an unfer ende, 
Untz Dig blint ellende 
Mit fugen zuchten zoumen, - 
die warheit niht enfoumen, 
Die ewileit erkennen, - 5 
Und gotes barmde nennen, : 
Sinen hohen namen prifen. - 
Daz tunt alle Die wılen, 
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Die betrachtent diſen ſin, 
. day die tage ſlichent hin, 
Und der tot aney nad, -« 
Der fagt uns mit den alten; — ſchach, 
Dar nad er zeiget er fin — mat, 
wie aber ez dar nad) er gat,' 
An gotes genaden Das flat, _ 
wie muzen ot alle an daz phat. 
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Der Schlegel von Rüdiger dem 
| Huntgover, 








Ein reicher Bürger gibt fein geſammt Vermögen feinen Kindern, 
und lebt bei ihnen. Anfangs wird er wohl gepflegt ,“zuleht fehlecht ges 
Halten. Als er im tiefften Elende iſt, begegnet ihm fein aus Jeruſalem 
zurück gefehrter Freund; auf deſſen Rath Läßt er eine grofie ſtark mıt'Gis 
fen beſchlagene Kifte und einen Schlüffel dazu machen. Die Kinder fe: 
‚ben. den Schlüffel, vermüthen in der Kifte Schäge, und pflegen von 
nun an bes Alten mit befonderer Gorgfalt; er hingegen verfpricht den 
Kindern nad feinem Tode die Kifte und was darinnen iſt. Er ſtirbt; 
bie Kinder öffnen die Kiſte, und finden nichts als einen großen Schle— 
gel mit der Auffcheift: dafı jeder der lebend fein Bermögen feinen Kin⸗ 
‚dern ſchenke, verdiene mit Diefem Schlegel erfchlagen zu werden. 

Dieſe Abenteuer iſt Handfchriftlih im Wiener Eoder, und im 
Dresdner vorhanden. . 
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Dis ift der flegel genannt, a 
Nieman gebe fin gut uz Der hant. 


Man (Nu) horet, ver iz vernemen wit 
wunderlicher dinge vil, 
Die nu ergant, und ſint geſchen, 5 
Der id) euch eines wil veriehen, — 
Rudiger der hunthover, 

und iſt ein wares mer, 


unde iſt durch tugentlichen mut, 


alten unde jungen ze horen gut 10 
Da; der junge nach gofes lere, 

vater unde muter ere, 
Und daz alter fih behuet 

vor der jungen ungemuet. 


Wan daz zehent findelin, 45 


Zut niht Dem vater der triwe (Hin ‚ 
Die er im erzeiget- 
Die werlt daz fere veiget, 
Man fie tegeliches ab ' 
Nimt, an aller tugende hab. . . 20 
Da; wiient was gebivre 
Nemt war, daz ift am lefter tivre. 


Do es nu mug mit fügen ſin, W 
So horet ditz merlin, 

Das ich von Der warheit han. 28 
Er was ein richer keufman, 


4 
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Er was gar milte, 
des in nicht bepifte 
‚ge got, und: nad der werlde lop, 


wen 158 me 


Lag er'teglichen ob, 
Mit tugenden uf prife. 
Hohes lop het der wife 
Alumbe in dem lande, 
Da man in eefande. - 
Nu Het der werde man da bi 
zwu tochter und fune Dei, 
Iglich Einf beſtattet eben 
mit grozem gute bi finem leben. 
Da fie fazen mit eren laft, 
und in nichtes gebraft, 
Nu kom der tor mit ſiner kraft, 
und nam fin wip fugenthaft, 
Dez verdroz in ze leden, 
Er dacht; ih wil min habe geben 
Minen finden gemeine, 
und wil leben mit in eine 
Sunder Huforowen. 
Mid) lagen durch nechtic ſchowen, 
Wan ich pin ein man alt, 
und ſint min tage gezalt, 
Vil nahen van ein ende. 
- Min Eine idy befende, 
Und fag in allen minen mut; 
waz fol mir ere unde gut 


Sint daz ich fterben mus ? 


und gered ich minen fus, 
So ift min fele ellende 

Ez ift gut, dag ih wende . 
Mın gut minen findelin, 
‚ daz fle hernach gedenken min. 


| Zeant er des niht enliez, 


Die kint er im bringen hiez; 
Den willen fin er niht enbarc, 
Er geb in wol uf -tufent mare, 





Und fprach : „Lieben: kint die. minen, 
Lat kintlich triwe an mir ſchinen; 
Helfer mie mit eren zu dem grab, 
Ich gen nu leider an dem ftab, 
Und mac huſes niht gepflegen. . 
Min gut wil ich, uch alles geben; 
Ob ih mir nu ein konen neme, ” 
. Minen alten tagen daz niht entzeme, 
Und wer oud uch Bil lichte ſwer, 
Ich wil nu fin.ein witwer. 
Zur die grozen miffetat, 
die min lip begangen hat, 
Seit ih funden erſt began, 
int, nu hebt mit. mir aͤn, 


Daz ie ey endet mit eren, 


\ 


als ud) iwer gewizzen leren.“ 


Der alte fun ſprach: „vater min, 
Ez ift billich, du folk fin: 

In minen triwen, und bi mir, 
Eintlich-teiwe leiſt ip die,” ° 


- Bi der hende gevie min, 


Und wiſte in zu finem hufe bin, 
"Und ter im fhon unde wol, | 

ats ein kint finem vater fol. 
Daz er des kein ſtunde vergag 

ab finer ſchuſſel ag ' 
Mit im al die lunde, 

und im des felde gunde. - 


Die sit mit-vreoden wart vertriben, 


biz daz vergiengen woden fiben. 
Do ſprach der fun: „vater here, 

Nu volge miner lere, 
Und tu nad minem rat; 

‚Min bruder licht vor ubel hat 
Das du fo lange. bift bi mir, 

Eurkwile au im, daz rat id bir, 
Und hab iz fur ubel niht, 

din fnue Dich vil gerne ſicht. 
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Be bi im ein wike bnch Da, em 
und kum mit denne: der’ wi fa. 


. 


Der alte meiß: bar fot- heſchen, 9— 


Ich wil ouch dinen · bbudor ſehen, 


Er want licht; Daz’ch mie verſmacht.⸗ 


Utloup er Ham. und gut macht, 


Ju Dem aͤndern ſun, da klopfet ur u 


vil balde wart im: uf gas,’ ar 


Segen im lief fnur. und ſun furat 1 . 


Mit vil ſnellicher gun, ! 7: 
Unde hie; in willekumen ſin. 
matraz , Bolfter , pflum bederitty" 


Wurden im vil ſchon geleget; -! it:2 


und fin'ndd eren gepfieget. 
Zu tifche, zu bette, Dort und hie, 

Sigent , ligent, fwa er.gie. 
Den ſun fin wilfe lette das; 

daz er ftidet furbaß. unten 


Do er den vater alten cn" 


Het vierzie tag behaltenizt <- 


Er ſprach: „liebes veterlin,“ :.: © 
Du folt den jungen bruder nin.. 


Geſehen, wie ee hufes pͤlege, 


und wie er an den tugenden mege; 


Und wis oud da etlidye vriſt, 
und Eum her wider, Din genift, 


Daz gib ich Dir gern.” | 
Er iach: „des wil ich dich gewern, 


Ich wil den wirt ouch ſchowen, 


‚und fin jungen hufveowen.” 


Mir nloup a er ont fhiede dan, 
su dem Deitten Einde kam er fan, 

Unde rurt& den rink an der tur. - 
Die mere komen fnelle fur 

Der fun der zabelt uf dem bret 
Das ſpil ſlug er uf se ſtet 


‘ 


\ 
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Unde lief dem alten engegen, 

und hie; im ſchon tebich legen. 
But fpife und edeln win, 

und ſwaz klares modt gefir, 
Daz teilt ee dem vater mit. 

Nu tet ex nad) der andern ft, 
Da; ſechs wochen namen ende, 

Der fun fait: „vater, wende 
Did zu minen gefwihen,, 

unde ver ſuch ouch do der brien, 
Zu minen fmeftern beiden, 

und doch von'mir niht (Heiden; 
Du kumſt her wider kurtzlich 

Mit teimen ich die niht entſwich.“ 
Er iach: „fun, Du faif mie wat, -. 

Id wil ein fiben tag vu dar, 


Wie ſich min tochter halden.” 


dem grifen einvalden . 
Wart gegeben fin geverte, 
Daz was ein fteblin herte, 
Da, mite er fih der hunde werte 
su der ſelben verte. 


U; dem Hufe er do krouch, Zu 


zu der nehften tochter Tom er ouch, 
Unde Elophet oben an Die wanf, 
die tie; in in alzehant. 
Die rede ich uch kurhen wil, 

Man erbot im ouch do eren vil, 
Dis day vergiengen manen zwen. 
- Sie ſprach: „vater du folt gen 


. Zu der jungen miner ſweſter; 


fie hat geflachtet gefter 
Groze ſwin und rinder” 

Er ſprach: „got Ion euch lieben finder! 
Ir tut mie heiflch unde wol, 

Des ud got immer Ionen fol.” 


Urloup er ouch zu der tochter nam ; 
zu dem jungen tochterlin er quam. 
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Die was gar envollen 

Mit gute bewollen, - 
Und mit huf rat. 

Sie Hiez bringen drat 
Tebich uf die benfen, 

und an die wende henken 
Sidinev ſtullachen, 


und gantze wirtſchaft machen 


Des ſich er vrevt daz geſinde. 
Guten win und ſpiſe linde, 
Getempert mit vlize, 
Gab man zu dem imbize, 
Den abent und den morgen. 
Nu wolde niht enger borgen 
Daz tochterlin junge. 
Do ſtben tag vor drungen, 


. Do gab fie im urloup, 


Des wart der geife harte toup. 


GC. ſprach: „war fol ich nu 2”. 
„vater min, Da folt tu " 
Gen zu dem alten bruder 
Min, dem hat wol hundert fuder 
Grozer vafle bracht der rin, 
daz ift der aller befte win, 
"Des ie kein munt befort, 
"und wis ein wile ouch mitim dort.” 
Der altegedacht ze tun daz: 
ger ift licht verftanden bay; — 
Sch kam aldar als er mich hiez, 


Min tochter hat min bie verdriez.“ 


Sinen geverten er niht lie, 
der vor finen triten gie,  - 
Der was geleinet an ein want, 
Den nam er fa in de hant.. 
Urloup er nam, und fleih Dan, 
. als ein gut einvalt man, 
Zu des alten ſuns tor. 
Da was ein ſchone loube vor, 
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Und ein turlin enneben, 
day felfloz rurt er eben, 
Unde bat fi in lagen. 
wirt und huſvprow fazen 
Mit vreoden ob dem tifche, 
und beten ridye vifche: 
Dem fun komen mere, 
Daz der vater da were. 
Bil teage ſprach er: „nu fa hin; 
wie fhire er kumen iſt her in; 
Ach hete Des wan je war, 
Er mide uns doch ein iar.” 


Fu: den tifh der alte gie, 

‚der fun fait: „vater fag an, wie 
Biſt du geweſt lange vrift 2” 

Die vrage was ein valfcher liſt, 


Wan honiſchen under bunt 


er zeiget ſin herze und ſin munt. 
Er iach: „id han beſchowet Dody- 

Die Einder, ic bin ditlich noch 
Komen, eines ich dir ſa 

Ich bin geweſt wan fen. tage 
Zu der jungen tohter, die gab mir 

urloup, do gie ich Her zu Dir: . 
Mid daucht fie hat mim verdriez, 

Suſt fie mid) von ir ſcheiden liez.” 


Er ſprach: „Des mag wol werden tat; . 


feu fie ſich Din genietet hat. 
Yu gient hin, und fiß Dort 

zu dem glutherd an das ort. 
Min ſinne daz wol keuͤet, 

Daz dich ſere vreuſet.“ 
Daz man im zu ezzen truc; 

Sin ſilber vas, daz was ein kruc, 
Und ein becher vil ſal. 

Man erlie in da der guten mal, 
Der man in vor hete gewenet, 

Der guten handlunge entſpenet 
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Wart er, vor fin almufen 
Mangem armen teug er je buſen. 


Dr fun achtet in umb ein ey 
niht, wen als ein voller Erupfey, 


"Der gat nf einem tenne, 


und als ein vol gekrupfet henne, 
Die nimmer gelouben mare. 
alfo giengenf alle den tac. 
Die huforow und er, 
hoch progent in dem hus eutwer. - 
Ir kurtzwil Die wag gang, 
Sie kunden beide wol den ſwantz. 
Den alten verdroz der fit, 
Das; man im fur unrechte mit. 
Er gedachte: „ich bin hie niht wol, 
zu dem andern minem fun ich fol, 
Der denket licht der triwen fin 
an mir, und gibt mir finen win, 


Und etwenne fihones brot, 


Ich lige hie vor hunger tot. 
Min fun hat gegen mich hod) vart, 
we, daz idy ie geboren wart, 


Wes han ich ſilber unde golt, 


Gar minen kinden dargebolt, 
Daz ich nu ſelbe niht enhan, 
Des bin ich ein unſelie man. 

Die wile iſt mir von ſchulden lane, 

Ich bin alt unde kranc, 

Und bin nu gar ab geſchaben, 
got wolde daz ich wer begraben.” 


U. dem Hufe ſleich verholn; 

Im waren ver fliffen gar die ſoln, 
Und daz gewant erarmet, 

Ir Deheiner Daz erbarmet, 
E er im gebe ein gewant. 


Des mantel durchel da zer hant, 2 
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Und ouch da zu dem ellenbogen. 

- alfo gienge der arme gefmogen, 

Zu dem anden fun zu dem andern mal. 
der faz in ſiner ſtuben fal, 


- Und enphie in uber wendicliche. ' 


„Nu lan Die got der riche, . 
So ſprach Der einvalte, 

„Mir fin die lide erkalte, 
Ich wil uf dinen ofen figen, 

der rok mir durchel ift zu den fligen, 


. . Und die fhuhe unden hol.” 


Der fun ſprach: „fo gevellet mir wol; 


- Du geft do dir. werde warm.” 


uf den ofen ſaz Der army; 
Do er ein wile do gefaz, 

Im wart gedienet lugel bay, 
Man gab im ein Eeflel Freut, 

und ein pier, fin fun der trut, 
Sad im alfo mit vlize zu, 

beide fpat unde fru. 
Ern ruchet Eleine wie ex lebt, 

die fele kaume in im Elebt, 
Wan der arme greife, 

het fo kranker fpile 
Niht gewenet den finen fip, 

unde der tet ouch ala des wirtes wip. 
Er gedaht: „awe mir, we! 
Ich furcht Day ez mir ubel erge. 


‚ Dife zwen fun int gas. 


gedaucht ie ein bes ar!” 


Nine (enger wolde er da beſtan; 
zu Dem Deitten fun kom er fan. 
Do fpilten fie der vingelin, 
doch mit noten Fam er in 
In die Ruben newe. 
da ſucht ex kindes trewe. 
„Vater nu wis willefumen 
fait der fun, ih hau vernumen 
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Das min beuder die niht wil geben, - 
und did armen lazen leben, 
. Sig zu der glut uf die. banc. 
Ich fihe wol daz du biſt Eranc.” 
Bon im leint ex finen ſtap, 
zehaut man im ze ezzen gap. 
Ein vil under richte, , 
Die was gemacht von nichte, 
"Dar nad ein kes und ein pien, - 
daz ſelten gevreut im fin bien. 
Alrerft begonde im leiden, 
Daz er. von gut was geſcheiden, 
Unde gedachte hinder ſich. 
Er ſprach: „owe, waz han ih 


“ An mir felben getan! 


Das ih mines gutes felber han 
So vil niht behalten, 

daz ic mie armen alfen 
Doch Fauft ein labunge. 
Mir iſt niht wohl gelungen, 
Nu in minen alten tagen, 

daz wil ich got vom himel klagen, 
Und allem himeliſchen hey. 

Ich enweiz wie ih mid armen ner? 
War fol ich helfe nu vinden, 

Sint ich nu verfmahe minen finden? 


. Des hat mid) deſter unmerde, 


Swaz lebet uf der erde. 
Niht Ienger ex fih faumt, 
daz hus er balde raumt, 
Unde gie zu finer tochter, 
. wor leide vil ubel mocht er. 
Die tet als ich uch mil veriehen, 
Sam fle in nie mer het geſehen; 
Sie vragt in, waz er wolde? 
Swaz er fumbers Dolde 
An benden, und an fugen? 
Die folten im wol buzen 
Sinen funen, den het er gegeben 
Gutes vil bi finem leben. 


dam 
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Bi den fold er beliben. 

Er gedacht: „ift nu den wiben, 
Als den leiden mannen, 

So bin id wol verbannen - 
Bon minen kinden allen. 

In unfelde bin ich gevallen, 


Das fol ic leiden mit gedult, 


Ez ift mein gernde sucht”, 


, >. 
. 


D: ee nu lange was geftau, — 


die tochter hiez in ſitzen gan 
Bi den ofen zu der want. 
Ezzen gab man im zehant 
Ein dunnes mus und einen loffel, 
die vil liebe tocht? ſoffel 
Phlac fin alfo [done - 
arbeiz unde bone 
Gab fie im fur braten. 
day bet der teufel ir geraten, 
Wan fle het gutes ane zal;- 
do fie im gab die kranke mal. 
Er Het ſich ſchire genietet da; 
von dannen ſchiet Der alte gra, 
Sinen geſellen nam er, den flap, 
der in felten begap 
Siner reife, deheiner trit, 
der volget im endiclichen mit. 


"Zu der jungen tochter kom er wider, - 


Die het. uf ſidin pflume nieder 
Sich geleit Dur gemach, 
Sen vater fie fuft armen ſach 


. Doet her treten an dem ſtab, 


Mit unmechtiger Ereft hab. 
Wan fin mage het Diden flin, 
von dem mufe und von Dem bein. 
Sie gruſt in vil undar, 
unde fait: „wie biftu fo. bar?. 


Wa ift Dines gewandes me ?” 


er iach: „mir ift von hunger we, 
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Daz ih) gewandes gar.ver gisze,” 
So fie nider und izze, 
Alfo ſprach die junge 
Mit unmilter zunge: 
„Gebt im Eefe, unde brot, ' 
wie wunderlich doch ift der tt, — . 
Das er Did) niht von binnen nimt. 
Din ſchwaches leben ung niht zimt, 


Wac du ung ze ſchanden gaſt, 


und weder umb noch an haft.” 


Sie hiez im bringen ſchier 


zu dem keſe, ein after bier. 


Daz beweintier viel tougen. 


Er ſprach: „mine ougen 


Sullen des engelten, 


daz ich die armen ſelten 
Hie vor han geſpiſet, 
des ſint ſie nu gewiſet, 
Daz fie mich ſolbe ſehent arm, — 
und von gewande ſelden warm.” ° 


| Su hete der gute man gewer 


zu gefelfen einen burger. 
Wilent do er was bi habe, 

Der was zu dem heiligen grabe 
Gevarn, uber den wilden fe,. 

und was geweſt ein iar und me. 


Der tom gewefen an den ftunden. 


Schon und erlith von den Eunden 
Wart er enphangen in der flat, ' 
Da er wip unde kint hat, - 
Unde ander riche mage. 
Der ftunt an einem tage 
Bi finer pfarre kirch tur, 
Do gie der ellende fur, 
Und het den hut geſenket, 
und fur die ougen gehenfet, 
Wan do er in erblikt 
vor fham er ſere erſchtikt. 
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Des nam war der pilgrim; 


Er gedaht: weder, machtu iz geſin 


Min lieber geſelle? 

Des gut niht enwelle, 
Ob du als arm worden biſt, 

kume in iares vriſt! 
Er wartet ung her wider gie, 

vil bildiclichen ee in gevie , 
Di dem finen mandel. 

„zurnet niht ob ich uch verhaldel, 
Sprach der pilgrim wert, . 

Min wille ud) ze vragen gert, 
Sit irs der geielfe min 2? 

do uber wielen im die ougen fin; 
Der warheit er im fo veriach, 


den pilgeim ouch daz weinen brach, 


Daz er die zeher rert, 

Geſelle, waz hat verkert 
Din groze richeit? 

Mir gat zu herzen ſere din leit.“ 
„Geſelle, wie mir geſchehen iſt, 

Des mag ich zu dirre vriſt 
Nu niht geſagen an ein zil, 

furbaz ich iz uch ſagen wil, 
So mir daz wirt bezzer ftat.” 

der pilgeim fait: „gefelle, fo gat- 
Mit mie haim ezzen, 

Miner teiwen ich vergessen 
immer wit an ud, zwar 

wan wir mit preuden mangen iar 
Haben gelebt lieplih._ 

In nam.der vil triwen eich, 


“ Und lie in niht langer ftan, 


er muft mit int heim gan. 
Da labt er fine: menfceit; 

dar nach der gut man im feit, 
Wie er uber eine, 

Sin gut algemeine, 
Sinen kinden het gegeben, 

und in nu alfo hiezen leben, 


445 


450 


475 


495 


4 
‘500 


515 


. 520 


’ \ 


F 


wen 170 ea 


Mit gepreften armen. 
‚Das muze got erbarmen, 
Spread) der burgere, 
biderbe, unde gewere: 
Daz wir uns lazen an unfer Fint, 
und fie ung ungehorfam fint, 
So wir lip unde leben, 
und Die fel Durch fie gegeben, 
So verdiene wir wan daz 
daz ſie untriwe und haz, 
Immer mer uns bietent, 
und ſich unſer ſchiere genietent, 
So ez uns kumt an die rer, 
daz wir in niht geben mer! 
Er ſprach: „gefeue nu volge mir, 
Ich wil gar wol raten dir, 
Daz du funder wende, 
Mit eren kumſt untz an din ende, 
Des Euft der arm an fin hende, 
an alle miffewende.” 


“ E. lobt leiſten ſin gebot, 
unde bat im ouch danken got. 
Zehant hiez er mit liſten, 
wurken eine kiſten, 
Von vier grozen blochen, 
und oben wol belochen. 
Beſlagen mit yſeninen ſpangen, 
daz ubelit, wol angehangen 
Mit yſerinen fpangen ſtare 
wart geworcht dieſelbe ark, 
Alz fie were ergoggen, 
Mit funf flarken ſlozzen. 
Dar zu fluzzel Eleine, 
- : gemerlf harte, reine, 
Die polgen innerhalben hol; 
alfo wag die Fifte wol, 
Umb und umbe beflagen, 
kweinzic man beten fin. getragen 
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An der Eiften genuc. 
In ein gewelbe man fie truk, 
Do fabt man fie alſo Ter, 
Sam fie zehen iar geftanden wer. ’ 
-Do mit und ouch daz geſchach, 
zu finem armen gefellen er ſprach: 
„Sid, dirre fluffel wirt die nutz; 
den mad an din Fuß 
. Snnerthalb an einen-riemen, 
und iaz in fehen niemen; 
Nur ob in Din fun geſehe, 
und an Din wizzen daz gefchehe 
Und fag im dar 30 Die retz 
wie er gebart unde tel, . _ 


Hi⸗ gie der alt unverzaget, 
als der geſelle im het geſaget, 
Hie zu dem eltiſten ſun, 
. und bat im da uf tum. 
Man veagt wer da were? 
„daz bin ich der arme gengelere, 
Unde ezze gerne mines funes brot, 
Mich hungert, und wer mir fin not.” 
Der fun ob dem tifhe ſaz, 
und daz gefinde uber al az; 
Der torwertel gie bin fur, - 
und fagt der alt wer an der 'tur, 
Ob ez der wirt wolde, 
Daz man in hin in lazen ſolde? 
Der vrag antwort der wirt: 
„Min vater ſelten mich verbirt, 
Unde ſucht min bruder ſelten; 
ſol ich des engelten, 
Daz ich daz eltiſt kint bin ſin? 
Nu gink hin, und laze in her in. 
Mich muet fin umb friehen; 
das der tot in fliehen, 
Mit noten hat gebunden, 
und totet einen gefunden, 
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Fur mihel wunder ich dar hat.” 
Der arme der wart in verlan;z 

Er gie, do ex e was geſezzen, 
zu Dem oven ezzen, 


Unde £erte die Denken fiten dar, 


da der fun mocht nemen war: 
Do zu Dem ellebogen, wie 
der fluffel an dem riemen hie. 


\ 


Der ‚fun vil Dide dar, wart, 
vis wite was die ſchart 
Die durch day mentel in gie; 
der fluffel Da ze bilde hie, 
Als ob er were filberin, 
So recht liecht waf fin fin. 
Do daz gefinde geszen hat, 
und daz man den fifch entlat, 
Das die ftube wart eine, 


der fun ftunt uf vilfeine, - > 


Und gie an des tiſches ende. 
da faz der arme ellende, 
Und leint fih da der ſluſſel hie, 
bi dem riemen er in gevie, 
Und ſchaut in, wan er was gemeit. 
Der alte tete ſam ez im were leit, 


‚Dag er in het erblidet; 


er zittert und erſchricket, 
Uñ wolde in haben verborgen. 
„Dunen ſolt niht forgen, 


Jach der fun, vater min, 


Sag mir, haft: du ein. kiſtelin ? 
Ich geſach nie ſluſſel fo klugen, 
Noch alſo gefugen.” 


Er ruft ſinem knecht, 


Dem fnellen helmbrecht, 
Daz er im bracht den filber kopf, 
da von erburt fi din ſchopf, 
Und Dar inne mora;; 
du im er uf die bank ſaz, 


% 
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u Und gab dem vater an den munt: 


„Trink vafte, fo wirſtu gefunt, 
‚Und la dich niht belangen hinne, 
Ich enpeut dir kintlich minne. 
Trink lieber tetel. vafte, 
Daz der becher icht gerafte, 
Und ſag mir, lieber vater min, me, 
wie ez um den ſluſſel le 2” 
„Sun, fit du in haft erfehen, 
&o wit ich heimlich die veriehen; . 
Ich bin ein man der alt ift, 
unde wirde fihiere afhe un mit, 
Unde bin ouch des mutes, 
.unde het ich vil gutes, 
Daz muſte miner kindelin 
allez nach minem tode ſin. 
Doch daz ſelbe, daz ich han, 
Noch hulfe einen wiſen man, 
Ich han ein kiſten verſpart, 
die ſelten ie entſlozzen wart; 
Dar an ſint funf ſloz ſtark, 
und dar inne ich enweiz wie manic marc, 
Die han ich noch behalten. 
waz ſol fie mir alten 
In einem gewelbe? fie ift 
zu minem gefellen lange vriſt 
Geſtanden, der da, nu iſt kumen, 
Des kunft ich gerne han vernumen, 
Von Jeruſalem her wider. 
Ich han ſie ſere gemangelt ſider, 
Der ſluſſel han ich einen hie, 
den ich noch nie von mir ver lie. 
So weiz ich wol die viere, 
Swen ich wil, die vinde ich ſchiere. 
Und ſwen uf tun wil ich den ſchrin, 
So muzen alle da ſin; 
Der wil ich nach minem leben, 
Jeclichen kinde einen geben.“ 
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Der fun hiez balde fpringen, - 
Sin fuhfin gewant im briigen, 
Und einen luter vehen hut, 
dar zu ein kappen gut! 
„Vater min, daz lege an dich, 
zeuch ab das alt, du erbarmeſt mich. 
Unde ginch dan und bade wir, 
und ich wil ouch ſelber gen mit’din” 
Der vater ſprach: „fun, neinih; 
Ich fot fur funden alfo mid 
Hinnen fur halten; 
got der muzze min wälten. 
Din gewant heiz tragen ab Dem wege, 
Ez ift funde ob ich iz an lege: 
Ich fol nicht’weher wat tragen, 
Der tot mir fißet uf dem fragen. 
-Dud bin idy geweſt zwar 
ungewetet ein halbes iar, 
Und wart nie fo warm, noch fd kalt, 
„ Daz mir die wile wurde geftalt.” 
Der fun ſprach: „tetel, daz fa ligen, 
Des krieges muz ich die an geflegen, 
Ez ift mir kein ere niht, 
Daz man dich alfo gen fiht.” 
Den alten hut von im nam, ' 
den-mantel und den rok alſam. 


Hemde, ſchuhe und underkfeit, 


Sin gewant er im an leit; 
Unde begunde den greifen, 

Mit im ze bade wifen, 
Und do vaynfiren fchone. 

er gedacht: „dar dir got lone 


Geſelliche liebe mir bekant, 


got hat ze troſt dich mir gefant, 
Mit dinem gar getriwen rat, 
den mir dın munt gegeben hat!” 
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Mir triwen der geprifet 

wart, von dem bade gewifet - 
An ein bette, durch gemad) 

da man groze richeit fach. 
Da; betts was bededet, 

Mit famit uber firedet, 
Da bi mir vehe und mit punt, 
Des wart der fiech ein teil, 

Wan man fin phlac Befunder, 
” Mit Elarer fpife funder wunder, 
Al nach finen eren, 
als eines alt herren. 
Des andern tages er niht enlie, 
zu ſinem geſellen ee da gie, 
Und dancte im finer triwen, 
Nu fwic ia, muz ſich niwen, 
Die vrevde, ſprach der gefelle; 
Ezu fin daz got niht welle, 
So ienev kint dich nu geſehent, 


So wirſtu wol inne, wez die iehent.“ 

Des dritten morgens do man fanc, 
und vor der firden was gedranc, 

Und die fune ze Eichen wolden gan, 


Ds fahen fie den vater ftan, 
In wiltwerkinem gewant. 
der junge in fume erfant, 


Swie leiht waren finer ougen ſchin. 
. . er fait zu dem beuder fin: _ 


„Wart, wo unfer, vater dott ftat, 
‚waiftu wa; in beraten hat? 
Des nimet mid) grog wunder, 
er hat etwaz befunder 
Behalten fin tage her; 


Siheſtu du niht' wie kintlich flat er 


Sn ſiner vehen houben ?” 

„Ein anders wil ich gelouben, 
Sprach der ander zehant, 

er treit unſers hruders gewant, 
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Das fuhfein und daz niwe.” 
„daz tft war uf min triwe, 
So han ich daz betrachtet eben, 
er hat imz licht um fuft gegeben. 
Uns fol des niht betragen, | 
wir fuln der mer in vragen, : 
Und der warheit lagen, 
und niht lenger gedagen.” 


k 


©: giengen dan fazeftet, 
da der vater ſprach fin gebet. 
Er ftunt ane vroftes forgen, 
ı Sie gaben im guten morgen, 
Den gruz er fie niht verfmeit, 
er dankte in beiden unde neik. 


. Neben im fie ftunden eben, 


biz Daz man Den fegen het gegeben, 
Und man het gefungens 
uf die leute vol Drungen, 
Und heim zu dem ezzen giengen; 
- Die int in geviengen, 
En neben bi dem geren: 
„Du folt danne feren, 
Lieber vater mit uns. 
Du ſolteſt did) Dines funs 
Uns niht lazzen engelten . 
Da; du kumeſt fo felten 
Heim zu unferm tifche, 
Daz ftet ungelihe wiſche. 
Wir fint doch, wizze frift, 
ouch diner fint, als er ift.” 
Sie wolten in des niht erlan, 
Der vater er muſte mit gan. 
Der eine fun ſprach: „vater min, 
Du folt hivte min gaft fin.” 
Der ander lad): : „vater min, 
Du folt gan mit mir heim.” 


Daz was ir friegen und ie (af. 


Der vater ſprach: „gebt mir die wal. . 





ig 

Die wart an in Jagen, 

So wil id) funder hazen, 
Den einen hivte inbizens wern, | 

den andern morgen harte gein” 
Des wart vorhenget von in; 

Mit dem einen gie er hin, 
Dem andern lobt er zwar, 
Er kom des andern tages dar, 
Im wart erboten wol dDaz nal, 


Mit fpife der man hete die wal, . 


Und mit edeln wine, 
Daz fugt fih von dem ſchrine. 
Swaz halt dar inne wer verfpart, 


des bring ich ud) wol än Die vart. 


D⸗ man nu het gezzen, 
Do mas der alte geſezzen, 

Gegen dem fun ich weiz wie, 

alſo daz der ftuffel bie 

Von der gurtel, en neben 


ze blicke, day in der fun fad) eben. 


Und her einen fmit gebeten, 
der im ein Eluge kethen, 


. Bu dem riemen het geworcht, 


Sam er fin ze ftelen vorcht. 
So der fun den fluffel fap, 

er alfo zu Dem vater fprady: 
„Sag an, ift der fluffel din 2* 

„Ja entriwen er ift min.” 


„Sonen mag ih des niht verdagen, | 


Du haft din Eiftelin getragen . 


Zu minem bruder dem alten, ° 


Der wil ez dir behalten. 
Ich fih wol da ift inne, | 
. Du heteft ungerne hinne u 
Das ſelbe Eiftel lazen ften. 

Du wolder zallen ziten gen, 
Wan in fin. bus ufi niht ge mir, ' 
Des ih doch niht gettopte dir, 
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Da; rede ich nur durch div, Pin) 
er kan wol fine fibenen , 
Daz hat er getan befant, 
und Die gegeben fin altes gewant, 
Ouch mag man da bi Eiefen, 
er har dich Ian ervriefen, 
Her allez ditz lange iar, 
Nu iſt im daz kiſtel kumen dar. 
Da inne weiz er den murzelinch, 
Er kan wol ſchafſen ſine dinch 
Mit ſinen liſten grozen; 
wir mugen uns wol dar an ſtozen, 
Daz er ung ditz hat verholn, 
Er muz ouch uns der broſem ſmoln, 
Swie verre uns ſi die kiſte, 
„In helfent niht fin liſte.“ 


* 


D. fun wart harte zorn dar, 
Des.nam der vater vil wol war, 

Er ſprach: „fun, Diefe rede verbir, 
Ein ander mer fag ic dir, 


Ich wil des wefen Din gewer, 


Du bift mir ala liep als er, 
Und han dich als hart er arnt, 


Der triwen wis ouch gewarnt, 


Die ich im han genennet, 
Got hat in wider geſendet, 
Den vil lieben geſellen min, 
Sn des gewelde ſtet mit ſchrin. 
Daz iſt der, den min vater lie, 
Der wart entſpart noch ſelten ie, 
Von keines menſchen handen, 
beflagen mit ſtarken banden. 
Und do min huſ vrow ſtarp, 
an einem ſmide ich daz erwarp, 


Der iſt ouch verſcheiden ſit, 


Daz er mir funf ſloz dran lit, 
‚Und funf ſluſſel Dar zu. 
Ob der Fam ſpat oder il 
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Und mid welle meinen, 
fo fol man tecflihem einen 
Geben miner finde, 
und ſwaz man Dar inne vinde, 
Daz fol man in gleidy wegen, 
daz fie iz ich: teilen mit den flegenz 
Dar zu fo wil ih fchaffen, 
Leyen unde pfaffen. . 

Ih het ez verholn nech fange vriſt, 
wan daz din elterre bruder iſt 
Etlicher maze gewertik, u 
Der erblidet des riemen ſtrik, 

Da dirre ſluſſel an hie, 
Zehant er mid niht enlie, 
Ich muft im fagen die warheit, 
dar umb hat (er) an mich gefeit, 
Ale du fiheft ditz Eleit, 
- Mit mander hande fhonpeit.” 


+ 


Dar fun iach: „ift alfo den meren, 

So fol did) vater niht befweren, 
Du muft dife lumpen lan, 

und mine kleider legen an. 
Er rief irn friden, 

‚unde bot im bi der. widen, 
Daz ee im balde breite | 

Sin gewant, mit porten gewchte, 
Und niht den vilzinen hut; \ 
- von muret eın gugeln gut, 
Mit luterem bunde, 

daz muſt er an der ſtunde 
Legen an unverholn. 

Er wart der verſliffen ſoln, 
Harte wol ergothzet, 

und in gemach gefeßet, 
Der genaden und der minne, 

Danft der alt in finem finne 
Einem geſellen, der im da lert, 

daz man in alfo est. 
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Des morgens do die funne erfhein, 


do dankt (datt) er fin alß gebein, 
Daz im,da vor was erbrom. 

en neben, binden unde vorn, 
Mit gemwande warm, 

Jenes gab dem arm, 
Wan er da vor bi finem leben, 

Der armen manigez bet gegeben. 
Hin gie er zu kirchen wider, 

unde banchte ze gote fine glider 
Mit venigen und mit gebet, 

an einer hemlichen ftet, 
Bi dem kore nahen; 

alfe die wundert, .die in fahen, 
Und in vor beten gefehen, 

waz bildes an im wer gefhehen? 
Und in ſiechen, in kurtzen ſtunden 

het gemachet wol gefunden. 
"Sin junger fun der letzet,, 

diſe mere noch niht enweſt, 

Der ſucht in her und dar, 

und nam fin dort und hie war. 
Do daz ampt war getan, 

do vant er in emen fan, 

Do er was ufi bat; s 
Er ſprach: „vater min, nu gat 
Mit mir zu iwer ſnur, Ä 
Ich han recht, daz ich uch fur 

Heim ze hufe zu ir. 
daz hat ſie geboten mir, 
Bi ie minne bandene !” 
er muft gen mit im Danne. 
Zur und tor im wart. entfpart, 
Mit eren er enphangen wart, 


- Bu menſchlicher genuchtfam , 


die ſnux in.bi der hende nam, 
uf ſatzt in an ir fiten. 
De enwart niht lenger biten 








X 181 X 


Den ſweher ſie engeſte. 
Der ſun vragt in ze leſte, 
Wan daz gewant wer kumen, 
und wer imz hete genumen? 
Im duchte ſin bruder beide 
Santen im ein kleide; 
„Di den porten ichz erkenne, 
Mir mag nod) erwenne, 
Kunt werden Day gelezze, 


“an der teuden oder an der nefle.” 


Dar alte Die gurtel ruckt, 

Das der fluflel fih verzuckt, 
Mit der Eeten.uf das bein, 

sehant er dem fin erſchein, 
Wan er was lieht filber var, 

und dar an geleget vliz gar, 
Er ſprach: „nu la ſchowen 

Mid und min huf veomen . 
Difen guten fluffel!” 

fur getragen waren die fhuffel 
Mit edelem wiltbret, 

unde manger hande geret, 
Win und fhon brot. 

Dem fun er den fluffel bet; 
Day ezzen lie er lange ftan, 

und ſach wan den fluffel au. 
Swie ſchone der fiuffel was gevilet. 

Do wart niht ge ilet, 
Wan man mufliclihen ſaz, 

und vrolichen trank und a - . 
Doch der fun des koume erbeite, . 
, dag man ob dem tifche geleite . 
Daz wize tiſchlachen, 

do vragt er von den ſachen 
Umbe den ſluſſel ſazeſtunt, 

Daz im der vater tet kunt, 
Wes der ſluſſel mocht fin? 

Er iach: „ein kiſte die iſt min, 
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Da horet er zu, und fluffel vier, 
Des wanes bewiſe ich Dich fchier.- 
Der werde burger Der nu (ift) kumen, 

des kunft du nu wol haft-vernumen, 
Der ift min gefelle zwar 

Geweſt, mer denne drizie iar, 
Der hat von tagen alten, 

ein fiften mir behalten, 
Da horent zu funf fluffel eben, 

der wil ih dır einen geben, 


Und einen iedem finde, 


Nach minem tode, ſwaz man vinde, 
Daz fuln teilen an ftrit. 

Man wirt wol innen waz drin leit, 
Ich bin alt, waz fol ez mir? 

Ich laz minen finden und Dir.” 
Und jagt im wie day wer geſchehen, 
dajz fin beuder het gefehen, 

Den fluffel, und wie er im zehant 
gab fin fuchſin gewant. 
And von dem andren bruder, 

Er fprahr „ich wil daz ruder 
Ouch nad) dem winde wenden; 

Sig wolden mir den venden 
Bor ziehen mit liften. BE 

Des gefmides in der Eiften, 


- Mus mie, ob got wil, werden oudy. 


Sie wenent, des ich fi ein gouch, 


geg ab die alten ſlucken, 


Sie wolten mid; verdruden, - 
Du muft'an legen ſcharlach, 
daz befte Daz man ie gefadh. 

Dar under ift ein mive veder, 
daz min bruder ietweder 
Nie fo gutes,niht getruc. 
Dar zu wil ich Dir genue 
Geben, alle; daz du wil, 
ung an dines endes il!" 
Er ruft finer maget: „beange, 
bringe mir balde ab miner flange 
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Min gewant, rok unde mantel, 
du muft der Kleider haben wandel, 
Die Die min bruder hat gegeben, 
dife fint wit, und ften Dir eben, 086 
Got gunne mir Din ze leben, 
wan ich wil Dies gerne geben.” 


Dar alt gewant er den armen gab, 
da ert er mit daz heilige grad, 
. Da fin gefelle was gewefen, " 085 
unde wider kome. vor tode genefen. 
Melde kom, die nie gelac, 
und felden ouch geligen mac 
Sinen tochtern, den wibes bilden, 
Jeuten unde hilden, 990 
Daz eine kiſten funden were, 
vil unmazen ſwere, 
In des vaters gewalt, 
Dar inne wer gut ungezalt, 
Und wie in mit richer kraft 095 
‚Ein fun fur Den andern. va 
Mit fpife, und mit gewande, 
„es ift uns fchade, unde ſchande, 
Die eine zu der andern ſprach, 
Sulle wie der kiſten ſehen nad, 1000 
Da; uns der euden niht enwirt ? " 
In minem herzen daz fwirt, 
Und an den meren ich daz fpur, 
Mu habent unfer bruder fur | 
In durch daz gut gevazzet, 1005 
wie werden fo niht gefaget 
Don im des lieben vater min, 
wir haben ouch brot unde win, 
Uns enfal niht engen der ſchrin, 
ob wir fulfen bi leben fin.” \ 1019 
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Den tac fie koum erbiten, 

Day fie den kirchgank icht vermiten, 
"Sie legten an ir lip sehant, 

"beide ir hodyzit gewant, 

Und ihr pfebine hute, 

als ein beide blute, | 
Alſo giengen fie gevar, 

da fahen fie des vreundes (dar ' 

, Stan uf dem kirchhof, 

Irn vater als einen biſchof, 
Unde ſinen ſun zu den ſiten. 

Do en wart niht lenger gediten, 
Sie vielen bede den vater an: 
Nu ſprich war han ich Dir getan, 
Daz du unf mideſt fo lange? 

weiftu niht, daz du unfer vater bift, 
Und ordenlicher fippe ftam? 

war umb tuft Du nıht_gein unf fam 
Nu du gein unfern brudern tuſt? 
Grohdze wiße dar umbe du liden mufl: 
Sag an, weder verfmahe wir, 

und unfer wirte Dir, 
Dder: fparft du unfer brot? 

se war des ift Dir unnot. — 
Wir gaben dirs williclichen gern, 

zwar wir weilen des niht enpern,. 
Dater du fift niit uns, 

als billich Fein dines fung, 
Durch gemach in’unfer bus, ' 

und wis ouch in unfer Eus;- -- 
Brot izze du das unfer, 

. Seine beſuuder ” nn 


L 


©. Runden i im bi ung da; geſchach, 
Daz man den ſegen geſprach, 
Daz ſie niht wolten von im, 
Untz er muſte volgen in. 
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Ze famen fle ir pfrunt trugen, 
und. lurgten in mit worten Eugen, 
Als Die vrowen wol funnen, | 
Dem andern fie nıht gunnen. 1050 
Da Eunnen fie mit worten, 
krenken an allen orten, 
Mit alfo behenden fiten, 
Daz da an wafen wirt verfniten. 
Ir rede iſt als ein ſalbe gut, 3058 
Die wol einer wunden tut, 1 
Die von ir freften heilet. 
Iſt ob ſie gemeilet 
Mit unreiner ſcham, 
Da kumt vil lihte der klam ‚ 1060 
Dar iu, daz fie bleichen muz, , . 
| Des ir reine falbe machen bus. 
' Mit vrowen gelezze und mit ir fit, 
| " hab wir niht hie ze.tun mit, y 
Muft wir fagen von Dem alten, "1065, 
_ wie des wart gewalten. | 
Des genuhtfam nam zu, 
beide fpat unde fru, 
Als ein teik wol erhaben, 
Die vrowen heten in ab geſchaben. 
Die taten im ie daz beſte, 
Er ſagteè in ze letſte, 
| Als er den funen het gefait, 
der rede waren fie gemait, 
| Unde fuften in an finen bart, 1075 
| vater nie baz gehandelt wart, * 
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Von keinen ſinen kinden, 
Nu woltens niht erwinden. 
Sie wurden mit einander 
ze rat, ein und ander, 1080 
Daz iglich fint gar | — 
us und in behielt ein iar, 
‚ Mit gewant und mit fpife, ” 
alfo wart der greife, 
Don finen Einden ergehet, 1085 
und von Der Eiften geſetzet, 
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Beide in ere und in gemach, 
und doch ze letſten daz gefhad 
Daz er ſterben bekande, 

Sine kint er beſande, 
Vier burger und ſinen pfaffen. 

Sine dinch wolde er ſchaffen, 
Tr ſprach: „nu horet liebe kint; 
vier werde burger hie fint, 
Und min pfarrer, 

biderbe unde gewer. 
Die bit id) des walden, ' 

daz fie uch behalden 
Die ſluſſel, ung ic zer erde 

fon beftattet werde, 
As ez kriftenlihen bem, 
zehant iwer iegliher nem 
Beſunder den ſluſſel fin, 

und tut uf alle der ſchrin, 
Unt teilet daz gutel fhone, 

Das uch min trehtin loue. 
Wan diſe varchten ih han, 

ob er wurde iezo uf getan, 


Daz lichte ein kriek wurde, 


fo wurde geſweret min burde, 
Und liet den lihnam ligen, . . 
dem der tot wil angefigen.” 


Di flüffel er behalten gap ‚ 


Mit eren kom er in daz grap, 
Und mit ſchoner bevilde, 

daz wer im geweſen wilde, 
Wan ſin geſelle mit der kiſten, 

Der gedacht des mit den liſten, 
Daz ſie in der ſchande werten, 

und doch die ſele an im nerten. 
Der rede kaume wart erbiten, 

dar nach ſie mit gemeinen ſiten, 
Beide vrowen unde man, 

Giengeu zu der kiſten ſtan, 
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Die vrolichen von in wart, 
Mit funf ſluſſeln entſpart; 


Daz uberlit man koume erwegt, 


oben uz der kiſten regt, 
U; einem grozen ſlegel ein ſtil. 
Richt mer ich uch ſagen wil 
Was in der kiſten were, 
wan der ſelbe flegel ſwere. 
Der rede lat uch niht belangen 
an den ſtil was gehangen 
Ein brief, ze breit noch ze ſmal, 
Der wart gelefen uber al 
Den, die der kiſten waren bi. — 
do was gefihrieben: „ſwer der-fl, 
Der ete habe unde gut, 
Da bi fo nerrifhen mut, 
Daz er alle fine habe’ gebe 
Sirhnen finden, und felben lebe 
Mit noten und mit gebreften, 
Den fol man ze letften 
Slahen an die bien polfen, 
Mir dieſem flegel envollen, 
Da; im das hirn mit alle 
_ uf die zunge valle; 
Und fol in denne furen enwek, 
und werfen in einen rinder zwek.“ 
Dar an niht mehre gefhriben was, 
und do man den brief gelas, 
Ez er platert wip und man, 
und fahen vaſte ein ander an. 
Ir aller vrevyde Die wart toupy 
als ein erloſchen fhoup, 


Sie wanten fie funden grozen ſchatz, | 


Do was in ein ander faß, * 
Mit liften eben vorgeipilt. 
Min fin fih des niht enhilt, 
. Er Het in recht mit gevarn, 
. des iahen ouch alle die do waren 
Heimlichen under in. 
- „Sie beingten den gewin, 
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Daz fle giengen danne ala dar, 


Des gutes uz.der Eiften bar. : . 
Die rede ich hie enden wil, 

Ez warf ie einem als vil, 
Als dem andern gewegen, 

an getzenke und an flegen. 


Are hette der gefelle gut, 

als noch vil manic gefelfe tut, 
Der teiwe unde wiße hat, 

Dem guten man gegeben rat, 
Gegen den ungeteimen Einden, 

als man noch biute mac vinden 
Bezzern lantman, 

Der dem vremden gutes gan, 
Danne geborner vrunt. 
Ez geſtet nu niht der munt, 

Da von ich immer treut, 
Die getrewen lant leut. 
Wie ditz meylin fie genant, 
Daz tun ich uch bekant, 
Eʒ iſt genant der ſlegel. 
wer fpilen melle der Fegef, 
Der fol gen uf dem plattzʒz 
Da vindet er mangen fur faßı 
Dver ge uf da; rennen, er 
da feßet man für etwennen , 
Da von vil maniger wirt betrogen, 
uch wirt daz helmel vorgezogen. 
Welt ir ſuchen kamel fpil, 
Sn. wirt Die veder und ud der kil, 
Unde enrucht waz man ud) fait, 
. Get ff nad) Der. Affen hait, 
Unde weſet dar an unverzait, 
So wirt iwer efelhait, 
Ze beden fiten vil beeit, 
und wert den narren gemeit, 
Und den wifen herzenleit, 


Da nim. ih uf minen eit. J 
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Nach einer Tangen Einleitung, in welcher die Frau eines Heidenkös 
niges gepeiefen- wird, beginnt die Aventure. Fin Graf ieht am Nhein. 
und hört das Lob der Heidentöniginn ; er faͤhrt zu ihr, beſteht herrlich in 
einem Turnier. und erklärt ißr ſeine Liebe. Sie weiſt ihn ab. Er reift fort; 
als fie jedoch von feinen Waffentbaten Hört, wird fie gerührt; auf eine 
finnige Weife erklärt fie ibm ihre Liebe und fährt mie ihm sum Rhein. 

Diefe Abenteuer ift handfihriftiich im Wiener Goder. 

Im Wiener Eoder wird dor Verfaſſer diefer Mähre Meifter Dun 

nenhoven genannt. Auffallend ift es, daß die Erzählung im Wien 
Coder von der hierſtehenden in der Behandlung dergeftatt verſchieden if, 
daß vieleicht nicht hundert gleiche Verſe vorfommen. Sie wizd zur Der 
gleichäng in einem der folgenden Bände geliefert werden, 


N 


Sechs und vierzigfte Abenteuer. 





Dis ift von einer heideninne 


Die phlac guter finne. 


Ein heide was geſezzen, 
an tugenden gar vermezzen, 
Liebes unde gutes, | 
Eren unde mutes. 


Er was von kuniclicher art, 


So edeles nie geberen wart. 
Bi finen ziten uber al, 

Gab man im den beften (hal, 
Den nie kein herre gewan. 

Er was ein fo funer man, 
Mit fines libes kunheit, 

was er allen den bereit, 
Swie man iz an im gerte, 

wie wol er fie Des gewerte, 
Mit fper, oder mit fhilde ! 

Ouch was er zu dem gevilde, 
Ein fo volflumen man, 

als ih udy wol gefagen Fan, 
Er beuete witde unde zam, 

Der werde kunic Ipbe fan. 
Er was fo bebende, 

an alle miffe wende, 
Swo er ſich erzeigete, 

wie drate ſich daz neigete, 
Und wart im ouch under tan, 


| Dem edelen Eunige wol getan. . 
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Der kunic bet ein vrowe gut, 
zu dee ftunt aller fin mut, 
Sie was im ein wol gemädhtes wip, 
Mit zuhten hielt fie iren lip. 
Die warheit han idy vernumen, 
Sie was von rechte dazu funien, 
Daz man fie loben folde, _ 
Ich geliche fie Dem golde. 
Ich ſpreche wol furbaz, 
Sie was ze ſnel, noch ze a: 


-An tsanfe und an age, - 


bar fie Fein uber maze, 
Mit guten fiten fpotten, 

Mir gigen und mit rotten, 
Darzu manger hande fpil, 

Des man vor ir machte vil; 
Swie der funic wolde, 

Mit vreuden als fie fholde 


Konde fie iz wol verftan, 


Dem berren was fie under fan, 
Swes er fie dat, Oder hiez, 
Mit zucten fie des niht enliez. 
Sie bot, fi minnenklichen dar, 
und nam fin allenthalben war, 
Hit fo ganker ftetikeit 
was fie im ze allen ziten bereit. 
3; was ir wol angeborn; 
Ze veowen bet er“fie erforn, 
Wan von kuniclicher art, 
Nie fhoner wip geborn wart. 
Sie kom ouch nie mit ſchuiden, 
uz des kuneges hulden, 
Wie klein is wer umb ein har, 
Her edel herre nam Des war. 
Er gedacht in finem mute: 
Sint dir got der gute 
Hat eın reines wip gegeben, 
Des macht du wol mit vreuden leben. 


| uf difem ertriche,, 


weiz ich ir Fein gelihe, 
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Minem reinen wibe, | 
von irem.fchonen lite 25 
Muz ich dee warheit ichen, 
3 han. nie fhoner wip gefehen. 
Sie tut mir forgen bus, 
Ich wil fpreden, ufl mu; 
Se dinen als dem herzen min, J 75 
Sie uz erweltes vrewelin, 
Ich fach) den Fle, den grunen walk, 
Ich ſach den fne, den winter kalt, 
Sint ich ie beider han gewalt, 
Darumbe dunke ih mid fo baltı - &0 
So (ob id mine veowe me, 
Denne die blumen und den He. 
Sie ift eine frone der kugent, 
und eine fhone der jugent, 
Darzu ein uz erwelte; way, 83 
wer buzet mie den kumber bay, . 


Denne die minnenklihe? . 


Macht. mich vreudenriche; 
Daz mir leit were, 
woft iemant Dife mere, | | bo 
Daz fie vollomen ift fogar.' 
Sie weiz fin niht als umb ein har⸗ 
Daz ich ſie mit ſinne, 
So unmeflier minne, 


-Yiu gebiet ich dent herzen min, 99 
. 5 


Daz ir der herren kunegin, 
Noch der vrowen icht tu kunt, 
Ouch verbiet ich minen munt, 
Daz er iht ſage der vrowen min, 
Noch iemant iren lichten ſchin. 100 
Wan konde iemant von ir leſen, 
daz muſt mir immer leit weſen. 


Was eren an der ſchonen lit, 


und waz vreuden ſie mit git, 
Ja ſprich ich iz niht offenbar; 105 
Sie hat niht waridels umb ein har, " 
Nu wiszet, day fih nie verbare 
Die minne, fo fie von herzen ſtare 
13° 


— 
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Set tugentlih , fu. hore ih ichen, 
Iz muzzen ouch Die leute fehen, : 
Swie verholn fie nu if. 
Man wurde is im Eurker veift 
Bil taugenlichen inne, 
alfo ich mich verfinne. 
Die rede verbeln, 
die flat lert den diep ſteln, 
Swen er vindet Day gut 
unbewart, und unbehut, 


Daz ift ein geliche wife, ' 


damit ich Die vrowen priſe. 
Mit recht hat ſin den erworben, 
Da mochte ſin erſtorben. 
In der ſelben zit, 
Man hort iz in der werlde wit 


Von mannen und von wiben, - 


Se (ob begonde man ſchriben, 
In, der breiten werlde vil. 

Sie hat des lobes day befte zif 
Behalten da mit rechte, - 

daz Nitter unde knechte, 
Und die beften alle geliche 

Sprachen: werliche! 
Sie Hat ganke tugent. 
* &o fihone mit ir jugent, 
Er daz lob behabete, 

daz man mere fagete, 
Wie ftolg fin Herze were, 

Mit gefen zu.dem fpere, 
Aune unde milde, 

feume under dem ſchilde. 
Er ift niht ein bifpel, 

ee was zu allen Dingen ſneh, 
Und waren beide wol gemutz 

Sie was-vein nnde gut, 
Mer ie von dem lande quam, 

Der lobt die vrowen lobefam. 


* 


Suſt hatte day reine wip, 
und ir wol werder lip, 











Denm Einige fin lob gar benumen, 


Sie was mit rechte Dar zu fumen, 
As ich uch vor fagete, 


an nichte fie verkagete, v 


Das nach eren folde fin, 

Die nz erwelte kunegin. 
Wolt ir, ih tun uch kunt 

die rede mit min felbes munt, 
Sy lege wol mit werbifeit, 

Ich bit uch alle fo gemeit, 
Wer iz horen wolle furbaz, 

Der fol lagen ane has 


%; fei vrow oder man. 


Die is niht wollen verflan, 
Die bit ich figen hin dan, 
Nu hebet ſich die aventeure an; 


En grade geſezzen uber rin, 
Der was in dem lande fin, : 
Dem Eomen' dife mere, 
wie ein fihone vrowe were, 
Mit zuchten unde wertifet, 
Mit aller hande ftetikeit, 
Und ein heideniſchez wip. 
er ſprach: „ich wil minen lip 
Wagen uf aventeure, 
Got gebe mir ze fteure, 
Wa; fin genade wollen wefen, 
Lenger mag ich niht genefen, 
Ich wil varn an die fiat, 
Da man mir von gelaget hat.” 
Er gedacht bin und her, 
fin mut was an gedanfen fiver, 
Bor liebe und ouch vor leide, 
die gedanken hat er beide, 
Vor liebe was fin herze vro, 
vor leide gedacht er im alfo: 
Soltu nu hinnen varn, 
. wer fol din bus hie heim bewarn? 
15 * 
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Und die burge und die laut? 
wirt aber-die veowe Dir niht befant, 
So macht du verliefen Dein leben, 
-ungerne folt du Dich ouch begeben, 
Und muft Doc) den tot liden; 
Lieber macht du vermiden 
Beide burge unde lant. 
Sint iz darzu iſt gewant, 
Daz du din leben macht behalten; 
Nu laz fin got walten, 
Hilf Die felber noch us der not, 
Sint das der grimmige tot, 
Berne bi Die wolde weſen, 
du macht no gerne genefen. 
Got weiz ig der riche, 
Daz uf difem ertriche 
Niemant weiz dDifen ſmerzen, 
den ih an minem herzen 
Trag unverborgen. - 
Mit mancher hande forgen - 
immer mer aleine, 
und weftens nu gemeine 
Die linte, waz ich forgen trage, 
vil groz iſt mines herzen Elage, 
Sie wurden lihte fpotten min. 
Suf fo wil ich fiher fin, 
Daz iz uz min ſelbes unt, 
Nimmer wirt getan kunt, 
Meder man nod wip, 
Daz verbit id mir an den lip, 


| Biz ich fie gar erwerbe, 


Dover e erſterbe, 
Und mir Das leben wert benumen, 
Iz ge ze fhaden, oderze feumen. 
Ich wil nu weſen bereit, 
lieber mut nu wiz gemeit, 
Gib minem herzen mannes fraft; 


: und minem liebe gang ritterfchaft. 


Pad) teumen und nad) rechte, 
- ze Ritter und ge knechte 














Spread er: „hie wirt niht gefpart, 


wie fuln ein hervart 
In diſen ziten nu varn. 

Got mux uns felbe bewarn, 
Wir muzen grozen pris beiagen, 

werde aber ich ze tode erflagen, 
So vart, beiden, zehant 

ber wider heim in min lauf, 


Und fit gewaltic des ih Han, 


Darzu einen houbtman 
fiefet us ud allen, 
daz lat uch wol gevatfen.” | 


D. die herren daz vernamen, 
se famen file ane quamen, 
Unde giengen da ze rate, 
uf einer femenate, 
Den rat al gemeinen, " : 
Luden fle an einenz 


Mit wiſheit kam er darzu, 


daz man ſpat unde fru, 


Den rat ſtete zu im nam, - 


do ſprach der wife ratman: 
Ir kunen dienft leute, 

Troſtet imern herren Hiute‘, _ 
Mines herren erfter rat; 

wizzet day der an mir ſtat. 

Ich rat uch uf die triwe min," 
Das ir folget dem wilfen fin, 
Und ob ig uch immer berewe, '- 
daz ie mie an Die trewe, 

Mit fcharfen worten fpredek, 
Dover oud an mir gerecher, 
Waz ud ze fhaden wirt gettn.” - 


Sie ſprachen: „hie genuget unf an,” 
. Dem. herren faiten fie alſo; 


vor grozer liebe wart er vro, 
Und in von herzen holt. 
beide, filber unde goft - 
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265 Gab er Rittern unde knechte. 
Sie gelobten im ze rehte 
Die im waren undertang .- 
alte fine Dienfiman, - ..., _ 
Wurden zehant,bereit, - u --. 
270 Die Setel uf die rosgeleit, 
Wurden alle mitalle,  . 
Mit veolichen ſchalle. 
Nichtez ſie vergazen, 
uf die ros ſie do ſazen, 
275 Sie riten die tageweide, 
uf eine grune heide, | 
Duamen fie ze abent zit, 
die was breit unde wit, 
Mude fie ale waren, 
‚280 Sie mochten niht gevaren. 
Furbaz in dDerfelben zit, 
"Sie bliben uf Dem anger wit 
Die nacht, biz an Den morgen. 
i Ir herre fprady mit ſorgen: — 
285 „Ich wil teilen ein ſpilz \ 
| wer mir mit trimen volgen wi, 
Der fol mir fweren einen eit. 
Zehant mil ip fin bereit, 
Eud dienen und ſweren, daz 
290. Ich uch wil tun baz 
Denne id) ie.han getan.” a 
sehant Der hoeft Dienftiman 
Swur dem herren den eit, 
Day cr im fo bereit 
295 Wolde fin in allen noten, u. 
Ä Odb man in oud folde toten; _ 
Die herren alle geliche, 
Swuren merlihe 
Dem graven wefen undertan,, 
3500: „und in den noten bi im fan. 
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Der grave ſprach: „nu fit bereit | 
wol uf, beiden fo gemeit, 

Wir fuln niht lenger beiten, 
Nach aventeure riten 

Sulle wir in manic lant, 
Daz wie da werden befant, 


Und da; wir da fhowen, 


Schone vrowen und juncheowen, 
Den fud wir gerne weien bi, 
Mit zucdhten und valfchez vri. 
Got herre, ftarke unde .wig, . 
hilf, Day wir behalten den pris, 
Und an nichte verzagen.“ 
Do kam ein bot, uf begonde fagen 
Denr graven niwe mete; 
Daz ein torney were, 
Bil nahen zwinzie milen. 
da begonde er hin ilen, 
Und kam, als ich uch ſage, 
vru an einem ſuntage. 
Mit zuchten ſie umbe giengen, 
die helden fie ſchone enpfiengen, 
Juncvrowen unde vrowen, 
begonde ſie vaſte ſchowen, 
Und vragten von den geften. - 
die Herren von den veften, 
Kamen dar geriten, 
Iglicher lobt ie fiten, 
Dil mauder: „was lobt ie, 
Spread), ich fag uch des geloubt mir, 
Sie fint wol zu wer umb ein ey.” 
Do hup fi) der turney 
Zehant, und wart 
Ouch lenger niht gefpart. 
Sie teilten fi geltdy entzwei, 
Do Hup ſich der turney. 


Zu den roſſen fie do giengen, 


Die fetel fie DO geviengen; 
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An denfelben Runden 
Sie die helm uf bunden , 


Beide Ritter unde knechte. 


Man fad) Do groz gevechte, 
Und mandyen fromen dienfiman, ' 
den turney zufamen flam, | 
Mit engeftlihen Dingen, . 
Sad man fie vafte ringen, 
Die fwert Hort man Elingen, - 
durch Die rotte fwingen ; 


Man ſach vechten valte. 


Got half ouch dem gaſte, 
Pas er ſaz als ein ſtein; 
Manchem brach er die bein, 


Und flug ber und dar; 


Man nam fin allenthalben war, 
Die leute alle gemeine, J 
beide, groz unde kleine 
Sprachen: „werliche, 
Eya, got der riche, 
Waz wirt man wunders von im ſagen, 
wer in hat fur einen zagen, 


Der muz ſelbe ein tore fin; 


Sint er ıft kumen uper tin, 
Gewaldielichen an ditz lant, 

und bat uns alle geſchant!“ 
Des turneys wart genue getan, 

Da muften fie dar abe lan, ' 


- Die 708 waren in ouch erlegen. 


der hiez man do ſchone phlegen, 
Bil manden oud von grozer not, 
Muſte do Eiefen den tot. 


Ir leit was michel unde groz, 


Sie mochten lieber alle bloz 
In iren hemden ſin geriten, 
.So beten fie den tot vermiten, 


Die toten leit man in day grap, 


den pris man dem graven gap, 
Mit willen und mit rehte, 
Jobt man ouch fin knechte. 
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Sie waren kumen uber tin, 
und mochten kuner niht gefin, 
Ale mit dem graven Dar, 
umb ein vrowen die was Har, 
Das ih) uch fage daz ift war. 
Suft teiben ſiz wol einlef iar, 
Und lebten ane fhande, 
do komen ſie ze lande, 
Do ſie die vrowen wiſten. 
der grave ſprach mit liſten, 
Und mit gantzer manheit-: 
„Se werden helden, fit gemeit, 
Wir fint Eumen in ein lant, 
daz ift ung allen unbekant. 
Ez ift niht ein Eindes fpil, 
daz ih ud) fagen wil, 
Wie 0b daz heidenifche her, 
mit kreftiklicher wer, 
Uf uͤns kumt geriten her, 
behutet ſchilde unde ſper, 
Unde ſetzet hutleute, 
an dieſem tage heute.” 
Sie taten, daz man in gebot, 
got half in uz aller not, 
Do fie quamen fo naben, 

Daz fie die burc anfahen, 
Wo die vrowe uf was, ‚ 
von der man fait, unde las, 

Wie vseudenreich fie were. 
Nu geloubet mir Der mere, 
Die durc der kriſten an geſach, 
In finem herzen er do ſprach: 
„Wol mid) wart der fieben flunt, 


Da; mir Die bure ift worden kunt, 


Die min vugen han gefehen. ° 
Sol geluke mie geſchehen, 
Daz min vrowe mich gewert, 
Des min herze an uch gert, 
So gewinne ich den hohſten pris, 
daz weder hector, noͤch paris, 
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Nie fo grozen pris gewan, 
und wer ein vreuden richer man. 


Sie riten an ein wikes velt, 


und ſlugen uf ir gezelt. 

Man ſach der wunnenklichen, 
von der burc lobelichen, 

Sie taten niht, fo die jagen, : 
Six riten und begonden fagen 


Dem beiden newe mere, 


waz gefte Eumen were 
Mit gemalt in fin lant. 
er. ſprach: „nu ritet Hin zehant, 


Unde fraget, wer der herre fi, 


Ob er fi-grave oder vri, _ 
Der waz er ſuche in minem lande, 
daz mir daz werde befande, 


Ob er vrunt, oder vint fi?” 


do ſprach die Funeginne pri: 
„Mid teige denne min mut, 
mid) Dunfet iz fin vrunde gut.” 
Ein bote bereit was, 
uf ein ros er do faz, 
Der bote do hin nider reit. 
Der grave was Da gemeit, 
Unde enphienc den boten lieplich, 
und liez in von im lobelid). 
Er gab im fllber unde golt, 
darumbe wart im Der bote holt, 


Darzu ein herlich gewant. 


er ſprach zu im zehant: 
„Sag dem edeln herren Din, _ 

“als liep dir ift die ere fin, 
Iz fe recht ein Eriften man, 

und wil mid iemant beftan 


Mit fper. oder mit fhilde, - 


Der Eum uf das gevilde, 
Her gegen mir geriten. 

Ob er wil mit guten fiten, 
So wil ich fin hie beiten, 

und mich darzu bereiten.” 
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D: der bote heim. qtamı_ - , 
und der kunic Die mere vͤnam, 
Das muet in vil fere; 


er ſprach: „fo mir lip. und ere, 


So wirt er an mir gewert 
allez, des fin herze gert!” 
Dem beiden und dem kriften man, 
feit man beiden harnafb an, 
Sie wurden beide wol bereit, 
Nach Ritters gewonheit 
Unde kamen an einen witen plan. 
do ſprach die vrowe wol getan: 
„33 ge ze ſchaden, oder ze frumen, 
Ich wil zu den Eriften kumen, 
Und wil den £riften erkennen, 
er.wolde fih nie genennen.” 
Man bliez ein ftarkes herhorn, 
dem heiden was unmazen zorn, 
Daz ein friften man 
In fo kunlichen torſte beſtan. 
Des was er vro uf gemeit, | 
Die helm uf die houbt geleit ' 
Wurden in kurzen ftunden, 
and vil vafte gebunden. 
Zu den roffen fie do giengen, 
die ſper fie geviengen, 
Und die ros ‚mit zorn 
Bieben fie mit den fporn. 

Der kam geriten.ber, 
Der friften neiget auch fin fper 
Gegen des heiden bruft. Ä 

der heide an den tyuſt, 


Stach uf den kriſten greulich, 


Do beſaz er lobelich. 

Die ſper ſie beide brachen, 
daz alle leute ſprachen: 

Der ein iſt kune, der ander ein helt, 
Sie ſint recken uz erwelt, 
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Mit ein ander’beide! 
den beiden was gar leide, . --, 
Daz der keiften was befesjen, ' -'- 
ex begonde ſich vermessen, 
Er wolde den tot liden, rn. 
E daz.er vermiden 
Wolde den’ kriften man. _ 
„vil lieber herre wol getan, 
Sprach die vrowe, folge mir, 
Ich rat iz uf min trime die," 
Du folt in niht mer beftan. 
er ıft envollen ein Puner manz- 
Dir ift nu heil bi geweſen, 
Wiltu niht furbaz genefen, 
So hilf Die felber uz der not, 
er tut die anders den tot. 
Hie mit fenfte mir die pin, 
vil minnenklicher herre min.” 


x 


Der funic do mit zorne ſprach: 
„Sol ih nu fin fo ſwach, 
Und da bi fo gar versagen ? 
Ich wil e werden erflagen, 
Denne ih im gebe den pris.“ 
por zorne mocht ee werden geifz 
Suſt fprad der heidnifhe man: 
„Ich wil in an diere ſtunt beftan, 
Und fold ich liden den tot.” 
Siner vrowen er gebot, 
Daz fle von im rite hin dan, 
er wold in anderweit beſtan. 


Die vrowe tet fam ein reinez wip, 


die mit suchten iren lip 
Zu den tagen hatte bracht; 
vil Ötate fie bedacht, 
Sie neig irem herren, 

und warf umbe feren 
Gegen den kriften man, 

und fach in zuchticlichen au, 
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Und hier in wilfefumen fin. . 

de (der) fach iren lichten pin, 
Und iren munt der was rot, 
- Mit willen ex’ fi ir bot, 
Und danket ir hoevelich. 

do ſprach die minnenclih: 
„Gut herre, dar ih udy bifen, . 
, Durdy iwer zucht mit guten flten, 
So bit ih, des min herze gert, 

durch imer vrowen mid) gewert, 
Lat den tyoft under. wegen, 

ud volget nad) ein guter fegen, 
Mit dem lieben herren min, 

als lieb uch alle vrowen fin!” 


D: ſprach der grave fund’ qual: 
„und fol ich furbaz zu feinem mal, 
Nimmer keinen man beftan, 
Iz fol nad imerm willen ergan, 
Und mu; alfo fin, 
vil uz erwelte kunegin, 
Gebietet mir und bitet niht, 
Sol ich immer ſin enwicht, 
Ich wil iz durch ud) fan, - 
and wil in furbaz niht beftan, 
Ouch wil ich im den pris geben, 
daz te mit veeuden muzet leben, 
Des wunſcht ud) herze und fin!” 


Mit zuchten neig im die kunegin, 


Unde wart der werunge vro. 
zehant die kuneginne do 
Reit zu irem herren, 


Sie ſprach: „got muz den gaſt cn eren, 


Den ich nu mit vorchten bat, 
er mich an derſelben ſtat,. 
Mit zuchten gewerte, 
Des ich an im gerte. 
Ich bat in, die den pris geben, 


er gewert mic, def vreut ih min leben!” 
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Do daz der kunie erforte, = 
Sin yeeude fi ze ſtorte, 
575 Und was im uf Die vrowen gern, : 
ein ait wart von im gefworn, 
Sie mufte liden den tot, 
Der fuft vil groge not. 
Die vil geimme were; 
580 Nu geloubet mie Der mere, 
Er tzurnte nie fo vafte, 
die vrowe dankte dem gaſte. 
Der beiden rief den herren fin:.. 
„Ir beide, tut mir helfe fin, 
505- DBnd wirt er ab geftohen nicht, . .. 
. So fi wir alle gar enwidt. 
Wir muften fin von rechte zazen, 
Scholde er den prisalhie beiagen !” 
Do kam ein rede gar ein beit, 
500 Der was zu Eunheit us erwelt, 
Der ſprach: „er muz fin leben, 
Mir uf diefem anger geben.” 
Ringelolt was er genant, 
Groz Eunbeit was im befant. 
595 Dar nad) waren Heide Dei, " 
Die ftunden Ringeloten bi; 
Der erfte hiez wolfhart, 
Der. niht wan ftrites wart. 
Der ander Tituban genant, : 
600 Ge was zu den beften befant, 
An allen dingen was er lobelidy. , 
Da hiez der dritte kunrich, 
Der was der manheit gar ein helt, 
zu den beften wart er geßelt.’ 
605 Prod) waren helde genuc, 
Die ie wilfe darzu truc,“ 
Das fie in wolden beftan, 
doch gewan er in den ſik an. 
, Ringeloit Der erfte, ” 
610 duchte fih der herfte, 
| Er fur linnmende als ein. ber, 
Er nam ſchild unde ſper, 
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Und rant uf den kriſten. 
Der grave ſtach mit liſten 
Ringeloten an den kragen,. 
Daz er daſelbſt muſt verzagen, 


Daz im daz blut zu dem munde uz ſcho3. 


Der ander wart do ſin genoz, 
Er ilte uf den graven her, 
Durch den ſtach er daz ſper, 
Daz er vor tode viel nider. 
uf den vierden reit er wider, 
Der leit vil groze pin, 
den andern goz man wazzer in, 
Dem ſechſten gab er die ſelben not, 
Den ſibenden ſtach er ouch ze tot, 
Der achte ouch ſin ende nam; 
der neunde uf in gedrungen quam, 
Der was ein helt ſo vermert, 
Doch viel er nider under daz pfert, 
Daz im die ſele uz gienc.. 
des kunie die vrowen umb viene, 
Do er die manheit an im ſach, 
Das er die alle nider ſtach. 
Er ſprach: „il liche vrowe min, 
Mein lip fol din eigen fin, 
Ich wil mid) in Die gnade geben, 
du haft behalten mir daz leben, 
Des wit ih immer danken Dir. 
Nu tu wol und volge mit; ; 
Kite zu dem kriſten, 
und uber Eum in mit liften, 
Daz er vier tage vder dei, 
bi uns ruenpde fi, | 
Daz wir eren finen lip,” ° 
bin reit daz werde wip, 
Und zu dem graven ſprach: 
„Ich fol niht fin ein .bote ſwach, 
Ich bite ud) herre von uber rin, 
daz ie mit imern leuten fin 
Wollet wefen unfer gaſt. 
Iz iſt uch niht ein uber laſt, 
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Biene tage oder drei, 
als liep uch iwer vrowe fi.” 


656 Dir grave ſprach: „nu fit gewert 
allez, def ir an mir gert.” . 
Des felben ducht er fi gemeit. 
Mit zuchten Die vrowe wider zeit, 
Irem herren faite fie 
660 Er wolde gerne beliben hie. 
Der eren was der kunic vro, 
Sinen ſchafferen gebot er do, 
Das fie ig berihten nah exen. 
| Selbe begonde ex keren 
665 Gegen den graven lobeſam, 
als iz finen eren wol zam. 
Ritter unde ſpilleute, 
. als man pfleget noch heute, 
Ritten mit im al darı 
670 ' Do des grave warf gewar, .. 
Vil minnenklichen ez im ergiche, 
Der wirt den gaſt enphienc, 
- Und daz gefinde minnenklich. 
Er fprady gar lieplich: 
65° nr fule mie willefumen fin, Ps 
und wizzet, bi Der triwen min, 
Daz ud min lip und min gut, 
ft bereit mit gankem mut. 
Swie ir felbe gebietet, 
680 und als ir ud) genietet, . 
So Eert wo ir hin welt.” 
Mit zuhten neit im ie der heit, 
Und was unmezlichen vro. 
Mit vreuden riten fie do 
085 Uf des kuniges vefte; 
do was Fein gebrefte 
An eren und an gute. - 
Sie waren in irem mute 
In allen holt, uber al 
600 Sich had ein wunnenklicher ſchal, 


! 
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Biz daz man folde ezzen. 
Da wart nichtes vergezzen, 
Ez war zehant bereit; 
Die tuch wurden uf geleit, 
Und man wazzer genam, 695 
als iz den heiden wol zam. 
Der wirt hiez fie fißen, 7 = - 
Mit vil guten wißen, \ 
Einen ieklichen man, 
und er felben hin dan 700 
. Zu dem graven wag gefezzen. 
Der truchſetze hat ouch niht vergezzen, 
Wan er zu rechter zit quam, 
von wilt und von zam, . 

Des wart und was bereit genuc, 805 
Mit willen ee daz fur frac. 
Man gab in den beften win, 
. Der in dem lande mochte fin, 

Sie trunken und azzen, 
Mit vreuden ſie do ſazzen, 710 
Und ſahen mancher hande ſpil, 
Des man vor in machte vil. 
Der ros ich niht vergezzen ſol, 
der pfag man uz der mazen wol. 


/ 
D, Das ende genam, . aus 
| Menlich kurtzwilet, als iz zam, 
Und daz erlich was, 
Da uf dem palas, # 
Und er gehaben mochte, nn 
Als finen eren ouch tote; 2 720 


Mit vil grozer edefkeit | 
Des herren was man da gemeit. 
- De? Eunic zeit felbe an das geiait, 
als mir ift yon gefait, Br 
Der grave giene zu den beowen, 725 
Die mochte er gerne ſchowen. 
Sie baten in ſitzen nider, | 
Des was der heit niht wider,. 
14 


% 
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Er tet gerne des man bat. 


Die vrowe ſprach an Der ſtat: 
„Umb weldy tugendhaftes wip 

quelt ie herre iwern ip? 
Daz ſult ir mir jagen, 

Iſt iz, ſo wil ich uch klagen, 
Ob da von iwer leit 

entweich, und kum ein ſenftikeit, 
‚Swerm fenden herzen, 

Da von is finen ſchmerzen 
Liege varen hie ze ftunt. 

daz fol mir fagen imer munt, 
Wie ir felbe fit gemant, 

Daz mir der name wert befant? 
Ob ich ud) hore nennen, 

Daz ib uch muge erfennen, 
So habt ir vil wol.getan.” _ 

Do ſprach der Friften man: | 
„Ich bin alpharius genant, 

unde han oud) burge, uf lant 
Gin halbe uber ein. | 

tu fult ir liebe vrowe min _ 
Ouch rechte fagen mit, 

Durch imer zucht, wie heizet ie?” 
Sie ſprach: „ift ud deſter baz iht, 

Ich han uch fin ſchier bericht, 
Genant ſo bin ih Demut.”. 

„wol fin, die nah dem namen tut; 
Vrowe min, die folde fin 

wol mit recht der engel fin, 
Wan fie ſich vor valfhe hat behuf, 

Sie ift zuchtic unde gut. 

Got gebe ir Jelde und ere, ur 
Des wunſche ich Dir vil fere.* 
Die vrowe ſprach ‚mit zudten Do: 
„ga wolde ich gerne weich veO, 


Daz mir die vrowe wurde befant, 


durch Die ir vart in Die fant, 
Sie mag wol fin der felden ſchrin, 
und fol verſelde genant fin.” 


— 














pema ZT vom 
Er ſprach: „nach einer vrowen 
Ich var, modht id beſchowen, 770 
Die doch Han ich gefehen, 
anders tar id, nicht ichen, 
Wenne fie ift wol vol kumen gar, 
‚als kein vrowe, daz ift war.” “ 


D. fprady Die reine kunegin ; 776 
»vil wol gelobter herre min, 
Wie iſt Die vrowen genant? 
und.witt fie mir bekant, 
So wil ih uch Min triwe geben, 
unde vriſtet mir got Da; leben, 750 
Ich wil ud) dat zu gut in, 
Daz it erwerbet der felden ſchrin.“ 
Do fprady der grave wol getan, 
wan er fih des wol verfan, 
Das die vrowe fiftic wng, 85 
Mit verdachtem mitte ſprach er daz: 
„Wurde mir ein gelubde getan, 
So mocht ich defter baz gehan.” 
Sie (prad : „des fi min eit, 
Mir fteten trıwen euch bereit, 790 
Ich werbe is, fo ich befte kan, 
Ja ſult ie niht zwifeln an.” 
Ja ſprach der grave liſtiklich 
wider die vrowen edel unde rich: 
»Urloubes gert nu min munt, 706 
ob er, vrowe, zit dirre ſtunt, 
Mit zudten icht geteden fan,  . 
Daz ie mie feinen bofen warn, 
Bon imern genaden dar zu keret, 
Und ud) da mıt eree.” B 600 


©. ſprach: „ſprecht was ie welt. 
Des vrewet ſich der het. 

Die vrowe in gar lieplich an fach, 
uz vriem mut er dp ſprach: 
| 14 * 


805 


810 


615 


825. 


850 
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„Eya, uz erweltes fpigel glas, 
Nu la Die rede ane haz, 
Du bift die liebe vrowe min, 
Nach dir lide ih, groze pin, 
Mit vil grozer quale, 
wan du ‚mit der minne ſtrale 
Mich haft in daz herze troffen. 
die wunde ftet noch offen, 
Baz denne einer. fagnnen witz .. 
Sit mir die, ſalbe nimant git, 
Die dem ſiechtum muz epwern“ 
und mid ſiechen folde ernren.. 
So engeftlihen ez mir flat, ' -- 
Sint die falbe nimant hat, 
Wenne ir vrowe alleine, 
wizzet ir waz ich meine? 
Die ſalbe heizet minne, 
unde tut mich ane ſinne,“ 
Darzu twinget ſie mich ſo ſere, 
Daz ich, vrowe here, J 
Mich gentzlich dir ergeben han, 
nnd bin die, vrowe, undertan. 
Got muze mir die genade geben, 
‚und. wil nad dinem willen leben, 
Das, du genedic-werdeft mir. Fi 
uf genade han id) dir — 


Mines willen hie veriehen, 


Nu la mich, vrowe, an dir ſehen 
Senften, tage unde nacht, 
Durch aller diner tugende macht. 
Nu la mich niht in dirre not, 
Daz wil ich biz an minen tot 
Gerne verdienen umbe dich. 
Reines wip nn troſte mich, 
Mit diner klaren minne, 
Gewere mid), keiſerinne 








wen 213 wen 


Die kunegin do fer erfchrac, 
Daz ie zunge gar erlac, 
Unde gereden niht vermochte, 
ze. recht ale iz tochte, | 
Wan fie faz in groger nat, 845 
Sie wart von ſchamen alfo rot, ' 
Das fle vor leide nider ſeik, 
und lange wile ſweik. 
Über lank ſider, 
quam ſie ze machte wider, J 850 
Do fie day an dem Eriften fach, . 
und doch mit suchten ſprach: 
„Got weiz iz wol, der gute, 
day ir mie minen mute 


Getrubet habt fa fere, 865 
Daz ich furbaz mere r 

Enweiz waz ich reden fol, 
Das minen eren. ftunde wol, 6 

Wan daz ich bit durch got, 
daz ir lazet mich an not, 8686o0 


‚Und lat iwern ſpot, den ie machen wolt 
uz mir, ich bin uch ſuſt gern holt, 
Daz ir mich lazet bliben, 
Bi andern reinen wiben | 
Daz id min zucht muge behalten, | 8065 
und mit eren alten‘, 
Db mir got des heiles gan !” 
Do ſprach aber der kriſten man: 
»Ich horte etwenne fagen, 
Das niemant fol verzagen, 870 
Wer vrowen gerne dienen wil 
Mit suchten, und tut er des vil, 
Und rumet fi niht dabi, 
wie liebe im fin vrowe fi, _ 
Ob er fie brecht des inne, | 875 
das er fie von herzen minne, 
Und darzu wer undertan, 
Sie mot iz nimmer verlan. 
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Sie mufte in genedie wefen, 
Sint ih, vrowe, durch geneſen, 
Bin gevarn her ze dir 
wiltu, ſo macht du wol lonen mir, 
Oder fol ich verkieſen minen lip?ꝛ 
da wider ſprach daz reine wip: 
„Gut herre, tut tugentlich, 
Durch iwer zucht nu gewert mich, 
Und lat die rede under wegen, 
Ich wil miner eren phlegen, 
Die iſt mir lieber dan ir. 
wolt ir iz geloben mi, 
Ich wil iz ud) fun inne, 
daz ir miner minne, 
Nimmer werdet teilbaft. 
. wer rede, habe nie fo groze Fraft, 


Wan ir trieget mit liften.” 


Do ſprach aber der kriſten: 


„Vrowe, ſich an mine pin, 


Die ich trage an dem herzen min, 


Han mir it mer we, 


Den Priamo und Tifbe. 
Gin ſwert fie beide ze tode lad), 
do was vol endet ir ungemad). 
Das; ift mir leider niht geſchehen, 
Des mag ich mit iamer iehen, 
Den tot han fle mit fiebe genumen, - 
Der ift mirleider ned niht kumen, 
Dar umbe mocht ih wol verzagen!“ 
die vrowe ſprach: „ih wil ud fagen 
Minen mut mit gorne, 
und fol id die verlorene 
Biz an min ende fin, 
Ich ſag iz dem herren mit. 
Wolt iv mid) niht lagen an not, 
und macht uz ir der fpot, 
Die ir e habt betrogen, 
und mit valſche uber logen, 
Sie waren lit unwife, 
ir betriget mich niht fo liſe 
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Als ie mandye getan hat. 

Sprecht ır ſchach, fo ſprech ih’mat, 028 
So ift daz fril gewunnen min.” 

Der geave ſprach: „Das muz fin, 
Leider mir die wile ich lebe, | 

‚Gerne ih nad) gnaden firebe, 


Genade ift bezzer denne recht. 98 


Ich bin, vrowe, din eigen knecht, 
Und wiltu dich niht erbaemen, 

uber Dinen Diner armen, 
Dee ift mer denne halber tot!” 

Do fprad die veowe: „lat mid an not, 930 
Ir ungetriwer kriſten. —— 

welt ir mit iwern liſten 
Mich mit valſche uber kumen? 

Ich han des triegenf vil vernumen, 
Nu vernemet mid furbaz, 056 

unde wirt uh min herre gehaz, 
Ich fag ig im ungerne; 

und wert irs Der von berne, 


+ 


So Eund als der Dietrich, 


Der was ein heit lobelich, = 04 
Ich neme (meine) alle reden, 
bern Hagen, und hen eden, 
Sterker wen her Samfon, 
wifer Denne her Salomon, 
Kunt ie bedenken vil, | 945 
Der rede gebe ich ud ein zit. 
Er benimt ud) daz leben. 
Gerne muget ie mid) begeben, 
Und laft mich mit gemache.“ 
Der grade ſprach: „ih wache, 059 


Ich flafe, oder ezze, 


4 
x 


Din ich niht vergegie, . 
Noch nimmer vergeszen mac, 
biz an minen letften tac. 
Des foltu mid geniegen lan,  - 955 
pil reine Yeowe wol getan, 
Unde troft mich engit, 
Sint mir niemant vreude git 


ho 
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Wan Din wunnenclicher lip. !” 
day ſprach daz minneneliche wip: 


»Guter rede kunt ir vil, 


Ich tun doch, daz ich tun wil 
Nach mines herzen geluſt 
muget ir rumen meine bruſt, 


Unde redet daz ie wolt.” 


Der grave ſprach: „ich bin Dir Holt, _ 
Und wil gerne min leben 

Durch uch dem grimmen todegeben; 
Dunen troſteſt mich, vil ſelic wip, 

So verlieſe ich minen lip. 
Nu bricht mir daz herze entzwey, 

Des achte ih niht umb ein ey... 


Daz muzt ie gelouben wol!” 


Sie ſprach: „ir fit flrites wol; . 
Geloubet mir der mere, J 
und weſt ir, waz iz were, 
Daz der tot heizet, 
Ir liezet mich ungereizet, 
Und manchen kunen helt 
Die ouch ſint rechen uz erwelt 
Als kune als ir, 
Des ſult ir gelouben mir. 
Ich wil uch geben einen rat, 
Der iwern eren wol an ſtat, 
Ich ſteche ſie niht alze tot, 
Ir muget kumen in groze not, 


Das ir vart zehant 


hin wider heim in imer lant, 
Daz dunket mid) vil wol getan.” 
zehant ſprach der kune man: 
„Vonlebenberkhan ich den namen, 
Des ich mich niht wil ſchamen, 
Ich ſpreche noch wol, vrowe gut: 
vrowe die haben kurtzen mut, 
Sagt man, und langes har; 
wo ich in dem lande var, 


So biſtu doch Die vrowe min.” 
| zehant do ſprach die kunegin: 
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„Got muz iwer leiter weien, 


‚und las) mid) ouch da bi genefen, . 


Mit. preuden ane (were, 
geloubet mir Der mere.” 
ı 


Der grave truriclihen an fach 
. Die veowen, unde ſprach: 


„Got gebe dir, vrowe, waz du wil, 


Mine ovrende id) die Bevil, 
Die du mir modıtes geben. 
. SH wil nu troften min leben 
Selbe, und mir geben troft, 
wil ig got ich werde erloſt, 
Vil licht uber drizic iar.” 


Die vrowe ſprach: „ir habet war, 


Vart ir ouch alſo hin, 

Ir nemt ſin guten gewin, 
An dem ir uch verſuchet habet, 
hiutet, daz ir icht beſnabet, 
Uch kumt licht ein recke als ir, 
Dee fult ie gelouben mie, 
So muget ir nemen den tot.” 
Er ſprach: „Der felben not 


Mauz ih nu beforen, 


Sint id finne nu han verloren, 


So wil ich fle eine haben, 
Solde ih werden begraben, 
Das madet Din vil werder lip, 
Sint ich dich vor alle wip 
Mir zu yrowen han erforn. 
Ich bin ze troften dir geboren, 
Daz witzet, vrowe, werlich.“ 
Sie ſprach: „des wen ich, 
Vnd weiz ez fur warheit wol; 
Iwer lip iſt ſtrites vol. 


Nu nemet mit uch von hinnen, 


daz ir mit iwern ſinnen 
Habt an mir erworben. 
Ich wen ſie iz vertorben 
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Unde ſprech: „blaft ein horn, 
wer dienft ift verlorn, 

Uch Nicht lichte ein Dorn in den fuz, 
Des wolt ie uch maden buz, 


« Und wolt mir in ſtechen in, 


des mag niht gefin. 
Dart balde wo ie wolt, 
MWerbet umb einen bezzern folt, 
Wen ir ine ee worben hat, . 
Ich wil der vede haben rat!” 


x 


U riaub nam der kriſten man, 
‚von der vrowen wol getan. 
Er ſprach: „ir fit ein hertez wip.” 
Sie fprah) : „e ich minen lip 
Wolde boefen kriften geben, 
Ich neme e mir daz leben, 


. Und wolde Eiefen den tot.” 


Der grave leit vil groze not 
Daz er mufte von ir vorn: 

„Got berre, Du folt mich bewWarn 
Mit aller miner ritterfdjaft !” 

do zeit er in die heidenſchaft 
Berre hin biz an Daz mer, 

Mit im fo fur allez fin her, 

Wo er hin kerte, 

Got in da mit erte, 

Daz er ie den fit gewan, 

UA was da bi ein zucdtic man, 
Do das er keiner veowen pblac. 
Wie ho im zu minnen lat, 
Do acht er uf niht, 

Vnd ducht in wider ſin vrowen enwicht, 
Der er mit gantzen triwen neigte 

Sich, und mit dienſt erzeigte, 

An vil manchem ſtrite. 

Daz wart erſchollen wite, 
un ouch die heidenſchaft vernam, 

Sie ſprach: „herre lobeſam, 


⸗ 
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- Warumbe quelt ie iwern lip 7% 1076 
Er ſprach: „umb em reine; wip, j 
Die hat mır min herze defniten. - 
Mit iren guten fiten.”  \ 
„Herre, wie ift fie genant?” 
„weisgot, fie wirt uch niht bekant, 1080 
Des han Ich einen eit gefworn, 
biz Ad) day leben han verlorn,, 
Und dri tage gelige in dem grab, 
als ich mır vor gefeßer Hab. 
So bin idy werlichen tot, 1086 
und ift vol endet min not, - 
Die idy mit worten und mit flag, 
Jemerlichen in minem herzen trag, 
So wil id u fie nennen, 
Daz ie fie muget erkennen!” 1000 
Nu merket rechte way ich fage; 
vil groz was fin Elage, > 
Umb daz heidnifdhe wip, 
Er hette gerne finen lip 
Dem geimmen.tode geben, - 1095 
Nu wider ftunt daz leben, 
Unde wer gewefen tot 
Gerne — fhowet, weld ein not 
Der grave nad) ie minne dolt, 
Wen er kom fo unverholt 4109 
Nach aventeure in vremde lant J 
die im waren unbekant! 
Nu geloubet mir der mere, 
wie holt er ir were, N 
Und fie in wider gram, 1105 
Doch die vrowe wunnefam, 
Die gefte vafte vragete, 
Daz man ir mer fagete. 
Sie hette gerne gehort, 
Daz er wer er mort, 1119 
Oder ze tode erfiochen, 
So wurde an im geraden, 
Stes herzen ungemach. Ä 
Jeder man befunder ſprach: 


1120 


1130 


1140 


1148 


1150 


„Ez vert_ein heit in dem lande, 
an aller flabte ſchande, 
Er ift ein recke uz erwelt, 
und ift zu den beften gezelt, 
Die irgen in dem lande fin, 
und giht, er fie uber rin, 
Und ſi ouch ein kriſten man, 
Niemant tar in beſtan, 
Mit ſtechen noch mit howen, 
er dient einer vrowen; 
Kumen iſt er in die lant, 
Sin dienſt daz iſt unbekannt, 


Wenne wir der vrowen niht erkennen, 


Ouch wil er ie niht nennen; 
Im mochte lieber ſin der tot, 
E denne er ſo groze not 
Lide Durch eines keiſers wip 
er waget tumplich ſinen lip, 
Ouch ſpricht man das offenbar, 
daz er wol zehen iar 
Habe geſtriten nach ein and'. 
Lebte der wunderlich alexandẽ, 
Er mochte niht volbringen daz.” 
Die veowe nider faz, 
Do fie recht het vernumen ; 
von finnen was fie vil nach, Eumen, 
Unde ftund aleine, 
Die gute und die reine, 
Ja was ez niht ze fpate.. 
In die femenate 
Gienge fie, und floz zu die tur, 
Den tigel fliez fie vafte fur. 
Sie faz uf ie bette hin, 
Hie uf geleit fie iren fin; 
Waz fie tun wolde,, 
Dover waz fie lagen folde? - 
Sie Date hin umd her, 
Ir mut was an gedanken fwer. 
Do fie niemant bi ir fach „ 
zu ir ſelben fie do ſprach: 
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„Du were ein ungetriwez wip, 
Ungeflaht was ie din Tip, 
Das du verfagtezs Dem man 


- Die minne, die er mit zuchten. eben! tan. 


Der leuft nu d° helt fin leben, 
War, wiltu im ze forte geben, 
Dover wie wilt im gedanfen des? 


Sie ſprach: „herre got weft ich mes! 
Er het engolden an der flat, 


da er Diner minne bat, | 
Do du im niht tetelt lieben war, 
daz het ernreut den werden man, 
Oder in nad zuchten hettes gewort 
du ſoldeſt nemen ein ſwert, 
Und dich ze tode ſtechen, 
die ſchuſt ſcholdeſt du rechen, 
Die du an im begangen Haft” 
von des iamers uber Laft 
Begonde fie fere weinen. 
Sie ſprach: „nu haft feinen 
Man gewunnen mer liep; 
Ja tet er niht als ein diep 
Der verholn ftelen vert, 
er hat fi offenbar erwert, 
Und hat behalten des prifes zit, 


Mit manheit vor andern reden vil. 
Er if ein wol gezogen man, 


Des folt du in geniezen lan, 
Und fold Dich uber in erbarmen, 
laz in an dDinen armen 
Erwarmen eine nad.” 
Sie ſprach: „Du haft miſſedacht, 
An dirre felben ftunt „ 
Pu tu du ein ander funt.” 
„Do er nehelt bi Dir was, 
uñ bitende bi dir fag, 


Umbe dine minne, 


die verſageſt du im mit ſinne. 
Du woldeſt dich e ſtechen ze tot, 
Denne du ſenftes dine not, 
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1185 
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1195 Unde wilt np miffe treten, -- -- _. 
day mag dich in ſchaten weten. 
Ouch hat dines Herzen liep, 

Niht gevarn als ein diep, 

Und hat dich fur ein werdes wip, 
1200 Unde hat einen alſo reinen lip, 
Und ⸗iſt alſo ſchone ale er... 
Und brichet kurtzlich fin.fper, 
und minnet dich fur alle wip. : 
Ich rat dir daz an dinen ip. wu 
1205. So dich eiger enphienge, , - . 
u Und fin wille ergienger.. . . ... 
So wurdeft du im ungenehme ‚.. rn 
dir felben. wider zeme. : 
Licht fur er wider in fin fant, 
1210, So merftu immer me gefhant,;. 
Beide an lip und an eren.” 
Du folt wider Eeren,... 
Und minnen dinen werden man, — 
g den friften folt du varen lan, 
1215. Als er aller befie mac. _ 
Ich wil pflegen des ich, püae, 
Unſinnic biſt du e geweſen. | 
Sie begonde aber her. wider iehen, 
Sie ſprach: „mid, dunket gut getan ,; 
1220 unde gedanten an Den Eunen man, 
Dazg du den reden und den heit, 
der u; den beften ift gezelt, | 
Don minnen iht laft ligen tot. _ 
Der hat umb dich grose not 
Zu 771. Gehabt, und vil bofer zit. 

Dar zu vil manden herten Reit, 
Hat er gevochten umbe Did), 

ubel und ark, daz fi 
An, unde fenfte fine pin, 

1230 du ſolt tun den willen fin, 
Und Des er an dir gert, 
Des ilt der heft gewert, 
Dar zu folt du ſtille dagen, 
— er getar iz nimmer geſagen.“ 
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Da begonde-fie hin wider drate, 
den degen laden, nad) der mine rate. 
Er fprah: „du wilt im wefen bi, 
er ift gevangen, mad in ori, 
Er ift ſiech er mug genefen, 
Izmuz werlid alſo weſen, 
uf min triwe, das mein ih!” 
fie ſprach: „aber nem ich, - 
Ich was uf unrechten wegen, 
g0t der muze mich gefegen,: 
Daz mir die rede icht mere eutrinne. 
Ich was kumen von ſinne, 
Ich wider brenge an dirre ſtunt, 
Daz id mit min felbesmunt, 
Die rede hin geſpreche, 
Daz ich min triwe icht ze breche, 
An dem lieben herren min, 
werlichen daz fol fin; 


Zwar wirt der grave erſlagen, 


ſo muz wir in doch verklagen, = 
Als die andern reden, - 
bern Dietichen, und hein eden, 
Und da hi hern hagen. 
Die furen duch niht als die zagen 
Sie waren Hffenbar genuc, 
wenic fie daz fur truk, 
Wan file wurden erflagen ze tod, 
Geſchieht daz dem fo wel ih not, 
Fa wit id immer miner eren pflegen, 
und lagen den graven und? wegen 
An eren, und an libe!” 
nu fulfe wie an dıfem wibe 
Merken einen fihonen fteit, 
Der werte eine lange zit. 
Ein wile ſprach file ia, ein wile nein; 
Ste was herte als ein ftein. 
Do ir gemute an alſo manic ende wielß, 
und ir das herze fmielz 


Als da; wachs, gegen dem fimer. 


„Mocht ich nu ze ſtivre 
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won 2824, 
Binden. keine gute lift, 


‚...ı Dis mir Doch brecht etliche vrift,. 


Das ih. mid Eonde enthalten, .' : 

So mocht idy mit vreuden alden! ” 
Suft faz fie, und enfah, . 

Noch enhort; fie fider biad: 
„Waz ſol mir nu der lin? : 

Ich zwir-unfelic wip.. : ... 


Sol der, grave fo fia verloen ;- 


So mer beszer ih ungekorn.!”. 
Einen ;reinen mut Die ‚gute gewan 
verfelbe mufte fur ſich gan. 


Rd 


S: ſprach: „her mug her wid’ kum. 
ez ge ze Schaden, oder: 3e frumen:! 

Einen boten fie im fante, ER 
Dex felbe bote dar vante, 

Da er. den geaven weſte, vo 
er ſprach: „du werder kriſte, 
Ein miete ſolt du mir geben 

Min vrowe wunſchet umb din eben. 


‚Du biſt ir geneſen und ir teoft; 


Mit Dir: wirt fie von ſorgen erloft. 
Sint du botichaft haft vernumen, 

du folt mit mie zu ie kumen. 
Des folt du niht lan.” 

wer vroer wan der kriſten man! 
Er was zehant bereit, 

die nacht er zu Dem tage reit, * 
Biz er zu der vrowen quam. 

Iren gruz er lieplichen vernam, 
Sie ſprach: „wil kum ˖ herre min, 

Ich bin Pie dienerinne din.” 
Des erſchrac er vil fer: 

„Eya, weowe her, 
Du folt niht min Dienerigne fin, 

Du bift Die.liebe veowe min!” 
Sie ſprach vil unvermezzen: 

„du ſolt mit mir ezzen.“ 


wer 2935 no. 
Do bereit man aller hande gnuk, 
Nah eren man iz fur treue; 


Der heide was nz geriten do,, 1315 
daz hub den kriſten gar unho, 
Sie heten kurtzewile vil, 
Und mander hande felden ſpil. 
. Da; laz wir alleg inder wegen, 
ee wer gerne gelegen 1320, 
Mit der veowen an der leger ftat,. 
und Hort wie er die guten bat: 
„Eya, reine vrowe min, 

Sih, wie wunt ih bin, — 
Und iſt ouch iezunt fpate: i328 

In die kemenate 
Sulle wir beide ſlafen gen, 

Ich wil ud) triwen bi geſten, 

Duch wirt vol endet min ungemach !” 

Die veowe lachende fprah: . 1330 
„Wa zwen gevangen Diebe, 

du ein ander tragen liebe, 

Die mugen mit ein ander fteln, 

Wollen fie ig mit ein ander hen, 
an vindet dar zu lifte vif, 1335 

Der iz gerne tun wil?““ 

Do da; die vrowe geſptach, 

Der grave ſie lieplich an ſach, 
Unde ſprach: „hiute lieber denne geh‘, 

So wirt die liebe veſter, 1340 
Bon tage ze taye an dır, . 

So beliebeſt vu mir 
Mitten in Dem hersen min, 

uzerweite Eeiferin !” — 

Sie ſprach (der werde kriſten, i 1345 
er hette ſie mit liſten 
Gerne in daz bette bracht), 

Die vrowe ſich bedacht, 
Sie ſptach: „vil lieber herre min, | 
Ich wil jenften dine pin, — 1350 
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So du mit veeuden muft leben, 
Ich wil die .zwei geteilte geben , 
Die Doc) beide hubſche fint.” 

So ſprach werder minnen Eint: . 
„Weliet ie eines beſtan ?” 
Der grave ſprach: „nu teilet an, 
Das; uns beiden wol an fie, . - . 

Und niht fummers da mit ge!” 


Di. kuneginne ſprach zu im: 
„Sich , herre, daz befte nim 
Dberhalb der gurtel min, 
Wiltu dag fol wefen din, 
Oder von der gurtel hin ze tal, 
Wiltu daz nim uber al. 
Und nimeſt du daz beſte teil, 
daz wirt niht din unheil, Kun 
Dar bezzer teil ſoh weien din, - 
das ergeft la; weſen min. 
Die wal hab ich gegeben die, 
welchez du wilt, daz ander fa mit, 
Wiz gewaltic uber mich, 
wie du wilt alfo pri? 
Der grave hiene Das houbet nieder, 
die vrowe ſprach: „antwort mir wid’.” 
Im was uf fih felben zoru, 
er ſaz als im wer geſchorn 
Der bart ane ſcher meifer. 
Er ſprach: „mir ift befler 
Daz ich mid felde ſtech ze tot, 
wenne daz ich ide. nof 
Die ir gebt, vil felic wip, 
und mir quelet minen lip. 
Iz kunnet mancher hande lift. 
Ich ger drier tage veift 
Daz ich mich bedenke wol 
welches teil ich nemen fol.” 
Die vrowe ſprach: „nu wis gewert 
Des ziled, des du haft gegert.” 
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Mit urloub giene fie ſlafen. 
Der grave fchrei wafen, _ 
Uber daz liſtige wip. 


„Sie benimt mir noch gutzit den lip⸗ 


Sprach er wider ſich ſelben do. 
Er leit ſich nider unvro. 

Do lag er unde dachtez 
Gedanken er gnuc brachte 

Mit finnikeit in finen mut: 
daz oberft teil daz ift gut, 


Dog ift daz underft betzer vil, . 


Wie, ob ich iz namen wit, 


Wan iz ift-gar minnenklich, 


und mag mid machen vreuden rih? 
Mit demfelben erwerbe ih - 
Das oberft teil. Sim, wie ſprach ich? 
Ich bin ein Ant, daz prufe ich wol; 
wenne Dich din vrowe hette wol. 
Gehelſet mit iren armen, 
Sie mufte fi erbarmen, 
Und mode iz nimmer gelan, 
Sie muft die wefen undertan, 
Mit alle item libe, 
und mocht Dich nimmer vertrieben. 
Ich weiz ouch furwar, das 
Sie nimmer geſpreqhe laz. 


Du macht alſo kieſen, 


Daz du macht verlieſen, 


| Und ſprach ich were 


von rechte ein dorpere. 
Und het ich unrecht getan, 

Daz ſol ich wol underſtan, 
Idoch nim daz unders teil, 

da von din herze mac werden geil. 


Wenne du fie gehabetez , 


waz Du ir Denne fagetez, 


Daz wurde getan lieplich. 


owe, wie ſprech aber ih? 
Ga wer iz ein michel ſchande, 
Swo man iz jn dem lande 
| 15 * 
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Hort, oder uz queme, , 
Daz ich daz underfte teil neme), - 
Man wurde mid) lichte rufen an: 
Sowet alle an difen man, 


Dar zu in verfpiet, 


hiußget unde ſchriet, 
Uf in als uf einen diep, 
Ja wirt er nimmer vrowen liep, 
Der alfo Eeufet unde hat gefoem! .' 
So wer ich beszer nie geborn, 
Wan den leuten fin gedanken vri, 
Und die nimant wonet bi, 
© uber leufeft du fie umb fuft, 
- Du Eeufeft ze fhaden oder zu vtufl, 
Und fol ich halt. dar an verliefen, 
So wil ih, rechte kieſen 
Daz obere lud 
Iz wirt licht min gelude, 
Sie.hat Dich verſuchet Da mite, 
du ſolt ſie mit zuchten biten ’ 
© kan fie nimmer die vfagen,. 
Du ſolt an ie niht versagen, 
Sint fie ift ganger finne vol, 
Sie weis wol was fle tun fol, 
Da von ift billih uf recht, 
Sie ift min vrowe, und ih ihr knecht, 
So far ouch ir den ſtrit, 
Und nim daz da oben lit. — 


Su⸗ was der grave beide, 

Mit liebe und mit leide 
Bevangen, Dife dri tage, 

Mit forgen und mit grozer klage, 
Die er hette nach dem wibe. 

Er vrewet ſich in ſinem liebe / 
Daz er der eren were wert, 
Der er ie hette gegert, 


An daz tugenthafte wip; 


da wider was aber ſin lip 
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Mit herzen leide bevangen vil, 
“ er gedadhte gar angil: - 
Sunde ih nu- die befte Eur, 
daz td) ir hulde verlur, 
Die ich mie ge vrowen kos! 
Suſt was fin forge bi den vreuden groz! 
Die rede laz wir hie beftan. 
Die ſelbe vrowe wol getan 
Gieng an dem dritten tage fru, 
uf ſprach dem graven lieplichen zu: 
„Herre, wie habt ir uch bedacht? 
Iſt iwer wille vol bracht 
Welch teil ir nemen welt ” 
Mit zuchten antwort ie d heit: 
„So wil ih, vrowe, an dirre ftunt, 
uch die rede tun tunt, 
Und wil iz niht lenger verdagen, 
Ich wil ig uf guade fagen,. 
Das oberft teil fol wefen min.” 
Die vrowe fprah: „daz muz fin!” 
Und fad) an den werden man - ' 
Mit ſpilnden ougen und lacht in an. 


Dar grave ſprach: „ſol iz fo fin, 
So gebiet ich dem teile min u 
Da; obwendie Der gurtel ift-, 
Daz iz nu zu dirre veift 
Mich lieplich umbe vahen fol, 
Das ſtet ſinen eren wol!” 
Zehant pon Der guten daz geſchach. 
der grave ir lieplichen zu ſprach: 
„Erbeut mir dinen roten munt.” 
Sie ſprach: „ja wiltu tufent Aunt! Has 
Sice drucket mit armen in, 
“ Er. heifte fie und fie Euft in. 
Lieplih fie in umbe vie. 
Der heit ſprach: „vrowe, wie. 
Sol ih nad) dinem willen leben? 
Die lere bit ich mir geben.” 
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Sie ſprach: „Din teil ift die Holt, 
Du tuft wol mit im fmaz du folk.” 
Sie greif in lieplihen an, | 
Do ſprach der heit fo getan: 
„Vrowe reine, wibes frucht, 
Durch aller vrowen sucht, 
Daz ander teil er wirbe ouch mir, 
daz bit ich und gebiet ig dir.” 
Sie ſprach: „des mac niht gefin 
daz eine teil ift min, daz ander din, 
Tu tu mit dinem Eurgewile vil, 
Ich tu mit minen, waz id wil, 
Ich ıdil daz mine haben mit, 
und wil daz dDine geben Dir, 


.Waz du wilt daz tu uz im!’ 


Er ſprach: „urowe reine 
Unde habe die gar da; mine, 
unde verlih mir daz dine!’ 


©. ſprach: „des geſchiht niht, 
So wer ich immer mehr euwiht! 
Do fprad der werde kriften: 
„Dwe, mander hande liften 
Biſtu reine, gute, vol; 
Fa ftunde ez dinen eren wol, 


Daz du ſprecheſt: is mug fin, 


So werft du zwir die vrowe min!” 
Sie ſprach: „des mag nu niht wefen, 
Wie mocht ic) denne an eren genefen 
Das ich uber gienge den rat? - 

Duz wer ein groze mifletat., 


La die genugen-an dem dinen, 


und la; ouch mich bi den minen.” 
Des wart der grave vil unveo, 

und ſprach uz groger fende,do:- 
„Ja wiltu mid aber toten ?* 

Sie ſprach: „ih hat uz noten 
Dinen werden lip bradt, 

Nu haſtu ſelbe miſſe dacht, 
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Daz wil ih nimmer Elagen.” 
Er ſprach: „urowe, id muz versagen, 
Des macht Du gelouben mir !” | 1545 
Sie ſprach: „daz Dine habe dir.” ” 
Ru geloubet daz ich uch fage, 
alrerſt Hub fi der vrowen Elage- 
Daz in fin vrowe umbe vieng, 
Und fin wille niht ergieng, 1550 
Das was im ein alfo fwere pin, 
Daz erz lieber mocht enik fin.. 
Sie helſt und kuſt in vil, 
Idoch wart im daz befte ſpil 
Mit rechter Eundikeit gerumen. 1555 
Er was nod von finnen kumen. 


. Hie bi nemet:nu ein-bilde, 


Fan wart.nie man fo wilde, 
Noch fo fenfte geborn, N 
Iz mut im von herzen wefen zorn. 3560 
Mer in einflt gemte, 
Und Do andesfit lemte, 
Als dem armen graven was, 
Wunder was, Day er genas. 
Bon fo fenliher not, 1568 
Moshte ein rife Ligen tot! . . 
Dai mere fl uch gefaget: n 
der grave hete gar verzaget, 
So daz er urloup genam, 
Der kunic heim geriten quaum, 1570 
Der grave einen guten liſt 
vant, in einer kurtzen vriſt, 
Wan er hat iz wol vernumen, 
Daz der kunie wer heim kumen. 


Der grave ſprach: „reine vrowe gut, 1575 
Noch mugt ir troſten minen mut!” 

Do ſprach fie: „lieber herre min, 

Habe die daz teil din, 

Und ſolt mie daz mine lan !”- 
Do ſprach der grave wol gefah: 1580 
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Sint dem male daz ih ‚ 
Nicht han erworben did), 

So ver biet ih minen ougen, 
Daz fie nimmer tougen 

Geſehen an den beiden, 
Das ver biet ich in beiden. 


Ich ver biet oud) mınen oren, 


daz fie von im iht boren, 
Db er dich, vrowe, icht bite, 
da; fie in betruben da mite. 


Dud ver biet ih minen roten mund, 


Dag er im von dirre ftunt 
Geſpreche nimmer gutlichen zu, 

waz er wil day ander tu; 
Sprit er nein, fo ſprich ia, 

Sprit er ſwartz, fo ſprich bla, 
Spricht er wiz als ein fne, 
So ſprich grune als ein Fle. 
Ich ver biet ouch minen armen, 
daz fie in niht erwarmen 
Lazen an den bruſten min!” .. 
Sie ſprach: „ig muz alles fin 
Alfo du haft gebpten mir, 

herre min, daz gelob ich Die 
Mit fteten triwen behalden !’ 
' „got muez fin walden,” 


So ſprach der werde kriſten. 


Ditz bewart er mit liften, 
So daz fir von uufhulden, 
Mochte zu unhulden 
Kumen wider iren:man. 
Do beleip der graue eine fan, 
Als mir ift fuer war geſaget. | 
von im fo f&hiet Die vrowe maget, 


 Unde giene do fie Den kunic fady, 


Der zu den Truchſezen ſprach 
Ob daz ezzen wer gereit, 


daz die tiſchlachen wurden uf geleit. 


Als ich uch nu hab geſaget, 
Dud-fol iz niht fin verdaget, 


x ‘ 
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Ob man des graven phlege woh, - 
Ja als man eines, furften fol 

legen, fo wart fin-gepflogen, 
Day ift niht umb ein har gelogen, 

Wan man pflag fin tag und nad. , 
So ata iz die vrowe het gedacht 


Daz er bat gut gemad, 


da im allez gut geſchach, 
Der kunic zu tifche ſaz, 

und darnach ein mile 995, 
Sin vrowen er an- fa, 

Minnenklichen er Do ſprach: 


„Brows, du ſolt ezzen.“ 


Sie ſprach: „wir ſchullen mezzen 
Die fuzze uf dem tiſche. 
darnach bracht man viſche, 


Do ſprach er; „gebt mie. trinken her.” 


Sie ſprach: „breng im ſchilt uñ ſper.“ 
Er ſprach: „ie muget wol trunken wefen.* 
fie ſprach: „ich wil werlichen leſen 
Waz wunders noch geſchehen fol.” 
Er ſprach: „ia fund iz vrowen wol, 


. Day fie ſezen mit guten, finnen.” 


Sie ſprach: „ih wil beginnen, 
Und machen einen abent tang!” 

er ſprach: „ie fit worden glangß, 
Der teufel hat ud betrogen!” 

„en triwen ir habt gelogen 
„on iwern Hals”, fo ſprach daz wip. 

Ze wunſche was ir reiner lip. 
Der kunic iemerlichen ſprach: 

„Owpe, mir hivt und immer ad, 


. Sie hat verloren gar den fin! 


Dme, liebe veowe min, 


Spread er, wer hat die gethan?” 


Sie ſprach: „fehet in alle an.” 
Er ſprach: „gebet mir wiroud.” 

fie ſprach: „ie fitgar ein gouch. 
War fol ih uch mer fagen? 

Der kunic wart fie vafte Elagen. 
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Sprach er ia, ſie ſprach nein, 
Nante er brot, ſie ſprach ſtein, 
Sprach er trucken, ſie ſprach naz, 
dar an ſie ouch niht vergaz⸗ 

Wes ſie vragete, 
Fe daz ander fie im ſagete. 

Daz teeip fie recht als ich ſage, 
volliclihen fiben tage, 


Do der Eunic daz gefah, oo 


Daz fie in alfen zu ſprach 
Gutlichen gemeine, 8 
wan im ſunder alleine, 
Er ſprach: „ich wil uch fagenv. + 
uz wil id) riten, iagen, 
Vrowe, tut uch der fure abe, 
Ich bring uch anders zu dem grabe! 
Hin ze velde er do reit, 
Dri knuttel er do ſneit; 
Nach ſinem willen iz ergiene, 
Zwene haſen er gevienc, 
Und do er wider heim quam, 
So minner ſin ſin war nam, 
Denne fie vor hette getan; 
Er nam die vrowen wol getan, 
Daz fag ih furwar, 
bi dem gelwen har, 
Und zoch fie Hin-und dar, 
Suft zerret er ir daz ſchone har. 
Er ze knultez umb daz houbt wol; .. - 
und flug ir ouch den rucke vol, 
Die Enuttel flug er gar enzwei. 
Die vrowe iemerlihen fohrei, 
Do ex fie wol durch fluf, - 
Da; man fie in daz bette true. 
Der Eunic mit zorne zu ir ſprach: 
„Nu habt ir groz ungemad, 
Pu wil ih us riten, 
Nicht lenger wil ich bieten. ‘ 
Ich geb ud des die trume min, 
. I wit niht Tenger uzen fin, 
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Denne ic) felber han gedadht, 


Do habt ie mich kaum zu beat!" 


Er hiez Die os bereiten, 
Und wold niht lenger beiten, . 
Suſt kart ee mit zorne Dannen, 
* Do begunde die vrowe mannen, 
Unde gie zu Dem grayen gut. 
be trubet was ie mut, 
Sie Hager im ir ungemad, 
Der geave tr gutlihen zu ſprach: 
„Reine, wer hat dir getan ?” 
Sie ſprach: „das hat min leider man, 
Sid, herre, getan umb din gebot.” 
Er fprady: „nein, iz ift din fpot?” 
„Nem iz uf die triwe min!” 
„So fag mir den fmerzen Din.” 
Do zeigte fie im daz houbt, 
. Day was ir gar betoubt, 
Sie zeigte im arm und runde, 
und ſprach: „Dig ungelude 
Min lip durch dinen willen treit.” 
- Der geave ſprach: „iz ift mir feit, :, 
Unde lobe Dodh got da bi, 
Daz din teil ift flege vri. 
Ob min teil it geflagen, 
Daz wil id, vrow, Dod wol verklagen. 
Wirret Dir aber an dinem teile ihe ? 
Sie ſprach: „herre, nein iz niht.> » 
„So wirt fin vil gut rat, 
Siint din teil niht ſlege hat.” 
Sie ſprach: „Du macht wol weſen blint 
Und ſpricheſt als ein tumbes kint, 
Klage mir und habe die !” j 
„3a wurden fie geflagen mit, 
Spread er, uf den rude min.” 
Sie ſprach: „Ia din ſpotten fin 
Ich fag dir vil wol, wie iz Teit 
In dirre felben zit. 
Die flege die ih geliden han, 
Die ſchullen: dir alle fin getan. 
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Bil lieber herre, ſo ſageſtu mir, 
Nu wil ich ſagen dir, 
Daz nimmer me von dieſem tage 
Wirt mir ſtoz noch flage 


Durch dinen willen getan. 


Sie fgrad :„wir ſchullen flafen gan! 


Do was ig ein weni Ipate, 


Ouch was die femenate 
Beſtat wiit ganger zirheit, 
Ein weritlich bette was bereit! | 


Der grade fie al umbe vienc, 
Segen dem bette er do gienc, 
Sie flug nach ir zu die tur, 
Den riegel ſchoz fie vafte fur. 
Do fie rechte wol beiloz, 
Der Eleider wurden fie beide Be, 
Recht alfo, da; fein 
vaden an irem libe erfhein. 
Wer vrore denne Der grave was 
wan der heit Da genas! 
Suſt vielen fie in da; bette bin, 
Der grave mit der kunegin. 
Ir vrevde was unmazen gro, 
Sie waren aller forgen blog, 
Der felbe Eune man, 
und Die vrowe wol getan. 
Sie.hatten beide vrevden vil, 
"und gar ein wunnenklichez fpil, 
Des nieman verbriezen mar. 
Die lange naht biz an den taf 
Hatten fie Eurkewile vil, 
Daran id niht liegen wil. 
Sch weiz wol da; Fein man, 
Mit grozer wonne gefagen. fan 
Den ſie hatten beide, 
Gar an alle leide. 
Sin herze wart von rechte vu, 
Er vorchte nieman umb ein fire. 
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Sie wurden beide ein ander holt, 
Des traten fie den boſſolt. 

Sie ſprach: „vil lieber herre, 
Ich bit Dich Diner lere, 

Daz du die wolleſt geben mir. 
daz ih kunne geleben dir.” 

Er ſprach: „aller veowen fin, 
Ich mus din eigen immer fin, 

Und die dienen dis an minen tot, 


wan du mid) haft bracht uz der not 1" 


Dis was umb ſuſt, 

Sie machten einen anderen. tiuft. 
Sie ſprach: „nu wart mit finnen, 
Ich wil ud niht enteinnen !” 

Alfo ſprach daz ſchone wip: 
„Nu haſtu gar den minen lip, 
Des hab du aut gewalt, 
la die niht wefen ze baft, 
Unde var gar fiticliche, 
Daz dich die felde ride!” - 
Sie hatten kurtzewile vil, 
und mit vrevden der minne ſpil 
Volliclich als ich uch fage, 
Nach ein ander at tage. 
Die vrowe zu dem graven ſprach: 
„volendet ift din ungemach 
Mol nad Diner finnen; | 
Ich wil mit Die von hinnen 
Varen, fo fprady die Eunegin.” 
Er ſprach: „vrowe daz fol fin, 
Mir fullen ung bereiten, 
und ſullen niht lenger beiten.” 
Sie nam fllber unde golt, 
- and gab grozen folt, 
Biz Daz”fle zu dem lande quam 
Mit Dem braven lobefam, 
In heim zu finen lande, 
fie lebten an ſchande. 
Do der heiden heim quam, 
und diſe leiden mere vernam, 
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Er ſprach trurieliche: 
' 3820. „eya, got der ride, - 
Waz fol mie nu der lip, 
Sirnt id han verlorn min wip, 
Die ich ze trofte hat exforn? 
‚lieber were ich nie geboren, 
1825 Sint mir der ungetriwe kriften, 
Mit finen bofen liften, . 
Entpfurt hat min reines wip, 
die mit liep was do dem liep. 
Alrerſt muft ic forgen 
1850 offenbar und.unverborgen 
Tragen under miner bruſt, 
Nach fo groger verluft! 

Owe, miner drevden grob, 
| Dwe, wie wendet fih daz loz⸗ 
1855 Won liebe ze herzen leide! 

Dwe, ſuzze ougelweide, 
Daz ich Did niht Haben mus, 
Mu iſt Din minnenfliher gruz, 
Was miner vreude ein oflettac. 
1840 wenne id) an dinem arme laf, 
Und dinen lip al umbe vie, 
So was mir redhte wie 
Wie id) were in Dem paradife. 
Die gute die ich immer prife, 
1845 Benimt mir vffenbar den fin, 
Der iamer gibt mir ungewin, 
Nach der muz mid erlangen, 
wan ich dine minne han enphangen 
Alle die wile daz ich lebe. 
1850. . Nach die ich immer ftrebe ,’ 
Wan du bift fo minnenklich, 
und ouch fo ganger tugende rih, - 
Alle Die wile,daz; ich lebe, 
0 Nach Dir ich immer ftrebe. . “ 
1855 . Owe, hevt, und ad 
| immer leit und ungemach! 
Beſwert habt ie mich beide, 
‚wem left du mid), ougelweide? 
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Wer fol mich wunnenklichen gruezen, 
wer fol mie kummer buezen, 
Wer fol mir vrevde bringen, 
wer fol mir ſwere ringen, 
Wer fol mid lieplid an fehen, 
wer fol mir gandes prifes ichen, 
Wer fol mir lett verferen, 
wer fol vreyde meren, 
er fol mir buezen min leit? 
Mines herzen umbekleit, 
Iſt nu leider worden blos. 
Mine forgen die fint grog, _ 


Wer fol mir ſwer vertrieben ? 


Ich muz in forgen bliben, 
Hest und immer mere. 
uber laden mit herzen fere 
Bin.ih und wunt an minen tot!” 
Da; was des ‚Heiden not, 
Der lebte Do mit forgen, 
den abent und Den morgen. 


Dis mere wit erſchal, 
In dem lande uber al, 

Der grave was ouch heim kumen, 
als ie da vor wol habt vernumen. 


Der heide in forgen ftrebete, 


Der geave mit vredden lebete, 
Mit der felben vrowen fin, 

Sie hatten vrevde An pin. 
Ein lant der grave koufte, 
- die beideninne man toufte, 
Sie hatten gut und ere 

fur bay immer mere, 
Heide biz an iren tot. 

Sie hatten nie kein not, 
Und lebten do mit fhulden, 

gar nad) gotes hulden. 
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1995 Alfo gelank dem kriſten man : -- 
Mit der vrowen wol verſtan / 
An alle miſſewende..— 
hie hat Daz buch ein ende. 
Noch baz muz uns gelingen, - 
2000 an allen unfern Dingen! 
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Narciſſus König zu Nom Hatte zwei Söhne, beide Dietrich genannt ; 
der eine war ſchön, der andere ungeftaltet; da farb der König und feing 
Frau Elifabeth. Der Senat, Zwielpalt fürchtend, Befchließt: beide Brüder 
follten auf Brautwerbung ziehen und jener werde König feyn, den die 
Braut ſeibſt zum Manne wählen würde. Sie reifen fort, und werben um 
Erefcentia , des Königes von Afrita Tochter. Diefe erklärt fih für den 
mißgeftatteten Dietridy, und befteigt mit ihm den römifdhen Königsthron; 
aber in bes (dönen Dietrichs Herz erwacht ſündhafte Liebe zur Schwä⸗ 
gerin. Als demnach König Dietrich auf Fehde aussieht, und Erefcentia 
feinem Bruder anvertraut, verfucht es diefer, fie u feinem Willen zu vers 
mögen. Creſcentia hält ihn durch verſchiedene Liſten zurüd, läßt zuerft 
einen Thurm bauen, dann ihn reih mit Speiſe und Tranf verfchen , 
endlich viele Heiligenbilder hinein führen,. damit fie, nah ihrem Bors 
geben, gegen der Römer Zorn gefhüst, vergnügt leben können. Diet: 
rich vollbringt alles ; nun gehen beide vereint zum Thurme, Dietrich 


muß zuerft hinein, fie aber, ſtatt zu folgen, verfchließt ihn darin, und 


ee lebt zwei Jahre allein im Thurme. Endlich naht König Dietrich. 


Seine Gemahlin erbarmt fich ihres Schwagers, und fäßt ihn freis 
diefer aber , Rache fuchend , eilt feinem Bruder entgegen, und klagt fie 


des Verbrechens an, zu welchem er fie’ zu verführen gefucht. Hatte. Der 
getäufchte König läßt Erefsentien in’s Waller werfen, aber die Strafe 
Gottes ereilt ihn auf der Stelle; er und fein Bruder werden blind, ; 
taub und ſtumin. Grefcentia wird von einem Fiſcher aufgefangen, der 
fie an den Hof eines Herzogs, Vaſallen des Königes vom Rom, bringt. 
Crefcentia iſt durch Kummer fo entſtellt, daß diefer ſie nicht erkennt, 
doch aber ihr ſein Zutrauen ſchenkt. Darüber zürnt ſein Vicedom, und 


da es ihm nicht gelingt, Sreſcentiens Herz zu gewinnen, beſchließt er 


ihren Untergang. Er ſchleicht ſich in ihr Gemach, und ermordet des 


Herzogs Sohn, den ſie erzieht; darauf, den Herzog erwedend, beſchul⸗ 


digt er Erefcentien des Mordes. Sie wird wieder in’s Meer geworfen; 

doch der Herzog ſowohl als der Bicedom werden blind, taub und 

ſtumm. Der h. Petrus führt Creſcentia an's Land, und verleiht ihr 

die Kraft, jeden Siechen zu heilen, wenn er alle feine Sünden laut und 

Öffentlich bekenne; darauf geleitet er fie nn in des Herzogs Burg , 
1 * 


— 


wo fie niemand mehr erkennt. Sie verfpricht den Herzog zu heilen, wenn 
er feine Sünden befennet; er thut es, da er aber Srefcentiens Berurs 
. theilung vergißt, verläßt ihn die Krankheit nit. Nun fällt Ähm diefe 
Bünde bei, er bereut fein Urtheil und gefundet fogteiy. Jetzt heilt fie 
den Bicedom, aber der Herzog , der bei der öffentlichen Berichte des Dis 
cedoms erfährt, dieſer Habe fein Kind ermordet, läßt ihn, trotz Grefcens 
tiens Zürbitten, hinrichten. Crefcentia geht nah Rom, und heilt den 
König Dietricg , ihren Mann, nimmt ihm jedoch früher einen Eid ad, 
Daß er, was er auch von feinem Bruder hören werde, nicht Rache an 
ibm nehmen tolle. Der König erfennt feine beweinte Zrau an einem 
Kreuge an ihrer Bruf, und im uͤbermaße der Freude geloßt ex Ihr, je⸗ 
des Verlangen zu gewähren. Als nun die Großen des Reiches zufammens x 
gefommen, erinnert ihn Grefcentia an fein Wort, und erflärt, daß fie 
eine Rlausnerin werden twolle. Der König muß fein gegebenes Wort 
Halten , und fie ziehen laſſen; aber auch er ändert fein Leben, baut Kir 
en und Gotteshäufer, entfagt der Krone und ſtirbt endliq. Sein Bru⸗ 
der, Dietrich der Schöne, übernimmt das Reich. Zuletzt ermahnt und 
‚der Dichfer , wir Tollen beten, dab uns Gott fein Himmelreich gewähre. 

Diefe Abenteuer ift eines ber herrlichſten Gedichte im ganzen Co: 
der. Es ift unmöglich , einzelne Stellen heraus zu heben, da das Ganze 
vom Anfange bis zum Ende glei trefflih und anziehend erſcheint. II 
nirgends gedrudt, auch nirgends, fo viel uns bekannt if, handſchrift⸗ 
lich vorhanden. 





- 


Acht und vierzigſte Abenteuer. 





Di buchel heizet Erefcentia, 
die was ein edel vrowe ſa. 


JH. dor ein Eunic ze Rom was 


Narciſſe genant, als ich ez las. 
Der lebt in wunfcez wale, 
Daz zu dem felben male 
Mur eines Dinges im gebraft, 
Des er an vrevden was ein gaft, 


Daz er niht erben mochte han. 


do hiez er.alfe fine undertam, 
Mit vlize zufen Hin ge got, 
Das er in loſte von der not, 
Das er von ſulchen forgen, 
‚dar inne er lac verbörgen,, 
Schire wurde enpunden. 
Dar nad) in Furgen ftunden, 


Sin vrowe Elizabet gebar - 


swene fune, waren. klar, 


Schone, zart und minnenklich, 


Man nant. fie beide Ditrich. 
Do ftarp als ich berichtet bin. ' 
der kunic und die Eunigin, 
Die Einder wurden weifen, 
Daz riche ftunt mit vreifen, 
Daz Die leute Dolten not, 
Dar umbe Der babeft das gebot:. 
Swen e ein vrowe wurde geſworn, 
Das er zu kunige wurde erkorn. 
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Alſuſt zoch man die kinder wert, 


untz daz fie mochten tragen ſchwert. 


—4 


Mu hete ein Eunic in affrica, 
ein tochter, die hiez Creſcentia. 


Schone, tugentlih unde gut, 


Die brucder beide da holden mut 


- Dar teugen, und wurben umb fie. 


Des wundert fere den vater hie, 
Nu vant (want) der Senatus: 
den ftrit fol man fcheiden fus, 

Einen rink man ftelle, 
Swen da die mait welle, 

Dem laze man daz rich. 
Das lobten fie alle geliche. 


Nu was der eine Ditrich 
ein heit envollen herlich, 
Daz man in in dem lande, 
Den ſchonen Ditrich nande. 
Der ander ſwartz und ungebar, 
Swa ſin die leute namen war, 
Sie nanten in alle gelich, 
den ungetanen Ditrid. 
Die giengen an den rinf flan; 
Der do, wird was getan,, 


‚Den kos die mait gute, 


er geviel tr in dem mute; 

Do wart im Rom und fafran, " 
williflihen undertan, 

Die Normangen er betwane, 
des fagten im die Romer danc. 


N hub er fi) uber mer, 


Mit vil Ereftigem her, 
Einen kunic wold er betwingen, 
Dar nad) begond er ringen. 
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Sin holden er im zaten bat, 
Durch ir triwe, an welder flat 
Er Die vrowen wol getan, 

Mit guten eren mochte fan, 
Unß day er w.der queme? 

Sie ſprach: „es gezeme 
- Das er fie heim ge lande 

Irem vater fande, - 
Da wer die reine, gute 

in der beften hute. 


Din kunic iamern began, 
Do im fuft riten fine man. 


Er gienc zu der felben-ftunt, 


. und tet es der Euniginnen kunt, 
Er umbe vienc fie mit armen, 

und fprady: „mid mu; erbarmen, 
Daz ich Did dem vater din 

ſenden ſol, daz macht mir pin, 
Und tut mir alfo groze not. 

Ich furdte, kieſe ih nu Den tot, 
Sie verftozen dich Yon dem riche, 

das Elage ich Elegeliche. 
- Min liebes liep do rat mie zu, 
das id nad) Dinem willen tu.” 


D. ſprach die vrowe gute, 
als ir was ze mute: 


„War ie mich wolt hin ſenden, | 


‚das fan ich niht erwenden, 
Sold aber ih der Rathgebe fin, 
So nem id iz uf die teiwe min, 
Das ich e fteeben wolde, 
E ich Die fmacheit Dolde, 
Das man mich wider fande, - 
zu mines vater lande, 
Da von.gewinne ich finen hayı - 
ee decht, ich verfhulden daz 
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Mit unzucht und mit untat; 
dar umbe herre verſmehe den rat, 
Daz du mich iht ſendeſt uber fe, 
Du: folt dich dag bedenken €!” 


Er ſprach: „nu rat felbe mir, 


Swaz du wilt, des volge id dir.” - 


Sie ſprach: „Din beuder Ditrich, 
. Der it ein man fo tugentlih, 
Und ift Des liebes gar verwegen, 
der fol Diner riche pflegen, 
s Dem foltu bevelhen mid, 
ſo macht du varen fiherihg? 


Darnaq eines morgen fett, 
Mandy furfte quam dar zu, 
Da er bevald die vrowen gut, 
Sn fines bruder hut; 
Er vienc fie bi der hende. . 
Do furen in daz elfende 
Der beifer und die finen man. 
der leidige. teufel begann 
Difen herren ſchunden, 
Da3 er wolde ſunden 
Mit ſin ſelbes libe, > 
an fines beuder wibe, 
Do der valandes man, 
ez mit ir reden began, 
Ez wart der vrowen ungemach, 
ditz wort weinunde ſprach: 
„War tuſtu herre dinen ſin? 
Nu weiſtu wol, daz ich bin 
Dines bruder benige; 
er vreiſchet ez die menige, 
Wir kumen in ſchande und in not, 
und mochte lieber fin der tot. ” 





— — — — 





D. ſprach der ungetriwe man: 
„Ich wil mid rechen, ſwie ich kan, 
Wan du mich harte ſchanteſt, 


do du mir ere wanteſt, 
Und minen bruder neme. 
Zwar baz ich dir gezeme 


Mit ſchone und ouch mit frumikeit, 
Daz muz mir immer weſen leit. 


Du wandeſt mir die miſſetat, 


So biſt du, die die ſchande hat.” 


Die peowe'&refeentia 
gedacht in herzen fa 
Einer guten lifte, 
Damit fie ſich veifte. 
Sie ſprach: „herre, wiltu 
- dag ih dinen willen tu, 
So heise ftein howen, 
Einen hohen turn bowen, 
Stark unde vefte, 
Daz Dunfet michedaz befte, 


Daz prufe in Dinen wigen, 


Das wir Dar uf enfißen 
Der Romer zorn, 


Ge feifpent fie ei, wie fin verloren; 
Die rede ift Inter unde flecht, 
Sir Keinent uns, daz ift recht.“ 


Dar rede wart dee herre vro, 
Den turn hiez er bowen ho, 


Von ſteinen und von blie, 
dar er dar uf der vrie 
Vor aller gruſe were. 
der vrowen ſagt er mere, 


Daz der turn was vol bracht. 
u er ſprach: „mu tu, des io gedacht 
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Han in minem herzen, 


du ringeſt minem fhmergen.” * 
Die vrowe ſpraq vil drate: 
„Du tu, daz ich dir rate; 
Nu wes wir des unverdrozzen, 


dag der turn mit floffen 
Bewart und bebut fi. 


So fi wir fiher unde vri.” 
Daz geſchach vil wundern fehire, 
als nad) der vrowen gire; 
Ouch hiez Die vrowe life, 
dar uf gewinnen ſpiſe, 
Daz ſie von hungers not, 
Icht dorften ligen tot. 


“ 


Er ſprach: „nu iſt iz volbracht, 
‚als du, vrowe, haft gedacht.“ 
Sie ſprach: „du folt noch tun ein dine, 
Das; wirt unfer beider geline: 
haiz einen dinen kapelan 
In rome und in lateran, 
heiligtumes gewinnen vil, 
. Des ich niht enpern wil. 
Daz wir an unfer veine, 
Unfer ftunden meine 
Rugen vor dem heiligtum, 
Daz wirt ung an der fele feum. 
Unde vergift got Dee miſſetat, 
So mag fin allez werden rat.” 
Daz wart lenger niht gefpart, 
das Heiligtum bestatet wart. - 
"Eines abendes fpete, 
die vrowe nam ir gewete, 
Die fluffel fie dar in want; 
der’ herre nam fie bi der -hant. 
Er gienge einen vrolichen ganc, 
Der weg ducht in.enpor lanc. 
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D⸗ fie beide traten 

vor die kemenaten, | 
Er ſprach: „hie foltu ſtillen 206 
Mines wunden herzen willen!” 
Nu ſprach die vrowe: „daz ſol ſin, 


Ge du, herre, von erſte hin in.” 
Suſt ſprach daz minnenfliche wip: 
„Ja han in (im) ſele unde lip, - 210 
Gefſetzet fere in arbeit!” 
In die Famer er do ſchreit; 
Die vrowe vil vafte floz die tur, 
Nach ires herzen willekur. 
Do ſprach Ber ungetriwes 215 
(ZH wen, in der ganc rime) 
„Dwe, traut, des wankes! 
haft Du liebe mich dankes, 
Der fperret ſuſt hie inne? 
daz heiz ih unminne !” | 220 
„Geſwige, erla mid_dirre not, 
daz ich icht werde der werfde tot.” 
„Ich ſwer Dir zween eide, 
daz ich dir nimmer leide | . 
Getu an Dinem libe, - 228 
Ichn ger Din niht ze wibe.” | ' 
Des antwort im die veowe hie: 
„Diner eide ic wol enpir, 
Au fid) allenthalben din, 
Du haft brot unde win, 250 
Schonez bette, gewete., 
und ander gut gerete, ’ 
Die heiligen fint Die nahen, 
die wirt nimmer fo gaben, | 
Du erbeiteft mines herren da!” 22 
Hin gie die gute Creſcentia, | 


D. fie Den: heeren hat verfpart; 
Des. dinges nieman inne wart. 

Des morgens, do man meſſe fanc, 
Des volkes prende die wart kranc, 240 
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Daz ſie den herren Heften verlor, 
ouch weinte die veowe wol geborn. 
Dog fult ie wiszen funder wan, 
Sie weinte umb iren lieben man, 
Das ie den got gefande, 
Sefungen (Befunden) ſchir ze Lande. 
Der winter nahen began, 
Der Eeifer und die finen man 
ten heim ze lande. 
„boten er fur fande, 
Unt tet ez der vrowen kunt, 
uf ſtunt ſie zu der ſelben ſtunt, 
Und gie uber den hof breit, . 


ver boln fie in das hus ſchreit. 


Den rine fie life zurte, 
Der herre ir antwurte: 

Wen hore ich vor der pforten flan ?” 
„welt ie nod) ber ug gan?” 

So ſprach Die vrowe gute: 
„wie ih (ift) uch noch ze mute? 


„HH gerne wold ih hin us gan, 


ob ich din holde mochte han. 
Harte ſchewet mich die vorcht, 
daz ich daz hab verworcht. 
Ich geniege Diner gute; 
Swaz ih Did te gemute, 
Des foltu nergeszen, 
Ja bin ic) hie geſezzen, 
Zwei gange iar mit alle; 
Swaz dir fo gevalle, 
Daz tu an minem libe, 
Ich furchte der keifer mic vertribe ?’ 


U: floz fle daz kurlin, 

Sie ſprach: „habe die hulde min, 
Und wirb umb gotes hulde, 

Ich verfwige dine fhulde, 
(Sie Euft in an den. munt) 

E du dinen gefunt- 
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Ber lurſt von dem rate min, 
. 3 wolde e dulden grozen pin.” 


Sin gevancniffe ein ende nam, 


ver holn er in die burc guam. 
Des morgens do ez tagete, 
Der kamerer do fagete 
Uberal die burc gemeine mere, 
daz fin herre kumen were, 
Sie enphienge in vor den levten, 
und begond in lieplich trevten, 
Sie hiez in halde gahen, 
Den bruder fin enphaßen: 
Den mut er niht verkarte, 
als in untriwe larte, 
Er was ir ot von herzen gram, 
Swa er zu den leuten quamı 
Er fagt ein luge mere, 
Daz er gevangen were 


Geweſen die zwei iar und ver furt; 


untriwe ſin herze het gerurt, 
Als ers her nach beſcheinte, 
daz fie ſint beweinte. 
Er tracht ot uf der vrowen leit. 
er hub ſich uf unde reit. 
Der kunic begonde nahen, 
daz ſie ein ander ſachen; 


Dieirich der ſchone man, 
Der ſinen nam zwelf hin dan, 


Und gelobt in vil ſines gutes, 


Hulfen fie im fines mutes: 


‚Die tede het ein ende, 


Sie rekten uf die hende, 
Und gelobten ims mit triwen ; 
er wolt dt fyaden brewen, 
Der vrowen als er het began. 
er fagt im, waz fie het getan, 
Er bat fie alle gemeine, 

waz er ſprach alleine, 


285. 


295 


Sie 


315 


Das fie des alle ichen, 
als ob fiz Hetten gefehen. 
Die helde harte erquamen, ı 
820 Do fie Die rede vernamen , 
Sie flagten alle den rat, 
Daz man durch ſulche tat 
Die vrowen ſolt verlieſen. 
er mochte die rede wol verkieſen, 
325 Nu ſprach der wiſeſt under in: 
„herre, ez iſt ein tumber fin, 
Min vrowe iſt zuchtic unde gut, 
von ſulcher rede kert iwern mut!” 
„Du tuſt als mir din vater tet, 
330 ez iſt die Jungeſt bet, 
Die ich immer an dich gelege, 
die andern ich doch erwege, 
Daz ſie minen willen tun, 
Du bift ot dines vater fun.” 
335 Der knecht ſprach dem herren zu: 
»wwar zu zelt ie mich nu? 
Ich fprich ez niht eine, 
Ich enweiz bezzer Deheine; 
Idoch hilf ih Dar zu, 
30:  . Swie ungerne ih) day tu.” 
Uf dem velde beeit, 
Da der Eunic zu reit, 
Und er finen bruder ſach, 
000.7 ,da5 wort er ilende ſprach: 
345. „Wie gehabt ſich min vil liebes wip, . 
Die. mie ift llep als der lip?“ 
. „Ste hat fi enthalden, | 
daz ir muze walden, . 
Der ie tugende floerte, 
350 _ Ich ſchem mich Der worte, 
Vragt ie diſe Enehte, . 
Die fagens inch vil rehte.“ 


[ 
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Seas, bruder, ob zu der fhult 
hore Bein gedult, 
Ob ich fie muge behalten, 355 
Mit eren mit ir alten ? 
Iſt der untat al ze vil, 
ze rome ich nimmer fumen wil!” 
3% fag iuch, wie ez drumbe flat, 
Fe unzudt fi gebreitet hat, 360 
So verre, daz ſie ſunder bet, 
aller der manne wille tet, 
Die minen hof beſuchten, 
und ir zu bofheit ruchten.? 


Der funic weinende fprady : 65 
„Nu riwe got, daz ich fieie gefach I 
„Du folt dich bruder nicht ſchenden, 
dinen mut niht wenden, 
An die gar unreinen; 
heiz fie hohen oder ſteinen, 370 
Durch ie unzucht gemeinen, 
Dder werfen fazeftunt, 
an Des meres grunt. 
Laz fie hin vliezen, 
Sie fol der bofheit niht geniegen,” 376 
»Nu tu ſwaz Dir gevalle, | 
Ich verzi mid ir mit alle, 
‚Ba; mid) fie niht befhowen !” 
Do hiez der hunt, die verwen 


Siner knechte zwene binden, 380 
der reife niht erwinden, u 
Un fie in der tieffe fhwebte, ' 


den tag ung naht niht lebte. 


N: was die funigin gegan, _ 
Mit den vrowen uf den plan, 385 
Do fie des kuniges namen war. | 
Die boten quamen zu in dar, 
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Die vragt ſie der mere, 
Wa ir herre were? 
Sie er beisten nider uf daz gras, 
was in da bevolhen was, 
Das ſagten fie der vrowen. 
da mocht man iamer fhowen, 
Bon rihen und von armen! 
die kneht ez muft erbarmen; 
Sie wolten fie gerne leben lan, 
- und wolten fi verzigen. ban 
Sees herren hulde; 
' war fie an ſchulde 
Solt verliefen iren lip. , | 
do ſprach daz minnenkliche wip: 
„Hiez mie min herre tan den tot, 
So fuit ir leiften fin‘ gebot, 
»‚Darumbe ie vrowe niht weinet, 
Ich weiz wol was iz meinet!" 
So flouf Die gotes holde, 
uz fiven und uz golde, 
Sie nam ir ftolz gebende, 
‚mit fine wizer hende, 
Emer dirne ſie daz bot, 
Sie ſprach: „nu ſcheidet ung der tot, 
Nu trage ez Durch den willen min, 
Swajz got behaget, daz fol fin! Bi 
Die rede hat ein ende, 
Sie bunden ir die hende, 
Hinden uf den rude, 
Sie furten fie uf die brude, 
Daz was ein iamer al ze groz, 
in daz waſſer man ſie ſchoz. 
Da vloz fie zu dem fande, - 
ein vifcher bracht fie ze lande: 


DD» richte got gelih,. 


uber die zwene Ditrich, 
Die wurden zu derſelben ſtunt 
Mifelfuchtic, daz ie munt 
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Nicht ſprach, ie oren horten niht, 
vergangen was in daz gefiht. 
Day was ein gotes zeichen, - 
essen, trinken zeichen 
- Muft man in befunder, . 430 
Das was ein micyel wunder. 


⸗ 


D: fie der viſcher beachte Heim, 
‚ ee kucket (truket) file bi dem fewer fin. 
Do fie wider zu Ereften quam, 
do was Die vrowe luftfam; 
Der viſcher vragt fie mere: 
von wannen fie. kumen were? 
Er vragt nad irem kunne, 
Sie ſpeach: „Daz Die got gunne 
Heiles unde felden, 44d 
la; mid fin niht engelden; 
Ich bin ein armez wip, 
und wil minen lip 
In dinem dienft verzern , 
— da; du mich rucheſt ern!” 448 
. Er ſprach: „dag er tete, 
fwez in die vrowe bete. 
Sie bat in dagen ftille, 
durch finer triwen wille. 
Do der viſchere 450 
ze hove quam lere, J 
Und niht brachte viſche, 
, man bie; in vor Dem tiſche 
Die knechte nider fireden, 
mit Enutteln durch reden. 455 
Er bat fie, haben gedult, 
ung daz er gefagt fin unſult: 


435 


„Ich ſach ein vrowen vliegen, 
des laſt mich geniezen, 
Der half ich uz Der unde, 460 


ia vorcht ich, herre, die ſunde, 

DOd ich fie liez ertrinken, 
und zu grunde ſinken I” 
| . 17 
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Do hiez man im daz felbe wip, 
405 als liep im wer der lip, 
Dar zu hove bringen, 
So modt ee wol gedingen. 
Der viſcher tet als im gebot 
Der vogt, und bracht fie mit not 
470 . Ze hove, die vil here, 
Daz beweinte ſie vil ſere. 
Sie troſten fie ze ſtunden, 
So fie befte Eunden. 
Der vogt der ſprach zu fsm-wibe: 
475 „Ich ſihe an ihrem libe, 
An ougen und an benden, 
wir muzen fie fenden 
- Dem herzogen vil feu.” 
„Nu gewehen ie fin niht au, 
880°. Min veowe kan fie truten, 
&ie kan wol mit ſolchen leuten.” 
Der vogt iz niht verdagete, 
dem viktum er iz fagele; 
' Der vißtum unbeteogen, 
.486 fazt iz Dem herzogen; - 
' Zehant der herzoge ſprach: 
„Sende mir die veowen.”da} geſchach, 


! 


Von der herzoginne 
emphangen mart mit minne _ 
. 490 Die vrowe, als uns Dig buchel fait. 
| " Sie heiten fie vor ein mait, 
Sie kleiten fie mit guter wat, 
Die den veowen wol anftat. 
Der herzoge von hove quam; 
"408 do daz die herzoginne vernam, 
Sie gienge mit iren maiden fchone, 
und emphine in als fie was gewone. 
Er fagt ir leide mere, 
wie iz ergangen were: 
500 „Min herre ligen beide, 
jan geſchach mir nie ſo leide, 





Min vrowe iſt ertrunken, 
wen mochte daz gut dunten!” 


Do weinte alles, daz da was; 


Daz die vrowe niht genas, 
Das betrudet in ir gemute, 
Sie klagten alle ir gute. 


Die: vrowe ſorach dem herzogen zu: 

„Man bradpt mir eines morgenf vru 
Ein mait, die iſt unbekant 

uns, uf dem wazzer man fie vant.“ 
Er bat fie bringen fur fih Dar, . 

er mochte ir. niht erfennen , zwar, 


Swie er fie hette vor gefehen; 


Daz was von trubefal geſchehen, 
Des ir ſo vil wider fur. 
Der herzoge dee ſwur, 
Er wolde ſiez ergeben‘, 
er hiez fie ſchone ſetzen, 
Daz fie were.gewaldic, 
uber ere manicfaltic. 
Er bat fie zu im fißen, 
er vragt fie mit witzen, 
Bon wanne fie wer komen dar ? 
do -fprach Die vrowe klar: 
„a en ift ez niht fa getan, 
als ie, heere, habet wan;z 
Ich und min holden, 
ze rome varen wolden, 
Do geſchach von minen funden, 
Day ſchef braft von Den unden, 
Sie enteunnen alle gemeine, 
an ich alters eine 
Kam gevlozzen an den fant, . 
do mich din viſcher van!” 
Do bielt er fie mit eren, 
und bat fie, daz fie leren 
Wolten finen lieben fun. 
waz Der herzoge wolt tun, 
ı7 * 
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Er nam ie zu der vrowen rat, 
Sie was keuſch an aller flat, 


Ir herze in gotes liebe dran, - 


% 


fere wundern des began, 
Des herzogen vigtum, | 
Day Die vrowe fokben rum 
Ze hove het erworben; 
in duchte, er were vertorben, . 


Ez ergiene danne fin wille an ir. - 


er dacht im herzen: „murde mie 
Die vrowe gemedic uf holt, 

Sie geb mir filber unde golt, 
Wan fie des gutes waltet, 

Sie fluft, fie behaltet. 


Dud kan ich vinden wol den lift, 


Min heere mir fo genedic ift, 


Od fie mich verkeufet, 


daz fie die hulde verleufet.” 

Ein dien welt er darzu, 
die warp fpat unde veu, 

Daz ſie finen willen, - 
Verholn wolde killen. 

Er gebe ir erbe und eigen breit. 
Die zede wart Der vrowen leit: 


„Woarumbe redeſt du daz? 
Ja zimt dem herren bay, 
Sin genoz an finem arme, 
Dan ich eliende arme, 
So wer zu funden im getan, 
:ob.ee mich wolde ge kebes han, 
Zu Eome wer ich im ze fmehe, 
Ich enwene niht, daz ie geſchehe 
So leide einem armen wibe, 
als mir an minem libe!“ 


Pr 


v 
» 
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Das wil ee wol ergeben dich, 
ob Du ez wolleſt tun, fo ſprich, 
So bringe ich in verholn 
Zu die und verftoln.” 
Ich han die gefaget minen mut, 
Die vede iſt ze nihte aut. 
Ur enhat kein fuge. 
vrowen fint genuge, > 
Die mag er wol gewinnen, 
ee erlaz michs mit minnen, 
Unde made der werlde feinen ſpot, 
daz im ſin danke got. 1 
Minen dienſt mag er ſuſt wol ‚han. 
wil er die rede lagen flan. . 
Hiemit wer ich befwichen, 


min ere wer nerblihen !” 


Du dien tet im Die rede kunt: . 
Ihn wit niht mer von dirre ſtunt 
Mit ir reden ein halbes wort, 
fuld) rede han id von ie gehoert.” 


Die vede was dem vigtum zorn, 


ein eit von im mas gefworn, _ 
Daz er ir mit valfher kunſt, 

eewurbe des herren ungunſt. 
Mit grimme gie er in den fal, 

da die meidg ſazen uberal a 
Do er die vrowen anfad), 

diefe wart er zorniclichen ſprach: 
„D we, du unhulde | 

fißeR Du hie mit gulde 


Gezieret und behangen, 


Ez iR Die wol ergangen, 
Ich wil des wefen fiher, 
du folder billichet 
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Da zu holtze varn, 
danne maide hie bewarn. 
Ich kan niht wizzen umbe waz, 


Ich mich gegen dir ſo gar vergab; 


Das ich des ie gerudhte, 
und zu Die beſuchte 
Deheinen minen willen, 


Man folt did) niht befem vilene 
| 


Kr enruch niht, was ihr ſprecht, 
Ir tut mir michel unrecht, 

Wan ich uch minen dienſt bot, 
wan ir mich liezet an not, 

Ich hin kein unholde, 
der vitztum fie wolde 


Mit den fuzen flogen, ir 


uf ſprungen ir genozen, 
Und werten, daz es niht geſchach. 
do er ſich an ir niht gerad, 
Dannen ſchiet er ıumoro, 
michel was fin dro. 


D⸗ want ſie ir hende: 
„Nu bin ich ellende, 
Lutzel mir daz frum was; 
daz ich des wages genas, 
Pu muz ich mit Itwizzen fin, - 


das erbarme Dich, herre trehtin !” 


Do rieten ir megedin, 
das fie ie weinen liege fin, 

Und irem herren Elagete, 
Nimmer er irz verfagete: 

„Er richtet Die wol mit eren.” 
Sie wolt fi dran niht keren: 

„Ih wil minem herren gut 
Nicht beteuben finen mut, 


Durch fein ungemad, 


daz mir der vißtum ubel ſprach; 
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Und fwaz er hat an mie geban, 


daz wil ich alles lagen flan 
immer ungeroden.. -- 

Sa hat ee mich beſprochen, 
Er wolt mid) gerne ſwachen .. - . 

der vigtum lieg im machen. - - 
Einen fluffel zu der kamern. 

des muz min herze iamern, 
Daz er ſie bracht in arbeit, 

und in fo groze her zeleitt 
Der hunt, der ungetriwe man, 


hub ſich zu der kamern ſan. =, 
Als er ſie liſe uf ſi NE 


do wart ein michel wint los; 
In demſelben winde, 
fnait er ab dem kinde 
Daz houbt mit dem fwerte,'. 
als fin bofhelt gerte. : 
Da was funde und fhade geogr. 
VDer vrowen legef er; in die ſchor⸗ 
Sam ob ſiez ſelbe het getan. · 
Sazehant hub er fi dan - - 
Vor fines herren berte, . 
ez ducht in allez wette 
Wajz im von ir was geſchehen; 
dem herzogen begonde er iehen: 
Ez wer ein teil ze ſpate, 
nach der hanen krahte, 
Er ſolt balde uf ſtan, 
zu der metten gan, 
Ez ſchine der tag ſterne. 
„ich ſlief noch vil gerne, 
Mit der metten du mich mit; 
min meiſterin weiz wot die zit.‘ 


Sc ervar mie, 104; Da} made, 
daz fie. niht enwache, 

Ich ſich wol ez iſt tag.“ 
er gie, da die vrowe lag, 
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Bor allem meine blos. 

Der tur tet er einen ſtoz, 
Daz fie braft entzwei. 

eya, wie lute er fchrei 
Wol uf alle die hie ſint: 

„ia hat Die morderin daz kint 


Ermordet an dem arme. 


daz ez got erbarme, 


| Daz wir fie ie gefahen !” 


Sie ilten darmit gahen;z 2 


D⸗ lag die vrowe gute, 
bewollen in dem blute. 

Als fie des blutes eupfant 
Sie greif Dar mit.der hant. 


Und ſuchte daz kindelin, 


Sie ſprach: „herre trehtin, 
IH enweiz vor leide wo ic) big,. . 
verloen dan ih den fin! ... - -. -.: 


Wie haſtu min vergensens  -; ur. 


beten mic; doch vrezzen 


Die vifche an dem ſande, Zu 
daz mich Fein menſche erfande 2 
An lief ſie der hunt 
er fluc fir an den munt, -- - . - - 
Daz daz blut ze. tale vloz, 0% 
der vrowen in ir ſchoz. BR ., 


„Du left mie Dinen gefunt, a > 
du muft wider an den grund, 

Da man dih ug vere, — 
daz man Dich da ernerte, 

Daz Hilfee dich vil kleine ! 
daz geſinde gar gemeine 


Liefen dar durch ſchowen, 


der herzoge ſprach zu der vrowen 
Die vot im ſtunt in ziwe: -. 
„Nu haſtu dine teiwe 
Bar an mir zu brochen, 
was haft an mir gerochen? 
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Het ich die niht gelonet, 


Du modhteft Doch got haben geſchonet !⸗ 
»Ich bin ein ellendes wiy, 
IH han verworcht den lip, 
Darumb furcht ich niht den tof, 
ih quam umb fuft in diſe not, 
Wa; ir welt mit mie began, 
da; fan nieman under Ran, 
€ iu, wellr bedenken kriſt, 
Der aller witwen a vogt it!” pe 


D⸗ ſprach des herzogen uk 
„wie’Hetur fie werden lut? 
Mar fol fle werfen fageflunt 
wider im des meres grunt* .. 
Da; was dem herzogen angemach 
diſe wort tlegelichen er ſprach: 
„Het wie fie immer erhaugen, 
doch wer’ der ſchade ergaugen, 
Darumbe ſulle wir ſie lazen gan, 
daz dunket mich daz beſte getan.” 
Do ſprach der leidige vigtum: | 
(er was ir ot fein frum)‘ - 
Wer fol dig dinch anden?’ 
ia hat fte dich beftanden ” 5 
Mit zauberlihen liften, 
man fol fie nimmer veiften!® © ’ 


KL Wr f 


De: herzoge ſprach: am mir min lip, 


Noch mer riwet mich daz wip, 
Danne mich daz kint erbarme, 

daz fie treit an dem arme 
Zu dem tode verhowen; 

Ru bege dich mit der vrowen. 
Swie ſo dir gevalle, 

habe dir min ſchult mit alle 
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Der gote leide valant, 


155 uf hub er die hant,. 2 
' Unde fluge fie mit der fufte,.. ., ... 
Day ir daz houbt ſuſte, F 


Und daz kindelin entſleif. 
Mit beiden henden er ſie begreif⸗ 
760 Und vafte fie bi dem bat. u 
er furt fie furwar..... .. -, -- 
Us der Eemenaten. 
die leute in alle baten, 
Das ex fie leben lieze, 
765. und mit den fuzen niht enftiege. 
Des leides ducht in niht genuc, 
Mit der fuſt er fie aber fluc, . 
Daz fie nicht mocht ſprechen. 
er ſprach: „ich wil mid) sogen . 
77e An die vil unreinen. - ....._;... 
Das du nimmer deheinen, ——— 
Bezouberſt, noch verleuſeſt, — 
den tot du von mir keufeſt! | 
* Die vrowe erſuftz uz herzen tief, u 
775 mis vlize fie. ze gote rief: 
Nu enphahe, herre, minen geift | 
wan du min unſchult wol weig! * 
Als ſie daz wort nider liez, . 
J bi dem halſe er fie ftieg 
780 In den wag, unk an den grunt. — 
des mordes freut 1 der bunt. 


Ds richte got da; uurecht, V 
uber dem herren und uber dem tet 
In geſchach Darumbe leide, 1 
"785 und.fie wurden beide 
Vergiht an dem libe; 
daz verdienten fie an dem wibe. 
Dannen vloz die vrowe, 
zu tal, bi der owe, 











Ung an den Dritten tat 
in einem werde fie sea. · 
Sent Peter: ſach fle zu gan, 
und ob dem Waller an; : 
Er rakt ir fine hant,. '*"'::“ 
und wilte fie an daz inf... 
Mit trucken fuzen uber olut, 
irr geverte daz war gut. 

Pu hiez ſie: der griſe man, 
zu des herzogen but wider: gan, 
Er ſprach: „ſwer dir fin unde.- ren 
offentfihen Funde, C.: 3 ru- ' 
Den made gefunt:unde heilP: 5° .. 

der rede wart die vrowe 5 
Sie gie unverdrozzen, 
was ſte was geolozzen - - 
Die zwene tage hin ze tal,- - 2 
Dar.gie-fle:zw dem felben mal, 
Unde quam hin wider ze none ,- 
- Sent peter furt fie fhone, 
Un: furi die bark, er ſchiet von dan. 
‘Des herzegen dienſtman, | 
Deheiner fie bekante, Ze 
‚die vrowe fi ouch nie —** 
Sie vragten: ob ir were kunt 
keein artzt, der geſunt - -*\- ur 
Seen herren male? 3 :- 0; 
ein wile fie fich betrachte: .. 
„Wiſet mich, ſprach die vrowe 
daz ich den Herren beſchowo, 
Wie ez um die fuche fi geftalt, 
ob ez ein artzt mug haben gewalt” 
Man furte fie, Da der herre lat. 
fie ſprachen: „ez ift der beitte tat 
Daz im die Din gefhad 
das er gehort, noch geſach, 
Keinez ezzens nie enbeiz, 
wir enwizzen, got weiz! 
Weder er lebet zu dirre vriſt, 
wan daz der adem in im iſt, 
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Der get von ſinem munde 


teoft uns zu finem geſunde. 
Sie ſprach: „wilt — gu 
fo folt du Sagen ſazeſtunt 
Alte dine miffetat, . Ä eo: 
fo mag. dee tue werden un ”, 


Si vrevde hi erguitte; Der 
vrolichen es uf.blidten: oo: 
Mit rede er fut beachte. :.....: ) » 
Swaz er fih werdakte..  ... 
Do die bite was getan. Br Tuer 
die vrowe hiez in uf ans. 
An der verte im noch gebrafl. : 
„das machet diner funden laſt, 
Sprach die vrowe, bedenke dich baz; 
Mich dunket, dich int noch etwaz.⸗ 
Waz touk die rede gelenget, 
daz er Des het verbenyet,. : 
Daz man die veowen:in Das. wazzer warf, 
Des wart fin riwe ſtrenge ul ſcharf, 
Er weinte mangen Heigen.dar, - 
und bicht iz offenbar." 
Do wart er fa geftunt. 2:5. 
Geheilet und wol gefunt.: 
Er bat fie, daz fie wolde gun, 
uber einen fineu dienſtman', 
Der wer mit ſenuchen burde 
beſwert, ob der wurde 
Geſunt, er geb ir richen folt, ' 
gefteine „ fiber unde golt. 


Si⸗ ſprach: „Die ſchah mich ringe wigt, 
Man fur mich, da der ſieche ligt, 

Sie quam und rurt in mit der hantz 
er kert ſich von der want 

Sich uf unde fpriha 
„Diner ſunden du vergich, 


‘ 














- Ten 


% 


— 269 — 


DODffenbar von herzen grunt, 


fo made Du werden wol geſunt!⸗ 


\ 


Fe wil die gern fagen ein teil, 
verboln winer funden meil.” 
„Neil, zwar, des mag niht geſchehen, 
du muſt offenlich verichen.” ° 
Sie fprac zu dem herjogen: - 
„mid Hab Dan min fin betrogen, . 
So ſchuhet er mid) an der bicht; 
etwaz hat er nit . 
Getan wider Die hulden min, 
daz verkert Durch den willen min. 
Waz folt mid fhuhen der man, 
ih weiz wol da; ih nie gewan 
Ein Eint, daz mir wer fo teut, 
er mag wol fprechen uber Iut. 
Ich molde fin fmeren einen eit, 
ere getet mir nie kein feit. 
34 mug ez wol verkiefen, 


minen lip wold ich durch in verliefen.” 


Do er des mordes veriach. 
der herzoge in anſach, 
Die vrowe hiez in uf ftan, 
dor die femenaten gan. 
Uf ftunt er wol gefunt. 
„waz wizze du mir, bunt! 
Sprach der herzoge her, 
daz du mie mangen fee 
Haft getan entriwen, 
ez ſol dich hart berimen!” 


Die vrowe ſprach dar zu: 


„Rein herre, des niht entu; 


La dir niht weien alfo zorn, 


wan du iz allez haft verlorn.“ 
„Ich han verkorn min fhulde, 
Swaz er wider gotes hulde 
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Hat getan an dem wibe, 
daz wil ich an finem libe 
Vil zorniklihen rechen, 
ich wil mis niht befprechen.” 
Daz mochte nieman under flan, ' 
er hiez den ungetriwen man 





- Werfen in des wages unde, 


fuft valten in fin funde. | 


Der herzoge ſprach zu Der vrowen, 
daz ſie geruchte ſchowen 

Den keiſer unde den bruder ſin: 
„dich hat unſer trehtin, 

Uns ze troſte her geſant, 
Nu wis darumbe gemant, 

Daz du ſie macheſt geſunt, 
Dir wirt groze ere Eunt.” 


©: ſprach: „nu wizzet funder fpot, 
der artzat ift unfer herre got, . 
Don dem ich den gewalt han, 
ez fl wip oder man, | 
Die mir. Eunden offenbar 
ir funde, Die genefen zwar.” 


Nu begonden fie Eeren 


se come mit grozen exen. 

Durch die newen mere, 
giengen romere 

Bor die burk Ihowen, 
Sie enphiengen wol die vrowen. 


» gie Die vrowe gute, 
mit oil ruwigen mute, 
Als fie iren herren anſach, 
day wort fie weinunde fprad) 
Stille und niht uber lut: 
„wie erbarmet mich mit trut, 
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Er Hat is an mir verdienet wol.” 
Ir herze, Day was leides wol 
Umb den Eeifer iren man. 
Sie ſprach: „waz du haft getau 
Bon dinen Eintlihen tagen, 949 
daz folt du offenlihen fagen, + 
So ſcheidet dich die gotes Fraft 
von fuche, Damit du bift behaft.” 
Do er getet, als fle in hiez, 
die fuche in dannoch niht Yerfieg, 945 


- Wan er der Eunegin vergan 


„fo bedenke Dich bay,” 
Sprach die vrowe gute. 
do fant im got ze mute, 
Daz es Daran gedachte, 950 
uber lut er vor brachte, , 
Wie er fie hiez ertrenfen:: 
„Ich enkan niht mer gedenken, 
Daz ich wider got han getan.” 
die vrowe hiez in uf flan, 955 
Geſunt fam er € was. 
day der herre genas, 
Des vreuten fi romere, 
ez waren in gute mere, 


Er ſprach: „la Did erbarmen, 060 _ 


einen bruder han id armen, 
In denfelben arbeiten. 
Sie hiez fi) dar leiten, 
Mit willen fie daz uber ſach, 
Swaz ie ze leide von im geſchach. 965 


. Sie biegen in dag er kunde, 


offenbar fin funde, 
Db er wolde werden 
gefunt uf dirre erden. 


Do enhal er dehein wort, grau 


doch wolde er gerne den more 
Verfwigen der gemeine, 
er bat daz fie fih eine 


Reigte zu im Dar. 


„Mein, ſprach fie, Du muſt offenbar 975 


095 


990 


995 


1C00 


“ 


Sagen, waz du haft getan.” 


zu Dem kunige ſprach fie fan: 
»Swer ein riche fol bewarn, 

der mag lihte mifle varn, 
Der ſich niht wol huten kan. 

hat Din bruder icht getan 
Wider Dih und Din leute, 

Daz ſoltu verkiefen heute.” 


2 


Der Eunic des einen eit ſwur, 
Do fagt er, wie er gefur 

Daz fin gefwie wart verlorn. 
den romeren wart pil zorn, 

Sie wolten in verteilen. 
gefunden und heilen 

Hiez in die vrowe mit ir gan, 
den Eeifer bracht fie Dar an, 

Daz er im gab fin hufde, 
und uber fih die ſchulde. 


% 
Nu wart der kunie unmazen vro, 
Sin herze begonde im ſagen ſo: 
„Zwar daz iſt Creſcentia.“ 
Zu der vrowen ſprach er ſa: 
„Ob du mich einer gebete werſt, 
Ich tun allez Des du gerft.” 
Sie ſprach: daz ſie daz tete, 
ob ſie in ihtes bete, 
Daz er irs ouch gehiez, 
und des niht enliez. 


Dajz gelobt er vor den furſten da. 


Do ſprach die vrowe Erefcentia: 
»So tun ih dines herzen ger.” 
ee hiez im bringen ein fcher, 
Dannoch was fie im vremde, 
ung er ir day hemde 
Derfneit, daz er ein Erucel ſach, 
.. 69a, wie liebe im do geſchach! 


% 


. a) 


[3 
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Da bi er fie erkante, 
mit namen er fie nante. - 
Gr viel er nider fur den fuz: | | 
„wol mich; da; ic dich ſehen muz, 1015 
Got Hat Did mir behalten, . 
wie fullen mit vrevden alten.” 
Sie wurden alle irs leides pri. 
Da war fie dem Eunige bi ' . 
Nicht lenger, denne ein wöden; 1020 
do wart ein hof geſprochen. | 
Da komen vil der furften hin, 
Nu kam oud dar die kunegin. 
Der Eunic ſaz an dem gerichte, 
zu ir aller an geſichte. 1026 
Die vrowe fur Den kunic trat, 
Mit zuchten ſie in gedenken inf; 
Siner kuniklichen wort, 
Die maric furfte het gehort, 


E. ſprach: „bit mich, ſwez du wilt, 1039 
Der gabe mid) niht bevilt.” 
Die vrowe mute, daz er fin leben 
verwandelt, und ſich wolt begeben, 
Dante firden und gotes hus, 
So wolt fie wonen in einer uf. 1035 
Der Eunic der rede fo hart erſchrae, 
daz im die ſprache ein wile gelac, 
Doch en mocht er ſin niht ab geftan, 
wan daz gelube was getan Ä 
Vor den furften, Do fih -, 1040 
Der rede vermag fo ernſtlich. 
Do geloubt er ſich der krone, 
des hat im got ze lone 
Sin ſchones himelrich gegeben, 
und ewielichen mit im leben. 1045 
Do wart die vrowe ein Haufnerin, 
umb den ewigen gewin. 


\ 48 


gun 27h uron 


Na beſaz der ſchone Dietrich, 
Daz riche ze rome gewaltielich. 
1050 Hie hat daz mere ein ende. 
\ Nu hebt uf Die hende, 
| Und bitet got, durch finen tot, 
Day er uns lofe uz aller not, 
Und teil uns mit finen Hort, 
4055 Ich mein fin himelriche Dort! 
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Der Dichter wünſcht im Eingange zu dieſem Gedichte, daß die 
/ Brauen jederzeit fo treu wären, wie jene, von welcher er ſprechen wird. 
Ein Ritter warb um Frauengunſt und 308, nad) ritterlicher Het, auf Abens 
seuer. Er kam in eine Stadt, wo er einen Bürger Fannte, den er 
um die fehönfte der dafigen Frauen befragte. Es war eben Kirchtag, beide 
gingen zur Kirche und befchauten bie Frauen. Der Ritter erfah eine 
Frau, die außerordentlich fchön war, und ein fo Liebenswerthes Gemüth 
gerrieth , Daß er fogleich für fie entbrannte, und von ber Wunde feines 
Herzens nimmermehr genas. Als der Bürger feinen Gaſt fragte, welde 
Zrau ihm am been gefallen habe, und diefer ihm die Erkorene Anden 
tete, {ab der Bürger, daß es die feine fei. Der Nitter fand nun Feine 
Ruhe mehr. Tag und Nacht beichäftigte ihn feine Liebe. Er fuchte Er: 
wiederung, und als er fie von der tugendhaften, ihrem Manne getreuen 
Frau nicht erhielt, lud er jedermann gegen fih zum Kampfe, bei weldem 
er nur ein feidenes Hemde tragen wolle. Es fand ſich ein Kämpfer , der 
Dem Ritter die Lange fo in die Seite ſtach, daß fie brach und zur Hälfte 
Darin ftedden blieb. Der Ritter Fam zwar mit dem Leben davon , allein 
feine Kraft war gebrochen, feine . Jugendblüte abgeweltt. Der Wirth 
drang in feine Frau, dem Ritter beisuftehen. Sie befucht ihn; er klagt 
ihr, daß er ihrentwilfen den Ted erleiden werde. Die Frau blieb aber 
ſtandhaft in ihrer Treue. Der Nitter bat fie, des Speres Stück, dat 
ihm noch im Leibe ſteckte, auszuziehen; , er glaubte fo zu verbluten und 
gleichſam durch ihre Hand zu flerden. Sie willfahrte ihm; doch ˖ ein Art 
heitte die Wunde. Endlid drang er des Nachts in die Schhaffammer 
der Eheleute und weckte die Srau. Sie erfchrad heftig, wies ihn ab, 
und zerraufte fi das Haar vor Scham; er aber umfaßte fie und ſchloß 
fie an feine Bruſt; feine Wunde riß dabei auf und er ſtarb. Seine Leute 
betrauern und beftatten ihn. Nun fiel des Ritters Tod ſchwer der Frau 
aufs Herz; fie opfert Dreimal; blickt den Todten noch einmal an, und 
flirbt; beide wurden in ein Grab gelegt. Jetzt ſchließt der Dichter mit 
VBerwünfchungen der Frauen, welche die Liebe eines wadern Mannes 
verfhömähen und fpröde bleiben, und mit dem Preife derjenigen, welche 
Das Gegentheil thun. 











Neun und vierzigfte Abenteuer. 





Dis buchel heizet vrowen triwe, 
Got helf uns gantzer riwe. 


Fe wolde wunfhen, mocht ez weten 
Swaz ich von liebe han gelefen 
Und von ganßer minne, ' 5 
Da nach der werld ſinne 
Damit geſtricket were; 
Als ich uch an diſem mere 
Beſcheiden wil mit worten, 
Wie ſtet an allen orten 10 
Der werden vrowen herze was, 
Don der ich ditz mere las, 
Alſo daz ſie in mit triwen galt, 
Der ir zu dienſt het gezalt 
Lip, herze, Rinne unde mut. 113 
Entzundet was von ir minne glut. 
Sin herze nie geſcheiden wart 
Von ir biz ez der tot verkart, 
Des lonte im die gute, 
Die. reine, wol gemute, 20. 
Alfo daz fie day leben werlos 
Und den tot durch finen willen Eof 
Die vor rede wil ih lan, 
Hie hebet ſich daz mer. an. 


Ei Ritter und ein werder degen, 28 
Liebes unde mutes gar erwegen, 

Der het gewendet ſinen mut, 
Alſo nad) manic frumer Ritter tut, 


' 
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40 


48 


55 


60 


65 
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Da; er warp nad) vrowen gunft, 
Da von er manie blut runft 
Emphieng mit grimmer bitterfeit; 
Dar umb er Do nie vermeit, 


Er were in vrowen dieneſt balt 


Mit ritterſchefte manicfalt, 
Mit ſper und mit dem ſchilde, 
Mit tugende und mit milde, 
Da von er witen wart bekant. 

Wo der werde des enphant, 
Und wo er dienen weſte 

dem vrowen, Do tet ex day beſte 


Der ritter unverbroggen; 


Des hat er ofte genpjjen- 
Zu jungeft er fin doch engalt, 
Wan es in verleitet unde valt. 
Der felbe Ritter quam geritten 
Uf aventenren nach finen fitten 
Durch Ritterſchaft in eine Rat, 
Dar us ee nie me fur getrat; 


" Die leute die waren (im) unbekant 


Sunder einen burger, den er vantz _ 


Den hei er vor gefeben, 


Den begonde er fih nehen; 
Er redet mit im zu Eunde, 
Er vragt in: wa er funde 
Die aller fhonften vrowen? 
Er. fprady : „heit, welt ie ſchowen 
Die ſchonſte die hie irgent iſt, 
Die zeige ich uch in kurtzer vrift; 
Morgen it bie kirchtac, 
vil wol day gefhehen mar 
Daz ie fie fehet alle; 
Swelch ud do ba; gevalle, 
Die zeiget mir mit winfen 
Oder mit ovgen pinfen.” .. 
Der Ritter wart Der rede pro. 
Sie traten fur die kirchtur do; 
Die wile do die pfaffen fungen, 
Die vrowen vor fie Drungenz 
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" Der Ritter eine do erſach, 
In finem herzen es Do ia: 70 
Ern ſehe ein bilde mer ſo klar; 
Er begonde der vrowen nemen war, 
Sie kom im zn der ſelben ſtunt 
Mitten in fines herzen grunt, | 
Dar us fie nimmer mer gefchiet ’ 75 
Untz big ez Der tot verfihriet ; 
Sie Het in gar der finne beroubet. 
Die vrowe truc ob irem houbet⸗ 
Hat?) gefpunnen golt gelich, 
Dar ob gebende zwinzerlich; 88 
Ir winbran brun, ir antluß phin, 
Ir ougen fam der fern ſchin, 
Ir mundel daz ftunt rofen far, 
Odb roſen bleter weren da 
Geſtrevt und brunvar war role; % 
Daz bradıt den Helt in note 
Ir hals wiz und ir finne 
Geſtellet wol zu Der minne; 
Zu den fiten {mal ze mazen lank; | 
Sie hete vreulihen ganc, 90 
Daz fie nimmer ie ougen 
Er hup, day iſt ane lougen. 
Zu wildiclichem blicke 
Der Ritter er fuftzte dicke 
Und ſach ſie an unverdrozzen, 98 
Alſam ein bilde ergozzen. 
Nach wunſche was ir zarter lip; 
Ja wer geſach je ſchoner wip? 
Ze prife ſtunt wol ie gewete, 
Zu der ſchone die fie hete; 100 
Sie was mit gute und mit tugent 
Geziret wol, ir ſuze jugent, 
Ich enkondes halbes niht vol ſagen, 
Sie ſcholde des riches krone tragen. 


= 


* 





) Vielleicht: Haar (?) 
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130 
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Da burger ſprach dem ritt* zu: 


„welch, fprady er, dunket uch um 
Die ſchonſte, des folt ir mir veriehen ? 
Ich weis wol, daz e ie habt gefehen 


Manden ſchonen flolgen Lip.” 


er zeiget im fin felbes win. 


. Der burger laden des began, 


ee bet daruf keinen wan, 


| Er, bat den Ritter mere, 


daz er fin gaft were; 
Daz verfagt im der heit, 
‚Sn herze daz was gar vo felt 
An die vrowen tac unde naht; 
er trunke, er ezze, er ſchlief, er wacht. 
Er ſtunde, er gienge, er lege, er ſaz, 
Der vrowen nimmer er verga; 
Unde Eerte dar finen fin, 
Swo die nrowen giengen hin. 
Das er in in Den weh frat, 
Beide fru unde fpat, 
Durd) Das, daz fle in geufte. 
Und Damit fwere bufte; . 
An argyan, durch ir felbes zucht, 
Gruft fie den Ritter ; der heit enrucht 
Alter vrenden nit umb ein har, 
Swenne er ſolde fehen die vrowe klar. 
Der unverzagte werde man 
Herberge ſa gewan 
ge neheſt bi der vrowen, 
Durch daz er fie geſchowen 


Deſter dicker mechte, 


Daz in von ſorgen brechte. 
Des wart inne die vrowe gut, 
Daz er ir truge holden mut; 


Er wolt ſich nad) ir erwuten; 


Die vrowe die begonde ſich huten, 
Und waf irem herzen leit genuc 
Wan ſie zu nieman liebe truc 


RER 81 -_ 


War zu irem lichen man. 
Her Ritter in der minne branz 
Doz erſtunt darnach nik lanc;. 
Ge ſuze minnein dar zu twanc, 
Das ee liez eufen:. uber al, 
Das ez in der ftat er. fchal: 
Ob iemant in wolde beftan.. - . '.. 
Mit Der tioft gewafent an, 
Segen den wold er. ze velde kumen, 
In einem ſidinen hemde, han ih vernumen. 
Die rede hort ein fummer, 
Der bracht den helt in kummer, 
Alſo daz er. dan Ritter ſtach, 
Daz daz ſper in im ze brach; 
Wan er mit grimme uf in treip 
‚Das das yſen in im beleip. - 
Man ſach in bleich, der e was rot, 
Man hub den werden uf ver tot; 
Man braqt in in fin herberge fan, 
Einen arpt man im gewan, 
Als man ze wunden leuten pfliget. 
Der tot im nahen angefiget 
Het mit fmerzen bitter; 
Mit geimme ſprach der Ritter: 
„Mic fol nieman tun gefunt, 
Wan Durdy des willen ich wart wunt! 
Leſt mid) Die fuſt, verterhen, 
So wil ich gerne fterben!” 
Mandy werde ueowe kom gegan 
Al dar ze teoft Dem. wunden man, 
Und mand) werder man alfam;. 
Sines herzen traut daz niht enguam; 
Da von fin here in iamer qual,. 
Sin binhende jugent Die wart fahl, 


- 


Do tet des felben vrowen wirt 
ein dinch, Dar an er was v'irt; 
Er begonde biten unde vlehen 
Die vrowen, daz fie wolde. gen 


145 


150 


160 


165 


170 


175 
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185 


‘195 


290 


205 


210 


215 


220 
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Zu demſelben Ritter wunt. 
Sie ſprach: „es ift mie unkunt; 


\ Ichn weiz, war id da tun fol; 


er genifet au min hulte wol.” . 
Wol welt fie, daz ex-durdy fie dolt 

den fmergen und ie were holt. 
Der wiet ſprach aber der vrowen zur: 

„Durch minen wilfen, vrowe, Daz tu, 
Unde ge zu Dem manne dar, 

war id wei; daz wol fur war, 
Daz er mir; vur ubel hatz 

Sint nimant ift in Diese flat - 
Ane mi „ Den er belenne mer; 

er went Üble; day ih dies wer. 


3 wil fin hat mit niht enpern, 


Dunen muser mid ber bet gewern!” 
Dusch iv zudt fi dp it 
und ouch durch ires mannes bet, 
Daz ſie ſich nimmer werte; 
Sie hup ſich uf verte. 
Het er geweſt des Ritters mut,— 
er het die vrowen baz behut? 
Dar kom die vrowe'gegangen do, 
Des wart der heit unmazen vro 
Ob er an alle. fwere . 
in dem paradife were; 
Die vrowe lieplich er-enphiene 
und ir Diene, die mit ir gienc. 


Er bat fie bi fi ſitzen, 


Sie begonde vor fham erhitzen 
Sam in einer gute; 
Sie faz und kond vor gute 
Dem manne koume zu fpreden; 
Sie entet niht fam Die vrechen. 
Blodiklichen fie daz ſprach: 
„Mie iſt leit iwer ungemach; 
Wie gehabt ie ud?” er antwort ir: 
„bromwe, waz geſchehen ift an mir, 
Daz geſchach durch uch, (ſprach der helt,) 
Ich gehade mich, vrowe, wie ir welt; 


won 303 seien 


Welt ir, ie helft mie von der not, 
Tut ir des niht, fo bin idy tot.” 
Sie ſprach: „day ie wert wol gefunt, 
Daz mie wer lip, day ir fit wunt, 
Dar zu mag ud ein arbe bag 225 
wan ich geraten, wizzet daz; 
Ouch bin ichz niht gotes fun, 
daz ich die toten muge getun 
Lebendie; got der reine 2 
hat den gemalt alleine, 2350 
Der mag uber ud) erbarmen ſich!“ | 
erdſprach: „urowe, wolt ie mid) 
Dor Dem tode vrlen 
und vor des iamers fohrien, 
So erloſt mich von der marter bank, 235 
und zihet mit iwer wizen hant 
Das yfen uz der fiten min, 
"oder ih muz des todes fin.” 
Die vrowe fih fhamte harte, 
"Die ſuze umd Die vil zarte; 210 
Bon ſchame wart fie rot, von fweize naz. 
die dien ſprach: „ſwaz ſchat ud) day?” 
Und bracht fie an mit aller not, _ 
daz fie ir hant ger wunden bot, 
Und zog us das yfen; 245 
des wil ih fie immer prifen 
Baz denne ein, die zehant gereit 
geweſen wer durch ir virwißikeit. 
Die vrowe nam urloup und gie Dan; 
der Ritter einen arkt gewan 250 
Der machet in in Eurßer vriſt 
Mit trante heil,und an dem genift 
Nahen im zu Dem herzen lac 
Die vrowe; er trachte nacht und tac, 
Wie er des begunne, 255 
daz er die vrowe gewunne. 
Wilder gedanc het er genuc, _ 
des lebens gar er ſich verwuc; 
Zu einem venfter ingeftiegen 
tom er, do ex die vrowen liegen 269 


275 


260 


295 


— 284 um 

Vant mit irem lieben man; 

zu Dem bette hub er ſich ſan, 
Er rurte die vrowen linde. 

der wirt und daz geſinde 
Warn entſlafen vaſte 

daz was vil liep dem gaſte. 
Die reine ſuze vil,fere erſrak, 

als ob ein grozer doner ſlae 


Sie het mit kraft betoubet. 


etlich eg niht gelonbet, 


Die gar ane ſcheme 


eines grozern niht erqueme. 


Erkalt vor vorchten waz ie lip. 


do fih daz minnenklihe wip...... 
Berfan, do. ſprach fie: „wer bift du 3” 

Der Ritter ſprach der vrowen gu: 
„Daz bin ich, vrowe zart! 

Der wunt durch iwern willen wart.” 
„We, (prad) fie, daz / ich bin geborn, 

wir haben beide daz leben verlorn !” 


. Ex ſprach „preow, waz touch min leben, 


fot ich ſuſt in. iamer fireben 
Nach uch in feniklicher not? - 
vil lieber weil ih figen tet 
Vor leide!” die vrowe Das bar uz rouft, 
ein fidin hemde fie auflouft ; 
Mit im von Dem bette 
Sie gienc, daz fie in hette 
Mit liften gern bracht von dan; 
Die yrowen die umbe vienc Der man, 
Und drukte fie nahen zu im bin 
vor liebe; daz was fin ungewin. 


Die ſtrenge minne tet im fo heiz, 


Die.wunde von ein ander reig« 
Do er die vrowe zu im flog, . 

daz bins mit duſſen von im ſchoz, 
Daz er vor. unmacht nider viel, 

daz blut im u; der wunden wiel, 
Daz er der fele wart ein gaft, 
daz herze im in dem libe braß. 








Der veowen der wart leide, 
day ſprech ich bi dem-eidel - 
Ir wart fo we.vom tamer mot, 
Sie wer geen mitim tbt; - ” 
Ir herze vor ianrer.feit' getwane, '.. 305 
Sie Het mander.bande gedane, 
Wie fie in’ von danne mochte getragen; 
‚ Sie entprft dem manne niht gefagen. 

Wan als uns.fagen die wiſen, 
daz noch not brichet daz Yen, 310 
Ein bret fie zu dem venſter ſtalt, 
den Ritter nam fie mit gewalt 
Und trug in an fin bette wider; 
zu irem manne giene fie fider 
Und leit ſich mit fine, 315 
daz er fie niht wart ime. | 


Alrerſt Die vrowe gedachte 


der grozen liebe ahte, - 
Die dor Ritter zu ichets | 
do was ez leider nu ze Tpet! - 320 
Des Ritters knecht Des morgenf fru 
Sprachen item herren zu; i 
Det kamerer im vafte rief; . 
den langen flaf er leider Tief! 
Iren herren fie töten ligen faben; 335 
Sie weinten manchen heizen trahen; 
Sie waren vrevden lere, 
'Sie enweſten wie im were 
Sefehen daz was in leit genuc. 
einen purper man dat truc, 330 
Den toten Ritter man dar nam 
und bert in uf als im wol sam; 
Er wart an allen Dingen- 
Mit lefen und mit fingen 


Bewart nad) finem rechfe; 355 


Sin gettimen knechte 
Trugen im zu Der kirchen fru. 
Merket wie die vrowe nu \ 
Im finer teimen Tone: 
die himelifhe frone 340 


345 


350 


360 


: 365 


370 


were 28 m 


Got durch ie triwe muſte geben 
‚und ewiclichen mit im- leben; 

Zu dem wirte Died vrowe gienc, 
lieplich fie in umbe siene. . 

Ir heuge was werfchroten,, - 
Sie bat, daz fie dem toten 


::Dpfern nad ir; hessen gir: 


‘ 


.. 


mufl; der wirt exloubt ig te, . 
Das fie tet mad ir ger, 2 
was nach irem willen weg. L. 
. . EV . rt 
FR 
Die sro vrowe des Ritters n nie verget 
ber wirt, noch nieman weſte waz 
Damit meinte die reine, 
Sunder ir dien aleine, .. 
Die vor bi im mit ir was 
gewefen, als ih e las; , 
Der het die vrowe veriehen 
‚wie je was geſchehen. 
Ir zeines herze in. iamer vancy- 
Die füge zu dem. opfer drauc, 
Mantel unde ſuknye 
opphert die valſchez vrie 


— 


. Se herze in iamers rewe qual; 


Sie opfert zu dem andern Mt. 
Je gewant, daz ſie jn Dem rocke beftunt ; 
bleich wart ie roter munt, \ 
Zum dritten mal.tet fie alfam;- - 
Sie vergaz vor leide gar der ſcham; 


Sie gie da. der Ritter lac, 


Sie blidt in an, ie herze erſrak 2 
Ir varwe fie verfarte, 
iemerlichen fie gebarte, 
Mit iamer fie ie hende vielt, . _ 
ie herze fi in Dem.liebe fpielt, - 
Die vrome zu der erde fanc, —* 
um fie wart ein vil groz gedranc; 


— 
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Daz was ein angefuge not; 
Die vrowe barti vor icide tot. 
Der rette ſuſt, -Berzeette fo; ©. 
der verwen wirt ber quam unvro 
Dor letde zart: de upfin har,— 
‚ee Spradye Such weig daz wol. fur war 
Und dunket mic) gar finder wan, 
daz nie Fein man ze werlde gewan 
Ein wip fo gar an valſchen fi!” 
fwie ez darzu kumen ift 
So legte man ſie beide 
mit iamer und nit leſde 
In ein grap; die holden, 
Suſt het ſie im vergolden 


Und ket im gantze triwe ſciin. — 


hie endet ſich daz buchelin, 
Daz heizet vrowentriwe. 
Sie lebe in iamers riwe 
Und muz in leide erſterben, 
die den laze verterben, 
Der ir trage holden mut! 
Nimmer muz ir liep, noch gut 
Geſchehen und muz verſtuhet fin?! 
des wunſchet ir das herze min, 
"Und lip und ſinne; 
daz ir nimmer minne 
Gute geſchehen muze 
von teiner manne gruze; 
Die uf dirre erde 
ie nimmer buz werde 
Jemerklichez fmerzens, 
an libe und irs hetzenſ; 
In ſuchen muzen fwindenz 
 als'man die felde lindern 
Sicht in groger hie: ' 
alſam muz fie in iamers fwiße, 
User die vrowe, die do len | 
gibt irem Diner, ſchon, 
Die muz in finem ride 
got kronen ewicliche, 


} 


85 
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Und da mit grozer wurdikeit 
bdeſchowen die werde drivaltikeit 
Liep von recht ex werben fl  . . 
‚der liep mit liebe kan —* 
Der liebe. mug teilhaftir· wefen, 
der u Dis buchel Hat urn 1. 
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Der Dichter bedauert in der Einleitung, daß jetzt Dichtkunſt und 
Geſang nicht ſo geſchätzt werden als vordem; er ſagt, er wiſſe eine 
Märc, wie das Lügen erfunden worden, Gtrider habe fie erzählt. 
Nun beginnt die Erzählung. 

Der Pfaffe Umys wohnte in England in der Stadt Tramens , und | 
lebte fehr gaſtfreundlich, weiches den Biſchof verdroß. Der Biſchof vers 
langt von Amys, er ſolle ihm Geld geben, fonft würde er ihm feine 
Kirdye wegnehmen. Amys antwortet: er gäbe: kein Geld, die Kirche 
könne er auch nicht verlieren, wenn er ihr vorzuſtehen wiſſe; man Tolle 
ipn prüfen.- Die Prüfung deginnt. Amys beantwortet die Tragen des 
Biſchofs: wie viel Waller im Meere fey, wo der Erde Mittelpunct wäs 
te, wie viele Tage von Adam bis ietzt verfloffen feyen, wie weit "es von 
Himmel bis zur Erde fen und wie breit der Himmel wäre ? Endlich des 
fiehlt ihm der Bifchof, er folle einen Eſel lefen Ichren. Amys verlangt 
hiezu dreißig Jahre Zeit und beginnt Ben Unterricht, Als der Bifchof 
nad) einer Weile zurückkömmt, kehrt der Efel, durch eingeftreuten Har 
ber daran gewöhnt, die Blätter eines Buches um, und inet endlich, 
Amps fagt: (cht ihr das U kennt er ſchon. Der Biſchof ftirbt. Amys 
iſt duch feine Zreigebigkeit in Schulden gerathen. Um ſich zu heifen, 
reift er auf die Kirchweihe, verfchafft Dpfer und theilt fie mit den Drtss ' 
geiftlichen. An einem Ort zeigt ex St. Brandanus Haupt und fagt: nur 
ihren Männern treue rauen Fönnten fi dem Haupte opfernd nahen. 
Da kommen die Weiber alle und opfern reichlich. Nun zieht er in das 
Land Kerlingen, in die Stadt Paris, und verſpricht dem Herzog einen 
Saat dergeſtalt zu mailen, daß nur rechter Ehe Kinder die Gemälde 
fouten fehen Fönnen. Der Herzog ruft alle Ritter gufammen ; Amys zeigt 
ihnen die Gemälde; Feiner ſieht ſie, aber jeder ſchämt ſich, es zu geſte⸗ 
hen, und alle preiſen ſeine Malerei. Dem Herzoge von Lothringen zu 
dem er von Paris gereiſt war, verſpricht er die Heilung aller Siechen. 
Er läßt die Siechen kommen, läßt fie einen Eid ſchwören und ſagt: 
den Eiendeften unter ihnen wolle er morden, fo würden fie alle gefund. 
Jeder fürdptet , dieß Loos werde ihn treffen ; alle fagen daher, daß fie 
gefund find, und Saufen zum Beweiſe davon. Abermal beginnt Amys 
eine ‚Reife su den Kirchweihen, und gebraucht neue Liſt. Endtich wii 
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er ſchnell großen Gewinn erlangen, fährt gegen Conſtantinopet und 
trifft dort einen mit Foftbaren Bellen Handeinden Kaufmann. Ginnend, 
mie er ihn-überliften Fönne , trifft er einen kahlen Maurer aus Zrans 
Een; dieſem fagt er, er habe ein Bischum zu verleihen, er wolle ihn 
sum Bilhof machen. Der Maurer ertoidert: ich Bann weder Iefen noch 
fchreiben; Amys answortet: dieß brauchſt du nicht, die riechen verſte⸗ 
den nicht” Deutſch, ſtatt der Meffe finge ein deutfches Lied, ich merde 
fagen, dieß it nach unferm Buch; ſonſt aber darfft du nichts reden, als 
die drei Worte: das iſt wahr. Gie gehen zum Kaufmann, Amps’ er 
Bandert in des Biſchofs Namen die Tele, führt fie weg und laßt den 
Bifchofats Pfand zurüd. Als das Gerd zur beftimmten Zeit nicht kommt, 
fängt der Kaufmann an den Biſchof zu prügeln, der Maurer ſchreyt im⸗ 
Mer: Das ift wahr. Leute ‚verfammeln ſich; unter diefen iſt aud der 
Bürger, Bei weichem der Maurer. vorher gearbeitet Kat; durch ihn Flärt 
ſich Amyſens Betrug auf: Amps iſt indeB nach England-jurüdgefehrt. 
Gr beſchließt, noch einmal fein Stüd zu verfuchen und fährt wieder nad 
Briedhentand, miether ein Haus für fih und feine Knechte, lockt einen 
Kaufmann mit Juwelen hinein, raubt ihm felbe und bindet ihn. Dann 
beht er zu ‚einem Arzt und verfpriht ihm ſechzig Mark Silber, wenn er 
. feinen Vater heite. Er gibt vor, ſein Vater ſey wahnſinnig, fordere im⸗ 
mer Geld und Edelſteine; der Arzt verſpricht, daß er den Alten in einer 
Macht Herfiellen wolle. Amys übergibt den Kaufmann als feinen Vater, 
dem Arzte. Während diefer ihn durch fehmershafte Mittel herein 
will, und His ih der Irrthum aufktdet, iſt Amps entflohen. Gr lebt 
noch dreißig Jahre in England, juletzt geht er in ein Kiofter, führt 
darin ein fo froͤmmes Leben, daß er zum Abte 1 erwähle wird und endlich 
m das ewige Leben eingeht. 

"Diele Märe it handſchriftlich in Panzer’s Bibliothek Hinter dem 
Freydant gebunden geweſen. Iſt auch su Straßburg im Coder des Hel⸗ 
denbuches zu finden; gedrudt im Anfange des ſechzehnten Jahrhun⸗ 
derts in 4. Siehe Docen's Miscellaneen J. 76. 
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Drei und fünfjigfte Abenteuer. 
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| Dip su buch vaß heizet pfäf ameys; 
der hat begangen manden prif. 


292 


JH vor was zucht und ere 
Geminnet alfo fere, .. 
Wo ein man 36 hove ia, 
Daz man gerne von im Wriani ' 
Seiten ſpiel fingen unde! fügen‘: 
Daz was geneme in den tagen. J 
Ditz iſt am allez fo unwert, U. 
daz fin die ſechſten niht engert, 
Ern kunde denne ein mere 
daz gut den leuten wer 
Zur’ forgen und vor armuk. 
Nu'dunket ez vil felten gut, 
Daz er mit worten kunſte kan, 
wir fol danne ein hubſch man 
Ze hove nu gebaten; 
Des fan ich niht gevarenz; 
Ich kan gefuger worte vil, 
Das der zeige ich, wer fie horen wil. 
Swo man der je hove niht engest, - 
Do bin ich eines toren wert: 


Na horet waz hie vor geſchach, 

do vreude fur die ſorge brach, 
Do man ere fur die ſchande enphie, 
und milde fur die kerge gie, « 
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Und triwe fur die untriwe ſchreit, 
und frumekeit fur die bosheit 
Ane kummer wol genas, 
und warheit vor der luge was; 
Da was die zucht geneme, 
und unzucht wider zeme; 
Do befaz die tugent alle lant, 
daz man die unfugent nindert! vant. 
Sur ubel gie Die gute, 
fur teuren body gemute; . 
Do was diemut des vrideg.fneht. 
und gie daz reht fur das unreht. 
Das was in den ftunden 
e kriegen wurde funden. 


I» Wr 
.». we. 


.. . ..527: 
Hu ſaget uns der. Rrider ., 
wer der erſte man wer,...- : 
Der liegen. triegen ane Biene, “ 
und wig fin wille fur gienc, .. 
Das er niht wider ſatzet vant. 
er hei us in engeln lant :.. 
In einer ſtat die hiez ttamens, Fe 
und bie; Der pfaffe amys, .. -: 
Und was der buch ein wife. man; - 
er vexgab fogar daz er.gewan.,., 
Beide durch ere und durch get... +: 


daz er Dex milde ‚gehabın una 


Zu feinen ziten uber gie. .. .. 
et enphienc die gefte unde lie, 
Baz Danne iemant tete , , van 
und daune ex flat hete. - een 
Sin milde die was fo. haste B&0hr. \ 
das fie den biſchof gar derdrog,. 
Dem er do was gehorfam ; 
daz er fo vil von im vernam, 


Daz liez er niht ane eit, 


er kom zu den pfaffen zeiner zit; 
Dp- ſprach zu im der bifchof: 
„her plarrer, ir habt grozen hof 


m 
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Zu alfem-ziten dan ich .... 65 
daz iſtchart unbillch. — 

Ir habet uberigez gut,. 
daz ie mit bosheit vertut; 

Des ſult ir mir ein keil geben. u 
und ſult da wider niht enſtreben. oo. 

Des wil ich von uch niht enbern: . 
war. ir muſt/mich gevern⸗ 


J .. 
Bu Ver WE FE 


« Our ur } ” 
’ ouries Kup zur) 


| De (era der vfaffe amps : BER .. 


Min mut Ber Stein: ſulcher wis, 
Day ig. num gut vil ‚woh. Berep: 25 
And mich des vil,wol erwer⸗ 
Daz mir niht ubex werden fol« - 
Het ip. ſin mer ich bortt fin. wol, R 
Ich gib uch anders nibku- ein + 
- Seruppkir,winer: —— neh 86 
So rifet in daz hus min, j 
und lat mich imern wirt fin; 


. 


Ich ern XL MR) De — 
Nimmfert einen pfenninch.‘ :: 
42 ei BE J Le *7 
Di was dem’ biſchof horn, " — S 85 
„So iſt die ieche wertorn!.. 


Sprach er, die it von mie Habt, » 
durch dieſelben mifletat. 
Er ſprach; „des ſorge ich Hein. “ 
an dife Din alein;, ,, . 
So was ih ud gehörlam, ie a. 
dar dn verfoumet ih mich nie. " 


Ouch heiget ie mid) verſuchen : ”- 


, Mit worten an den buden; 

Kunne ih min ampt affo.wol, | 05. 
als ich je rechte kunnen fol, | 

Des lat ouch geniegen mich.” 
der bifhof ſprach: „daz tun ich; 

Sint id ud verfuhen fol, | oo 
fo kan ih uch verfuchen wol 100 
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Mit kurtzen worten hie vebant zn w 


Ir habt den habch an $erant. - 
Sagt mir wie Hit des meres'fl, : - 

der rede laz ich uch niht dei, 
Und bedenket uch vil eben e;- 

Sagt ir mir minner oder me, 
3% tun ud ſolchen zorn ſchin, 

Das die liche muz vertsun fin.” 
„Sie ift ein fuder”. ſprach er. 

der bifchof ſprach: „mu fagt, wet 
Geſtet ud des, den zeiget mir.” 

der pfaffe ſprach: „daz Muſt ie. 
Ich lege niht als umb din‘ harz 


und dunket eu niht seht wär, j 


Die warzer die dar in gem 
Die heizet mit alte file: Ren; 4 


IH mizze und laz uch fehern;,° BR 


daz ir ad mir muzet ken; ** 


ann ping 

Ders bifger heah her dehnt pfotfen⸗ 
„Sit irs fo wellet Ihaffen;i ' 
So lag die wafler für fi gan. 

Ich wil ud) des meſſens er lan.” 


Sint ich ſin niht vol enden mac, 


fo laget mit: wie manc ‚tat! u 
SR von'apain ung ber gm \. 
„Der fint ſiben, fo fprach'en, 
Alſo die ende haben genumen, 
So fiht man aber fiben Eumen, 
Wie lange‘ ouch die werlt fie, 
Ir wirt ouch minner hoc ine.” 


Dar: was dem biſchof auemah, 
zorniclichen er do: ſprach: 


. „Ru fagt mie aber da bi, 


welches rechte da miten fi 
Uf diſem ertriche ? 
und teilet irz niht vil geliche, 


“ * - 





A 


ww. 2307 ee 


Ir wert Der kirchen ane, 
wan faget mie niht nad) wane.” 
Der pfaff ſprach: „das fl getan, "' 
Die kirche die ih von uch han 140 
Die it enmitten regte, ZZ ’ 
daz heizet imer fnchte 
Mezzen mit einem feife, 
und reichet ez an einem teile 
Eines halmes breit furbaz, 145 
fo nemet mir die kirche ane bay”. 


Der biſchof ſprach: „ir liget, 
Swie hart ir mich betrigt, 
Doch muz ichz geloubene, 
dan ich daz mezzen beſte. 150 
Je fit ein wiſer here, | 
Pu faget mir: wie nerre 
Don der erden hin ze himet ſi? 
Der rede lag ich uch niht vri.” - 2. 
Der pfaffe ſprach: „iz iſt ſo verre 155 
von himel zu der erde, 
Das dar wol fanfte zufte ein man.” 
Herre zwifelt ir dar an, 
So fliget Hin uf, fo ruf id, a 
. amd boret ie niht bereit mich, 160 
So fliget vil balde her nider,,. 
- und habet uch die Eiche wid.” 
Dis was dem bifchof leit, 
er ſprach: „iwer wifheit 
Die muet mic) wil fee, 165 
Nu faget mir aber mere, 
Wie breit der himel muge fin? 
Dder die kirche muz weſen min.® 
Do ſprach der pfaffe amys: 
„des mach ich ud vil ſchire wis; 170 
Als mir min kunſt hat geſeit, 
da iſt er nur tuſent lachter breit, 
Und dar zu tuſent ellen, | 
wellt ie fin meflen, oder’ zellen, 


175 


180 


185 


209 


205 


\ 
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Do wart in Eurßen fkunden, 


— a98 mu 


Des wil ich uch wol gunnen, 

fo fult ie die ſunnen, 
Und oud) denen manen nemen ab 

und waz der himel ſtetn hab, 
Und rucket in deme uber al 

se ſamne, er wirt ſo ſmal, 
Swenne ir in gemezzen hat, 

daz ie mie min kirchen lat 


Der biſchof ſprach: „ir Eunnet vil, 
da von ich niht enpern wil, 

Je muzet mid da mit eren, . 
und einen efel die buch leren. 

Sint ir den himel gemezzen habt 
und den wei Der Dar gat, ı 

‚ Darzu das mer und / die erden, 
Nu wil ich innen werden, 

Ob uch iht kunne wider ſtan. 

Sit ir daz allez Habt getan... ; 
Daz ir mir hie vor habt gezelt, 
So tut ie allez daz ie welt. 
Ru wil id ſchowen da bi, a 

ob daz ander als war ſi, 
Geleret ir den eſel wol, _ Re 
So nim id; ig allez vur vol, . 
Daz ir mir habt gefeit, ' 
und weis wol 2 ir seht ieit,* 


ne 


Mu gebt mir einen efet er, 
Den wil id lexen” ſprach er. 
ein.janger efel funden , 

Den bracht man dem pfaffen das. 
Der biſchof ſprach: „nu nemet war 

Biz werme ie in geleret hat, 
daz ie Die zit mich wizzen lat. 


"Der pfaffe ſprach: „ie wizzet wol, . 


mer ein kint Die bu leren fol, - 
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Das man in wifheit fol jehen, -. 
daz kant niht e geſchehen, 
Eze mus lernen zweinzic iar. 
da von weiz jch wol furwar, 
Gelere id den eſel danne wol, 
In drizic iaren als ich fol. 
Sint er ſprechen niht enkan, 
da muz ud) genugen an.” 
' ' { 


Der biſchof ſprach: nu, fat ſehen .. 
zwar ez enmac nimmer geſchehen, 


Ich gemach uch dar umbe unsre.” 
Nu gedacht Der pfaffe alſo: 


Wir geleben. nimmer drizie iar 


alle Drei, daz weiz ich: furwar, 
Der eſel ſterhe, oder ich. 
oder der biſchof, ſwie harte er fi 


Vermizzet uf minen Schaden, 


‚Des mac der tot mid dewaren · 


| Ars der biſchof Hanne quam, 


der pfaffe ſinen eſel nam, 
Dem. hiez ex machen ‚einen ſtal, I 
. da ee Die Eunft im wol verhal, 


ie er in leren wolde. 


ein buch er im holte, 
Das leit er fur ine : 
und ſeet im hahern dar in; 


Zuwiſchen iettlich blat. .. 


und liez in nie werden fat. 
Dip tet er alle; umb daz, 
daz er die bleter-Defter baz 
Gelernt werfen umme; 
alfo danne der tumme) 
Zwiſchen den bleteen niht envant, 
fo warf er umb fazehant 
Ein ander blat, und ſuchte da, 


uund ſucht iefa anderſwa. 
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230 


245 
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Als da nicht mere inne was, 
So ftunt der efel unde lag 
Di dem buch, unk an die ſtunt 
250 daz im File wurden kunt, 
Wie er den habern uz gewan. 
daz treip er ze allen ziten an, 
Beide fru unde fpate,- " 
biz er wol gelernt hatte, 
255 Da; felbe blat werfen gar. 
da kom der biſchof aber dar 
Und fprady > „er wolde wizzen, 
wie ſich hette gevlizzen 
Sirn eſel zu den buchen. 
260 Nu begonde der pfaffe öen " 
Ein buch, neues unde vriſch, - 
daz leit er fur ſich uf den tiſch, J 
Und ſprach den bifdofan: ' * 
„Ich ſag ud, herre, waz er kan; x 
"265 Er fan plat werfen wol, ° . 
und fwaz er ze rechte kunn⸗n fol.» 
Do ſprach der bifhof zehant: 
„Sint er ſich fin under want, 
’ Des iſt ſo lange niiht gewelen, ° ° ” 
270 So gelernt er ouch die buch leſen, 
Sat mich fin plat werfen fehen.” "= 
" der pfaffe ſpraqh: — 
Al⸗ er das buch ur getet, 
Nach des biſchofes gebet, _ 
275 Do furt er den eſel dar. “ 
do er des Buches wart sewar, 
Da greif er teifa nach gewin, 
nad dem habern dar in. 
| Sonen was da niht inne, 
280 So warb er aber nad) gewinne Ai 
Umbe Eart. er ein blat, J 
do vant er niht an. der flat, 
"0 warf er aber anderfiwar, 
und er erſucht daz buch alſo gar, 


= 














“ 
use BOL ren 


Mer ein korn dar inne gewefen, 
er het iz her u; wol gelefen. 
Als er da niht inne vant, 
Do begonde er lutten ſazehant / 
So er aller luteſt konde, 
und als er des begonde, | 
Do ſprach Der bifchof: „waz ift daz ? 
„des wil ich uch befcheiden baz,“ 
Do begonde der pfaffe veriehen: 
„Er hat die buchftab gefehen, 
Ich lern in das a. b. c. | 
Des enhat er niht me 
Noch gelernet, warn day a: _ 
Der hat er vil gefehen da, 


Da von fpricht ers umb daz 


dicke, daz ers behalt deſter bas. 
Er lernt uz der mazzen wol, 

Ich lere ouch in waz ich fol.” 
Des wart der biſchof harte vro, 
. alfo ſchiden fie fih do, 


‚ Mit vrevden wunnenkliche. 


u erloft göt der riche 
Den armen pfaffen yon der not, 
der biſchof der lac tot, J 


Dar nach in einer kurtzen zit, 


do lert er niht den eſel ſit. 


Pu do och der pfaffe amys 
Die leute machte alſo wi 
Daz ſie gewiz wolden weſen, 
und wer der biſchof geneſen, 
Er muſt den eſel haben geleret. 
des wart der pfaffe geeret, 
Und harte witen erkant. 
wer ditz mere bevant, 
Der rait Dar, oder giene, 
wan er die feute wol enpfine. 
Des merken fi die gelte, 
ung fin kummer wart fo veſte, 
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Daz er niht vergelten Eunde, 

unk aan die felben ftunde, 
Daz er niht mochte geborgen, 

do begunde er vafte ze forgen. 
Er gedacht in finem mute: 

Swaz id) ie tete ze gute, 
Daz ver levfe ich gerlihen. - 

ob id dem bus entwiche, 
Ich wer fo gerne dar inne 

Swie id daz gut gewinne, 
Alfo gewinnet-e, 

Dan ih Dem hus ab gefte. 
SH wil wil nadı gut werben, 

Min bus fol niht verterben. 
Do bereit der pfaffe fi, 

und ſechs knappen herlih, 
Die madet er geriten wol, . 

fam ein pfaffe haben fol, 
An libe und an mute, 

Der predigen wil nach gute: 
Das furte der pfaffe amys, 

er was mit,worten alfo wig, ı 
Daz man nirgent verwarf, 

Swez ein moeler ouch bedarf, 
Des furt er michel rat, 

und darzu ſwez ein arkt hat, 


- Und zu finer argnie gert, 


Des was er alle; wol gewert. 


| He mit reit er in daz lant, 


Swa er ein kirwihe vant, 

Er bat den pfaffen der da was, 
Do er: day evangelium las, 

Daz er in Da predigen liez, 


wan er im daz oppher halp gehiez, 


Swaz er. da gewunnte. 
Do was manic Eunne 

Don geburen, und von vrowen, 
die mode man gerne ſchowen, 
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Wol zweinzit hundert oder me, 
So feit ee von der newen e, 
Und zoch die alten dar in, 
als ez gefchrieben folde fin. 


Dar nah ſprach er alfo: 


„ie muget immer wefen pro, 
Daz mid) got hat hergefant, 

Id) dan ud bracht in die lant 
Ein heilictum alfa gut, 

Daz alle tage zeichen tut. 
Euch mag wol genade hie gefhen, 

Ich laz ud hiute zeichen fehen, 
Daz ir mir geloubet. 

Sent brandanes houbet, 
Daz fchowet hie, daz han ich, 

3z hat gefprodhen wider mich, 
Ich fulle im .ein munfter machen, 

Mit alfo reinen ſachen, 

Und an nihte gefwadhen, 
Daz got wol zeme, 


> 


und daz id) des opphers niht nehme, 


Daz hat ez mir verboten an den lip, 
daz mir gebe Dehein wip, 

Die zu iren elihen man, 
ie keinen andern gewan. 

Die fo getane man han, 


den gebeut ich, daz fie filfe Ran, " 


Und geben fie mir iht, 
Swaz des fi, des nem ich niht. 


Das laz ich uch ſchowen. »* 


Do begunden die vrowen, 
Als er begonde ſingen, 

Mit oppher zu dringen, 
Die da tougen heten man, 

die der balden dar an, 


. Und waren die erften dar. 


der oppher nam ee alles war, 
Und als fie gefahen, 
den er begonde enphahen, 
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Swaz im ze hemen geſchach, 
und niemans oppher verſprach⸗ 


Ds deungen Die vrowen. alle 
Dar zu, wol mit falle; 
Sweld ir befanden were, 
Sie Het ein boſes mee 
Zehant gewunnen dar an, 
Man zige fie tougenlicher man; 
Des begonden fie fih wol verflan; 
daz fie weren valfcyez an, 


Des oppherten fie alle gelich, 


beide arm unde rich. 
Die niht pfenninge hatte, 
die borget ſie harte drate, 
Oder ſie opphert ein vingerlin / 
guldin oder ſilberin. 
Sie gahet dar fo fere, - 


San ſie alle ir ere, 


und ir unzuchte kere. 
Damit ſolden loſen, 
die biderben und die boſen, 
Die huben ſich alle gelich dar, 
Sie namen oliziklichen war, 
Swelch ie man niht opphern fehe, 
daz er immer mer iehe, 


Ir triwe, daz wer kuppher. 


Do wart daz richeſt oppher, 


Daz man e oder ſit 


zu ſo getaner hochzit, 


Deheinen pfaffen ie gegab. 


da wer ein vrowe in ir grab 


Mit eren gerner in geleit, 


danne ob ſie die valſcheit, 
Ir ſelber het getan, 
daz ſie dar zu niht wer gegan, 
Und ſulche tougen het genumen, 
und von dem worte wolden kumen, 
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Die opphert wol deiftunt, 

daz fie den leuten wurde Eunt, 
Daz fie ane valſche were; 

‚beide rein und erbere: 440 : 


! 
D. fie alle geopphert baten; 
und daz vil gerne taten, 
Do ſprach Der pfaffe amys: 
„got Hat in gotlicher wis 
Sin zeihen hiute hie getan, 445 
daz wir ſo manic vrowen han; 
So rechte gar lobeſam, 
und da Pi allez valſchez an, 
Die ſich alle fo wol bewart hant, 
daz fie ane valfye minne ftaant, a50 
Unde tougenlicher manne. 
Me gebeut ich uch bi dem banne; 
- Die hiut hie gewefen fi, 
daz man fie wizze valſchez vri, 
Daz ſint fie fiherlihen, 455 
Sie edeln und ſie richen, 
Ob dehein ſchone varbe da bi fl; 
und fi genedic da bi, 
Pflege fie ſulcher minne iht, | | 
Ich nem irs oppherf niht. 460 
Der oppher ih genumen han; . 
daz fult ir wizzen lan, 
Die fint fo rein und fo gut, zu 
fie habent ſich walfches wol behut.” 


Hi wart der pfaffe rich, a65 

und geloubten an in grobfich , | Ä 
Von mannen und von wiben. 

die rede begonde er triben J 
Zu ſulchen kirwihe er quam, 

do man ſin predigen vernam, 40 
Do wurden die vrowen vil vro/,/ 

und wurden ouch alſo 
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Unfhuldic valſcher minnen. 
Mit fo getanen ſinnen, 
Gewan er gutes zehant, 
daz er eriofte fine pfant, 
Und ſulchen richeit gewielt, 
daz er fin hus vil wol behielt, - 
Wan er vegwen erte, 8 
Swa er hin kerte— 
Da enphiengen fie in als einen got, 
und er gab fid in fin gebot; 
Und fpraden, fint er were, 
ein heiliger predigere, 
Daz er in dem fande umbe rite, 
und ein kirweihe niht vermite. 


Er prediget umbe daz, 


Daz man die vrowen deſter bir 
Valſcher minne weſte vri. 

Im was zu allen ziten bi 
Manger edelen vrowen bot, 

die in fere baten durch got, 
Daz er zu ir kirwihe queme, 

daz man in ouch do verneme. 
Des gewan er gutes die kraft, 

daz er wart unnothaft, 
Daz es mit ſinen ſinnen, 

Nach grozen gewinnen, 
Zehant begunde ringen. 

er reit gen kerlingen, 
In die ſtat zu paris. 

dar kom der pfaffe amys, 
Do er des landes kunic vant, 

zu dem ſprach er ſazehant: 
„Herre, bedurft ir iht des ich han, 

So duecht ih mid) ein ſelie man.” 
Der Eunic ſprach: „nu faget mir, 

Meifter, waz kunnet ir? 











„Herre, ih kan molen wol, 
Das ez Die werlt (oben fol. 


Wan id kan molen einen liſt, 


der allen leyten vremde iſt, 
Die ev lebent ane mich, . 
den ſelben liſt vant ich. 
Ich mole ouch uber al 
ein hus, oder einen ſat 
Und mole dar in die bilde, 
beide zam unde wilde, 
Die iemant febendic hat geſehen; 
So daz allez ift gefhehen, 
So lat dar in gen ſchowen, 
beide ritter unde veowen,» 
Und alfe die da ſint, 
beide wip unde £int, 


So ift nieman fo gut, 


So wife, noch fo mol gemut, .. 
Die daz gemelde kunnen ſchen, 

Wan den ſo wol iſt geſchehen, 
Daz ſie rechte e kint, 

von vater und von muter fint, 
Die fehent ey, und nieman me, 

die niht fint kumen, von recht e, 
Die ſehent fin einen ſtrich niht. 
Gernunchet ir fulchez werkes int, 
Ich zeige uch gerne minen fin, 


das ich der kunſt ein meifter bin,” 
Der Eunic ſprach vil gerne ig. | 


Der meifter furt in fa 
In ein vil fchones palas, 
Das hoch und wit ınnen wag, ' 


‚Und hiez in umb ſich fehen; 


dar nach bat er ım ichen, 
Waz er ım geben folde, 
Das er im; molen wolde. 
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D⸗ ſprach der pfaffe amys. | 
Den man lobt in aller wisı 
„wer lip und iwer leben, 
daz ir mir liht muget geben, 
Nu gebt mir ſechs hundert marcı _ 
Darzu die Fo alfo flat, -' | 
Das ez fo gar dar zu get. .. 
daz mir fin lutzel beftet.” _ 
Der kunie ſprach: „wolt ie me,. 
zwar, ih gebe ud, e 
Denn ir von ung ſchiet zehant, 
Nu fit vil veſte gemant, 
Daz irz ſchiere mit vlize tut, 
Ich gab nie gerner min gut.”. 
Der pfaffe ſprach aber Do: 
„Ich mole ud den fal alſo, 





° Die wile ich molende bin, 


Daz ie noch nieman anders dar in 
Sn den ziten kumen ſol, 

das tram ich volenden’ wol 
In fehs wochen oder €; 

da, nieman anders Dar in se , 
Daz gebietet uber al, | 

So wil ich mulen den fal” - 


Da funic ſprach: „des fit gew°t, 


Dar zu alles, Des ir gert, 
Befliezet vafte die tur, 

Ich ſchaffe zwen knecht da fur, 
Die niemant lazen dar in, 

biz daz Ich der erfte bin. 
Ich wil die fechs wochen uzen fin, 

und wil alle Die Ritter min 
Brengen her mit mir; 

des felben tages fo fute ie 
Ein loben von mir han, 

Swelch Ritter dar in wellen gan, 





wwe 309 ee 


Der muez uch ein miete geben. 
fot ih ung dar gefunt leben, 
Swaz Ritter ich gewaltic bin, 
Die muzen alle dar in, 
Day man fdowe da bi, 
wer ane valſch gewertet fl, 
Swer denne niht ein e kint ift, 
Dem nim ich fin lehen, wisze kriſt!“ 


D. reit der Eunic dannen, 

Mit allen finen mannen, 
Und fait daz mere uber al. 

do gienc der pfaffe in den fül 
Mit Anen Enappen zehant, 

Des molens er fih under want, 
Und fag ud, wie er; ane vienc: 

Swaz venfter in den fal gienc, 
Die flo; ce in dem ſale ſere, 

und lie da niemant mere 
Dan fin Enappen innen fin. 

vleiſch, vifche, met unde win, 
Und warzu in fin wille truc, 

do gab man im Darin genuc. 
Ich fag uch wez er da inne pflac, 

beide er ſaz unde lac, 
Und molet niht uber al; 

alfuft buwet ex den Taf, 
Untz da; die zit ende nam, 

und daz der funic wider quam, 
Do bracht er Ritter ein her, 

fie beſchirmte des kein wer, 
Die er in den fechs wochen, 

hette geſehen, unde geſprochen 
Ern brehte fie mit ihm alle. 

fur tom der kunie mit ſchalle, 
Der meifter fur den fal gienc, 

den Eunic er erlich enphienc. 
Er ſprach: „ie fult Her in gen, 
die Ritter Tat dar uz ften.” 
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Und i ie vernemet wie ez uch behage, 
und id) uch Die materie gefage. 


Nu was des kuniges vrevde groz, 
er gienc dar in und verſloz 


Die tur nach im; do daz geſchach, 


orolichen er an die wende ſach, 
Do was inne niht gemolet mer. 
do erfhrac der Eunic fehr, 
Daz er nad) was gevallen, 
den ſal beſach er allen, 
Und gewan vil groze ſwere. 
daz er gar gemolet were, 
Des hat der kunie wol geſworn. 
Ich han zwu ere verlorn, 
Gedacht er in dem mute fin, 
Miner muter unde min; 
Gihe ich. daz ich fin niht muge geſehen, 
So beginnen die andern iehen, 
Die iz erfehen funnen, 
Ich fie mit valſche gewunnen. 
Sch ſihe nu wol, ic bin fo blint, 
- Day id niht bin.ein e Fint. 
Mir iſt beszer daz ich iche, 
daz ich befcheidenlihen fehe, 
Da veift ich mit min ere. 
Mich mut doc harte fehre, 
Daz iz ritter unde veowen, - 
und ouch die knehte ſchullen ſchowen, 
Pu ich fie niht geſehen mac, 
daz ift mir gar ein tot flac. 
Der Eunic ſprach, 
zu im er iach: 
„Meifter,, nu faget mis, 
von waz materien habt ir, 
Gemolet alfo fhone ?” 
„herre, daz ilt von Salomone, 
Und von finem vater Davite, 
und von dem grogen ftrite, 
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Den Abfolon mit im fireit, 

Do er im jagende nod reit, . 
Do im fin harfwangete, 

umb einen aft er ſich hangete. 


©; ift aber day ander, 
von Dem funige Allegander, 
Wie er Darium uber want, 
und Porum von moren lant, 
Und alles, daz ex da begie. 
Herre fo ſtet uber hie, 
Und fwaz Die Eunige ie getaten, 
die gewalt ze rome hatten; 
Do mag man aber bie fehen, 
waz zu babilon ift gefchehen, .. 
Untz day iz die gotes race 
fhiede mit mancher ſprache. 
Daz han id) alles von ud getan, 
Swaz ih oben gemolet han, 
3 han gemolet difen fal, - 
daz imer Ritter uber al, 
Mit ſamt uch Darin gant, 
und bi uch fhowende ſtant; 
Swer ez gefehen niht enmac, . 
daz er im felber einen flac 
Bor leide zu dem herzen tut, 
und ift Doc nor vil wohl gemut, 
Den iz ze ſchowen ift geſchehen, 
Nu habe wird harte wol gefehen.” 
Doch fprach Der Eunic, wie hart ee Iuges 
„Swer iz niht gefehen muge, 
Den laze wie in. haben das, 
Ich Rs nie hus gemofet das.” 


Da meifter Mora: : „nu get, hin 
u; bin, und lat die ritter h "in D 

Und fagt mir ouch alfam hie, 
was; min lehen albie fi.” 
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Nu for der Eunic uf die fur, 
und ſprach zu den rittern hie fur: 
695 „Swelch ritter Her in gat, 
die wile dirre tak ftat, 
Der miete den meifter min, 
oder er fol da uzen fin, 
Daz lehen han ich in verlan.” 
200 do beganden die ritter zu ganz 
Sumelich gaben im ie gewant, 
Sumelich pfenninge je bant, 
Sumelih pfert, oder ſwert, 
Suſt wart er ride unde wert. 


705 Alſo drungen die ritter allo, 
In den ſal mit ſchalle, 
Nunen was keiner ſo ſwach, 
als erz gemelde niht enſach, 
Ern erſchrikte harte ſere, 
710 und ſprach doch durch ſin ere, 
Er ſehe ez, und ez were gut. 
- fie Hatten alle ſweren mut, 
Daz fie fin niht mochten ſehen, 
N Do fie den kunic horten ichen, 
715 Dab ſtunde Da, und dig hie, 
als in der meifter wizzen lie. 
Do ſprachen fie alle: „iz ift alſo, 
und waren doch vil unvro, 
— Daz ſie ir laſter hetten erkorn, 
920 Ir ieeſlicher hette geſworn, 
Sie ſehens alle untz an in, 
So iach er allez nad in, 
Er ſehez uzermazen wol; 
do was mancher zornes vol, 
723 Gegen finer muter, umbe das, 
‚Kay fie fih niht hette hehutet bar. 
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D⸗ ſiez allez wol beſahen, 
und offenlichen iahen, 
Die arbeit wer wol bewant; 
do begonde der meiſter ſazehant, 
Zu dem kunige urloubes gern, 
und bat ſich ſines gutes wern. 
Des was im der kunic vil bereit, 
do nam er urloup unde reit. 
Sin ſelde war ſo ſtark, 
daz er het wol ſiben hundert mark 
Als da erworben hatte, 
die ſant er haim vil drate, 
Und hiez der geſte vil wol pflegen, 
die wile er were under wegen. 


D⸗ die Ritter uber al, 

wol beſchouten den ſal 
Des andern tages, daz iſt war, 

die kunigin gienc ouch dar, 
Mit allen iren vrowen, 

‚und wolden den fal ſchowen, 
Do erfchriften fie alfo fer, 

fam die Ritter oder mer, 
Daz fie iz niht mochten geſehen. 

Sie begunden als die Ritter ichen, 
Sie ſehens alle rechte; 

au giengen oud) Die knehte 
Schowen daz ein, 

durch fin ſchemelichen fin. 
Do ſprach Do vil manic kneht. 

ez wer gut und recht, 
Ern gefehe nie fo ſchonez niht. 

„enteiwen, fihelt Du da icht, 
Sprach einer der da was, 

Min ougen fint mir niht ein .glad, 
Ich fihe fin niht, benamen.” 


do fprachen die ſich wolden ſchamen: 
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Wir horen wol, du bift fo blint, 
Du bift niht ein e Eint.” 


D. ſprach ein tumber do bi: 
„Ich weis niht, wes kunnes ich fi 
Ob ich vater-ie gewan, 
hie ift nipt gemofet an, 
Hie ſiht niemant baz Dan ih; 
Swer des wider tribet mi, 
Der gewinnet biste dar an 
ben flrit, Den ich gefeiften fan” 
Suſt heiten die knehte einen ſtrit 
Mit einander'ung an die fit, 
Paz ie mer begonden ichen. . 
da koͤnde niemant niht gefehen, 
Und fiver des iche, 
daz er do fein gemelde ſehe, 
Der tet einem toren gelid. 
Nu bedachten ouch die wifen fich 
Wan ſie da niht en ſahen, 
daz fie nad) im tahen, . 
Alſo iahen do die kunehte, 
Nach ein ander vil rechte. 


Do Die ritter day vernamen, 


und zu den knehten quamen, 
Do zweiten ſich zehant, 

J doch ze jungeft uber want 
Die warbeit die Iuge. 

Sie, fahen alle, ez were ein teuge 
Allent famt gemeine, 

wan der Eunie aleine, 
Ung er wol vernam, 

waz im ze ehden gezam. 
Do ſprachen ſie alle geliche ‚ 

arm und ride; 
Das fie niht enfahen, 

do iach er, des fie iahen, 
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Ern ſehe niht, des ſwur er bi got. 
Do wart ein vil grozer ſpot, 
Dog ze hone im erſchal, 
je jungeft iahens uber al; 
Der pfaffe. ift ein karger mau, 
Das. er ſuſt gus gewinnen fan. 


Do der pfaffe amys, 

an gute erwarp fulden prig, 
In dem hove zu Eerlingen, 

Do ‚zeit er zu Autringen, 
Unde fom mit fugen zehant, 
d o er den herjogen vant. 

Dem ſait er mere, 

daz ane got niemant were 
Beſſer artzet denne er. 

„ſo hat uch got geſant her, 
Sprach der herzoge do, 

So bin ich iwer kunfte vro, 
Ich hab hie mage und man, 

den ich irz leides ſere enpan. 
Der ligent hie fie. ein michel teil, 
gibt uch got Fin fuld heil, 
Daz ir fie machet gefunt, 

Ir werdet rich in kurtzer flunt.” 


D: ſprach der pfaffe amys: 
ch bin an kunſten alfo wis, 
Dide mifelfucht entftat, 

und oud niht wunden hat, 

Den it anders niht fo we, 
,‚ wern ir tufent oder me, 
Ich made fle gefuns, e 

Danne Dirre tag noch hibte zu ge, 
Der ir nemet mir min leben. 

Ich bite uch mir darumb .niht geben, 
Ung fie gefunt werden vil recht, | 

ung ir gehoret unde gefeht, - 
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Day fie ichen fie fin gefunt, 
fo tut mie imes genade Eunt.” 


Des wart Der herzoge vro. 
„Ir redet wol,” fprach er Do. 
Die fliehen wurden befant, 
der kamen zweinzic zehant, | 
Sie furte der pfaffe in ein gaden. 
„Ich han ud kurtzlich entladen, 
Sprach er, iwer ſiecheit, 
welt ie mie ſweren einen eit, 


Daz ie die rede verdaget 


ein wohen, e ir fie faget, 
Wan daz horet zu der buge 

mit der erfien unmuze, . 
Ru liegen fie in das an geſigen 

und ſwuren Des, iz wer verfwigen, 


D⸗ ſprach er die ſiechen ans 
„Nu get aue mid) hin dan, 
Unde befprechet ud da bi, 
welch iwer der ſiecheſt fi 
Under ud, Den tut mir kunt, 
fo fit iu zehaut gefuntz 
Den felben wil id) toten, 
und hilf uch u; den notes 
Mit finem blute zehant, 
des fi min fele iwer pfant.’" 


Do erſchrakten die Rechen; 


der Eume mochte Eriechen, 
Bor fines fiehtumes not, 
der vorchte nu er were fot, 
Und wurde man finee not gewar, 
und gie ane flab Dar. 
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2, Be geſpracht hatten, 
Nu horet wie fie tutenz 
Mu gedacht ein iecflih man, 
fwie Bein id veriehen fan, 
Das miner fiechtum fl, 
fo foredy ein ander da bi, ' 
Der fine, der ſt noch Heiner. 
fo ſprichet aber einer, 
Der fine der fi noch zwir als Elein, 
ſo ſprechen fie licht al gemein, 
Ich fl der ſiecheſt hie, 
ſo totet er mich und neret ſie; 
Und des wil id mid hiuten e, 


und wil fprechen, mir fi minde we. 


Des gedachte der eine, 
fur die andern alle gemeine, 
Begonden des felben ichen, , 
In wer genäde geſchehen, 
Sie weren alle worden mol gefunf, 
dig taten fie ie meifter kunt. 


Der pfaffe ſprach: „ir trieget mich.” 


do ſwur icſlicher fur fi, 
Bi finen trimen, iz were war, 
Im wurre niht fam umb ein har. 


Des wart der meifter harte vro, 
„Nu get dan, ſprach er do, 
Und fagt iz dem herzogen; 
Ez wart niht lenger uf gezogen, 
Sie giengen unde iahen, 
do fie den herren fahen, 
Er wer'in feliclihen fumen, 


- Sn wer ir ſiechtum gar genumen. 


Des nam in michel wunder, 
unde vragte fie alle befunden, 
Ob iz were ein warheit? 
do betwane fie det eit, 
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Den fie dem pfaffen taten, 
daz fie dehein rede baten, . 
Wan das fit weren wol gefunt. 
Da hie er ſübers da ze ſtunt 
Dem pfaffen Dred hundert mare geben, 
Da wider was kein ftreben, “ 
Er wart im zehant gewegen. _ 
do nam er Des urloubes fegen, 
Unde hub ſich dannen sehant, “ 
unde zeit gegen engelant. 


Dr 


>, PO er urloup Zupfiene, Dorn, 
und ein wochen darnach erglene 
Do wart den fliehen alfo we, 
ſam da vor oder me. 5 
Do fanten fie dem herzogen, 
wie er fie hette betrogen, 
Der arzt der fie ſolt nen, 
und wie fie im muſten ſwern, 


Daz ſiz verholn trugen 


Sechs tage, e ſiez gewugen. 
Do er hette vernumen, 

wie er von danne was kumen, 
Do fait er den ſinen uber af, 

Do wart ein fo groger fchal, 


- 
> 


In dem hove zu lutringen, 


Sam da zu ketlingen; 
Sie ſprachen alle, der pfaffe amig ' 
er mit kargen liften wis, 


Dar pfaffe amys der quam, 


do er ein kirwihe vernam, 
Ho prediget er alfam e, 

dar zu tet ee me. 
Er furt ein ſchone barn, 

Da fine feffen Inne waren, - 
Und fin heilictum, des er pflac, 

er verlie Beinen tac, 














Gen fante einen kneht far, - -- - - 
daz er fpehet und er fur, 
Da ein gebeurinne were, 
Rich und almere. 
Der enpot Er daz bet fin, 


er vodIde bie nacht fin ‘. rn, 


Durch fin grdze heilikeit, 


was in des dieuſtes vil bereit, 


Daz ſie in ſchoͤlde ſehen. 


do hlez er ouch den kneht loehen. 


Wie ir hart getan were. 

als er vernam dag mere . 
Do hiez er in balde loufen, 

einen han ‚foufen,, 


Daz fle beide elnand“ gelich werew; - 


den berbarf er in der erden. 


m 


Ye. er zu der heißerge auant, 
und er ander vrowen vernam, 


Dajz er fie daucht ein heilie man, 


und fie bereiten began 

Ein wirtſchaft, durch den willen fin 
do ſprach er: „liebe ſweſter min, 

Du haft ein oppfer, daz gib mir. 
day iſt war, nim id) von Die, 

3z gildet dir got von hankrat. 
ez ift din han, Dee Dort flat; 


Den made mich mir hinaht, 


durd) got fo du beſte madhıt.? - 
Der han wag vil ſchite lihte tot; 

fie er beite koume big er geſot, 
Den ag er dan aleine, 

und behielt daz gebeine, 
Do daz leute flafen uam, 

finen hanen er her fur nam, 
Den er ın Der bar hat, 

und Tiez ın an derſelben flat, 
Do jener han was genumen, 

ſo denne die zit was kumen, 
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Da ſolten fren die han, 
So hub dirre Han vrolichen ar. 
Als er danne krate, ‘ 
do hiez er vil drate, | 
Einen kneht ein lieht zunden, 

und hiey Der vrowen kunden; 
Ir hun, Dee wer wider kumen. 

ouch hette fiz felbe wol vernumen, 
Doch hiez er ſich befchen; 

do begonde fie fur war iehen:? 
Da ver ein zeichen ergan, 

day faite fie wip unde man. 


Das geloubet got und mir, 
Swaz id) emphahn von Dir, 
Sprad der pfaffe amys, 
daz gildet dır got, in zweier wis, 
Daz er Die gibt hie alfo vil, 
und die Doc fin riche geben wil.” 
Einen tiſch hiez er fuchen, 
mit finen alter tuchen 
Wert bededet alfo wol, . 
als ein alter beften fol; 
Daruf fagte er fine Neffen gar, 
fie ware ſchone goltvar, 
Da ftunden inne fleine, 
die waren alle gemeine, 
Kriſtallen Iuter als ein 98, 
do faßte Der pfaffe ampys . 
Wol drizic liebt umbe ſich, 
und macht amt herlich. 
Ein metten fanc er fru, 
und eine mefle Dar zu, 
Und tet der vrowen dannen 
Se magen und ir mannen, 
Alfo gröges antlaz, 
der gutes riches wer ein pras, 
Sn mußte Daran genuget han. 
Ewa; fie ubeles heiten getan, “ 


wer Zi wenn 


Swie vil gefandet het bi ir. leden, 
daz wart in allez da vergeben, - 
Damit gewan er int, 
e daz er gefchiet von dan, 
Wol ſechzie mark oder me. 
tet iz den mannen ein teil we, 
In bat day wip ung an die ſtunde, 
Day er vil wol gunde, -" 5° 
Swaz fie 'dem herren "wölden. geben, 
umb Daz ewige Teben.. :: 7 
Mit dem felben beiage, 
shap:er ſich danne vor tages” 


Sur fur er aber fur bas, 
ſwa er. des nachtes bi dem wirte ſaz; 
So het er einen Enebt:ie, ° 
der in ein ander hus gie, : " 
Und vragte Dee mere y::" ' . 
wioe⸗manie dar Des ware. - .. 
Daz der wiet die vrowen nant, 
und wie dicke er ze rome quam/ 
Sente Peter ze lobe, 
und ſente Jacobe, 
Und wie ie beider veter hiezen, 
und wa fie dag leben fiezen , . 
Uno ie beider muter .alfanız.. : 
fo im danne ir beider mare ' 
Beſcheidenlichen wart gehrit,. 0.7 
' do want. mit vragen niht v Sekt, 
Ung er her fur Die mere, ::- 
wie vik der finde were, :. " 
Und wisifte waren genanut. 
als esıbie namen gad:besant ji ' 
Der jungen „ muter „ alten, .. :; . 
£onde ex wol behaltenz :: 5 °.. 
Die ſchreib ge alle au ein wachs 
er was ‚Eundic als oin has. 
Er er fur vibebene, in. our 
wie vil ir von dem lebene 
21 
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Den tet osiaridem hatte... 
und, mit welhem bou.-rake: : .. 
Der lebendigen ätfliher was.  ...”. 
do der pfafle der priff las, -- 
Do vant ex ie pil zete, 
ie kint und ir geflehte, . .: : 
Der vrowen und Dem.wirfe, :. . ı: > 
ung er fie gar.nerin®k. : =, - 


Don finne , Den fie.fcholden Hau, : \ 


und geloubten ane wan, 
Swaz er in fatl, daz wer war 
und ashtent-niht ſam umb ein har 
Uf ir gut und uf ir leben. 
fie begonden im alſo vil geben, ven 
Das iz in ſchadete sehen ar, . 2 
daz wider ſaib ee in fur mars. 
Sie wurden alt und riche,2 
und furen danne gelihe, ., «. 
Ze himel in einem kage. .. 'i 
Sie Wange. er were ein wiſſage, 
Des gelonbten fie vil ſer :; © 
do beleip er do miht mere. 
W 9 J HEBEN - 
Dar buy :ſich: nach Beagey: .:.: Si; 
und pant anemam vritage; 7 :- 
Einen gehonren, :dexrihet michel, gut, 
und hatteinen al weren mitg 
In des hof ein brunne vlo3 
da.bet en viſche harte grog. .. 


Alſo lebendic-in bracht, =...» u 


und hette.day alfo..bedadt:: .. 


Daz fie lebrmdie komen darin. ı ", 


Dig tat, erdaber durch gemein. °... 
Do man enbigen wolde. ...:.. .. . 7. 
uf den tifh echten, folde,. ::..: .} 

Do ſpruch Der pfaffe amys: :: ..i 
„Ir ſult den owigen pris, .n. ©. 


Mit diſem imbiz beiagen6 


Ir ſaltxun mir niht ˖verzagen, 
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Ir fult mie-in des minne geben | 
groze viſche die noch Ichen, . Sr 
Ich enbize anders niht hie.” 
der wirt ſprach: „wo nem ich die? 
Die fint gar zu verre, 1093 
das wisse got unfer hetre, 
Wern fie hie veile, 
Je wurden. uch. gnue zu teile. 
Der pfaffe: ſprach: „ich ſag uch wie: 
fo get. hin, und vahet ſie 1100 
Balde do day wazzer fl.” -  ; « 
„daz fint’Ianger mile drei; 
Begunde der wirt verieben, 
davon mus fin nikt.: :gefchehen.” u 
Der pfaffe ſprach: „wie ift daz fümen ? i1od > 
‚wo habt ie wazzer genumen . 
Daz ir un her getrunten hapt ?” 
ee ſprach: „des Van i d sanben rat, 


— 


Here, welt ie 2 des int; ’ . 
Sahet is minen bronnen niht? 1110 
Der iſt kalt und iſt Kar, 
und ift der beite durch daz tar, 
Un» eluzet harte ſchone.“ 
„her miet, des uch got immer lone; . 
Nu ſucht uns ein fib her, . Ze 1115 
und ge wir viſchen, ſprach er, | 
In dem ſelden brunnen, 
wil ung got viſche gunnen: 
Die muge wir wol gewinnen,” | 
Do giengen fie gegen Dem brunnen; 1120 
Als er den beunnen an gefah, 
einem ‚fegen ex dar uber fprah;- 
Do der fegen was getan, 
er hiez den wirt dar gar, | 
Und bie; in viſche vahen. 1125 
do er dar begonde gahen,. 
Do was der brunne vifche vol, 
fie lebten fhone uf wol, 
21 * 
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. @ie waren groz unde gut. 


Nu hette der wirt veſten mut, 
Das fie quemen von got, 
“ee wer ein vehter gotes’bot. 
Und ein’ heiliger man. 

do er die wilde u; gewan, 
Do lieg er fie fhowen, 

fin wip und ander vrowen. 

Er ſprach: „ſwaz ir allez iwer leben, 
durth gotes ere wellet geben, 
Daz ſolden ſie nu ſenden got, 

dig iſt ſin gewitzer bot.” 
Untz ſie gezzen hatten, 

do heten ſie ſich beraten, 
Daz ſie im gaben zehen pfunt, 
‚ da wider tet er in kunt, 
Swaz ſie ie gedachten, 


daz Ne: des antlaz haten. 


Als er daz gut zu ſich genam, 
do ſchied er vrolichen dan, 
Daz gut ſant er haim der herre amis, 
Sin hus hielt man in grozem pris, 
Und hiez den geſten gnuc geben, 
die wile er were under wegen. 


Nu wart verſpehet eins ritters wip, 


die hete einen alweren lip, 


Und was der ritter uz geriten, 
do hiez er herberge biten, 


Die wart nu ſchire bereit, 
und als fie ſiner heimlicheit 
An im wart gem, 
do gab fie im ein tuch dar, 
Daz was klein unde blanc, 
und was wol hundert ellen Tanc, 


- Hiemit roumt er} Da. 


Nu kam oud der wirt fa; 

Do begonde im die vrowe verichen, 
do wer ein groz wunder geſchen, 
Don einem heiligen man. 

„waz gewan er dar an?” 


‚ ⸗ 
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Sprach der ritter zehant. 

Sie ſprach: „iz wer wol gewant, 
Het ih im gegeben icht, 

Leider des entet ich niht, 


Wan kleinez tuches hundert ellen.” ' 


„Der einen gauch folte welen, 
Der mohte dich nennen, ſprach er, 
weis got, ex gibt ig wider. her.” 


. “ 
[ Br BE Tr 


Ein ors ſneu⸗ unde hart, 
Dar uf wart im vil gach, 
und rant Dem pfaffen nad. 
Nu was der pfaffe amis, 
So Iiftie und fo wis, 
Daz er ſich vil wol verſach, " 
des felben des ouch da geſchach, 
D5 der Ritter queme, 
und umb daz tuch verneme. 
Da het ein fiwer uf geſlagen, 
daz er nach begonde iagen, 


Und ſagen wie day geſchach, 


do er den ritter kumen ſach, 
Do het erz in kurtzen ſtunden, 
In daz tuch gewunden. 


J 


Dar Ritter komt zornic var r 


und ſprach zoeniklihen days . 
„Wizzet ir nu, teugenere, 

wie gerne id) des enpere, - 
Daz ir min wip habt betrogen, 

het ie anders wa gelogen; 
Sit ir min gut enpfurt. habt, 
“fo wil ich des niht haben vat,. . 
Sit ichz bi uch finden han, . : 

fo muft ie mie zu buze ftan!”- 
To ſprach der yfaffe amys: 

»herre, ie muget Beinen pris 
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An einen pfaffen began, 

Ich wil iz an Die veowen lan, 
Daz id) ie'tudy vil verfprad, 

und an minen danch geſchach, 
Und fie mirs felbe uf bant, 

Ir müget mir nemen hie zehant 
Den lip, und alle, daz wir han, 

Sen welt ig denne felber lan, 
Durch iwer ere und durch got, 
"und Dur iwer tugende gebot. 
Ir habt unfer wol gewalt, 

wie groz und wie maniefalt.” 
Swie gro des Ritters jorn were, 

do dirre trugenere 
So vlizzicliche rede bot, 

er hie, in riten ane not, 


Wan daz er daz tuch wider nam. 


do er verre von im quam, 
Do begonde daz tuch brinnen, 

des wart der ritter innen, 
Do erz uf gebant, 


Do mas ez innen gar verbrant, 


Und bran ouch vil genoter, 
er was als ein toter 
Vor leide getan, 
ee wolde vil gewis han, | 
(Ei wer von den funden kumen, 
Day er imz hete genumen, 
Dem ez durch got was gegeben, 
und vorcht iz gie im an daz leben. 
Ob er; niht wider tete, 
Day er got beroubet bete. 


Der herre warf daz tuch uf da} gtas, 


und lieg er verbrinnen fwaz fin mas, 
Und rant im an Dee Runde nad), 

Im was nu zu ir alfo gach, 
Nah dem pfaffen daune e, 

Im teten die funde alfo we, 
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Das er im daz'tuch wider nam. 
do er zu dem pfaffen wider guam, 
Do bat‘ erin vil fere, 
Recht durch gotes ete, 
Und Durdy der oberiften triwe, 
das er fine riwe 
Neme und fine one. 
do viel er im zu füge, 
Und ſuchte ſine hulde, - 
day er im fine ſchulde 
Vergebe, des begonde er in biten, 
mit vil demutigen ſiten. 


D. pfaffe ſprach: ‚day tun ih, 
Ir fit unfhuldic wider mid, „ 
Sit ir ſchuldic wider got, 
oder wider fin gebot, 
Daz vergebet durch fin kraft, 
Saget mir durch iwer ritterſchaft, 
Warumbe habt ir Dig getan? 
Ich het ig ane zorn gelan, 
Daz ir namet iwer tuch, - 
Ich tet uch nie keinen vluch.“ 
Pu fait er im day mere‘, 
daz von finen funden were 
Daz tu gar verbrunnen. 
ee ſprach: „ie fult mir gunnen, 
Daz ich iz gebe zwifalt.” 
do heite der zitter den gewalt, ’ 
Das er mit im hin wider rat, 
es were. im liep oder leit. 
Alfo der Ritter haim quam, 
und Die vrowe da; vernam, 
Wie dem tuche was gefihehen, 
fie ſprach: „mu Haft duz wol gefehen, 
Daz du wider got firebeft, 
und unkeiftenlichen lebeſt.“ 
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„Vrowe, nu hilf mir dar zu 
1280 Durch got, day id wider tu,” . 
Sprach der Ritter zehant, 
do faßten fie alle; ir gewant,” ” 
Und gaben dem pfaffen zeben pfunt; 
Dar zu tet Der Ritter Eunt,, 
1285 Den finen geburen die’ geſchiht. 
Ouch enliezen ſie des niht, 
Sine kouften ſich in ſin gebet, 
daz iz Dem pfaffen ſanfte ter, 
Suft fur er mit ie hulden. 
1290 an fin felbes fhulden, 
- Geſchach im liebe un wol, 
als ih uch beſcheiden fol, 


r, . 


G. horte von einer flat fagen, 
| daz er dar nach uber fiben tage 
1205 Scholde kumen durch gewin, | 
do fant er zwene knehte dahin, 
Die behende giengen, 
und ig dinch ane viengen, 
Sam ſie weren blint oder lam. 
1300 So der pfaffe dan hin nach aan, 
Und faiten fo grogen zum, 
wie groz zeihen fin heilietum v 
Alle tage tete f 
und ſwer gnaden pete, 
1305, Er wurde helfe wol gewar. 
Do giengen Die zmeen dar, 
Die er fur hete gefant, 
. ſilie wurden danne zehant 
4 Von ſinem heilictum gefunt, 
1510. daz war kurtzlichen kunt 
In der ſtat uber al, 
do wart von lobe ein michel ſchal. 
Sie lueten und ſungen, 
die leute zu drungen 
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Mit oppher vlizielichen, 
Die armen und die ridyen. 
Die leute in Der flat gar, 
brachten alle ir oppher Dar. 
Als er; enphangen hate, 
da ſchied er Danne drate. 
Sol ih die teugeheit alle fogen, 
Die er bi finen tagen: 
Alle begangen hat 
Mit werfen, und ouch mit rat) 
Der rede wurde aller ze vil, 
Dda von ich iz kurtzen wil. 
Er was der erſte man, 
der ſulches triegens ie began, 
Man was ſin dannoch ungewon. 
Des wart er rich Da von. 


[4 


DD ee von Berlingen 
hin zu Lutringen, 
Und alfo wider zu engelant, . 
Mit finen liften uber want, 
Arm und ride, + 
und daz allez geliche 
Mit finer Iugen verlos, 
da warp er aber unde kos 
Sinen lift, do ee mere mit gewan. 
er dacht: ich wil ein koufman 
Werde nach gewinne, 
. und wil mit minem finne 


Michel gut erwerben, 


Oder ich muz erſterben. 

Nu was hilfet mich min ringen, 
an ſuſt getanen ſinnen? 

Als mir ein lutzel wider vert, 
So iſt es in dem huf verzert, 

Des muz ich immer arm fin. 
Ich wil nu da; hus min, 

Nu alzu eren machen, 
Der immer verſwachen, 
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Ich wil nu gut tagen, ee 
Dder minen fip wagen, 

Da; man wunder da von faget, - -- 
Dder gut wirt von mie beiaget; 


.. 4— .r 
Fa; ' 
pP 


Sur Yiene'te fin dind am, -  - 
uf berait fih fam ein tonfman; 
Der vil rich fol fin. . 

er furte gute foum ſchrin, 
Die beften die ee gewinnen kunde 
er gab wol hundert pfunde 
Umb gute ſoumere, 
Sine ſchrin macht er ſehwere, 
Er leit dein, ern ruchte waz, 
daz tet er umbe daz, 
Daz man dar an wol ſehe, 
des im ſin ſtate iehe. 


Er gewan gefuge knehte, 


die im waren vil rehto, 
Und die iz torften wagen, J 
die ſiner ſoumer pflagen. —* 
Suſt fur der pfaffe amei 
in eines koufmannes wis; 
Hin zu kriechen in das lant; 
daz er nie Deheinen kouf vant, 
Ern douchte in zu Eleine. 
Nu fprad die welt gemeine, 
Duch gedacht er in finem mute, 
von dem grozen gute, 
Daz zu Eunftenopel fi, 
da wird ih nimmer forgen vet. 


e: fur vrolich in die flat, 
o er fi) herbergen bat, 
Ei was Der zede vil urn, 
warn fin geverte was alfo, 
Da; fin ein wirt wol genop, 
do von in lutzel verdroz. 


— 
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Ern fhuf.in. guten gemad. 

do er mit anuse beſach 
Die ſtat und daz groze gut, 

Do troſt er vaſte finen mut, - : 
Er wurde finer fmere entladen. 

Fu kom er in ein fouf gaben; 
Do fach er pfelle me, TG 


danne er int oder e - 


Befehe, bi allen finen tagen. 
Das begonde im wol behagen, - 
Sie waren wol drizie Tlahte, . 
und in fo groger achte, 
Daz im fin herze des veriady, 
den beften, Den. er ie geſach, 
In den landen anderfwa;, 
der befle der. wer bezzer alda.. 
Als er die pfelle gar beſach, 
er gienc din, dan daz er niht enfprad ‚ 
Sam er niht enfoufen wolde; 
wie er fie erwerben folde, 
Des was er dannoch ungewis. 
do. fach der .pfaffe amys, 


Einen kalwen murere, 


, den vragt er, wer er were? 
Er ſprach: „ih bin ein franfe, 
es ift mie wol zu. danke, vw 
Daz ich iwer ſprache han v numen, 
wie ich in dih lant bin kumen, 
Daz ſchuf ein wunderlich geſchiht, 
Nu kan ich der ſprache niht, 
Daz muet mich vil ſere, 
welt ir nu immer mere, 
In herren wis leben, 
den rat wil ich uch geben.” 


So ſprach der pfaffe amys: 


„den ſeliclichen pris, 
Kan ich uch wol gefugen zu, 
Mir ſtarb an dem ſuntage fru 
Ein biſchof, der herre min, 
Nu ſolt ir mich ergetzen ſin, 
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Ich was fin lieber kapelan, 

Nu ift Die wale an mith verlan, 
Swen idy gu biſchof neme; > 
daz uns der allen wol gezeme, 

Do ſchult ir. biſchof werden, 
„ uber alle krichiſche erden. 
Ez ift kein fo riches biſchtum, 
Ir muget werliden zum, 
Unde gotes hulden wol beiagen.” 
„den ſpot moecht ie wol verdagen „ 
Sprach der falwe:murere, 
Mir wirt min fpife Dicke ſwere, 
Defe mag id, niht rat han, 
ih wil ud des niht erlan.” 
„Bil lleber Sant man, ſprach er 
Sint ug 908 fo rechte her 
Zu den felden bat gefant; : 
ir fit mie lieber durch das kant, 
Dannen wir beide fint gebern. 
je fit zu bifhof erkorn, 
- Das muz benamen ftete fin.” 
‚Er ſprach: „wes fpattet.ie min? 
Wie mocht id bifchof wefen, 
Runen kan ich weder fingen, noch le ſen 
Oder doch der buch icht?” . 
„Zen bedurft anders kunnens u 
Wan ein wort, daz ich uch ſage. 
Swaz man dife Dri tage 
Mit ud) rede oder tu, 
Da entut niht mere zu, 
Sprechet niewan: „das ift war.” 
Lebt ir danne tufent iar, 
Die ſchult ie alle. biſchof wefen , 
Jen durft weder ſingen noch leſen, 
Daz kan ich wol geſchaffen; 
diſe lant pfaffen, 
Der nement unfer buch niht, 
als ud zu fingen gefchiht, 
So finget ie ein deutſchez lit, 
dis iſt ein krichifche Dit, 
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Der ſag ich, das Izein mefle fi, 
da wirt und vil fanfte bi, 1470 
Unfer vrende wiet. manicfaft, 
Ir fit zu biſchof wol geſtalt. 


Na was ſo alwere 
der kalwe murere, 
Daz er ſich uber winden lie, 1476 
und in Dem namen hin gie, 
Daz er biſchef werden wolde, 
und herre weſen ſcholde, 
Und wolde lehen in herren wis. 
daz ſchuf der pfaffe amys, 1480 
Er kleite den murere, 
ſam er ein biſchof were, 
Und trug im einen ſtul mit, 
Nach der biſchofe fit. 
Der pfaffe ſprach: „nemet war, 1485 
daz uch ein wort niht enpfar, 
Nur wan ſprechet: „iz iſt war.” 
Sdyorecht ir anders iht ſam umb ein bar, 
So fit ie zu einem gouch erforn, 
und Habt it daz biſchtum vorn. 1490 
Durch daz ir mir lip fit, 
wil ih uch nath diere zit, 
Wol behuten vor: fhanden, 
In der kriechen landen.” | 
Er furt in in die femenatn, "- 1496 
die was wol beraten, 
- Bon pfaffen pfellen , die Da lagen. 
den wirt begonde er vragen, 
Amps der teugenere, | | 
wie vil der pfelle were, 1500 
Die er geleiften fo mochte. 
„welt ich, waz uch daz tochte, 
‘Und mode izeuch iht ze flaten ſtan, 
e; were ſchire kunt. getan? 
Sporach der wirt, der was wis, 1505 
do ſprach der pfaffe amys: | 





1510 


1515- 


1520 


1550 


1555 


1510 


— 3% voran 


„Des war, is frumt und beiden.” 
„fo wil ich ud findefdeiden, ._ 
Sprach der wiet, ir iſt ſo vil, 3 

day idy wol gelouben wil, 
Gebe ich fie ze halber werde, 
das alle Romifche erde, 
Keinen man fo rihen dete, : 
der mi ie abe teteis:. .c 
Suſt fma mir der quemie, ' 
der fie noch ir werde nenn.” 
Der pfaffe Iprad.:. „nemet war; 
wie ir fie gebet, wir memen fie gar, 
Wolt ir.fuge dar an began, . 
Min herre, den ir ſehet hie. Hans; ; 
Der ift ein bifdyof ride, . . 
und wil vil herliche 
Dife pfingften leben; ..- ı 
und fol vil Nittern geben . 


. Kleider, ors unde fiverk. 


Sft, daz ir in.gar gewert, : 
Swaz er pfelle koufen wil, 
ern Dunfet ouch minder zu vil, 
Im werde nihtuberfam umb ein har.”. 
‚ do. ſprach der bifchof: „Das ift war.” 


Des wart dẽ koufman Harte vro. 
„enteiwen, herre, ſprach ee de, 
Sint ir ir aller gert, 

der bofeft iſt wol sehen marke wit, 
Alfo wit ih uch den beften geben, 

da fhult ie niht wider fireben.” 
Do ſprach der pfaffe amys: 

„Ich bin ze koufe wol fo wis, 
Daz ich; im wider rate, 

Nu fprechet vil Drate, 
Daz doch zu jungeft mu; fin, 
- und la mid, und den herren min 
Recht Horen Die gefiht,. ... 

wie ir fie gebet oder niht,” 





Der Eoufman fprab: „daz tun ich, 


Ir koufet feinen: wider mich, 
Zen gebt mie acht mar 

Dunke uch der fhade ze Kart, 
So gewehent fin nimmer. mere, 

3% behielt fie ywoginzio iar ere, 
Ob ich fo lange ſolte leben, 

und e ich He unders wolte geben.” 

f u 


SI flaht vrolichen her, 
wir ſuln fie koufen“ ſprach er. 

Suſt wurden ſie im — 
der pfaffe hiez fie Hin tragen. 


Der koufman ſprach: „nu geldet fie e.” 


er fprach: „ie bedurft nihtes. me, ° 
Wan Das ir. fie zeit: wie vil ir ſi, 
die herberge iſt hie nahen! bi, 
Zelt fie, Das min heere: che, 
daz ud) beides recht geſehe, 
Er fol hie bi nd figen,-- : 
wir fuln mit guten wigen‘ 
Gelten unde bereiten: "=: 
Des durft ie niht beiten, 
Wan daz wir fie hin tragen, 
daz ir ung findet gefagen, 
Was ud min herre gelten fol, 
des mag er ud geweren wol; 
Daz mie ift aller befte une, 
Ich han hie wol dreb tuſent ylunt 
Sines ſilbers verflosgen ; J 
Fe haͤbt fie hiute genozien u 
E ir ud beide‘ ſcheidet, 
daz ir uch wol. ‚Sleidet. 
Min herre gibt uch fin gut‘, 
an dem Eoufe, den ir hie tut, 
Das iz ud hilft ein halp iar.” 
do ſprach Der bifchof: „daz ift wwar.”. 


1546 


1550 


1570 


1875 


1580 


1386 


1590 


1565 


1000 


1005 


1610 


1615 


4 


‚Er wolt entrinnen uf den fe, 
daz wart niht gefoumet me, - 


1, 


mo ZIG mu: - 


Da; begende dem wirte wol behagen, 


er lie fie alle. Hin. tengen , 
Das, veevet fere.den-pfaffen; .... 
er begonde .balde fhaffen . ° 
Daz fin knehte quamen, . ' 
und die pfelle namen, 


Und fie. an ein ſchif trugen , 


und in des niht gehugen, 

Dem fie gelten wolten. 2. 
do fie alle geholten, 

Do ſprach der pfaffe amys: 


„wir ſuln uch gelten in der wis, 


Daz wir niht bedurfen bagen. 

gewinnet uns ein wagen, 
Ich wil daz filber dringen, 

beiden an pfenuingen, on 
Unde hart wiz. gebrant, : 

So nemt die.wege in die hant, 
Und wig felbe untz an Die alt, . 
daz ie wol gewertiftt, ©; 
Min herre koufet ane var.” 


Hin gie der pfäffe drate 


zu ſigen knehten, und ſwaz er hate 
Was allez an daz ſchif getragen. 


daz begonde in wol behagen, 


Die heten wol von in vernumen, ” 


‘wie er von Danne mwolde kumen, 


Er ſtiez ſin ſchef balde an, 


do ſprac der vilchot: „dai iſt ware 


‘ — 


fur Fam d der pfaffe von dan. Ba 


oo v% 


7 i 
N. ſul wie des Adenten, 
Der wirt hiez wunder ſcheuken, 
Durch des biſchofes ere 
vil ſpiſe und dannoch mere 





Bereit er durch den einen man; 
" Sin felbes wage er gewan; 
Und ein gloet alfo ftark, 

Da; er wol die zwelf mare 
An die einelften wac, 

und wartet allen den tae, 
Wan der pfaffe queme; 

Day er fin filber neme; 


Dis wert untz an Die ftunde; 
daz ez abende begunde, 
Da im nieman nipt brachte, 
Noch zu bringen gedachte, 
Da; wart im harte fwere. 
„wo ift imer famerere 
Alſo lange? ſprach er, 
Ich wen, er wil daz ſilber her 
Bringen morgen bi dem tage, 
er wirfet anders, dag ich fage; 
Ezn ſi niht fin wille gar”  - | 
do ſprach der Bifchof: „Daz ift war.” 


Die nacht was er vil ernfthaft; 
und gab im groze, wirtfchaft, 
Und hiez im betten alfo mot, 
als man einem furften fol, ” 


Des morgens was die fpife 


bereit, wol die fpife 
Uf des biſchofes ſchaden, 

Die burger begond er dar laden; 
Bine vrunt der ee fihone pflac, 

und wart ot allen Den tac 
Sines ſilbers alfam ©; 

do fam im niht me or 
Wan alfanı def andern tage; 

In einer vruntlichen klage 


Sprach er dem bifchof zu: 


N 


daz filber wer heute morgen fru, 
22 


1620 


1625 


1030 


1035 


1640 


1645 


1655 


1665 


1670 


1675 


1085 
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Swaz im den flaten hat genumen, 
vil pillichen Fumen. 
„Ich wen im etwas werre, 
Die herberge ift ze verre, ° 
Dder die fluffel fin verlorn, 
daz jft mie uf den kamerer zorn, 
Daz er fin zucht ie fo brach, 
daz er uch heute niht lange ſach. 
Ich furchte der tae ſi uch ze ſwar,“ 


do ſprach der biſchof: „daz iſt war? 


Das sornes er niht me geiwuc, 

. und gab im abet gnuc, 

Und leit in fanfte dar zu. 

do fie des dritten morgens fru 


En bizzen waren harte wol, 


„JIchn weis wie id gebaren fol 
Vor leide ſprach der wirt, 
daz mir daz filber niht enwirt. 
Ich wen imer famerere, ' 
umb fo kleines gut verbere, 
‚ Und das ud) immer mide ein iar.” 


do ſprach der bifhof: „Das ift war. * 


! 
Do erſchrack der wirt vil ſere; 
„wer wirt niht mere 
So wol gepflogen fprad er, 
Sen gebt mie min filber her, 
Mir ift der mut ſo fwere, . 
Sch furchte imer kamerere, 
Mich allo weile bereiten, 
day ih im mus beiten 
Lenger, denne uber zweinzie iar. 


do ſprach der biſchof: daz iſt war.” 


Des wortes der wirt was ergremt, 


er ſprach: „fo werdet it gelemt 
An beinen und an armen. 
ezn fol mich niht erbarmen, 








men ZIG en 
Swaz id) uch gefun mac, 
3% laz euch nimmer einen tac 4690 
Hinnen fur langer leben. ' | 
habt ir mir alfo vergeben, 
So muzet ir den tot han, 
Se, und iwer faplan, 
Mic baz verdienen umb ein har.” 1695 
do ſprach der biſchof: „da; iſt war.” 


Dar wiet ſprach: „die warheit, | 
Iz wirt u Hate harte leit.” - 
Mit zorne er do gar gienc, ' 
bi dem har er in geviene, 2 1700 
Er warf in zorniklichen nider. 
do ſprach er anders niht wider, 
Wan :,„es ift war, ez ift war.” 
do er im hut unde har 
Abgeflue unde gebrah, , ' 1708 
do rief er alle; unde ſprach: 
„Ez ift war! ez ift war!” 
ob er in geflagen het ein iar, 
Er rief wan den felben ſchrei. 
er het im vil nach entzwei 1710 
houbt unde bein, geflagen. ' 
die daz mere horten fagen, 
Die komen geloffen dar. 
Nu kom ouch der burger dat; 
Dem er gemuret hatte, Ä 4715 
und vraget in vıl drate, 
Waz er wilte Difem man? . 
„berre, fwaz ich ie gewan, 
Daz hat er fo gar dahin, 
Das ich gar vertreiben bin. "1720 
Er ift ein bifhof ich weis wa, 
fie gefehent in nimmier mer da, 
Er muz mir lazen fin leben, | 
oder dreu fufent mark geben, 
Fur die liget er zu gifel hie. ' ‚1725 
Ich gehort fo mortlihen nie 
j a7 * 


1730 


1735 


1745 


1750 - 


1755 
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Einen man verraten fin gut; 
Iſt daz er ez niht wider tut, 
Ich tun im ſulche ſwere, 
daz nie kein herre, 
Sulche marter erleit, 
er giht mir ſelber der warheit. 
Diſe dri tage gar” 
do ſprach Der biſchof: „daz iſt war.” 


De ſprach der burgere: 
„enteiwen I mir iſt ſwere 
Daz ir in ſuſt geſlagen habt, 
ſwie ungerne ir in leben lat, 
Er iſt doch ane miſſetat, 
und an allen valſchen at. 
Je muzet in lagen genefen, 
er ift min mufere geweſen 
Mol ändert halbes iar.” 
do ſprach Der biſchof: „daz iſt war.” 
Dik waz dem wirte fwere: 
- „er ift niht ein murere 
Sprach er, fam mir der lip min, 
ee muz mir ein biſchof fin, 
Ung er mir gibt, daz er mir fol, 
Dar nad gan ich im wol, 
Daz er ein murer weſe, 
ſam daz er ſinge oder leſe.“ 
Er greif im aber in daz har. 
„es iſt war! ez iſt war!” 
Sprach der arme aber do: 
„Meiſter min? wie redet ir ſo, 
Spread) der burgere; 
fagt mir die rechten mere, 
Sp hilf ih ud von dirre not, 
ex ift benamen iwer tot, 
Und redet anders etwas. 
war umbe ſprachet ie Day: 
Ez ift war, ez iſt war, 
Ir ſit doch wol zwei iar 
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Harte finnie gewefen, 
welt ie nu gerne genefen, 
So fagt mir war; die rede fi? 
ig mach ud) fedic unde vri.? 
„Lieber herre, ſprach er, 
ez kam ein kaplan daher, 
Der was ein franke als ich, 
der erwelt und kos mich 
Zu einem biſchof, umbe daz 
er iach, er gonde mir der eren baz, 
Wie ich der buch niht enkan, 
wan einer min lantman, 
Der gebot mir vil ſere, 
an min pfeflich ere, 
Ichn ſolt in diſen drin tagen, 
Nicht anders mer ſagen, 
Wan: „daz iſt war,” daz tet ich ouch. 
Man het mich anders fur einen gouch, 
Sprech ich anders denne alfo. 
Do was id) des bifchtumes vro, 


Und ſprach als cr mid lerte, 


war er mich fo fere erte, 
Und mid zu herren hete genumen, 

des want id), ich wer zu eren bekumen. 
Waz mir eren davon geſchach, 

daz er min zu eren iach, 


Des want ich immer weſen vro, 


und han fin engolden alſo, 
Daz'mich riwet die vart, 

daz ich ie fin biſchof wart ; 
Sint er mich fo verſten lieg, 

und er mir doch fo wol gehieg, 
Damit nam er mir den fin, 

Ich weiz nu niht recht, wer idh-bin. 
Ich bin ein tore, daz gos wol weis, 

daz ich mie durch dem geheiz 
Sulchen ſchaden han getan; 

Ich wolt iz ane ſchaden lan, 
Daz mir daz biſchtum niht enwirt, 

warn daz mir des rucke ſwirt!“ 


1765 


1779 
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1780 


1788 


1790 


1795 


1800 


1805 
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Swer ez vernam der lachte, 
wan dem wirte, dem krachte 


Daz herze mit dem mute. 


ex ſprach: „geldet mir min gut, 
Enteiwen, day geldet ie.” 

er iach; „das fait man mir, 
Ich wer ein richer bifhof, 
und ſcholde vil grozen hof 
Diſe phingſten han, 

unde ſolte do began 
Beide ere unde rum, 

Nu zeiget mir min biſchtum, 
Ich ſchwer uch einen ait, 
Ich vergelde uch vil bereit. 
Hat mir der kaplan gelogen, 

Sehet, fo fit ir betrogen.” 


Swdwie zorn dem wirte were, 


doch Half im der burgere 
Dem armen man, daz er genas, 
der fo nad) erflagen was. 


* 


Ka der pfaffe amys entran 

von Eriehen, und Do gewan 
An finem koufe fulde heil, 

do kam er vro unde geil 
Wider heim zu engelant. 

Tu gedacht er fazehant: 
Weiz got! ih mus aber dar, 

Ich bin des worden gewar, 
Swer gut erwerben kan, 

der wirt da fhire ein richer man. 
Ich wil der felden ſchiben, 

williclichen reiben, 

Sit fie mir fo vaſte gat.”. 
beide an har und an wat, 
Stalt er fi als ein’ koufman, 
er achtet, Day er gewan, 











— ZI mn | 


Des er bedorfte zu Der vart, 
daz wart niht lenger geipart. 

Einem leyen fur er gelih, 
do mit enpfremt ex ſich, | 

Das er ninder wart erkant, 18: 
ee fur wider in Friechen Sant. Be 


DD er wider in die. at quam, 
und Die ,herberge nam, .- . 
Do lieg er nieman innen fin  . 
wan fih und das gefinde fin, 1850 
Und fagen. wovon daz geſchach. 
er tet ez durch ie gemach, 
Das fie. fi felben deſter bag 
bewärten und allez Da; 
Daz fie dar hHeten beat. . 185% 
er hette liſte gedacht, 
Der ih uch wit beichen. . 
er gienc in die flat fpehen, - - 
Ob er da feinen kouf funde, 
Des er doch hundert pfunde - 18360 
Mohte geniezen oder me. 
ee vant aber alfam € | 
Einen man, der riches koufes pflac. 
und ſach, daz vor im lac 
So vil edeler. fteine. 1865. 
er dedadt: hie lieget der eine,. = 
Der ift wol zwelf mark wert. . " 
ee ſprach: „fagt mir, h’re, wie ie mie fin gebt?” 


Nr gib ud in. rechter wis.” 
do fprad) der pfaffe amys:. - 1870 
„Wie gebt iry alle, Die ir habt.” 
‚er fprah: „zwar, Die rede lat; 
Se muget fie, fo ih wenen wil, 
vergelden niht, ie ift ze vil.“ 
Der pfaffe amys ſprach do: 1875 
„ru ftet Doch imer dinch alfo., 


1890 


1895 


1990 


1005 


1910 


— BEL mer 


Das ud fie got hat gegeben, 

als mag’ mol ein man leben, . 
Der als rich ift ala ich, 

Ich getrowe fin wol, fagt mie 
Waz man ud Darumbe fol, 

Ich vergelt fie ale wol.” 
Swaz er do fleine hatte, 

die hiez er da tragen drate 
Fur den pfaffen amyſen, 

unde begonde im wunder wiſen, 
Wie ſie alle waren genant. 

Do wider ſprach er zehant: 
„Lat alle rede under ſtant, 

wie ſol ich fie alfe Hank?” 
„Sie fint tufent marke wert, 

fwer ie ze Eoufen gert, 
Und ir tugent erkennen fan, 

alfo ſprach der foufman, 
Der muz mie felben geſtan, ' 

daz ich guten kauf han.” 


DD: fprach der pfaffe amys: 
„ud gevellet wol Der felden pris, - 


Daz ie habet alfo vil, 
wan ic fle alle Eoufen wil, 


Ob fie fint rechte weile, 


fo werdent fie mir ge teile. 
Ir ſchult fie mir ane wider ſtreben, 
umb ſechs hundert marf geben, 
Sprechet ir da wider it, 
Sonen koufen wir mit einander niht.” 
„Ir dunket mich, ſprach der foufman, 

&o from, als idy erkennen fan, 
Day; ich ud) des koufes wil ichen, 

got laz ud) wol dar zu gefchehen.” 
Und flug fie im in fin hant. 

Pad) gutem wine- wart gefant, 
Den trunken fle; fo daz geſchach 

zu finen fnappen er do ſprach, 


Daz fie die fleine trugen hin, 

do ſprach der koufman wider in t, 
„Ich mil ſie nindert tragen lan, 

e ich daz gelt enphangen han.” 


Der pfaffe ſprach: „ich ſag uch, wie, 
herre, ich bin ein gaſt hie, 
Ir fit des geldes unverirt, 
Ich han x einen wirt, 
Lat tragen Dar die fleine, 
er dunket mid) fo reine, 
Daz ee das filber wegen fol, 
Ich weiz in fo getrimen wol, 
Daz er uns beiden rechte ut. 
Ich han allez min gut, 
An fine teime verlan, 
Day ih zu uch gedinget han, 
Des ift niht alfo vil, 
ats ih noch koufen wil.! 


D ſprach er: „des bin ich vro, 
bewart mich an der wage alfo, 
Daz mir iht fchaden wider Yar.” 
„herre get mit mir aldar, 
Ez ift uch gehen marf wert, 
Ich wer uch als ir felber gert. 
Swaz fülbers ir verſprechet da, 
Ich gib ud anders icfa, 
Des han ich hie fo ſwere, 
daz ih Jehen foumere, 
Sin vil koume trugen. 
wil iuch fin niht genugen 
Mit der rechten maze, 
e ich den kouf laze, 
Ich wil ud geben e, , 
zweier mare me, 
So daz ie mit mir gef, ° 
. e danne daz ir hie befiet.” 
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Der rede wart fin vreude flark: 
„welt ir mie die zwu mark, 
Gerne geben ſprach er, 
daz mich iwer wirt gewer, 
So wil ich mit uch dar gan, 
und in daz ſilber wegen lan.” 
„Ja gerne , ſprach der pfaffe.” 
ſuſt fhuf,ee, daz ein affe 
Uz einem manne wart, 
unde gie mit im an die Hark, . 
Unde lie die fleine Hin fragen... ... 
Das begond erdar nad ſere clagen. 


Nr fag ud wie Day gelhah; , 
zu finen fnappen er Do ſprach, 
Do fie in daz bus quamen, 
daz fie den koufman namen, 
Und in vil vafte bunden, 
und heimlihen uber wunden, 
Daz fin nieman innen wart. 
an im wart oud) bewart, 
Daz ex niht ſchrien mochte; 
» Swaz in darzu tochte, 
Da fie heim varen wolden. 
fo fie von rechte ſcholden, 
Daz war in gar bereitet, 
daz wart nie gebeitet. 
Nu mas ein fhif bereit, ur 
daz wart allez angeleit, 
Des er gemaltic was, . 
und wie der koufman genas, 
Und welche not er mufte doln, 
daz wer ſchedelich verholn. 


Do der pfaffe ameys wart 
bereit zu der heim vart, 
Des nachtes gie er fpate, 
zu einem wifen arkate. 











wen BAHT yree 


Der het bus in. der flat, 
den er vliziclihen bat, 
Umb arknie und fag uch mie. 
er ſprach: „here, ih han hie 1999 
Einen vater, der mir liep iſt, 
der nu vil lange veift - 
Groslich ſiech geweſen. 
Mogt ir uns umb fin geneſen 
Mit ıwer lere gefrumen, 1995 
wir ſin alſo her kumen, | 
Wir geben ud, ſwez ir gert. 
an in hat der ſiechtum gewert 
Bol zwei iar oder me.” 
„Nu fagt mir, wie iſt im we, 2000 
Sprach do der arkat, | 
fo hore ih wol, ob fin muge werden rat, 
Und min kunft.gehelfen iht 2” I 
zherre, ern hät der ſinne niht, 
Sprach Der pfaffe apa... 2005 
er was biderbe unde mis, 
Nu iſt cr gar ane zucht, 
Im ift recht ein tobeſucht 
Kumen in Das honber, u 
: die hat in fo betoubet, - 2010 
Das ex, fit iz im geſchach, ' " 
zu mir anders niht fprady, 
Wanne: herre, geldet mir min guf. 
Swaz; man fprihet oder tut, 
So heißet er im gelfen,. _ 4 201% 
Des gefwiget er vil felten, 


©: felten er gedagete, 
daz er alle. die er wagete, 
Die fin ſchrien mute, . 
wan id) fin fere hute; 2020 
Im muften je allen ſtunden, 
die hende fin gebunden, | 
. Und ein tuch fur den munt, 
daz ex niht ſchrei zaller ftunt. 


2025. 


2030 


2035 


2045 


2050 
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Ich tun niht, war daz ih var, 
fint er gewan die harmſchar, 
Don lande ze lande . 
beide lafter unde ſchande, 


Lide ich durch den wilfen fin. 


Man fpottet fin unde mm,: 
An wolcher flat er gaft wirt, 
fo giht ee: ich bin hie wirt, 
Und han hie hus in ftat;. 
Des enwirt er nimmer fat, 
Und day ich im fin gut wider gebe 
helfet mir, daz ich lebe, 
Daz er die rede begebe, 
und mit gemadhelebe!” 


De ſprach der artzet: un lat 


Swie grozen kummer er hat; 
Welt ie mir fechzic pfunt geben, 
Ich bezzer im ſin leben, 


Daz man in ſchire ſinnic ſiht, 


des liez ich einen pfennine wihtr 
„Die gibe ih ud, ſprach er.” Ä 
„Nu beinget mir (den) fiechen her. » 
Der pfaffe ſprach: „dar fie: getan.” 
er ilte balde von Dan, . 
Da hin, do er den koufman hatte, 
den bracht er im vil drate. 
»Ich mil, ſprach Der artzat, 
daz ir im die hende lat, 
Ich wil ſin ſwere, 
darzu ſin ungebere 
Beide horen unde fehen.” 
das lie der pfaffe geſchen. 
Als ee im den munt enpant, 
do ſprach der koufman zehant: 
sHerre, helfet mir darum, 
daz id minen vrunden Eunt tu 
Die not, die mir dirre man but. 
53h gab im hiute min gut: 
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Koufen, als ee mich bat, 
Ich han Hus im dirre flat. 


D. er; bin heim holte, 
und inz vergelten ſcholte, 
Do was da.nieman dan ich, 
do vieng er unde bant mich, 
Und hat mir nad) den tot getan. 
Lat einen boten da hin gan, 
Der minen vrunden tut Eunt, 
dem gib ich ein pfunt, 
Des ich im burgen fchaffe!” 
„Nu horet, ſprach der pfaffe; 
Alſo het er zwei iar gelebet.” 
„Nu fprehet, wen ir mir gebet 
Daz Ion? fprady Der arzat, - 
Ich weis wol, wie fin Dindy fat, 
Ich behahe an im den pris” 
do ſprach der pfaffe amis: 
„Sit ot ie fin vlizicz 
der ſechzic pfunt drizie 
Gib ih ud morgen fru; 
die andern gib id) ud) Da zu, 
Swenne er der rede verbaget, 
die ih ud han gelaget.” 
„Daz lob ih, ſprach der arzat, 
Ich wil, daz ir ſlafen gat 
Untz fru, ſo bringet mir 
drizie pfunt, fo ſchult ouch ir 
Liebe mere an im geſehen; 
daz muz hinacht geſchehen, 
Davon er wirt ein finnic man, 
Ich verſuche e alles, daz ich han. ” 


IR gie der pfaffe von dan 
zu finem ſchiffe, daz er an 
Bil vroliche flieg. 
den er dem arzete liez, 
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Der loſte fih, ob er wolte. 
waz er des nachtes Dolte, 

Des wil ich uch befcheiden ; 
er mufte fich enfleiden, 


Ez were im liep oder leit; 


Man zog im ab fin Eleit, 
Man fast in in ein ſweizbad. 
daz er hus het in der ftat, 

Unde were ein burgere, 
und das er finnic were, 

Des ſwur er mangen eit, 
ſwie iz were ein warheit. 


Das nam der meifter niht fur war, 


‘er [hat im ab fin Harz 


Des wart fin ungemute ſtark, 


er bot im dicke gehen mark 
Day er in Des erlieze. 

Swie vil er in gehieze, 
Des wart im niht geloubet, 

er zebidet im das houbet 


‚Mit einem vliemen alfo gar, 


und im allez des niht war, 
Des man im ze) ane not, 

des war ee vil nad tot. 
Er hete ein vil unfanfte naht, 
‚Mu het er iz fo heiz gemacht, 


So daz er. nad) verbrunnen wag, 


unde vil fume genas, 
Und oudy von dem leide, 
daz fine ſtarke eide 


- Bon im dudren fo ſwach, 


daz wort er weinende ſprach: 


Hr mir binnen, richer got! 
Ich wil immer din gebot 
Dienen, untz an minen tot” 
Swaz er dem arte bot, 
Daz er in ungequelt liez, 
und einen boten hiez 
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Hin zu finen vrunden gan, 
day wer alle; gur verlan. 
Swaz er fait, daz mas ein wint, 
ee mufte liden, als ein fint 
Aue; daz er im getet. 
er liez ez niht Durch fin gebet, 
Er mwolte in finrid maden; 
Mit vil mangen fahen 
Die er im des nachtes zu, 
unde ſprach des morgens fru: 
„Iſt uch iht fanfter, venne e?” 
, „Mines feides ift michels me, 
Sprad der arme foufman, 
Daz ich niht fagen kan, 
Daz mir der man gelten ſol. 
Ich het an im gewunnen wol 
Min gelt oder min gut, 
Nu habt ir in davor behut, 
Daz er mir niht engiht, 
und habet mir eine zit 
An minem libe getan, 
Ich muz fin immer ſchande han!” 
„Enteiwen, ſprach Der arzat, 
Swaz ir not erliden hat, 
Daz ift noch allez ein niht, 
da wider daz uch noch gefchibt. 
Ir werdet nimmer von mir vri, 
die wile ir iehet, daz er uch fi 
Schuldic eines lotes wert. 
da; ift, Des imer fun gert, 
Das ie uch der rede abe tut; 
Dar umb gibt er mir fin gut, 
Daz ich erzeige miner Eunfte Eraft, 
und uh mit rechter maifterfhaft, 
So daz ir Die rede begebet, 
oder ich quele uch, die wile ir lebet.“ 
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‚Enieiwen, fpeady Der koufman, 
ſint id niht atiders Fan, - 
So fwere ih an dirre veift, 
daz er mir niht ſchuldic ift.” 
„Nu lob ich, ſprach der arzat, 
den got Der ung gefchaffen ‚hat, 
Daz ich ud) finnik Han gemacht. 
Dig was ein felige nacht, 
Das ir habet iwern fin, 
und ich rich worden bin.” 
Der koufman ſprach: „fendet dar, 
daz er uch daz filber gar, 
Das ir umb in verdiene habt.” 
„das tun ich, ſprach der artzat. 
Ein böte wärt dahin gefant, 
der fome wider fagehanf, 
Und fait, er wer dahin gevarn \ 
enwek: daz mocht ir e han bewarn.” 
„Entriwen, fprady der arkat 
fit er finen vater fo lat, 
So wil id) in da mit fhenden, 
und wil ud iezu blenden, 


„Neina, herre! ſprach der koufman, 

Ob ich mich ſelbe erloſen kan, 
Darumbe lat mid) befehen !” 

„daz wil ih Iazen gefchehen,” 
Sprad Det artzt wider in. 

do ſant er eınen boten dahin, 
Unde enbot finem wibe, 

ob fie in mit libe 
Sefunt fehen wolde, 

daz fie Eumen folde. 


Do der bote heim quam, 


und Die vrowe daz vernam, 
Die boſen neuwen mere, 
ditz was ir harte ſwere, 





‚Sie hup fih balde dan, 


' 


und kom fihire zu Dem mans 


N; fie in bfogen fißen ſach, 
do twanch fie der ungemach 
Nach den ſechs hundert marken me, 
fo daz fie niht vraget e, 
Ob er day fllber Hete, 
Danne wer in daz tete; 
Do fie Des vragen began; 
„Swit ſtille, ſprach der: koufman, 
Sich wie ich gehandelt bin, 
Man zech mich, ich wer ane ſin. 
Do ich nad dem ſilber ſprach, 
do tet man mir den ungemach, 
Bekenneſt Du der rede iht me, 
Man tut Dir weiz got als we;” 


! 


WB. mir, we, ſprach daz wip; 
wie haſtu gut unde fip, 
Suft mortlihen verforn, 
welch mudinch hat dich beſchorn! j⸗ 
Er ſprach: „daz hat der artzat, 
Min meiſter, der hie vor mir ſtat ; 
Unde ſaget ir die rede gar. 
- do bracht fie alle ir vrunt dar, 
Den wart fin kumer gefeit, 
der wart von in vil ſere gekleit: 
Nu was fin fhade nie fo ftarf, 
ern mufte dannoch drizie mark 
Dem meifter ze (one geben, 
daz tet im als allez fin leben 
Durch die fhande fo we, 
day in daz lafter mute me, 
Danne im der fhade tete, 
ſwie er fie beide hete, 
Das er den arkt muſte wern, 
und das niht mochte verbern. 
23 
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2245 Daz ſchuf, fo man gefaget Hat 
er was Des kunigez arkat, 
Unde hete Davon Den gewalt, 


daz fin der koufman engalt, . 
Alfo daz er daz lon gab, 
2250 des ſchamt er 19 unß in fin gtap, 


D. der ameys zu kriechen, 
den gefunden zeinen ſiechen 
Alfuft gemachet hatte, 
Da fur er haim Bil drate, N 
2255 Unde brachte wider vil gutes. 
. er was vil miltes mutes, 
Darumbe fhulle wir priſen, 
den pfaffen ampfen, 
Smie verre er fur in daz lant, 
2200 da; man zallen vant 
Grozen tat in ſinem hus. 
"Day efe, noch daz thus, 
Nicht ander handelunge, 
der alte nach Der junge, 
2208 Der vant fmez er gerte. 
‚do der pfaffe gewerte, 
Drizie far in den’ eren, 
da dbegonde er ane got keren, 
Das er die levte verfwur, 
2270 und in ein geawes Elofter fur. 
Mit allem finem gute, 
Mit leide und oud) mit mute, 
Dient er vliziclihen, got, - 
amd erfult fin gebot, 
‚2275 Beide freu unde fpate. 
Mit gute und. mit rate, 
Bezzert er. daz Eofter fo, - 
daz fin Die munche wurden vro. 
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Da geſchuf er uñ warp, 
do der apte geſtarp, 
Und daz er zu apte wart erkorn, 
daz werfubel verborn, 
‚Sid gebeſſert aller fin rat, 
und vleiz ſich fere an rechte tat. 
Do half fin rat defter bay, 
do verdiente der pfaffe das, 
Daz im daz ewige leben, 


Nach difem leben wart gegeben. 


Alſo mus uns vil fihone, 
die riche himels krone 
Werde gegeben, 
daz priſe ich fur allez leben. 
Hie endet ſich pfaffe ameis buch⸗ 
got uns zu himel ruch, 
Mit im behalte, 
In der drivalte. amen: 
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Wir fehen Hier das berühmte Gedicht Neinede Fuchs, welches ver⸗ 


muthlich franzoͤſiſchen Urſprungs, und fpater von mehreren alten und neuen 
deutſchen Dichtern bearbeitet worden if. Es enthält in einem sufammens 
gegliederten Ganzen die muthwilligen liſtigen Streiche des Zuchſes, wel⸗ 
che zum Theil ſchon aus dem Äſop und aus einzelnen Kabeln. bekannt 
find. Wie trefflich Böthe dieſes Gedicht in feinem gleiches Namens bes 
nußt bat, weiß jedermann. Der Inhalt des Ganzen ift folgender : Reins 
hart fucht den Hahn Schantefter (chanteclair) und feine Frau Pinte zu 
überliſten, um Hühner zu ftehlen; allein nach mißlungenent Verſuche geht 
er weiter. Er trifft auf eine Meife, und wünſcht fie zu ‚erhafchen, ‚indem 


er ihr, als feiner Gevatterinn, einen Kuß bietet; allein die Meife wirft 


ihm dafür einen Schnabel voll Miſt auf das Maul. Hierauf, folgt die 
Fabel von dem’ Raben mit dem Käſe; Reinhart nimmt feinem Reifen 
Ditzelin nicht nur den Käſe. ab, ſondern will ihn ſelbſt auch verzehren; 
er wird aber von einem Jäger aufgefpürt und geräth in große Gefahr: 
Keinpart Fommt zu feinem Neffen Dieprecht, der Katze, ſucht ibn in eis 
nem Wettlaufe in eine Falle zu jagen, wird aber ſelbſt von Dieprecht 
hineingeſtoßen; nachdem ihn ein Bauer recht durchgeprügelt, enttkommt 
er mit Noth. Er findet den Wolf Iſegrim und deffen Weib Herfänte, 
Reinecke fucht feine Gevatterinn Herfante in Iſegrims Abweſenheit zu verg 
führen., Er verfchafft durch feine Lift dem hungernden Sfegrim eine fette 
Bache, weil dieſer ihm aber nichts mittheilt, fo zieht Reinecke ihm lammt 


Weib und feinen zwei Söhnen Schläge zu, indem ee ihm Mein zu trin⸗ 


ken verſchafft. In unſerer Handſchrift fehlen nun achtzig Verſe, welche 
der fromme Abſchreiber überſprungen hat, weil fie wahrfcheintich nicht 
erbauliche Vorfälle zwifchen Reinhart und Herfante 'entbalten. Nun folge 
eheliyer Zwiſt zwiſchen Iſegrim und Herfante, wegen Untreue der letz⸗ 
tern. Reinhart bewirthet Hrn. Ifegrim mit Aben, und begießt ihm dem 
Kopf, mit heißem Waſſer, fo daß er Haut und Haare verliert. Seht 
drolliger Zifchfang  Sfegrims und Reindarts , wobei der Wolf: feinen’ 
Schwanz einbüßt. Reinhart fpringt in einen Brunnen, weil dr in feinen 
Bilde fein Weib zu ſehen glaubt. Das nämlihe Schidfal findet Sfegrim 5 

Reinhart lockt ihn Tiffig in den Brunnen und rettet fi dadurch. Iſe⸗ 
grim wird von Mönchen übel mitgenommen. Er Flagt dem. Luchs feine 


Noth und Reinharts Falſchheit, und ſetzt ein Gericht zuſammen. Rein⸗ 


hart lodet Frau Berfante in ſein Loch und ſchändet fie; Zſegrim kommt 
dazu und ſieht ed. Reinharts Entſchuldigung 

Der Löwe, Brevel genannt; König der Thiere, hatte Krantpeits, 
halber Landfrieden geboten; er kam zu einem AUmeifenhaufen , welcher 
ihn nicht als Herren erkennen wollte. Der König verwüſtet ihn. Der 
Ameiſenkönig ſprang dem Löwen, Rache zu nehmen, in's Obr, wovon 
‚dann dieſer ſehr erkrankte. Der Löwe Hält Hoflager und Gericht, wobei 


x 


die Thiere fi verfammeln. Iſegrim klagt Reinharten an; gegen wel⸗ 
chen auch der Bär und der Hirfch auftraten. Reinhart war nicht erfihles 
nen; Dibente von Tufchelan wendete daher ein, man Eine ihn nicht 
yerurtheilen. Es wurde ein zweiter Serichtätag beſtimmt. Indeß kamen 
Schanteklär und Pinte mit dem Beichenzug ihrer Tochter, welche Rein 
hart erbiffen Hatte und brachten ihre Klage darüber beidem Könige vor, — 
Nach der feierlichen Beerdigung befahl der König dem, Bären Brun, feis 
nem Hoffaplan, Reinharten vorzuladen. Neinhart berädte Herrn Brun, 
indem er ihn au einem Daum voll Honig führte, wo er ihm den Hin» 
‚eingeftedten Köpf mit einem Bleche in das Loch einfleminte. Ein ganged 
Dorf Bauern fat über den armen Scheim her und jerbläuet ihn jäm⸗ 
merlich; Brun verliert Haut und beide Ohren, als er den Kopf aus 
dem Bleche zieht. Der Kaplan Brun Hagt dem Könige fein Geſchick; der - 
Biber und der Hirfh Randot verurteilen Reinharten ; der Efephant 
dringt auf Vorladung. Dieprecht wurde an Reinhart abgefandt, von dies 
{em aber in eine Galle geführt, und als man ihn fand, für Reinhart ge⸗ 
halten und gezüchtigt. Gleich Brun klagte nun Dieprecht den Reinhart 
beim Könige an. Keimel vertheidigt Reinhart, da ſchickt der König ihn 
zu dieſem als Sefandten, Reinhart verkleidet ſich als Arzt und folgt 
Keimeln nach Hofe. Iſegrim, Brun, Dieprecht, Schanteklär, Diger 
lin, alle erhoben ſich nun gegen ihn, und drangen auf feinen Tod. Rein 
hart fagte dem König, er käme gerade von Salern , und verſprach feine 
Krankheit zu heilen. Als Arzneymittel räth er dem Könige nebſt andern 
Dingen Körpertheite feiner Beinde, und rächet fich ſo auf die ſchaden⸗ 
froheſte Weiſe an ihnen. Der König befolgt Reinharts guten Rath aufs 
punktlichſte. Reinhart treibt dem Könige die Umelfe aus dem Ohr und 
ſtellt ibn ganz her. Der König ſchenkt ihm feine Gnade. Beinen Zreuns 
den umd Vertretern, den Elephänten und Dibenten bewirkt Reinhart ein 
Königreich und eine Abtey, aber beiden ſchlug die Befignaßme fehl; au 
fie hatte, Rkinhart gehöret. Endlich brauet Reinhart dem Könige einen 
Trank, der ihm das Leben taubt. Indeß begab er ſich mit Krimeln auf 
. die Flucht, und fpottete ded Bären Brun, der ihm begegnete. Als der 
König pie, Wirkung des Tranfes derfpürte und Reinhartens Slucht ver 
nahık , bereuete er zu fpät Ten unfluges Vertrauen zu dem Betrieger. 
Das’ ganze Sand. betranerte des Koönigs Tod. 

Heinrich Glichſener Hat diefe Märe gedichtet; ein anderer Dichter 
tügte. Verſe Hinzu und nahm davon das Gedicht zu verbefleen. Der Be 
arbeiter deſſelben, mie es vor uns Liegt, nennt Heinrich Stichfenern als 
Verfaſſer; von ſich lage er uns nichts. Vieileicht ar es Konrad von 
Würzburg. 

. Unmerfüngen. Iſt vorhanden: handſchriftlich im Vatikan, Rro- 
34, nah Zr. Mdelung I, 25. II, 266, fol. Perg. Nah Glockte's Uns 
zeige. durch Docen , it der oberdeutſchen Lit. Zeit. 1810. Julius, wo fe 
in’s 13. Jahrhundert gefegt wird; 2tend bei Gloͤckte, welcher fle aus 
ver vatikaniſchen Hfch. Fopierte. 3tens Dir Niederdeutſche Reinede Voß 
in 4 Büchern, und 75 Kapiteln mit ‚profalfigen Auslegungen, durch 
Leinr. von Alkmar. 
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Vier und fünfzigfte Abenteuer. 





Dis ift fuchs Reinhart genant, 
got helf uns im fin lant. 


V ernemet vremde mere, 
die ſint vil gewere 
Von einem tiere wilde, 
Do man bi mag bilde. 
Nemen umbe manige dine; 
Iz Feret allen finen gerine 
An triegen und ay kundikeitz 
Des. quam es dicke in arbeit, 
ZJz hate vil unkuſte erfant, 
und iſt Reinhart fuchs genant. 


Fr fol ih uch wiszen. lan, 
Wa von die rede ift getan. 
Ein gebure vil rechte riche, 
Der faz gemeliche . 
Di einem dorfe uber ein velt; 
do, hat er erbe unde gelt, 
a hirſez genug, 
pi 
Der was geheizen lanzelin, 
babe Runßela da; wip fin. 
Er hate eine groze Klage, 
er muſte huten alle tage 
Siner huner vor Neinharte, 
Sin hove und. fin garte 





arte eben giene fin pfluc; 
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Was niht Bezeunet ze ffumenz; 
da von muft er dicke Eumen 


. Ze fhaden, den er ungerne fach. 


Babe Rungela zu im ſprach: 
„Alter gouch Lantzelin, . 

Nu han ich der huüner min 
Von Reinharte zehen verlorn; 

daz muet mich und iſt mir jorn.” 
Meiſter langelin was befcholden , 

daz iſt noch unvergolden ; D 
Doch er des niht enliez, — 

ex tete als in babe Runtzela hiez. 
Einen sun made er vil gut, 

dar inne wan er hat behut u; 
Geanteflern und fin wip; u 

den hat Reinhart an. den tip. ' 
Eines tages, Do Die Tanne uf gie - 

Reinhart do niht enlie, - 
Een gienge zu hove mit finnen;'  - 

Do wolt er einer unminnen 
ScanteHern bereiten; 

Ouch brachten zu arbeiten. 
Der zun doucht in ze dicke ufige hoc; 3 

Mit den zenen et dannıen zoch 
Sinen fpahen, unde fenete fi do. 
Als er nieman ſach, Des was er vre. 
Nu want er ſich durch den hag; 

vil nahen ee ſchantekleren lagz 
Sin verch vint Reinhart. 
Die henne pinte ſin gewar wart, 
Schantekler bi der want ſlief; 
vor pinte ſchre 'er-unde rief, 
Unde vloch bi eine fwellen 

Mit andern iren gelien, 
Schantekler quam gerant, 

und hiez fle wider zu ber want 


„Strichen vil ſchire. 


„Iry durſt vor. feinem tiere 
Nimmer uf.er warten 
In difem bezuenlen garten, 











Doch bite got, vil lieben wip, 
ı daz er mie beſchirme meinen ip; 
Mir ift geteoumet fware, i 
das fag ich ud) zware; | 70 
ie ich in einem roten pelfiß folde fin, 
das houbet lady was bemein. ' 
Ich furchte daz fin arbeit, 
dem heiligen engel ſi ez geſeit, 
Der erſchein mirs ze gute; 75 
Mie iſt ſwere ze mute. 
Vrowe pinte, ſprach er, uf trut, 
Ich ſach ſich regen in ienem krut, 
Mich entringen mine ſinne, 
hie iſt ih enweiz etwas ubeles inne. 80 
Der riche got beſchirme dich! 
Mir gat⸗uber herklich, 
Mit *) growet, ſo ich furchte mir 
Je noten kumen, daz ſag ih die.” 
Scantekler ſprach: „ſam mir min lip. 85 
Mer verzaget ein wip, 
Danne tun vier man, 
Dicke wie vernumen: han 
Daz ſich erſcheinet, daz iſt war, 
Manic troum über fiben iar.“ 90 
Der pinte ſprach: „laſt iwern zorn, 
uñ vliget uf diſen dorn; 
Gedenket wol daz unſer kint 
Leider harte kleine ſint. —— 
Der liuſeſt du herre dindn (ip; - -- 05 
fo muz idy fin ein euwir wip, 
Und unberaten immer mer. 
. Mir tut min herze bil wundn wer, 
Wen ich ſo ſere furchte din; 
Nu beſchirme dich unſer trehtin.” 100 
Schantekler uf den dorn vlouch; 
Reinhart in herab trouch ; 
Dinte fire vliehende wart. 
"Under den Dorn lief *") Reinhart; 





¶ Vieueicht: mir · Vermuthlich: flief. 
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Schantekler im ze bene fa}. 
Reinhartibegonde in im day - . 
Sine liſte, Die er het; 
ee ſprach: „wer if, der da uf flat? 


Biſtu da; Gengelin:?” | 


„Nein id, ſprach Schantekler, ih enpin, 
Alfo hiez der Vater min.” oo 
Reinhart ſprach: „da; mag wol fin. 
Nu ruwet mid Dines vaters tot, 
wen er dem minneften ere bot, - 
Wan trewe und ie Sunne, 
Daz it michel wunne. 


Du gebares zu untare, 


daz ſag ich dir zware, | 
Din vater was des minen vro;: 
ee geſaz fuft hohe nie alſo. 


Geſche er den vater min, _  - 


Ern oluege zu im, und hiez in ſin 


Wiulekumen, oud vermait er nie, 


ern fwunge fin nitchen ie, 
Js wer fpat oder veu; _ 
die ougen tet, eu beide zu . 


Ü Und fang im als ein weolicdez hun.” 


Schautekler fprad : daz wil ich tun 


3 larte mich Der unter min.” 


„Du folt groz willekumen fin.? 
Die vitich begende ex fwingen, . I 
und vrolich nider fpringen. 
Des was Dem toren je gach, 
daz gerov in fere dar nach, 
Blinzende er fingende wart; . 

, Bi dem houbt nam in Reinhart. 
Pinte frei un begonde ſich miflehaben, 
Reinhart tes niht Danne draben, 

Und hup fi wundern bafde 
Recht hin gegen den walde. 

Den ſchal vernam mail lantzelin; 
Ge ſprach? „ owe der huner min!” 

Schantekler ſprach zu Reinharte: 
„war gahet ir ſuſt harte 2. 


Wes laget ir uch difen geburen fchelden ? 
mucht ir iz in niht vergelden?, 
Ya, ad) fam mir, Neinhart, 
fprad) er, ie gef ein uppige vart.“ 
Schanteller was ungerne do; 
als er im entweich, Do wart er fam org, 
Den hals uz Reinhartes munde; 
er vloue zu der ftunde 
Uf einen boum, do er genas. 
Reinhart harte truric was. 
Zehant Schantecler ſprach, 
do er Reinharten under im ſach: 
„Du haft mie gedienet ane dDanc, 
der wet douchte mich ze lanc, 
Do da mid her haft getragen; 
Ich wil dir fur war fagen, 
Dunen breengeft mid) Dar wider niht, 
Swaz dar umbe mir geſchiht.“ 
Reinhart horte wol den ſpot; 
et ſprach : ser iſt tumb, ſam mir got. 
Der mit ſchaden richet, 
daz man im geſprichet, 
Oder ſwer danne iſt klaffens vol, 
fo er von rechte ſwigen fol.” 
Do ſprach Schanteller: „ee were, 
weiz got, niht alwere, 
Swer ſich behutete ze aller zit.” 
Do fihiet ſich Dee fpot und ir ftrit. 
Meifter lantzelin gienc Do hernach. 
Reinharten wart dannen gach; 
Im was ane maze zorn, 
Day er hatte verlorn 
Sin imbiz, daz er wande han; 
vil harte in hungern began. 


. 


Do⸗ gehort er meiſelin. 
er ſprach: „got gruz uch, gevater min, 

Ich bin in einem geluſte, 
daz ich gerne kuſte, 
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Wan fam mir got Der riche; 
Du gebareft zu vremdicliche 
Gevater, du folk pflegen trewenz 
nu mug iz got vewen, 
Da; ich ir an die niht envinde; 
fam mir die trewe, Die ich Dinem finde 
Bin fhuldic, day min bate iſt; 
Ich bin dir holt an arge liſt.“ 
Die menfe ſprach: „Reinhart, 
mir ift vil manie ubel hart 
Bon Dir gefaget Dide; 
Ich furchte din sugenblide, 
Die fint greulid getan; 
Nu laze fle ze famen gan. 
So kuſſe ih dich an dinen munt 
mit gutem toillen. Deiftung.” 
Reinhart wart vil gemeit 
von der Eleinen lecderheit; 
Gr vrevte ſich vaſte; 
dannoch ſtunt fin gevater ho uf eine ae: 
Reinhart blingete fere 
Nach finer gevatergn lere; 
. Einen mift fie under iren fu; nam, 
. von afte ze afte fie quam, 
Und liezes im Yallen an Deu munt; 
do wart ie wil ſchire kunt 
Irz gevatern ſchalkeit; 
die zene waren im gereit, 
Daz miſt er do begripfte, 
ſin gevater im entwiſchte; 


Er hat harte grozen vliz 


Umb einen fhwaden imbiz. 
Des wart er teurie und unvro. 
Er fprad : „herre, wie kumt ditz fo, 
Daz mid) ein voglin hat betrogen ? 
daz muet mich, daz ift ungelogen.” 


won Ey mm 


Reinheit kundikeite pflac; 
doch iſt hiute niht fin tac 220 
Daz iz im nach heile muge ergan. 
do ſach er vil hoch ſtan 
Einen raben, der hiez Digelin; 
Der hatte mit den liſten ſin, 
Daz een im ab betruge 295 
Mit einer kundiklichen Euge: 
Reinhart under dem boum faz, 
do der Rabe den keſe uf gas. 
Er ſprach: „bift du daz, Diselin ? 
Nu vrewet fi der neve din, 230 
Daz ich dich bi mir han geſehen; 
Mir enmochte lieber niht geſchen 
An deheiner Mahte Dinge, 
Ich horte gerne ſingen 
Dich, ob ez were dines vaters wiſe, 235 
der Elafte wol ze priſe.“ 


D. ſprach Dizelin: 
Ichn ſchelte niht den vater min! 
Fur war ſag ich Die daz, 
Fan gefane nie kein min vordern baz, 248 ı 
Den ih tun; des bin ich vro.“ | 
Eute began er fiigen do, - 
Das der walt von der flimme erdoz. 
Reinhartes bete wart aber groz, 
Daz er erhorte fine wife, J 2d6 
do vergaz er uf dem riſe 
Des keſes, do er erhup daz lit. 
donen wande Reinhart niht, 
Ern ſcholde in bizin ſazeſtunt; 
der keſe vil im fur den munt. 260 
Nu horet wie Reinhart, 
der ungetriwe hochvart, 
Ward umb fines neven tot, 
day tet er doch ane not. 
Cr ſprach: „lofe, Dizelin, 255 
Hilf mir, trut neve min! 
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Die ift leider miner not niht kunt; 
Ich wart hiute veowe wunt; 
Der Eefe lit mir ge nahen Bi, 
ee fmedet fere; ich furcht er fi 
Mir zu Der wunden ſchedelich 
teut neve, nu bedenke mid. . 
Dines yater triwe waren gut; 
Ouch hore ich fagen, Daz fippe bluk, 
Don wazzer niht vertirbet; 
din neve alfuft erftirbet. 
Daz machtu erwenden harte wol; 
von ſtanke ich grogen kummen dol.” 
Der Rabe zehant hin nider vlouch, 
Dar in Reinhart betrouc; 
Er wolde im helfen Yon der not 
Duck triwe, Daz was nach fin tot. 
Reinhart heſchen began; 
der Rabe wolde nemen dan 
Den keſe; ee wandes haben dane; 
Reinhart balde uf ſpranc, 
Gelich als er niht were wunt, 
do tet er ſinem neven kunt 
Sin triwe, ern weſte niht 
von ſolcher geſchiht, 
Waz er an im rach. 
vil er im do ug brach 
Der vedern, daz er im entran mit not; 
der neve was Reinharte ze rot. 
Do wolde vlihen Reinhart. 
do was kumen uf ſine vart 
Ein ieger mit hunden vil gut; 
des wart truric ſin mut. 
Er liez in ſuchen viere, 
die funden in vil ſchiere; 
Den inbiz muſt er da lan, 
fin neve folt in von rechte han, 
Do fprungen an in die Hunde; - 
Swaz fin neve Eunde 
Ze tun, daz im tete we, 
Das tet er valte, ev uf in führe, 
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» Wan er zurnet was fin mut. 
- er ſprach: „daz ein gebure Dem and’n tut ' 
Kumt dicke (on, Des hore ich iehen; 
Neve alſo iſt uch geſchehen.“ 300 
Reinhart umbe die hunde lief; 
Der Rabe ouch die wile niht entſlief; 
Er wiſet die hunde uf ſinen zagel, 
ern dorft niht haben grozern hagel. 
Die hunde begunden in rupphen, " 308 
Der teger vafte ſtupphen. 
Do was tm kurdikeite zit; 
Er fihet wo ein zone lit, 
Dar under tet einen wane,. . 
Manic hunt dar uber ſpranc; 310 
Der ieger hetzte balde. 
Reinhart giene ze waldee. 


Di tage Dipreht im wider giene; 
Reinhart fie al umbe viene. : 
Er ſprach: „wilkume, neve, tufent ſtunt; 318 
daz ich did Han geſehn gefunt‘,“ 
Des bin id) vro und gemeitz . «. 
Mir it von Dir fnetlifeit vil gefeit, 
Das foltu mich lagen gefehen. | 
Iſt iz war, fo wil ich iz iehen. 320 
Diprecht fprad) Do: 5 
"  Neve Reinhart; ih bin vro, 
Daz dir von mir iſt wol geſeit; 
Min dienſt fo die fin bereit. 
Reinhart untriwen pflac; 325 
er wiſet in, da ein valle lac; 
Iz was ein boſe neve ſchaft, 
Nu wil ich ſehen dine kraft.” 
Iz was ein enges pfedelin. | 
er ſprach: „nu louf, teut neve min!“ 330 
Dieprecht weſte wol die valle; 
er ſprach: „nu behute mid) fent galle 
Vor Reinhartes ubelen Dingen!” 
uber Die vallen begond er fpringen, 
24 
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Daz hub er uf Die valle hieng. 


Die tele was im wis, als ein ſne, 


mean 370 sun. 

Unde lief harte fere. 

an dem wider kere 
Spread zu im Reinhart : 

„Nie kein tier fneller wart, . 
Denne du, teut neve, bift. 

Ich wil dich leren einen liſt; 
Du ſolt fo hohe ſprunge ergeben, 


. Du mad verliefen mol din leben, 
Beſtet Dich ein ftritiger bunt, 


Mir ift faft getan geverte wol kunt.” . 
Dieprecht zu Reinharten ſprach 

und im des wol veriach: 
„Du endarft noch niht iehen; 

lauf nach mir, ich laz dich ſehen 
Edele ſprunge ane liegen.” 

fie wolden beiden ein ander betrieget. 
Reinhart lief ſinem neven nach, 

Donen was Den vodern niht gach— 
Dieprecht uber die vallen fpranc, - 

unde geftunt ane wider wanc; 


‚An finen neven ſliez er ſich, 


deiſwar, daz was niht unbillich, 

Der fuz im in die vallen quam. 

MDieprecht do urloup nam. 

Unde bevalch in Lucifere; . 
dannen hup ex fi gewere.: 

Neinhart bleip in geoger not; | 
er wante. den geimmigen tot 

Bil gewiſlichen han. 
do geſach er den weide man, 

Der die valle dar het geleit; 
do bedorfte er wol Eundikeit. 


dee gebure tief unde balde gieng ; 
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vom ſchitlinge odet me 
Want er virgewis han. 
die age er uf heben began,, | 
Und fluc ſwaz er mochte eszihen. 
Reinhart mochte niht gevfihen ; 








‚Tanne 371 xX 
Mit dem houbte wankte er hin baz, 
an der zit tet er daz. 
Der gebure ſluc, daz die Halle drach. 


J Reinhatte nie lieder geſchach; 
Er wante han verlorn daz leben, 


ſine kel was umb funf ſchillnge gegeben. 


Reinhart ſich niht foumte, 
die herberge er roumte; 
In douchte da vil ungemach 3 
der gebure im iemerlich nach fach. 
Er begonde ſich ſelbe ſchelden, 
er muſte mit anderm gäte gelden. 


D: Reinhart die not uber want, 
vil fhire er den wolf vant 
Sfengein; do er in von erſt ane ſach, 
"au vernemt, wie ee DO ſprach: 
;®ot gebe ud, herze, guten tac! 
Swaz ir gebietet und ih mac 


\ 


uUch gedienen und der vrowen min, 


des fult ie beide gewis fin... 

SH din durch warnen zu ud kumen, 
her, wan ich han vernumen 

Mol, daz uch hazzet manic man. 
wolt ie mich zu gefellen han ? 

xt bin ſtark, fo fit liſtig ir, 

Ir moͤhtet guten troſt han ‚zu mir; 
Von iwer kraft und von minen liſten 
kande ſich niht gevriſten; 

Ich konde ein burc wol ze brechen.” 
do giene yſengrin fi befprehen 


. Mit finem wide und mit finen funen jwein. 


Sie wurden alle des in ein, 
Das er in,ze gevatern nam do; 
des wart er fint vil unvro. 

Reinhart wante fine ſinne 
an herfante minne . 
Vil gar und den dient fin; 
Do hat aber her yfengrin 
24 * 
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ION 372 X 
Ein ubel gefinde zu im genume, 
daz mufte im ze fhaden kume. 
Eines tages, do iz alfo quam, 
yſengrin finen fun zu im nam,“ 


Und Hub fi durch gewin in daz lant; 


Sin wip nam er bi’ Der-hant, 
Unde bevaldy fie Reinharte fere, 


> an fin teiwe und an fin exe. 


Reinhart warp umb die gevatern fit, 
po hat aber her yfengrin 


“ Einen ubelen famerere. 


Hie hebent fi oremde mere. 
Reinhart ſprach zu der vrowen: 
„Gevater, mochtet ix beſchowen 
Grozen kummer, den ich trage; 
von iwern minnen, daz iſt min age, 
Din id harte fere wunt.” 
„zu zu, Reinhart, dinen munt, 
Spread er, yfengrinef wip, . 
Min herre Hat fo fhonen Tip, 
Daz ich wol feundef fol enpern; 
Wolde aber ich deheines gern, 


So wereſt du mir doch se ſwach.“ 


Reinhart aber fprah:. 
„Vrowe, ich fol Die lieber fin, 
wer e; an der felden min, 


- Danne ein kunic, der fine finne : 


bewant hat an dirre minne, 
Und oud zu unwerde wolde han.” 

Tu quam er-yfengrin ie man; - 
Do tet der hobiſchere 

als der rede. niht enwere. 
Iſengrin ane roub quam., 

der hunger im die vrevde benam. 
Er faget finem wibe. mere, 

wie teure iz an dem velde were: 
„Mien wart nie folder not Eunt, 

er ſprach, ieglich Hirte hat nen hunt.” 
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Rein hart einen gebur er ſach 
davon in allen liep geſchach 
Er trug einen grozen bachen, 
des begonde Reinhart lachen. 
Ex ſprach: hort her er ufengrin. — 
maz faget ir, gevater min, | 
Macht ir ienes vleiſchez iht 2 
Iſengrin und fine dit 
Spragen gemeinlichen: ia. on 
Reinhart hup fih fa, .., J 
Do der gebure hin ſolde ganz .. 
einen fuz begonde er uf han, 
Und ſere hinken; 
er lie; den rude ſinken, 
Recht als er im were entzwei, 
"der gebure in vaſte an Schrei; 
Den baden warf er uf das gras, 
Nah Reinhartes kel im gach was, 
Sin kolhe was vreislich; 

Reinhart ſach umb ſich 
Und zoch im zu dem walde, ; 
Iſengrin hup ſich bade, 
E dan der gebure mocht mid" kum; 
So hat er den bachen genumen 

Und hatte in ſchire vreſſen; 
Reinhartes wart vergezzen. 
Der gebure begonde erwinden, 
Er wante den bachen vinden; 
Do ſach er yfengrin verre ftan, 
‚ber im den ſchaden hatte getanz’ 
Donen was fin Elage Eleine 
Nicht, een vant weder gleifch noch beine, 
Wenne iz allez gezzen was.— 
Nu viel er nider uf day gras, 


Bil vafte Flait er den badyen. 


yfengeim begonde lachen 
Cr ſprach: „mol mich def gefellen min, 
wie mocht wir baz enbizzen ſin; 


x 
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te, weis im diler ezzens danc.” 
499 do weft er niht den nach klanc. 
Reinhart quam fpilende uf gail, 
er ſprach; „wo ift Hin mein Lail?” - 
Do ſprach ylengrin: 
. „urege die gevatern din, 
08 Ob ie iht habe behalten, des ir wart,” 
„Nein ih, ſprach fie, Reinhart; 
3z duchte mid) vil fuge 
daz Dir got lonen muze; 
.. Unde ‚surne Du niht, 
500 Wen mirs nimmer me gefhiht.* 
| „Mich Durftet fere” ſprach yſengrin. 
wollet ir trinken win, 
ESprach Reinhart, des geb ich ud vil.“ 
u er ſprach: „Dar umb id, weſen wil 
505 Din dinſt, die wile ih han DIE eben, 
Machtu mir bed genuc geben.” 





Mensen ‚sub ſich dur tifte , 
do er einen Mund hof wiſte. 
Mit im fur her yſengrin, | 
510, vor er in fant und die fune fin. 
& Zu der kufen furte fie Reinhart; s 
yſengrin da getrunken wart. 
In fines vaters wiſe 
| hub er vil life 
515 An unde fanc er ein lit; = 
- er verſach fie Feines (daden niht. 
Die den win ſcholden bewarn, 
\ die ſprachen wie iſt ditz fuft gevarn, 
Ich wen, wir einen wolf erhort han”. 
520 do quam in ſchire fehs man, 
Dreer ieglicher ein lange 300; 
Reinhart balde dannen vloch. 
Mir flegen gufden do den win 
Fur herfant und er yſengrin; 
5235. Meoen ſchenket in mit unminnen. 
„Mochte ih kumen hinnen, 
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Sprach ber yſengrinn — 

Ich wolde fin inmer ane win, y 
In was da miſſelungen: 

uber einen zoun fie fangen, u 
Das tore was in verftanden; 

fie entrannen mit (handen. 
Do klagt der hfengein . Zu 

den. fhaden und Die fihande fin, 
In was zeblowen fin lip, ' 
erdrtoſchen was ouch wol fin wip; 
Sine fune was ez vergangen niht, 

fie ſprachen: „vater, is was ein nchitih lit, 
Und alle die:affenbeit 4a - 

das ſchol uch fur war ſin geſeit! mM. 
Reinhart do zu in die, 

er ſprach: „was iſt diſe rede hie gr 
„Weiz got, ſprach nfengeiey - -- 
da habe wir viere Difen win - : 
Bil teure vergeldin! 0. 
ouch hant mi Hefholden -- - 
Mine ſune; day ift mie zertz- °- - 

min arbeit-ift- an in verlorn.“ 
Reinhart zoch iz ze gute, 

er ſprach: „gevater, ſtewert imern mute! ! 
Ich fag uch gewerliche, 

redet min pate tumbliche, 
Das iſt niht wunder def war, 

von dep, er tteit no Das garze har. 


D ſchiet Reinhart } 
vil ſchire bequam et ontera 
(Bier fehlen, 80 Berfe.) 


Sinem gevatern ee entweich. 

Iſengrin vom dem biute entweich. 
Er ſprach: „mi reuwet min lip, 
) und noch me min liebes wip; 


Die iſt edel unde gut, 


Die ift war und het ih wol behut 
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Vor aller flahte.uppifeitz 
ie was ie die boſheit leit. 
Huch rewet mich Die ſune min, 
die muzen leider weiſen ſin, 
Wen daz die nie muter hant, 
die furet fie wol in Day lantz 
Darzu ich guten troſt han, 


fie. nimet niht keinen andern man.” 


Diſe Plage gehorte kunin, 
er ſprach? „waz iſt uch/ her gfengeiu?s 


Do bin ich veeiflihen wunt, 


ſprach er; ich wene geſunt 
Nimmer werde min lip; . . 
vor: leiden. fürbet ouch min win. » 


Munin ſprach: : „fie entut, 


fie enhat ſich niht fo wol bi 
As ich Dich iezu hore iehen 3 


id) han zwiſchen iren beinen geſehen, 


Reinhart, hat fie gevriet; 
ihn az noch entranç ft, ; 

Mac das gebeutet fin . .- .. 
daz uz gat nu aber in.” -, 


Fiengein horte mere, 
die im waren fwere; 
Er viel. vor leiden in unmacht; 
ern weſte, ob iz wertag oder nat; 


Des lachte £unin. 


Do quam zu ih her yſengrin, 


Er ſprach: „ſchoch, ich han arpeit, 


darzu haſtu mir. geſeit 
Mit lugene leide mere; 

ob ich ſo torecht were, 
Daz ichz fur war wolde han, 

du muſtez mir din ougen lan, 
Und het ich dich hin nidere 

du quemeft nimmer widere.” 
Suft antwort im kunin: 

„ir fit ein kore, her yfengein !”. 
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gyfengrin hulet zehant;z; 


vil ſchire guamepercherfant, - ı 
Alfo taten oudy ſine ſune Do; 
Des was her vſengrin vil vro. 


Weinende er zu in ſprach: 
„alſuſt gerne ich uch nie geſach, 
Lieben fune unde wip, F 


ich han vorlorn minen lip; 


Das hat mir Reinhart:getan,. ... 2 


daz, lat im.an fin.Isben gan. =’? 
Darzu hat.nu,duimin u. Yu ca 2. D 
genumen gas Die. duneminz.: 
In minen grozey fich.tagen  .: °”: 
begond er mir ubel mer fagen,.. 
Daz ir wert worden Reinhartes wip; 
ich hatte verlorn nach minen lip 
Jz were mir immer ſwere; 
wen daz man einem lugene 
Nimmer ˖ niht gelouben ſol, Te 
ich trowet ˖ime au drämen wol . 


Ver herſant do rain -.....1 HZ 


„ich bin, die Reinharten nie as; 
Weiz got, bi drin'tagen! .. ..i 


her pfengein:, ich ſel uch ſagen, 


Lazet iwer velt ſprachen ſin.“ 
Do wart gelekt her yſengrin 
DBeidenthalp , do er was wunt; 
do wart er ſchire geſunt. 
Reinhart zoch zu neſtezz  .. 2 .r. 
er vorchte vramdegeſſtite. 
Ein huſ worcht er vᷣalde 
vor einem loche in dem walde; 
Do trug er fine ſpiſe in. 
eines tages gienc ber yſengrin 
Bi daz hus in den walts Zu 
fin kummer was manicfalt; 
Don hunger leit er arbeit, 
ein lafter was im aber gereit. 
Reinhart was wol beraten, 
da haste er gebraten Ä 


705 


710 


715 


730 


E49 


743 


155 


760, 


— ZU — 


Ele; die fmacket yſengrin, 
er dachte: aha, ditz mac vil wol ſin 
Ein teil guter ſpiſe! £ 
der fmac begonde in wifen 


Fur ſines geyateren tur} 


da faste ſich her yſengrin fur. 
Darin er, doſen begonde - : 
Reinhart wunder betonde, 
Sprach: „wan get ir niht dannen fan, 
Do fol talanc-nienten u; gan, 
Daz wizet noch woͤl her in, ' 
war tuß du mudine Den fin Dirt 
Wan bern ir vil ſchone, 
Iz iſt talaur after none, 
Wir munche ſprechen niht ein wort 
mb Der Nibelunge hort.“ 
„Gevater, ſprach er yſengrin, 
wilt du hie gemunchet ſin 
Immer ung an dinen tot?” 
„ia ich, ſprach ee, 04 tut mit wol, 
Du wolder mis.ane ſchulde 
verfagen dine hulde, 


| Und woldeft mie. neme daz leben.” - 


‘ 


Sfengein fprady: „ih wil dir vergeben 
Ob du mie iht haſt getan, 

daz ich dich muge zu gefellen han. 
Du macht mie lichte ergeben, 

ſprach er vil eben, 
Reinhart, min leben, 

daz hore auch Ah'ehen 
Werde furbaz niht gefpast.” 

alfuft antwort er Reinhart s - 
„Db ich Dir ie getete einen wanc, 
. wolde du mie wizzen danc; 
Zwei ales ſtucke gebe i dir, ' 

die fint hiute uber worden mie.” 
Des wart yfengrin vro; 

wite begonde, er ginen do. 
Reinhart warf fie im in den munt. 
sid were immer mer gefunt, 





Sprach der.tare yſengrin, 
ſchold ih da hin koch fin” 
Reinhart ſprach: „des machtu gnucchan; 
wiltu .bie bruderſchaft euphan⸗ 
Du wurdeſt meiſter uben die braten” 
do wart er fam beraten, ' 
„Da; lob- ih”. ſprach yfengrig. 
„Nu ſtoz, ſprach er, din houbt herin. 
Des was yſengrin bereit. J 
do nahet im fin arbeitt: 
Dar in ſtiez er fin houbt groz 
bruder ‚Reinhart in begop - — 
Mit heizem wazzer, daz ift war; 
daz furt im abe hat und bar. : ‘ 
Iſengrin ſprach: „dig iue we mie”. 
Reinhart ſprach: wenet J 
Mit ſenfte baradif-befiken 7 m 
daz kumet von unmißen. ' 
Ir muget gerne liden dife not, 
gevater, ſwen ix.figet tot. 
Die bruderſchaft iſt alfo getan, -- 
an tufent meffen ſchuit ir han 
Teil aller tegelichh BER 
die von zmaͤs furent dich 
Zu dem vrone himeliihe; - 
daz wizze gemerliche.* . 
Iſengrin wante, iz wer war; 
beide ſin hut unde ſin har 
Die rowen in vilkleine. 
er ſprach: „heuer, wu ſit gemeine 
Die ele fin, die da inne fintz 
fint wir fin worden gotes kint. 
Swer mir cin finde verfaget,  '- 
iz wirt zu zitias gellaget.” 
Reinhart ſprach: „uch iſt unv'ſeit, 
ſwaz wir han, daz iſt uch dereit 
In bruderlicher minne; 
Hie iſt niht me viſche inne; J 


Woilt ie aber mit mie gan, 


do wir einen ti han, - 
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gu dem ſo vil viſche gut, : 
daz ir nieman achte bat} 


Sie bruder Haut Te: getan darin.“ 


. „vol bin?* ſprach eu Hfegrin: 
Dar huben fie. fih ame gom. - «7 
Der tih was uber vrorn.. — 
Sie begenden Dar ys fihowen ,: : I. 


essein geube was drin gehowen,“ 


Do man wajges u; nam, or 
daz yſengrine ze ſchaden quam. 
Sin bruder hatte fin grozen hazz 
eins aimers.nihb or vergazz 
Reinhart mag vro, Dager.in vant, 

finen bruder rein an den zagel bant. 


Do. gIras bes yſengrin? 


„In nomine patris! waz fol dig ſin > 
Ir ſult Den aimer:hin-in fat, 
wan ich wil Aurmen ganz; :- . 
Unde ftet vil ſenfticliche, a 
wir werden viſche richez. 
Wen ip Sehe: fie. Durch das is : _ 
her pienguin mag.niht wis,: m - 
Er ſprach: „lag, bruder, in der minue, 
iſt icht viſche hinne F* :- 
Ja,i ig iſt tuſent die ich han —* 
„das iſt gut, uns ſol wol geſchehen.“ 


Nengrin pflac tummer ſinne, 
im gavroz ‚Der: zagel Drinne;; 

Die naht. kalden geriet, +: 
fin bruder warnet in niht; 


Reinhartes trime waren lau; ' . 


er gevroſ im te baz und. — 
„Diſer aimerifwert” ſprach —* 

„do han aich gezelet dein ;- 
Drizic ele, ſprach Reinhart, 

ditz wirt uns ein nutze vart. 
Kondet ir nu ſtille geſtan, 

hundert wollen: iezu drin gan.” 


‘ 


3 


ee 38: — 


Als iz do begonde tagen, 
Reinhart ſprach: si wil uch fagen 
Ich furchte, daz wie unfer richeit- 


. vil.fere engelden, mir iſt leit, 
Daz fo vil vifhe dinne iſt; 


Ihn weiz iezu deheinen liſt. 


Ir muget fie, wene ich, erwege; 
vſucht ob ie fie mugt her uz gelege.” 


Iſengrin kochen geriet, 
daz iz wolde ſmelzen niht; 
Den tzagel muſt er lazen ſtan. 
Reinhart ſprach: „ich wil gan 


Nach den brudern, daz fie balde kum, 


dirre gewin mag uns allen frum.” 


Bil ſchire iz ſchone tac wart, 


dannen hup ſich Reinhart; 
Iſengrin der viſchere 
der vernam vil leide mere, 


Er ſach einen Ritter kumen, 


der hatte hunde zu im genumen; 
Er quam uf yfengeines Hart, 
daz viſchen im zu leide wart. 
Der Ritter her Birtin hiez, 
kein tier er ungelabt ig.  ' 
Hern Hfengrine daz zu fchaden quam; 
die dar er gegen im nam. 
Als er yfengrinen fad) , 
zu Den hunden er. do ſprach: 


„Zu zu!” uñ begonde fe ſchupphen; 


do gerieten fie inruppfen. 
Iſengrin benn al umbe ſich, 

ſin angeſt was niht gemelich. 
Her birtin quam gerant, 

ſin ſwert begreif er zehant, 
Unde er beizte vil ſnelle, 
uf daz is lief er ungetelle; 
Er hub do daz ſwert fin, 

des wart vil unvro bh Hfengrin. 


Er hatte vafte geladen, 


daz quam im da ze ſchaden. 
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Wen wir horen wife leute fage, 
ſwer do hebt, day er niht mac getrage, 
Der mus ey lagen under wegen. - 
des muft onch her yſengrin nu pflegen. 
Sfengrin was beſezzen; 
er Birtin hat im gemessen, 
Daz ern uf den rude-fcholde troffen han; 
do begonde im die buze engan. 
Don dem fliphe ee nieder quam, 
Der val im Den ſwane nam, 
Umbe den val erz niht enlie, 
an den knien er do wider gie. n. 
Die glete im aber der flag vikerte, 
daz er im den zagel verſerte, 
Unde flugen im gar abe; 
fie hatte beide groz miffe habe. 


. Do was been birtineg Elage, 


Das er hatte ver mizzet an dem lage. 

Ouch Elait fee her yiengein 
den vil Tieben zagel fin; 

Den mufte er do zu 'pfande lan, 
dannen begonde er balde gan. 


: Reinhart der vil hat gelogen, 


‚der wirt nody hiute betzogen; 
Doch half im ſine kundikeit 
von vil grozer arbeit. 


Zu einer zelle in fin wek truc, 


do weſte er inner huener genue. 
Keinen nuß er Des gevienc, 

ein gute mure Dar uinme gienc. 
Reinhart begonde umme gan, 

Bor dem tore fa er ſtan 
Einen burnen, D was tief uf wit; 

do fady er in, daz row in fit, 
Sinen ſchaten er Dar inne fa; 

ein michel wunder nie geſchach 
Daz er her gente hie, 

der mit liſten vil begie. 
Reinhart wante ſehen fin wip, 

die was im liep als Der lip, 
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Unde mochte ſich doch niht enthan; 
een muſte zu den »reunden dan, 920 
Wenne minne gibt dir hohen mut, 

da von douchte fie in gut. 
Reinhart lachete Darin, 
Do zannete der ſchate fin; 
Des weite er im Efeinem-danc, 925 
vor liebe ex in den brunnen ſpranc. 
Durch ſtarke minne tet er Day; 
do wurden im Die oren naz. 
In dem brunnen er lahge ſwam; 
Uf einen flein ec Do quam; 90 
Do leit er uf daz houbet. 
Swer des niht geloubet 
Der ſol drumme niht geben, 
Reinhart wante ſin leben, 
Weiz got, da verſprochen han. 055 . 
her yſengrin begonde dar gan, | 
Une zagel nz Dem walde, 
zu der tzelle hub er fi balde. “ 


E. was noch niht enbizzen, 
Ir ſchult vil wol wisgen, - 940. 
Ein ſchaf het er gerne genumen; _ 
des euvant er niht, nu ift er kumen 
Uber den brunnen vif tief, . 
do wart aber geeffet Der gief. Ä 
Diengrin dar in fah, . 945 
vernemt recht, way im geſchach, u 
Sinen ſchaten fa er dinne; 
er want, daz iz fin minne 
Were, ver herſant; 
daz houbet tet er nider zehant, 950 
Unde begonde Läden; u 
femlicher ſachen 
Degienc Der hate Da inne, 
des verklarten fi fin finne; 
Er begonde herfante fin laſter fagen .955 
und von finem fyaden Magen; 
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Vil Inte hulet yfengrin. 
do antwort int der ton fin, - 
Sin flimme ſchal in daz hol, 
ee was lederheite vol; 


Daz wart vil fire (hin. 


Reinhart ſprach: „wer mac das in? 2” 
Iſengrin ergeßet wart; 

er ſprach: „biftu Daz, gevater Reinhart? 
Sage:mir in Der minne, 

waz wiebeft Du Darinne ?” 
Reinhart ſprach: „min lip ift tot, 

min fele lebet ane not, 
Dax wisze werlihe; 
Ich bin hie in himelriche. 


Dirre ſchule ih hie pflegen fol, 


Ich Ean die Eint feren wol.” . 


Er ſprach: „mir ift leit din tot, 


Ich vrev mid), du lebeſ mit not 
In Der werlde aller tegelidy.” | 

„zu paradife Han aber ich 
Michels mere wunne, 

Danne man irgen fein kunne.“ 
Do ſprach her yſengrin: : 

„bruder unde gevater min, 
Wie ift ver herfant her in kumen? 

Ich han ſelten tuwe genumen, 





Sie enhette dran e ir teil.“ 


Reinhart ſprach- „iz was ie heil.” 
„Saga, teut-gevater, Iprad) er do, 

wie ift ir da; houbet verbrant fo?” 
„Da geſchach ouch mir, trut geſelle; 

Sie tete einen tuk in die helle. 
Du haft dicke wol vernumen: 

zu paradife mag nieman kumen, 
Ern muze der heile beforen; 

hat fie Hut. und har verloren. 
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Wiss wolde.da tie fa; Ber 
. Nie augen gefad) im pfengein.: 
„Sag an, gevater, wa; ſcwhlinct da qu 
Reinhart antwort im fai, . u 

236 ift edel gefteine nn 
die karfunkel reine, 

Die ſchinent ‚bie. tag unde nacht J 
Do uze, du ir niht geſehen and 

Die fint ouch rinder unde fein. ..: 
unde manic feiftez zickelin; . 

Ane hute iz allez hie gat; ). 
hie iſt vil manger ſlahte rxat 


Mocht ich, immer kumen dar in! * 


ſprach Der tore pyſengrin. BEE 
„3a du, als ich Did lere,.. „ * u 
Ich wil an die min ere.,,  . 
Degafı, nu pflac: wißen, J u | 
Fu dem. aimer. ſoltu ſthen. 
Umme den bürnen was ü "alle: gelan; on 
So ein ahmer begonde in gan,, ” 
Da; der ander uz Bier 2.0. 
Iſengrin No. niht enlie, .. — > 
Des in fin gevater fatte; 
wider hoſter er ſich farte, 
Dar quam von uuwißen ; . ee v 
In den apmer gienge er ſihen. Rn 
Reinhart fin felbes niht pergaz, u 
In den andern er do ſaz. en 
Iſengrin der den ſchaden nam‘, 
Sinem gevatern ee do beauqm 
Mitten unde fur hin in; 
er ſprach : „Reinhart, wo fol ich nü if gu 
„Da; fag ich Die gewerliche, 
hie zu himelriche u 
Soltu minen Rulhan, 
wan ich dirs vil wol gan. 
Ich wil us in das. lan, area 
du dem teufeli in die hant.” 
25 
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Iſengrin gieng an den grunt. 
Reinhart fur ze walde wol gefunt. 
Bil vaſte was er ſchophet ber brunne; 
a werandersäfengrine 'miffe lange; ; 
Yaradife doucht in fwere. "" 
vit gerne er dantien'we ee 
Die.munde muften‘ wazter haͤn; 
ein bruder Megonde u dem burnen gan; 
| & tried die kurben vaſte ** 
4030 und zoch an dem taſte 
Me dan ek ie getete da “un 
-. uber ben brunnen gienc 3 fa’ | 
Unde perfuchte way ez mochte in; “ 
u dp gefähh er, wa yfengein 
1043 An dent 'grunde in dem aymer ſaz. 
der bruder was niht lad, 
In die Helle lief er geringe, 
gach wart dem‘ bertinge 
Er fagte vremde mere * BR ” 
1050 Das ‚in "Dem bartten were j 
Sfengein; wen er he’hatte‘ seien. ar 
die aungerfptaggen: hle iſt geſchen 
Gotes rache” und huben ſich uͤber den burnen. 
F da wart jſengrine miffelungen. 
1055 Der prior nam, ein ſtange De 
vil groze "und vit lange;” = 
Ein ander nam das kertzſtal; 
do wart, ein vil midel Hal. 
J Sie ſprachen: nemẽt alle war, 
1060 Daz er niht fin ſtraze var, 
‚Sie gügen die kurben uͤmme; 3 
Sferigein der fumme, 
Der, u fSire uf getzoͤgen; 
— "Sn hatte Reinhart — 
1065 Der prior bat in näch erſſagen; 
| ” Day mufte yſengrin verftägen. 
Reinhart tet im mangen wart 
da; ift war; wo was fin gedanc, 
Das er ſich ſo Dide triegen lie! 
4070 die velt ſien ns alfuft hie, 
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Da; manic man mit valfheit 
uber want ſin arbeit, 
Baz danne einer Der der triwen pflac; 
alſo tet iz noch vil manchen tac, 
Gnuge iehen, daz untriwe J 
Si iehunt vil neive;; 
Weiz got, er fi gra, iunc oder alt... 
Manges not iſt fo manievalt, 
Dis gefyah nie manne me; , 
Unſerm. keinem iſt fo we 
Don untriwen, er habe v’numen , 
„DM mangem ift. bie vor kumen. 
Sfengein was in grozer not; 
fie legen in figen fur tot. 
Der priol die platten gefah, 
zu den munden er do ſprach: 
Wir haben vil ubel getan! . 
eine platten ich erſehen han. 
un fageuh noch me: . : 
Ja, it nah dDeraltne ,, 
Dirre wolf yſengrin befniten.” 
. »Dwe hette wir in.vermiten 
Dile ſlege, wan zeware, 
er was ein a Revwere.“ 


/ * t 


Di: m manche ſprachen: „dig if gegen, 
Hette wiss e gelehen,. 

Des mochte. wir. wefen vro. 
Dannen giengen fie dv. 


| Hette Yfenge;n den zagel verlorn 


niht, noch die blatten geſchorn; 
Sn hette er henget day gotes ber. 
von horburc her walther 
Zu allen ziten alfuft ſprach: 

Swaz ieman ze leide geſchach 
Mit ellenthaften mute, 

iz kumt mir als lichte ze gute, 
So iz mie tut fein ungemad. 

Iſengrime alfam geſchach. 
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Do im die munde'entwiden‘,” - 
Do quam er .geftien — 


Hin wa 2 dem watde; 2 Yen > - 


do begonde hulen ralbe; 
Alſo ver herfaut day vernam! ° "  ° 
vie ſchire fie Bate uam; 
Und fine fune beide; "1" 2" 
do klaͤget er in von täde. 
„Sieben füune unde wip,  :; 
ſprach ee, ich tyabe the J 


Von Reinhartes rate verlschl.' =’? 


durch got daz lazet uch weſen vorn; ; 
Das id) ane zagel gan, de. 

Das hat mir Reinhart getan. 
Deif war an aller flachte not, 

er betroug mi in denk. ©: 
Don finer untehve geog 

enphiene ih Mangen ſlac: und flog. » 
Der geſelleſchaft mocht niht mefin, 

Reinharte drewet der bate ſin. 
Ye aller weinen wart vil grozz; 

hern yſengrineri des bedroz 


Er ſprach: „vrowe, herſant, liebes wip/ 


wez verterbet it iwern tip = "> 
Iwer weinen tut mir we; 

ſo helf uch got, nu tut iz niht me.” 
Owe, ich mag: es niht ane fin! ' 

mir ift leid, Day dee man min 
Ane zagel mug welen; - 

wie fol id aeme des genefen.!" - 


Daz urleuge was erhabenz 
Sfengein begonde dDraben 
Ze lage: Reinharte. a a SE SEE 


er hup ſich An die warte, -" 
Wan fiver ; mittungezeuge : ' 
er hebet ein’ urtenge, 
Der ſol mit guten litten 
finen lip veiften; Me 
Dife unminne alfuft quami' "= 
ein luſchs daz fhire vernam, 
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In mute fere Difer zoraz "1 
er was von beiden gebom ' 
Bon wolferund von suchte, 
davon was dem tuafe, 
Da; ungemach. tus 
zu yſongrin er do — 
„zent mag; her yſengrin,, u 
wez zihet ie Den. neven min :... : 
Ir fit min geſchlehte beides: " : 
vil gerne ich beſcheide, 
Und offent mieiwerclage,n ii 
To kumet ir zu einem tage; : 
Swaz chꝰ Neinhart· hat getan 
des muy er uch zu.bugeflan.t: ' 
Do antwort im her yfewgrim; ::. :' 


er ſprach? „vernim;, trut webie;min! - 


% wer lame.: zu fagewe.; rprran, ,d® 
Ich han vil zu Hagene 

Das. mie Reinhart hat getanz.. | = 
daz idn inte. an mar gen D e: 

Das geſchuf fe ling. : 7:1 rat. 
darzu warp ex umb uk kalpz " 


Mocht en. des unfufdic-welen,,." ;” 


Ich liez in umb Day ander: geuefen, 
Verſagen ich dir doch niht..enmar, \. 
Ich wil diez leiften einen tac.“ 
Der tac wart gefprehhen: 2... 
‚uber dri wochen. 
Dar quam her yſengrim un. :: - 
. and beachte vil der mago fiazı :' 
Ein teil ich ir nennen fol ,:: nt ı°o 
die muget ir erfennen wel;u > 
Das mag: Des: heifant und der wiſen, 
‚Die drohten Reinharten rifen.;. . 
Die Hinde und der hirze Randolt 8 
die waren yſengrine holt; . 
Brun der.bere und. wilde om, 
wolden.mit yſengrine fin. 
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wen 390 men 
Zu nennen alle: mi niht Beflat,; 
fweld tier grozen lip dat, ." 
Das was mit Hfengeine-dag >" u en’ 
in were bezzer anders mei ı. 
Reinhart £rimeln zu im. wuny: 0,2 u 
einen dachs dar imzu Raten quam. 
Ern geſweich inumie su. keiner not, 
da; werge: won. an a heiber tot. 


Dr hafe und daz Eungelin,::. ‘: 
und ander manic tierlim re. 
Des ich niht nennen wily :. ae 


der quam da. uzer mazen Pr 
Iſengrin hatte ſich —*ſ 

bern reitzen hatte Dar beacht: 
Einen ruden vreiflich, z°”. 


nuf des vennen ſcholde ſich⸗ 


Reinhart entſchuldiget hamʒ en: 
den rat hatte het beuimgeten:.? 
Sie hiezan Reigen: — 
do was nmoch uber fundigot' :," 
Reinhart der vil sifte yAamtiin ı= 
krimelt ſachs ia. zeigel,lar., 5.4 
Er ſprach: „Reinhart, verdim mia” 
vgewerlicht dag ach Are 1: ai 
Dumennbatft. mirz niht verwiten; 
Reitze wil dich erbizenʒ u cl 
Kumet din fur fee finen munt, 1° 
dunen wirdeft ninuhormmeugefünt. 
Der luchs dex ſis brachte daruf IE 
ſprauzu Reinharter: Inu arietuar, 
Wie du zu unferm augeaſichte — 
Iſengrtine getuſt ein gevichtü 
Day dw wihtwurbes-unmeb: [ke wip. 


„Ich. tun; fprach ch., fan‘ min üip.* 


Dar ee gede rede vil gut. 1727 


er ſprach: „were die werit gar vehut 
Bor untriwen, als ich wassie”t. 


Reinhart ſich ſprechen gierz⸗. 
Sine mage bat er Dar uz gan. 
⸗wizzet ir, waz id geſehen han, 
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Sprach er, Reitze kehrt, ib: wil varn; 


got ans uch alfe- mol beparn 
Er hub ˖ſich uf daz gefllder,.n nun ::v 
de ſprach manic tier wilde... u ‘A 1250 


„Sehet, un luhet Reinhart” 

Iſengrine vil gern. wartz.: 1 r .r. F 
Er hup ihmfifine. par. en as” 

ver berfaut. lief im, alle hor 36a, 

Day was vil ahel e gekanıı * nanisz, 3255, 
 _Ien ceuh wolde fie, erbizzer ban 
Durch ie unſchulde, : 2272 

und Durdpfengrinea.hifkfein ır.- 
Reiahankspatlederheit- wo Banks se 

Spas annpmenaef ar dues den⸗ munt 1240, 
Sinen zaget durch Fundikeit.n- J 

su. Ginen huxqx do veit zu ni 
Dos mas⸗ gin Aoneꝭ dachs locht 

danialuhet ſin: geſlachte aaa: : . | 

Do er nerte, Reinhart, dm Ne 1245 


m 


ver hexſant kef wa im Deim ‘ 
Mit alla wan uber Dem -Buc; ; 51 0" 
do gama fie ſchire ſchanden genur. h 
Sinen morbtew bin. noch bez... . 7”. j 
Reinhart. nam des guten war, . 1589, 


Zu einem andern loche eu ur. faranc;: 
uf fige gevatern tet er einen wange. 
Iſengrine in herzen. leit.geibahe vl 
er brutet fie, daz en; anſach. 
Reinhart fnyachı :.-„pil liehe Verdi, 1255; 
“ie fhult talanc. mit mir, fin, 
Jan weis, nieman, ob got wil; ji. 
durch imer exe ich ig gerne v’hil.” 
Furn herfante ſchande was niht Kleine; 
fie beiz vos zorne in Die ſteine, 1260 
Ir kraft konde ie niht geftgimen.. 
nu ſach Reinhart komen 
Iſengrine zornicliche: 
„mir iſt bezzer daz entwice.” 
Sprach Reinhart, und hub ſich wider in. 1265 
mit yſengrine quamen die fune fin, 
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Marie tier it nenn 
mit yfengrine guamen dar fan. | 
Mit den mocht er bezeugen fine‘, 9— 
daz geminnet was fin-Tiebes win⸗ 
Iſengrin hegonde ·weinen pu le 
bi den hindern beinent: 57:7." 
Wart ver herſant ug Fogene 
" „midy hat vil dicke betrgeun en 
Reinhart, ſprach ylengein, ' =: " - 2 
daz wolde, ich allez lazen Aw, 1. 
Wen dit an fehende tele," '' © Br: 
daz ift Tante unde beein" Sn 


Reinhart gienc zu dem: pforten A,” 


er ſprach ic) han ud) nigtgehang 
Min gevater wolde heit, 77 ©: 
do hies man fie willekumen —* 
Und dahin niht habe getau 
daz wil ich an minen paten ET 
 „Eutteweh,' fprai der pate, 
ihn mag geſin niht ſaner me; ‘ 
Ich mu; Din vint ſin durch din oßt, 
in miner haut liget det: dinftot.ꝰ 
„Reina ‚ yate, ſprach Rötahart s::- - -- 
fo tötet du ein ubeld'wärty ' 
Spa: wurde Die nimmer‘ vergeben“ 
. die wile du heteſt daz lebeng-:: 

Und mußftepfür- zu alten ſtunden —— 
Mit iſen gebunden. Ins 3. 
Iſengriu ſprach: „des hab; 2-0 - 
ver herfant/ hä fintöy: fipen: tak 7 
Das ich uch zu miner e namze wo. 

do was manic tier Kufami, r A 
Unfer beider Tuninez ' * = 
fint hätte wir entfanier- wunne. 
Nu hat uns gehonet reinhart; mE 
owe daz er ie unfer gewater warf, 
Ich enmag e; nimmer werden bro !”. 
ver herſant weinete de 
Unde hielte yſengrin, 
alſam taten ouch die ſune ſin, 





= 


— 393 we 
Da; laſter nut le haben:·· -- 
do. begonde ſie dannen Duaben;:': 
Bit zornic waste aller mut 92. 
Reinhart ſprucs: gevater gut. 


Trut min, heripfangtin! 10 2 


Je ſult talune Sie fing 203 
Wolt ir aber hinnen genn +. 
fo ſult ir min⸗gedatsvn hie lan z" 
Die fol von ete Wirtine fin.” - I 
| Des antwort im An — 

"28 ; ns Pr non, * 
is geſchach in einem kant. veide;; 
den hatte-geboten bi’der wide ::> 
Ein deiwe, Der was. vrevel genantr 
m gewaltie abexridax Ni: 2. 
Keinem tie mot An krnft: gefrum̃, 
Zn muf:fas.in yuı gerichte um̃3 
Sie leiſten alte Imigsbotz: in nel® 
er wag ie tzerre vie got. F 
Den vride gebotes durch lot; 7; 
ce wande den: grimmigen tot? 2ild 
Bit gewiſlich⸗ an im eengen 2 


wie Day qum dag wil icheuch Tagen. 
Zeigen ameyzeudhoufen wold er gain ‚ 


u biegen fie AurRilie ſtan, 

. Unde ſaget in vremde wer Be 
Daz er ir heire wir cn. © 
Des enwolden —— — . * 
Des mass qiaematederdolgea 
. Vor zotn emfdie One speane, u 
Mit kranken tieren aidb rand;”) 
In duchte, daz iz im fete.nob,. 3-7 

Ir lagen Dame dannetuſent Hot 
Unde vil mange:fene win, :-: © - 
Genuc beleip ir ouch gefuntz : 


Sinen zorn er vaſte at in rad; 


Die durc er an den’ geunt brach 
Er Hatte in gefhadet ane magge; 
‚ do hup er fih fin ſtrazze. 


1320 


140 


1360 


1575 


sn, IH: X 


Die amepgen-beamuden. lagen. D 


und. iren groren ſchaden jagen... ; 
Den fie hetten-an.ieem kunne; x 
zergangen / waſ ir wunnes .; :;© 


Daz was in ein: iemeelicher tac.3 


der herre, Den Dan Bmrc -aflacr 7 
Da; was ein amepa Wreifam.-; '.:C 
Do der u; demewalde gueitin:.: =? 
Do vernam. ar. leide nuete une‘; -. 7 

daz ſine busgere. - J 


Den grozen ſchaden muſten han. 


ee ſprach: „wer hat uch ditz getaguk 
Die dannoch niht ˖ waren tet 
die klagten vaſte in noh na⸗ 
„Wir fin von teuwen Dee zuteil? 
wiz hatten nen srsuelsganufnmmen 
Das wirimfoihen nmmdertumg: isn 
Damen .umldn, wir deheintu ham ” 
Zen ud), Degmmmzetzän ſcaden magen⸗ 
er hat ung vil der mare arllagen: 
Und diftabure sebuahesın >" > T 
blibet dag nngmächeny: 2u .: +: 
© babe; wip unfer, ers gar nerlgem 
aBqh:wefdrea de taken? ii; 
‚Breb here. andihuis ih. das gebant 
Nach dem ame bisidager in sau 
Under einer ſindens de ar ſlief. 
der ameyze zu un lief 
Mit einer geimmigen mutez 
er gedachtee horre gote der gute, 


Wie ſohnch gerehen mise fin? 7,7 ° 


er bissig im ichn: trage: biun en ſint 
Nicht; ar hatte mangen gedauc 
mit kraft er im in.Dag-are fnrang. 
Dem kunige daz za ſchaden wart; 
do geſach in Reinhart, 
Der was verborgen: da bi, 
Sie: iehent Daz-er. niht fo. wife fi, 
Der ſinen vint verfnaben wil., : 1° 
der lewe gewan do kummers bil, 











Zu dem · biene fur ana Die vichte; 

der kunie onch erſchrrete; 

Und fprah 2 Agenediger⸗trehtin,/ 
was; may. ui, ubeles:geftnd! : ı 

Dwe, day ib. mail) werfoumet dan. ” 
Gerichten, dezomug ich truric. fan; 


Wan ez gefchibtmir-ninumer me. U" 


der fewe da vib tute fahre. ©. ; 
Manic tier daz vernam⸗ J * 
Day: vil balde Sup uam, 1 


Und fpnradden z ywar:ift uch geſhehen * 


er ſprach: „mir iſt we, daz muzamiehen; 


Ich weis wel/ ir iſt gotes fläc,ı = 
wen aich gerichtes mihtrenflac.t? 


Eindn hof gebe enzehant ,. : " 


die boten wardun gefanb 


Witen in daz. tiche 123% Pre ut) . 


er wart nemellge sit? »::; 3 EL 
In eine wlangipengew 2. : I: 
‚aber ſechs wodhens;sı 73.:”12° 
Donen was wider wihk 7. 4'737" ‚ar 
an hochgeſtule mari-getiet, Yo 
Das was gut ind: Rast; Kite ET AR 
und koſte merdanmfent marl.i” 
Ich nenne uch, wer dar quam: 
aller erſte, als ich iy wernam; 9 
Da; pantyr unde der Etephant, + |; 
der Krauß, dir wiſent wol. erkant⸗ 
Der hof harte michel wartz 
dar quam —————— 
Und. der lewart.fnelyn au . 5 1.20122 
der trug uf einigugerel; 7 . % 
Beide der hir, und: der. deve, > °7." 
und die mus untwber.ftere; 
Dar quam der luchs und daz vech 
beide day kunichin und ag vech, 


Dar quam Diergehs und der wider; 


der ſteinbok Kup’ fiychemieder 
Don dem:gebisge balde; | 
ouch quam u; dem walde 


' 


1595 


are 


1415 


1425 


1430 


4436 


1450 


1455 


1460 . 


Der hafe und dag wilde fun; ©: 
der otter und daz muemedin; 
Die olpente’quam ouch darr 
der biber und Desingel ein ſchar; 


Der Harm-unp Der Eycheen · 
nheten Den ‚hof angerhe —*2 
Der — ——⏑—⏑—⏑⏑ — ⏑ ——— 


der ſchele undebaldewin,7 
Reitze und dag. merrintt, ö 
krimel und manges tieres kint, 


Th genennen⸗miht enkana 2113 
2wand ich nie undrenie gewan⸗ 


Der herſant und Rengrininn “ 
quamen tdar unde die Tune: 7’ 


Der kunie gieno am dag gerichte / ſa.⸗ 


Reinhart mon wiht: ze hove,day': 
Sine vinde bracht ki doch ze noe. ni 
bee kunic felbe geßot;, .. 
Daz fie ie brechen Age fie, ni9 :. 
do fucht er rechte her yfengeity 
Eines vorfpregen ergertes: mc D 
der Eunisstw:eineg gewed" " 
Daz mufte beunidetsbeve fin; : 7 
er ſprach t.herre,natr gert hſangrin 
Durch. recht und. Dec) iwer: gute 
ob ich ine miſſe gute u 
Als er win müße wandel hancet ın F 
‚Dee kunie ſprache „da; ſu getan 
„Kunie gewelidic unde heut: ' 1:7 
grogrlafieramdei fer... - 109 
Klaget er, here yſtugrin,6ui 
daz er hute des zageles fin.: 7 7 
Bor uch beauty 1: 2-7, 115% 
daz was Reinhartes sat... . r:: 


Des ſchamte ſich wat fa Hip, ; ı 


vrowen herſante Ani:edelmwig: 


Hat. eu gehonet in dem⸗ vriden 177 


Den ir gebotet bi.bea wide; +7 


Da; geſchach uber iren Dane’? a bi 


krimel Do.her fur fpranc,; S::3 


\ 


Er ſprach: „richer bunie, vernemet mich, 1405 
diſe rede iſt ungeloublich 
Und mag.wol An gelogen. 
wie mochte fie min nepe genokogen? 
Ver herſant die iſt geoger Dun er fe; 
hat aber er ir gelegen - 1470 
Durch minne, daz iſt wunders nihtz 
wan ſolcher dinge vil geſchiht. 
Nu weſte ez ieman lutzel hie, 
ver herſant, nu ſagt wie 
Wie uch iwer man bringet ze mere? 1475 
das mag ud weſen ſwere! ! 
Dar zu laftert er fine Eint, 
die ſchone jungelinge ſint; 
Ich hore ouch uppiklichen klagen, 
Day.wil id uch fur war fagen, : 1480 
Herre Eunic! horet an diere flat 
ſchaden kiſen, Den er hat, 
Und hat bern Hfengrines wip : 
durch Reinharten verwert ien lip, 
So groz als umb ein linfin; | 1485 
‚ dag buze ich fur den neven min.” 
Hergein begonde aber kiagen, 
erſprach: „ie herren, ich wil uch fagen, 
Der [ade befwert mir niht Den mut, 
halp fo vil, fo Das lafter tut” - 1490 


Dar kunic vragte bi dem eide 
den hirz, daz ers beſcheide, 
Waz dar umbe rechtes muge fin. 
Randolt ſprach: her yfengein 
Hat Hil later vertragen, 1405 
daz enmag ud) nieman wider jagen, 
Mit grozen un mazen; 
Es fholde in mol exlagen 
Reinhart mit finer Eundikeit. 
Herre, daz fol uch wefen leit; | 1509 
Scholde er gehonen rdele wip, 
phy, waz folde in Danne der lip! 


1510 


1515 


‘ 


4% 


un 390 ‚a. 
Ich vorteil im di minem eide/ 
Unde ouch deheme leide; 
Wen von minen: witzen 
Ir ˖ lchullet in beſthen, 
Ynde muget ir im gevahen.,....: ». 
fo heizet balde gaben . 


Daz er werde: ‚erhangen , 


ſo habt. ir  urhegangen.” 
Nur s- BG 
8 Aue Zr Ze 
Der kunie was felbe erbeigen: Ba 
er ſprach: „ie herren, wolt irz volgen? 
Sie ſptachen? „ia“ alle nach, 
zu Reinhartes ſchaden wart in gach. 
Izn wider redet nieman, wine 
wen ein Dihente ‚von Tpufgafan. 
Die was fenmic unde wis.” - 
und dar zu vor alder gris, 
Die füge leite fie far. fi u . 
unde ſprach: shperfunic, v mnt mi! " 
Ich hore-mangen guten Eneht 
er teilen, daz: mich dunket unre echt. 
Sine kunnen fi rchte nut baz v Rau, 
bi dem eide wil ich uch zu rechtechan. 
Swen man hie hore beklage, 
Iſt er hie niht/ daz manz im fage, 
Und ſol in driſtunt vur laden; | 
Kumt er niht, fur daz iſt fin ſchade, 
Und fol im-an fin leben ganz u 
bi Dem eide ich Dig erteilet han.” 
Des wart yſengrin unvro. 
vil ſchire volgeten ſie doe— 
Der Olbente gemeine u 
die tiere gro; unde kleine. 
Dife rede gefur alfo. 
Schantesier .quam do 
Unde ver pinte ware. 
fie teugen nf einer bare 
Ir tochter tot, daz was ir age; 
die hatte an dem ſelben tage 


> 


— Bag un 


Er bizzen des rote Reinhart. 


die bare vor Den kunic wart 
Geſetzet, des begond er fi ſcham, 

Dig was aber yfengrines gaut.. - 
Schantecler Hub geoze Elager 


exe fprady:. kunie, vexrnim waz ich Dir ſage! 


Du’folt wizzen gewerlichee 
die honet reinhart Die. eine; 


‚Des Hat ex fich genlizgems  . - ; 2 


Dwe, er hat mir eebisgen .. u 
Mine tochter alfo gut!” 
einen zornigen mut 
Gewan des funic here; -— — .- 
die Mage muet in ſere oo 
Und ſprach: „Fam. mie .miscbazrt!:. 
fo mu; der. fuchs Reinhart : ..- 
Bewiflihen soumen dig kant, . ;. 
Oder er hat den tot an ber Haut.” 


Der haſe gefach des Eunigef zorn; 
do want der sage fin. verlor; . 
Das ift noch des Hafen fit, 
vor vorchten beftunt. in Der zit. - 

Der Eunic hie Rügen gan 

Hern beunen finen faplan. 
Und ander fine lere knaben; 

der tote wart ſchire begraben. -  ' 
Der hafe leit Rh uf daz grab do - 

und entflief; Def wart er harte vro; 
Als ih ud fagen mu, 

do wart im des riten buz. 


| Der haſe uf erſchricte 


fue den Eunic gienc ee eñtrichte 


Und fagte im vremde mere, 


daz das hun were F 
Heilic vor gotes geſichte. 

do lute man im richte 
Sie begauden alfentfamt iehen, ° 
do were ein geihen geſchehen; 


1560 


1505 


1570 


1575 


yr 


Unde erhuben einen hohen ſanc. 
1580 des weile Keinharte nieman Dank. 
Sie baten ülfe) geltäge , ' 
daz der unicigpe °: 
Die untat vaſte ichte I- . 
oc fle ſprachen: Au a 
1585 Hat got ein zeichen getan; - .n 
Reinhart ſold iz; vermiden bau; 
Das ex an ale wife © 
Diefen eigen gernartiet hat. J 


er Lk ‚ 


3 1943 3⸗ 04* 
Dar Eunie hiez Akten Kaplan. a 
1590 hern brun na. Reinhartz Fan. 
* Des wold er weigeon durch not, 


doch tet er⸗ daͤß der kunie gebot. 
ach im ginge er im den walt; 
Reinhartes Iifte waren manicvalt/ 
1695 Des muſt engelten al daz lant⸗ 
dor finem loche er in Do Yantz .-- 
Daz loch in einem ftdine was, - - - 
do er vor ſinen vienden genasz 
Der bure ſprichet man noch 
1000 ſo maun ſie nennet über loch. 
Reinhart koude: wok enyphan 
des richen kuniges kaplan. 
Willekumen, ebeler ſchribere! 
ſprach er, nu ſagt mir mere, 
1605 Wie iz da ge Hoveftdt? 
Ich weiz wol;infit des kumges rat? 
„Da biftu beklaget fere; e“ 
alſo liep fo BIER Die ,eae, - - 
So fume fur und entrede dih. : 
1610 Man hat nach dir gefeudet mic.” 


Meingart fpraich :' „Her Eapkan', - - 
NMru ſulle wir enbiggen gun, : 
So var wir ze hove deſter bay. 
Reinhartes trewen ‚waren la;: 





wor. ko — 


Einen boum weiz id wol, = 1615 
Der ift gutes honeges vol.“ 
Nu wol hin, ſprach er, des gert ic ie.” 


Her brun mit Reinharte gie; ' 
Er wifet in „go ein’ villan 
. einen web hat getan - 1620 


In ein bloch und hat in durch geflagen; 
der tenfel Hat in Dar getragen. 
Er ſprach: „lieber vrunt min, 
. 35 fol allez gemeine fin, 
Unde werbet mit finnen, 1628 
bie iR vil binen innen.“ 
Umb die binen erz doch niht liez, 
daz houbet er in day bloch ſtiez; 
Reinhart den fiel uz zukte nn 
day houbet er im. ze drukte. 1650 
Der faplan was gefangen, | 
In mochte des erjenf. wol belangenz 
Er brun ſchrei ad und o; 
Reinhart ſprach: „wie tut ie (9? - 
Ich hatte.udy wol gewarnet e; 1655 
ud) kunt die bine wenik me; 
Nu ezzet gemeliche, 
der kunic iſt ſo riche, 
Daz er mirz wol vergelten kan. 
do hub er ſich balde Dan, 1640 


Der kaplan begonde ſich klagen, 
do hort er kumen einen wagen; 
Des wart fin angeſt grozlich, 
vil vafte ſtrebt er hinder ſich. | 
Do. in’ der wagen man erſach, . 164$ 
dethein wort eu nie geſprach 
E er wider in daz Dorf quam, 
zu der Eighen lief er und nam 
Die glokſnur in die hant, | 
und lute die glofgen, die er vant 1650 
Bafte zu ſturme, daz der ſchal | 
quam in das; Dorf uber a - 


1670 


1605 


1685 


1690 


ern [02 — 


Daz die gebure alle 
quamen zu dem ſchalle. 


Der gebure fagte mere, 


daz ein. bere behaftet were 
An meifters iagefchaft: 

„da; hat getan die gotes kraft, 
Vil wol id ud dar gewiſen kan.“ 

do hup fi wip unde man; 
Da; was ein engeftlihes dine, 

do quam. ein kundie ſprenzine, 
Do er hern brunen want, “ 

ein ſtangen teng er an der hant. 
Der kaplan horte wol den toz, 

fin angeft was michel unde gro% 
Die fuze fagt er an daz bloch Da, 

und zoch ſich up, Doch liez er. fa 
Da beide oren und den hut; 


daz honic duchte in niht ze gut. | 


Dannen hub fidy der bote; 
vernemet von feitfenem ſpote: 
Reinhart vor finer burc ſaz, 
leckerheite er niht vergaz; 
Nu hort rechte wie er ſprach, 
do er hern brunen bloz geſach; 
Er ſprach: „gut herre, her kaplan! 
war habt ir iwrn hut getan? 
Habt irn geſetzet um bewin? 
ove daz laſter vere min! 
Das ſeit it ge hove mere, 
daz ich boſer wiet were” - 


Her brum vor zorne niht ſprach, 


wan daz er in vintlich anſach. 
Her brun quam ze hove bloz, 


fin klage wart michel und groz. 


Do quamen die tier gedrungen, 
die alten und die jungen, 
Und ſchoweten die blatten breit. 

do klagte grundeloſe leit 














won 403 PAR 
Dem kunige fin kaplan, | 
Erſprach: „Dig hat mir Reinhart getan ; 
Ich gebot im Eunic fur did, Ä 
Trut herre, nu ſich, | | 
Wie ee mid hat bracht zu dirre not; 
mir were lieber des tot.” 
Der kunle wart gornic getan 
umme finen Eapelanz 
Im wart der mut vil fwere; 
waz Darumme zecht were 
Draget er den biber je ſtunt. | 
„Deere, als mie darumbe ift Eunt,; 
So pri ich bi dem eide 
nieman je liebe noch ge leide, | 
Und bi der triwe min, 
daz hie wider niht fol fin; . 
Ich verteil im beide lip und gut, 
und fwer im keinen tat tut, ° 
Da; man den zu echte tun fol; „ 
‚ des mügen dife herren gevolgen woL.” 
Randolt ſprach: „daz iſt rede.” 
des volget manic gut kneht; 
Der helfant ſprach erbolgen: 
„des wil ich niht volgen. 
Ein urteil iſt hie für kumen, 
. als ie alle habt vernumen, | 
Daz enmac nieman eriwenden ; 
Man fol nah im fenden 
‚Boten me van driſtuutz 
der teufel var im in den munt, 
Swer liege bi ſinem eide  ” 
Jeman ze liebe oder ze leide.“ 
Des volgten fie, wan ig wa reht;/ 
des quam ze not her Dieprecht. 


» 


Der kunic hie in fur fih ftan 

. und nad) Reinharte gan. 

Do ſpraqch Dieprecht ze ftunt® 
»daz lantrecht ift mir niht kunt, 

J 26 


1720 


1725. 


1750 


1735 


1740 


1745 . 


1750 


1755 


mon Sof, won 


Herre, er iſt min kullincꝰ 
„duven macht durch keine dine 
Diſez uber werden, ſprach Randolt; 

Ir ſit ein ander enbor Heft.” 
Der kunic iz im an den lip gebot; 
Dieprecht ſprach: „ditz tut mir.not.” 
Er hup ih harse baides . 9. --- 
do vant er in dem walde .... . 
Sinen neven , der Da hiez Reinhart, 
der hatte mange,ubel art, 
Au vernemt wie Reinhart ſprach, ” 
do er finen neven anſach, | 
Er ſprach: „wit fumen, fippe blut! 
vil we mie min. herze tut, 
Da; du mid haft. vermiden, DO. 
ihn wart nie gaftes fo vro. ” 
Dieprecht ſprach: „mu habe dane, 
Iz dunket ouch mich harte lane; 


Der kunic hat mich zu dir geſant 


und ſwert, daz du im daz lant 
Koumeſt, kumeſtu fur niht, 
uber dich klaget alle diet; 
Du haſt vib ubeln getan 
daz du ſinen kaplan 
Wider ſanteſt ane hut.“ 
Reinhart ſprach: „neve gufai - 
Ichn geſach hern brun zwar 
nie in diſem iar; a: 
- „Men do mid iagt her ylengrin, 
wan fageft du mir, nede min? 
Woldeſt du mit mir ganı 
Ich gebe dir gerne, des ich han. 
Ich han hie ein velte hHus, -- 
dar inne hau ich mange mus 
Behalten minen geften; 
do nim du dir die beften.” 
Die nacht harte lieht wart, - 
ſinen neven verriet do Reinhart. 


ws Ä 
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Zu dem huſe furt er in do, 
Dieprecht was der fpife vro. 
Do lage ein pfaffe inne, 
den midhel unminne . 1770 
Reinhart hat getan; 
das mufte uf Diepredten gan. 
Einen ſtrik richt er fur ein holloch, 
daz tunt ouch gnuge leute noch; 
Reinharte do gelaget waf, 1775 
"fin neve do mit nof genas. | 
Dieprechte was in den ſtrik gach, 
Nu was er gevangen nad. 
Daz gehorte des pfaffen wip, 
fie ſprach: „uf, fam mir min fip, 1780 
ı Den fuhs wir gevangen han, 
der uns den fihaden hat getan!” 
Der heilige e warte. 
Ilte vil drate , 


Ein kippen nam er in die bant, 1785 
und hup ih, Do er Dieprechten vant. 
Er wante iz were Reinhart, .’ 


Dieprechten gerou die vart; 
Vil vafte wörgende er do ſchrei. | 

der pfaffe flue die ſnur enzwei, 1790 
Das quam non Dem vinfterin. 

Dieprecht wolde dannen fin, 
Den tet er wol gelich ze hant; 

wider uz quam ex fire gerant. J 
Des pfaffen wip dar tane 1795 

er hub ein unminne, 
Zuden oren ſluc ſie in zehant; 

vil ſchire ſie ein ſchit vant, 
Damit zu blov ſie im den lip; 
_ und were werenburc fin kamerwip 1800 
Geweſen, fo het er verloren fin leben; 

fie ſprach: „mie hat got gegeben, 
KReinharten, den habt. ie mie benumen.” 

„vrowe, iz ift mie ubel kumen, 


won 40 em 


. 43805 . Sprach der geberte kaplan, 
Nu lazet mic) iwer hulde han.” 


Dieepyrecht lieg die muſe da, 
Dannen hup er fi fa; 
Do lief e alle die nacht 


1810 - wider ze hove mit geozer macht. 
| Er vant den funic des morgen! fen, 
! mit finem ftride gie er da zu, 


Er clagte vil hatte 
dem Eunige von Reinharte , 
1815 Cr ſprach: „kunic, ih was in not, 
mie wolte Reinhart den tot 
Frumen in imer botfchaft; - 
do deſchirmte mid die gotes kraft. 
| Herre, ih und iwer kaplan 
1820 - ſullen niht me nad) Reinharte gan.” 
| Den kunic mute die klage, | 
ouch tet im we fin ſiech tage; 
Der zorn im harte nahen gienc; 
den Eber er ze vragen enpfienc, 
1825 Das er im fagte mere, 


waz fines rechtes drumme were, 
Dazfine boten ber brun uñ Die precht 


ſuſt gehandelt waren an recht, 
Er zurnet was des ebers mut, 
1830 er ſprach; „ih verteile exe uf gut 
Und zu echte finen lip, 
und zu einer witwen fin wip, 
Und zu waifen die Eint fin.” 
| des volge ich” ſprach yſengrin. 
1855 Der Eunic frager al umme, 
" "die wifen und die tummen , 
Ob iz wolde volgen Die Diet. 
Grrimel enfumet fih da niht, 
Er ſprach: „kunic, edel und gut! 
1840 - . ob er bean finen hut 
9 An mines neven ſchulde hat verlorn, 
ſo machet er uppigen zorn, 














VOrOn 407 vo... 


Nu hat ouch her dieprecht, 
herre, vil lichte unrecht. 
Er iſt Reinhatte gehzaz; 
darumme ſol ouch nieman daz 
Erteilen; daz iſt ein ende, 
daz iwer ere ſchende 
Und iwern hof geſwachen, 
des man anders wa mag lachen; 
Noch durch keine miete 
wen man ſol in noch eines gebieten 
Her fur den neven min.” 


1645 


1850 


„der bote, ſprach der Eunic, daz muſtu felbe fin; 


Und gebiet dirs an Din leben, 
‘ob got wit, die fol geben ' 


Din’ neve day boten brot.” 


In wart ge lahen allen not. 
Krimel des Tußel angeft nam. 
vil fire ee in den walt quam, 
Und fuchte finen Eullinc. 
Mu vernemt feltfene dinc 
Und vremde mere, 
Der die glihfenere 
Ud kunde geit, wen fie fint gewerlih, 
wan er ift geheigen heinrich; 
Der hat die budy ze fame geleit 
von pfengrines arbeit. 
Swer wil dag/iz gelogen ft, 
den let ee finee gabe vei. 


| Na ſul wir her wider van 


do wir die rede han verlan. 
Zu Reinhartes burktor 
ver krimel (kam), des wart vil vro 
Der wirt, als er in gefady. 
lachende er zu im fpradh: 
„Wil kumen neve, du folt mir ſagen, 
waz ſie zu hove uber mich Klagen. Ba 
„Die trewet vreiſliche, 
ſprach er, der kunic riche. 


\ / 


1855 


1600 


1870 
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Er hort von die geoge Elage, 
fwie du hiute an dieſem tage‘ 
Nicht vor kumſt, ſoume Dig lant, 
oder du haſt den tot an der hant, 
1865 | Kumeſt du aber fur gerichte 
. zu yſengrines gefichte, 
| Did verteilet alle die Diet.” 
er ſprach: „Darumbe laz ich iz. niht; 
- Sin wirt mie nimmer me verwizzen.“ 
18090 ſie fagen nider und enbizzen. 


N. der tifch erhaben wart, 
sehant hub ſich Reinhars 
Vil wunderlide Drate 
in fine Eemenate, 

1895 Und nam fin houe gewant, 
| daz aller befte daz er Dar inne vant; 
Eine walle kappen linin 

und flof fan dar in; 

Fr nam eines arhtef fat; 
1000 nieman ud) gezelen mac 
| Reinhartes Eundikeit , 
er giene ala der buchſen treit 
Beide nelikin unde Cynemin, 
er ſolde ein arzet finz 
1905 Er trug mange wurß unerfant, 
einen ftab nam er in Die hant, 
Ze hove hub er fih balde 
mit finem neben u; Dem walde, 
Fin cruge macht er fur fi, 
1910 er ſprach: „got bewar nu mid 
. Bor boſen lugeneren, 
daz ſie mich niht beſweren!“ 


r 


D Reinhart ze hove quam, 
Manic tier vreiſam 

.1915 Sprach albefundern: . 
„Nu muget ie fehen wunder 














Wo Reinhart her gat, 


dee manic tier gehonet hat. ZZ - 
Er ift vern herfantes amis, J 
der fie beide hienge ufein ride, 1920 
Das fholde nieman Elagen niht, 
waz folde ir der bofewiht.” 
Die ertzurnten knechte 
ſchriten uf in von rechte; I 
So klagte ſere her yſengrin, | 1025 
daz in were daz wip fin: \ 
Sehonet; do fprady der Eaplanı 
„er hat ouch mir leide getan.” 
Dieprecht ſprach: „herre Eunic, fehet, wie er flat, 
" Der ady vil laſters erboten hat! 1930 - 
Tu lazet in uch niht entwenken; 
ie ſult in heizen hengen, 
Wenne er ift zmare 
ein verratere.? . 
Schantecler clagte fine kint, 10355 . 
er ſprach : „Eunic, wir wizzen wol, va ie ſint 
Unſer rechter zichtere ; 
darumbe ift vil ſwere, 
Daz ir diſen morder lazet ſtan; 
mar ſcholde in nu erhangen han.” s040 
Do fprady der Nabe Diselin: 
»herre, henget den neven min.” 


Roeinhartes liſte waren groz, 
er ſprach: „waz fol, kunic, dirre doz? 
Ich bin in manigen hof kumen, 1945 
daz ich felden han vernumen 
Sulche ungejogenpeit. 
daſ war, iz ift mir fur uch Leit.” 
Der Eunic fpradhr „iz ift alfo.” 
. uber. breihten verbot man do. 10950 
Reinhart ſprach: „uch enpeuterden dienft fin, 
Niger Tunic, meifter pendin, 
Ein arkt von Salerne; 
der fehe iwer exe gerne, 
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Und dar zu alle die da ſint 
beide die alten und die Eins; 
Und geſchiht ud an dem libe ihr, 
daz enmugen fie uber winden niht. 
Herre! ih was zu Salerne, 
dar umme daz ich gerne 


‚ U hulfe von difen ſiechtagen. 


Ich weiz wol, daz allez iwer Hagen 
Ir dem houbt iſt, ſwaz iz muge ſin. 
uch enbeutet meiſter bendin, 
Daz ir uch niht fult vergezzen; 
izn ſchult tegliche ezzen 
Dirre lactwerien, die er uch hat gefant.” 
„Daz leiſt ich’ ſprach der kunie zehant, 
Und liez ſlifen ſinen zorn. 
Reinhart ſprach: „vil manic dorn 
Hat mich in den fuz geſtochen 
in diſen ſiben wochen; 
Daz tut mir kunic harte we. 
ud enpeutet der artzet me; 
Ob ir einen wolf alden muget vinden, 
den ſchult ir heizen ſchinden; 
Ouch muzet ir eines berenhut han.“ 
der kunie ſprach: „daz fl der kaplan.“ 
„Damit geneſet ie herre gut, 
uz einer kaßen einen hut 
Muzet ir han ze aller not, 
oder ip were, weiz got! iwer tot.” 


Dar kunic lie; do her fur gam ' 
fengeinen und finen Eaplan. 
Er ſprach: „ir fult mir iwer hiute geben, 
daz beſchuld ich, die wile ich leben 
Sol, umb imer geflehte zaller kunt. 
meifter Reinhart hat mir getan funk 
Den ſiechtagen, der mit zaller zit 
in minem houbte leider lit.” 


‚„Genade hetre! ſprach der kaplan, 


wa; wunders wolt ir ane gan, 





’ 
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Den ir habt fur einen arkat, 
vil mangen er gefotet hat, 
Weiz got, denne geheilet, 
und iſt vor uch verfeilet.” 
Do ſprach iz im her yſengrin: 
„fol mir alfuft gerichtet fin 
Umb min wip, daz iſt ein not!” 
finen zagel fteumpf ex her fur bot; 
„Sehet, wie mich iwer arkat. 
binderwert geunehret hat. 
Ouch mag ud wol’ ergan fo.” 
vil gerne waren dannen do ' 
Her. beun und her yfengein ; 
des enmocht doch niht fin, 
Sinen konden niht entwichen. 
der kunic hiez ſie begriffen 
Di mungen finen flarken knecht; 


man ſchinte, ſie, ouch watt Diepreqht 


Beſchnidet alſo harte; 
daz quam von Reinharte. 
Der ſprach: „ditz iſt wol getan, 
ein verſoten hun ſul wir han 
Mit gutem ſpecke Eberin.” 


der kunic ſprach: „Daz fol ver pinte fin” 


Der Eunic hiez her fur ſtan 


Schanteclern, er ſprach: „ih mus han 


Zu einer arztie Din wip.“ 


- „Neina, heere! fie ift mir als min (p. 


Eſſet mich und lazet ſie geneſen!“ 


Reinhart ſprach: „des mag niht weſen.“ 


Der kunic hiez pinten vahen, 


Schantecler begonde dannen gahen. 


Do diſe rede er gienc alſo, 
uz ſinem dihe ſneit man do 
Dem eber ein ſtucke harte groz; 
"Der arztie in bedroz. 


„Einen hirſinen riemen ſul wie han.” 


der kunie hiez ber fuer ſich ſtan 
Den Hirz und ſprach: „Randolt, 
einen gurtel du mie geben ſolt, 
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Das befhulde ich, immer wider Dich? 
„Herre, des erlaget mid 
Sprad der hirz, durdy got! 
5 mac wol fin der werke ſpot/ 
Daz ie dem volget hie, 
der nie trime begie. 
Der teufel in geleret hat, 
daz er fol fin ein argtat.” 


Der kunic fprad > „Randolt, 
Ich was Dir ie uzer mazen holt; 


Sterbe.ih nu von den ſchulden din, 


daz mocht die immer leit fin.” 
Er getorfte dem kunige niht vsihen, 
een muft im einen riemen lihen 
Don des nafen unk an Den zagel. 
Reinhart was ir aller hagel. 


Reinhart ſprach: „der wunder lan, 


funic , werfta ein aem man 
Sonen kond ich niht gehetfen Dir. 
von gotes genaden ſo habe wir, 
Da mit du wol macht genefen. 
wilt du mie nu gehoric wefen ?” 
„Ja, fprad) der kunic, meifter min; 
fivie du mich heigeft, fo wit ich fin.” 
Reinhart Eonde mangen Don, 
„von dir wil ich koinen Ion, 
Min meifter Bendin, 
wen eines bibers hut.* „daz fol An, 
Sprach der kunic riche, 
die ſende ich tm werliche.* 
Er hiez den biber fur ih ftau, 
do muſt er die hut lan. 
Manic tier daz geſach, 
Igliches zu dem andern fprady s 


Was mol wir hie gewinnen? 


wie fuln ung heben binnen „ 
E wie verliefen Die vel.” 
de hup fich manic tier nel. 
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Der hof ze fleif fa, 
krimel beleip da, 

Und Dlbente von tufchelan; 
die hiez der arkat da beftan 

Alfam tet ee den Elfant, 
der Daz gute urteil vant. 


Dar Eunte Harte riche 
Der bleip Da heimlich; 
Sie furen alle dannen ſwinde, 
do bleip fein ingefinde: 
Reinhart den Eunic bat, 
daz er im hiezei tragen pat. 
Zehant der kunic daz gebot. 


dem Lewarten was harte noat; 


33 it war day ich ud) ſage. | 

daz bat wart fihire dar getragen; 
Jz wart gewermet je rechte; 

daz frumeten gute knehte, 
Als iz meifter Reinhart gebet. 

Im were leit ir; herren tot. 
In daz bat leit er wurtze gnue, 

do fagt er im uf den Faß hut, 
Dem funige mit witzen; 

In das .bat hieß er in do ſitzen. 
Meifter Reinhart der arkat 

greif ein ader, die. zem herzen gat. 
Er ſprach: „kunig, ir ſit geneſen 
und muget nu wol vro weſen. 
Euch was nu vil nahen Der tot, 

nu hilft ud) min kunſt uz Dee not.” 
„Set nz, ſprach Der. acbat, ' 

Je habt gebat., day iz wol flat 
Langez bat tut den ſiechen wei, 


Ir fit ein Ingel worden bleig.” 
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Dar Eunie ſprach, wen er ſiech wag; 
als ein man der gerne genas: 

„Din gebot ich gerne erfullen fol. ” 
do hat er im gebettet wol ° 


Uf_fines kapelanes hut, 


der im da vor was vil traut. 
Den Eunic dackt er vil warm, 
daz iz got erbamm! ' 
Mit einer huete, Die true yfengrin; 
Die verlos er an die fhulde fin. 
Reinharte fich kundikeite vleiz; 
umb daz houbt macht er im beige 
Der ameiz Des gewar. wart, 
u; dem houbet tet er eine vart; 
Do kroch er rechte, deſwar, 
fur ſich in daz tahen har. 
Der meifter do den hut nam, RK 
Mit im er an die funnen quam; 
Die liez ee ſchinen dar in, 
daz wart im ein groz gewin. 
Den ameyzen er geſach, 
zornielichen ee zu im ſprach: 
„Ameyze, du bift tot! 
du bat. bracht zu grozer not 
Minen herren ; din leben 
Muftu Darumbe geben.” 
Der ameyze zu Reinharte ſprach: 
Iʒ tet mir not, wan ce mir zu bruch 
Cine gute bure, der kunic her; 
Ddo geſchach mie am michel fer, 
Daz ih nimmer mac verelagen; 
Miner mage lag da uil erflagen, 
Dar umb han icy ditz getan; 
wiltu mid) genefen lan, 
Sch laze did in Difem walde min 
- uber tufent burge gewaltic fin.” 
Reinhart da gute fune vant; 
den gevangen liez er zehant. 


e 








Er ſprach: „wir fuln iz ouch noch baz tun, 
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Des wart der amen; harte vro, 
se walde hub er ſich do; 
Het er Die miete nihf gegeben, 


fo muft er verlorn han Das leben. 


2 


Sur geſchiht ouch alle tag, 

fwer Die miete gegeben mag, 
Das; er da mit ver endet, 

Me danne er fih wendet 
Zu erfullender herren gebot 

Mit dienſt, da; erbarme got. 
endet do Dar wider gie, 

Do er finen ſiechen lie. 

Deme kunige greif er an die flirm, 


er ſprach: „wie tut uch nu daz hirn ?” 
„Wol, meiſter, daz uch got lonen ſol! 


Ir hadt mir gearztiet wol.” 


weiz ieman noch, ob daz hun 
Mit peterfilien verfoten fi?” 
Ein truchfefe ſtunt da bi, 


Der ſprach: zia, da; wil ich ud) fagen.” 
„Nu heizet mir Her für tragen,” 


Da; wart vil fire getan; 
do hiez er in endizen gan 
Reinhart, den herren fin, 


unde hiez in ſoufen daz fodelin. 


Der arkat des niht vergaz, 
dern pinten er.do felbe az, 
Reinhart, der ungetrewe ſlec, 
krimeln gab er do den eberdper. 


Den kunie hiez ee uf fan ” 
und eine wile fid ergan; 
Reinhart, der lugel trewen hat, 


den Eunic Do genote bat 
Um finen veunt, Den heifant, 


daz er in lihe ein lant. 
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Der Eunic fpraß: : „daz fi getan; 
beheim fol er han.” 
Des wart der helfant vil pro, 
der kunic hiez in do „ 
Enphahen, als ik was reiht; 
do hup ſich der gute kneht, 
Er quami dar als ein. arm man, . 5 
furften amt er da gewan. 


Der Helfant zeit ig ſin lant 


Dar in der kunic hat geſant, 
Und kundete vremde mere, .., 

daz er herre were. 2 
Dil harte er zer bloven wart; ur 
ouch geromwen’ die wider vart 


Möchten fie in getan han wunt; 


ern wurdes nimmer mer gefunt. 


Do Reinhart den Helfant 


gefaßt hatte uber fin länt, 
Dannoch doucht in der ſchalkheit genuc niht; 
den funic er genote biten geriet 
Umme die Dibente fine‘ urteilerin. 
er ſprache „fe fol geniegen min, _  - 
8a; fie zum erfien ebtiffinne weſen, 
fo fit ie an der fele genefen; 
Do ift vil geiſtlich gebet. J 
der kunie harte, gerne iz tet; 


- Er led iz ir mit der zeſwen hant 


Sroze guade fie ‚do vant 


..:.. 46, 


ein ebtiſſinne riche 
Do nam ſie urloub da, 
ſie hup ſich danne ſa; 9— 
Geilliche ſie uber den hov ſprane, 
ſie weſte Reinharte danc 
Der vil grozen richeit, 
des quam ſie ſit in arbeit. 
Als fie in daz kloſter auam; 
ſwelich ir die mere vernam, 


a 
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Der quam ilonde dar; _ 

fie namen vil genote war 
Unde vragten., wer fie were? 

Sie ſprach: „id fol ud) mere 
Kundigen gewerliche, J 

mir hat der kunic riche 
Dieſen gewalt verlihen, dqz er ſi min; 

ich fol hie ebtiſſinne fin.” 
Die nunen hatten daz verzorn, 

Des was hie Dibente,nad verlorn. 
Do fchreiten Die chloſter wip, 

des wart der ebtiffin lip 
Ze biuen untz an. den tot; 

mit geiffeln tagen fie ir groze not: 
Das wart an ie hute (hin; _ 

die nunen iagten fie in den rin; - 
Alfuft lonet ie Reinhart, 
daz ſie fin vor fpreche wart; : 


- 
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ST, ift ouch noch alfo getan; ° 
fwer hilfet einem ungetrewen man; 
Daz er fine net uber windet, 
Day er Doch an im vindet 
Dalihs, Des han wir anuc gefehen _ 
und mu; ouch dicke alfam geſchehen. 
Alſuſt hat beidart 
fine urteilere Reinhart. 
Der artzet was mit valſche da, 
den Eunic verriet er fa; 
Er fonde mangen ubelen wanc, 
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er fprach : „brrre, ich wil uch geben einen tFanc, 


So fit te zehant genefen. > 
der Eunic ſprach: „Daz fol wefen.” 
Do brau er des Euniges tot; ° 
Reinhart was ubel und rot; 
Daz tet er do vil wol fin, 
er vergab den herren fin: 
Das fol nieman lagen harte, 


‚ mas want er han an Reinharte. 
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Iz ift noch ſchade, wizze kriſt“ 
daz manic loſer werder iſt 
Ze hove, danne fi ein man,“ 
der nie valfhes beganz. .. 
Swelch herre des volget ane not, - 
und teten fie Deme vew. tot, " 
Das weren gute mere. 
bofe Iugenere 
Die dringen leider allez für: 
Die getrewen blibent vor Der tur, 


D dem Eunige der trance wart, _ 
Dannen hup fih Reinhart. 


Unde iach, er wolde nad) wurzen ganz 


een hätte Da niht anders getan, 
Wen daz er oudy anders wa begienc. 

feimelin ee bi der haut gevinc, 
Der was fin teut Eullinc; 

ee ſprach: „ih wil Dir fagen ein dine; 
Der kuͤnic mac nipt genefen, 

wie fuln bie niht lenger wefen. ? 
Do huben fie fih dannen balde 

Mit einander u; Dem walde; 
Reinhart geſach ane hut da gan 

hern brun den faplan. 


Na vernemet wie er ſprach 

do er im erſt ane ſach: 
„Saget edeler ſchribere! 

was die hut ze ſwere, 
Daz ich fie uch niht ſehe tragen? 

Ich wit by werliche ſagen, 
Mich dunket an den ſinnen min, 

ſchult ie zu winter iemannes vorſpreche fin, 
Der mu; ud. einen pelliß lihen, 

ern mag iz uch niht verziben, 


Wan des Durfet ir zu frumen; 


Owe wer hat uch iwern hut genumen ?” 


hi — 
Der brun vor-joene niht enſprach/ Bu 
ungerne er Reinharte ſach; 
Bin wider mut was groslidh, 
mit geimme grein er uber fih, 
Reinhart liez bern brun Da, 2306 
zu finee burc hub er fih fa; | 


Darm künige harte we wart, 
Ei ſprach: „wa ift meifter Reinhart? 
Heizet in balde her gan, ’ 
Mich wil, ichn weiz, was ubelefbeften, 2300 
Iz ift mir zu dem herzen geflagen; 
er Ean ez dannen wol geiagen . 
Mit guten wurben die er hatz 
er iſt ein erwelter arkat.” - 
Den meifter- fuchte man do, : 4308 
Des wart der kunie vil unvro; 
Man fagt im leide mere, 
Das er bin wek were. 


Der kunic weinende fprad. - 
daz er Reinharten ie geſach: 5510 
„Des han id verlorn daz min lebens. 
. Dwe, er hat mir gift gegeben 
| Ane fhulde ! ih hat im niht getan. - 
Minen edelen kaplan " 
Hiez ih finden durch finen rat; 2315 
Swer ſich an den ungetruwen lat, 
Dem wirt iz leit, des muz ich iehen. 
alſam iſt ouch nu mir geſchehen!“ 
Er kerte ſich zu der wende, 
do nam der Eunic fin endez 2320 
Sin houbet im endrev ſpielt; | 
in nevne fid fin zunge vielt. 
Sie weinten alle Dur not 
umbe des edelen kuniges tot. 
Sie dreuweten alle harte 2326 
dem guten Reinharte. \ 
97° 
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j Ditz ſie gelogen oder war, 
got gebe uns wunnencliche iar! 


Hı endet diß mere, 
2330 day hat der glich ſenere 
Er heinrich getichtet, 
und fie die reime ungerichtet. 
Die richte ſider ein ander man, 
der ouch ein teil getichtes kan; 
2336 Und hat daz ouch alſo getan, 
daz er daz mere hat verlan 
Gautz rechte als iz ouch was e; 
an ſumeliche rime ſprach ee me, 
| Danne er Dean were geſprochen. 
2340 ouch Hat er ab gebrochen 
Ein teil, Do der worte was ze vi 
ſwer im nu des lonen wil, 
Der bite, im got geben, 
die wile er. lebe, ein veolich leben; 
2345 Und das er im die fele fende, 
do fie vreude habe an ende! 
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Der Inhalt diefes Gedilgtes, welches, nach dem Straßdurger Coder 


bearbeitet, die Brüder Grimm zu Kaflel herausgegeben haben *), Kt in’ 


furzem fotgender : Der gelehrteRitter Hartmann von der Aue, Dienfimann 
der Herren von der Aue, Mi in einem Bude die Mere, daß ein Rits 
ter , Heinrich genannt, geweſen, von hoher Geburt, jeder Tugend reich, 
und alles Preifes werth. Er lebte vergnügt und ergab fich den Weltfreu⸗ 
den; da ſuchte ihn Gott heim mit einer ſchweren Krankheit, dem Aus⸗ 
ſatze. Er hatte das ſchwere Geſchick Hiobs, trug es aber nicht mit gleicher 
Standhaftigkeit und Ergebung in den Willen Gottes. Der Ritter fuhr 
"nad Salern, mo ipn die Ürgte unheilbar befanden , bis auf einen , der 
ihn unter der Bedingniß herzuftellen verfprach , daß fich eine Jungfrau 
fände, welche ans Liebe zu Heinrihen freiwillig und unverzagt den Tod 
erleiden wollte. Troſtlos ging Heinrich von dannen, verfchenfte zu Haufe 
alle feine Habe, Land und Leute. und begab ſich zu einem Meier, dem 
er früher braches Land gegeben und der ein Weib und drei Rinder hatte. 
Der Meier und fein Weib pflegten ibn auf's Befte ; befonders aber ers 
griff ihres Herren Unglüd das Herz der älteften zwoöͤlfiährigen Tochter dei 
Meierd. Sie martete des Siechen mit der rührendften Sorgfalt, mit 
mehe als Eindlicher Liebe, Tag und Nacht. Nah Berlauf dreier Jahre 
entfchtofi fie fich, nachdem fie öfters in Heinrich gedrungen und endlich 
von ihm erfahren hatte, auf welche Art feine Heilung ‚allein möglich, für- 


- 


inn zu ſterben. . 
- Heinriy war durch das Unerbieten des Mädchens tief gerübet, er liebte 


es, und fuchte es von dem gefaßten Vorgaben adzubringen ; allein das 
Mädchen beftand darauf. "Alle Borflellungen ihrer betrübten Ältern das 
gegen waren fruchtlos; fie fchilderte ihnen dad Leben und den Tod auf 
. eine Art, daß es ihnen deutlich wurde, fie fpreche erleuchtet von Gottes 
Geiſte. Auch Heinrich mußte fih Davon Überzeugen, und endli in des 
Mädchens Entſchluß willigen. Gie fuhren beide nad Salern zu dem 
Urzte, welcher die harte Bedingung zur Heilung Heinrichen gefebt hatte, 
und zeigten fi ibm. Diefer erfiaunte über des Mädchens Entſchloſſen⸗ 
heit, fragte fie mob fie freiwillig für ihren Heren zu ſterben fi crböte- 





-. 


*) Berlin in der Realſchul⸗Vuchhandliung 1815. 
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und erzähfte, ihren Sinn zu wenden, auf welche gar harte Art fie den 
Tod zu erleiden Haben werde, Huch Heinrich fuchte fie zu retten; allein 
fie beharrte auf ihrem Entſchluſſe unwandelbar. Als nun der Arzt, vers 
fchtoffen mit ipr in eine. Kammer, vor deren Thüre Heinrich warten 
mußte, ihe das Herz aus dem Leibe fchneiden wollte, fank ihm feibit, 
won ihrer Schönheit gerührt, der Muth es zu vollführen. Heinrich hörte 
durch die Thlire dad Meſſer vom Arzte flreihen; ba Eonnte er ſich nicht 


mehr erwehren, des Mädchens Leben zu erhalten. Er drang in den 


* 


Meiſter, aufzuſchließen, und ſtellte beiden vor, daß ſein Mitleid die 
That ohnehin fruchtlos mache, er aber fein von Gott auferlegtes Miß⸗ 
geſchick ferner tragen wolle. Darüber erzlient das Mädchen heftig und 
ſchilt Heide Männer jagbafte Hafen. Als fich aber Heinrich mit ber Treuen 
wieder auf den Weg nach Haufe begab, wurde er allmählich ganz ges 
fund, Zu Haufe war nun allgemeine Zreitde, und Heinrich ſollte die 
fromme getreue Maid zum Weide nehmen; allein um Gott feinen Danf 
gu begeigen, ging er in ein Klofter, was aud die Jungfrau that. Die, 
Straßburger Handſchrift fließt damit , daß Heinrich die Geliebte ges 
heirathet und Tange und glüdtich mit ihr gelebt habe . bis fie beide in’s 
Himmelreich aufgenommen wurden. 

Anmerkungen. Diefes Gedicht. eriflirt handſchriftlich zu Gtraßburg 
in der Johanniterbibliothef neben andern Erzählungen. S. Bodmers Vor⸗ 
rede zu Chrimhildens Rache ; ferner y. d. Hagens und Büſchings Grundriß. 


‚ Eine andere Hanbfchrift ebenbafeihft fcheint daffelbe zu enthalten: pau- 


per Henricus, darmen. &. Witter, catalog. p. 33. Drittens, im Ba: 
tifan. Gedrudt in ber Müllerifhen Sammlung. VBefanr.tlid hat aud 
Buſching dieſes Gedicht in einer Bearbeitung herausgegeben. 
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Hundert fünf und zwanzigſte Abenteuer. 


J Die ift ein mere rich 
. von dem armen heinrich. or 


Ein Ritter fo geleret was, 
Daz er an den buchen las 
Waz er daran gefihriben vanf; 5 
Der was hartman genant, oo. 
Unde was ein dDienfiman von owe. 
der nam im eine ſchowe | 
An einem ttfliyen buchen. — 
dar an begonde er ſuchen, 10 | 
Ob er iht des funde, 
do mit es fimere ftunde 
Senfter mochte mahen 
. "mit fo geweren fahen, _ 
- Das zu gotes eren tochte, 15 
do mit er fih mochte 
Gelieben den leuten. 
hie beginnet er.uns deuten, 
Ein rede er hie geſchriben vant. | 
dar umbe hat er fih genant, . 0 
Daz er finer arbeit, 
die er an Dig buch hat geleit 
Ane Ion it belibe; 
‚ Swer is nad) finem libe 
Hore fagen oder lele, . | 25 
daz er bitende weſe | 
Der fele beiles hin ze gote, 
gr giht, ee fi fin felbes bote 


— .— 
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Unde Tofe fih ſelber damite, 
ſwer vor des andern Tunde bite. 


E. las unf ditz mere: 


wie daz ein herre were 
Zu ſwaben geſezzen, 

an dem was niht vergezzen 
Aller der tugent, 

der ein ritter in ſeiner ingent 
Ze gantzem lobe haben ſol; 

man ſprach nieman alſo wol 
In allen den richen. 

ee hatte werlichen 
Geburt unde wifheit; 
Sin tugent die was vil breit; 
Swie gan fin habe were 

fo was fin burt unwandelbere 


- Andern furften gelih ; 


er was .nnahe alfo rich 
Der geburt und des gutes, 
als der eren und Des mutes; 
Sin nam der was erkennelich, 
er was geheizen Heinrich, 
Unde was yon owe geborn. 
fin herze daz hatte im verfworn 
Valſch unde alle Dorpheit; 
vil wol behielt er den eit 
Stet biz an fin ende; 
an alle miffewende _ 
Stunt fin geburt und fin leben, 
Im was der rechter wunſch gegeben, 
Die wertlichen eren 
konde er wol gemeren 
Mit mancher hande tugent; 
‘er was ein blume der jugent, 
Der werlde vreude, ein fpigel glas‘ 
fteter trewe .ein adamas. | 
Er was milde des gutes, 
ein lewe fines mutes, 
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Ein fhilt finer mage, 
der milde ein gelihe wage; 

Im wart uber nody gebraft. 
er truk die arbeit als ein laſt 

Die ere uber rucke; 
er was des rates brucke, 

Und fanc ſo wol von minnenz 
alfuft Eonde er gewinnen . 

Der werde lob und iren pris, | 
er was ſchone, junch, hubſch und wis. 


D⸗ der herre heinrich 
alfuſt geniete ſich 
Eren unde gutes 
unde vroliches mutes, 
Und in der werlde lebete, 
in dirre ſuze ſwebete, 
In der werltlicher wunne; | 
ee was uber alles fin kunne 
Gehohet unde geeret; \ 
daz wart im fehire. verkeret, 
Er wart vil gahes geneiget, 
an im fo wart ertzeiget 
Als an abfalone, 
Der die mppige frone 
Und oucd der werlde fuze 
gesudete under die fuze, 
Don finer hohſten werdikeit 
an ein ſmeliches leit. 


Da; fpeidhet an einer flat da: 
media vita 
In morte sumus, 
das bedeutet ung alfug: 
Da; wir in dem tode ſweben, 
fo wir allerbeft wenen leben. 
Dirre werlde vefte, 
ftete unde beite, 
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Die allerhohſte mankraft 
die ſtet ane ineiſterſchaft; 
Daz muge wir an der kertzen ſehen 
ein wares bilde geſchehen, 
Daz ſie zu einer aſchen wirt 
vor uns, do ſie lieht birt. 
Wir ſin von broden ſachen; 
wartet, wie unſer lachen 
Mit weinen erliſchet! 
unfer honic gemiſchet 
Iſt mit bitter gallen, 
unſer blume die muz vallen, 
So wir aller beſte wenen ſin. 
daz wirt an dem herren diatichen (Hin, N 
Do er in finee hohften werde 
lebte uf dirre erde, Ä 
Do begreif in die mifelfußt, 
Do man des waren gotes sucht ' 
Sad) an finem libe; 
manne unde wibe 


/ »>» 
Wart er wider geme. | 


warta, wie geneme 


Er e der werlde were, 


er wart ir als unmere, 

Daz man in vil ungerne ſach, 
als ouch job geſchach 

Dem edelen und dem richen, 
der alſo iemerlichen 


In ſinem beſten heile 


dem miſte wart ze. teile; 
Das leit job der gute 
mit gedulticlihem mute, 


Wajz im zu fidene geſchach 


durch der fele gemad). 
Den ſiechtum und die ſmacheit 
Die job von den leuten leit, 


Des lobte er got und vreute fi. 


do tet der arme heinrich 
Leider nirgen alfo; 
ex wart trurik and Andro 


h) 
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Gin honie wart ze gallen, Br 
‚fin blume mufte vallen, 
ge heu wart im. fin grunes gras; 
der e der werlde feure.was, 
Sin fmebende vreude im verfenc, 
fin fmimmendes herze daz ertrank; 
Ein trubes:walfen:dide “, 
bedudte finer funwen:blides 
Ein fminde,- bitter donnerſlae, 
der brach im finen mitten tac, - 
Sin margenfieene.der erlaſch⸗ 
ungerne balte er daz 
Unde fihemte ſich vil fere, 
daz er ſo groge ere .. :: 
Hinder im mufte lagen, 
verflushet unde verwazen 
Wart vil Dide Der tal, 
do fine geburt ane Taf. 
Ein wenic vreute er fi doch 
"von einem.tzofte Dennoch, 
Da; im dicke was gefait, 
daz Die felbe Hehheit - : 
Were vitmifih. - ?.— 
unde etfliche geniſlich; 
Do wart fi mut umnd fin acht 
harte: manicher ſlacht, 
Unde dachte, Daz er were _ 
vil lichte genefebere. - - -.  / 
Do fur er alfa Drate .. 7 
- nach der exzete rate | 
Gegen muntbafelire; 
do vant ex-alfo fire 
. Leider nibt, wan den untroſt, 
Day er nimmer wurde erloſt, 
Daz hort er vil ungerne | ‘ 
- und fur gegen Salerne; 
Do hiez ee vragen zehant 


« 
on 


nad) den, beiten meiftern, die man vant. 


Der fait im do ein mere: 
er were genefebere, . 


145 
150 


156 


100 


105 


a 


‚10 


175: 


185 
190 


“ 295 


208 


wen A430 vu 


Und were Doch immer ungeneſen. 


„Meifter, wie mac day gewefen ? 
Spread der arme heinrich 
war umbe untroſt ie mıd) ? 
Din ih geneſelih⸗ 
Sehet, fo genefe id; 
Mir enwirt niht vorgeleit 
an gute noch an arbeit, 
Ich enteumwe iz wol volbringen 
an Deheiner ſlahte Dingen, - ' 
Jen wolt denne iweruetht brechen, 
und wolt an mir verſprechen 
Beide, min liber und mın golt; 
JH mac iud mir alfo holt, 


Daz ir mich harte gerne nert.” 


„mir were der wille unbemerkt, 
Sprad) Der meifter aber do, 

were Der aͤrtzedie fo, 
Das man .fie veile funde, 

oder daz man fie.Eunde 
Mit ichte erwerben, 

Ichn liez uch niht verterben. 
Des mac leider niht geſin, 

des muz uch ſin die helfe min 
Ane mine ſchuldenverfait. 

Ir ſcholdet haben eine mait 
Vollen vriebese; :-- 

die in den willen.were, 
Daz fie den tot gerne lide, 

Da; man fie zwiſchen iren beuften fnitez 


Nu iſt es niht der werlde fite 


davon fi wie in iamers mite, 


- Das keine daz durch ud tu; 


danen horet anders niht zu, 
Wan der reinen meide herzen blut, 
daz were fur ewer ſuche gut.” 





„Der Dazıfelbe gereute . 


wen DL we 
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\ D ſprach der arme heinrich: 


„daz were gar unmugelid, . 220 
Daz ieman den erwurbe, 

der gerne vor. in ſturbe . 

Unde gar. veriurbe. . 
Got , der fol der. arkat weſen, 

oder ich bin immer ungenefen!® 2286 


Alſuſt wart im fin teoft benumen, 


Dar umbe er dar was befumen, 


Donenhat er zu der felben vriſt 


zu fines libes genift 


Gegen in gedinges giht mer; Be 230 


fin bitter herze wart ſo ſer 
Unde ouch ſin iamer alfo groz, 

daz in der zit vil gar verdroz, 
Daz er iht lenger ſolde leben. 


T. 


er fur heim unde begonde vergeben | 235 
Alle; fin varendes gut, 
Recht, alg in fin ſelbes mut —1 


Und wiſer rat gelerte ; _ 
fo er iz aller. befte kerte 
und ſin heil merte. 240 

Er machte beſcheidenliche 
ſine armen vrunt riche, 

Unde beriet ouch vremde armen, 
. day fi) got liez erbarimen 

Senediclihen uber der fele heil; . 245 
den Eloftern gab er daz befte teil, 

Sinen liebeften vreunden zehant 
den bevalch er burge unde lant. 

Afuf tet er ſich abe FE 
aller finer varnden habe, = 280° 

Und vlocht zehant Die leute. 
verre uf ein wilde gereute, 

Do er fih von den teuren gezoch 
und verre in einen walt vloch; 


» 
1 
a 


in dem wilden walde bomete; 
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Day was ein vrier bouman, 


Der vil felden ie gewan, 
Ge kein ungemach, 
daz andern gebowern gefhad, 
Die wirs geherret wareit, 
fo fie des niht verbaren 
Sie geben ſchos und ouch die betr $ 
waz dirre bouman gerne tete; „- 
Daz nam fin derre fur gut, 
wan er in allez ubertruc, a 
Daz'erdeheirie arbeit 
von fremden gewalte nie geleitz 
Deſen was in den richen — 
under allen ſinen gelichen | 
Dehein bouman alfo rich; 
zu dem jo. ſich der acme Heikeid: 


Sen er im vor hatte‘ derfpart, 
wie wol im das dergofden ware! 
Got hatte dem meter gegeben 
in allen wis ein keines leben; 

Er hatte wol einen arbeiten lip 
und eim wol werbendes wipg 

Dar zu hat er ſchone Eint, _ 
die gar des mannes vreude fint. 

Under den 50 ee ein malt, 3 
als uns'ditz vuch har geſait, 

Wol von zwelf ideen; 
fie konde wol gebaren 

So rechte gutlichen; 
fie wolde nie niht wichen 

Don irem herren einen fuz, 
umb fine bulde und finen geiz 

Diente fie im alle wege 
mit irre gutlichen phlege. 

Die andern hatten ven fin, 
daz fie zu rechter maze in 

Wol gemiden kunden; 
ſo vloch fie zallen ſtunden 
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Yu im und nirgen anderf war; 


fie was- fin kurtze wile gat, 
Und was ouch fo yeneme, 
daz fie wol jeme 
Zu finde einem ride 
mit ſchoner wertliche; 
So hatte fie ir gemute 
mit reiner Eindes gute 
An iren ſiechen herren gewant, 
daz man fie felten irgen vunt, 
Danne zu finen fuzen. 
mit ſuzzer unmuzen 
Wonte fie irem-herren bi; 
dar zu liebet er fi 
Swomit fo er modte, 
Das der meide Dohte 
Zu irem fintlihen ſpil. 
des gewan er ie sil,,. 
Er Eoufet ir, waz man beiles Yanty- 
gurtel unde bar bant, Ä 
Spiegel unde vingerfin-, 
daz kinden liep ſcholde fin. 
Mit dienſte bracht ſiz an die vart, 
daz er ir alſo holt wart, 
Daz er ſie niht wan gemale hiezz. 
Owe wie ſelten in do liez 
Die gute mait aleine! 
er douchte ſie vil reine; 
Swie ſere aber iz im riet 
diſe kintliche miet, 
So quam ir doch allermeiſt 
von gotes gabe ein ſuzzer geiſt, 
Ir dienſt wart alſo gutlich. 
do der arme heinrich 
Dreu iar daz entwelte, 
got vil ſere quelte 
Mit grozen ſeren ſinen lip. 
eines tages ſaz der meyer und ſin wip 
Und ir tochter die mait, 
als ung dig buch hat gefait, 
, 238. 
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53° Do bi an einer umzikeit, . 
’ unde weinten ires herren leitz 
Daz Haiten fie, daz tet in not, 
fie vorchten, daz ires herren tot 
Sere begonde fie Ießen, 
340 und ouch vil lichte entfeßen 
Don allem iren gute; 
und daz oud von herterem mute 
Wurde ein ander herre. a 
| ſie klaiten alfo ſere, | 
345 Daz der felbe bouman 
finen herren fragen began; 
Cr ſprach: „vil lieber herre min!. 
mocht ig mit imern hulden fin, 
So fragt ih uch vil gerne, 
350 gſo vil ſo zu Salerne 
Von artzedie meiſter iſt, 
day uch ir deheines liſt 
Zu ewerm geſunde 
nie niht gehelfen kunde? . _ 
355 Lieber herre des wundert mid !” 
do holte der arme heinrich 
Einen tiefen fuf von herzen, 
N den iemerlihen fmerzen 
Den wifte.er mit den ougen; , - 
360 er ſprach: „vreunt, Das iſt ane lougen, 
Daz ic) diſen ſchemelichen ſpot 
habe verdienet umbe got. 
Du weiſt wol, daz hie bevor 
ſtunt vil offen min tor 
365 Mit mancher hande wunne; 
ezn hatte under minen: kunne 
Sinen willen nieman daz dan ich, 
daz was harte unmugelich. 


4 


Minen willen hatte ich mit vrowen garz 


570 ‚ ia, nam ich des vil Fleine wat, 
| Der mir dig wunſchliches leben 
vomfinen genaden hat gegeben; 
Do mir min hof als offen ftunt, 
als aller weride toren tunt, 


sv 











Den da retet ie. tumber muf, 


daz fie eve unde gut 
Wider got wellen han; 


alfo betroue mid min fumber man; | 


Do des den hohen got verdroz, 
der felden pforten er mir beflog,. 
Donen tum ich leider nimmer hin, 
.. Dax verWws mir min fumber fin; 
Pu hat got zache an mich geleit, 
die ſmehelichen fiecheit, 
Die nieman mac erloſen. 
Nu verſmahe ich den boſen, 
Die frumen gern min niht; 
wie kranc er iſt, der mich geſiht, 
Des boſer muz ich dannoch ſin. 
alrerſt nu leſtu werden ſchin, 
Die grozen trewe, die du haſt, 
daz du mich ſiechen bi dir haſt; 
Wie wenie du mich vleuheſt, 
wie lutzel du mich ſcheuheſt, 
Wie gerne daz ich ſi bi dir, 
wie vil dines dinges ſtet an mir; 
Sp uber ſehſtu doch wol minen: tot, 
mes unmwerde unde mes not 
Wart zu Der werlde groger mere, 
hievor was ich din herre, 
Din durftige fo bin ich nu. 
vil lieber sreunt, na Eoufes du 
Min gemale und-din wip 
. an mir den ewigen lip, 
Daz du mir .fiehen, bi dir laſt. 
des Du mid) genraget haft, 
Daz fag ich Dir vil gerne: 
Ichn Eonde zu Salerne 
Einen meifter nirgen vinden, 
der fih min under winden 
. Torfte oder wolde 
mit der geniff, der id) fcholde 
An miner fuche genefen ; 
daz muz ein fülden face weſen, 
09° 
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Daz fie in der werlde fein man 
mit feiner habe erwerken fan. 
Mir wart anders niht gefait: 
ich folde haben eine mait, 
Die in dem willeh were, 
das fie niht verbere 
Das fie den tot gerne te, > 


daz man fie zwiſchen iven bruften fnite ; 


Nu were day unmugelich, 

da; immer feine durch mid 
Gerne leide den tot; 

des muz ich diſe ſchemeliche not 
Tragen biz an min ende, 

day mir got ſchire gefende m 
Das er finem mayer hatte gefait, 

day hort Die tochter, die mait. 
Do hatte die vil ſuzze 

Ires fiehen herren fuzze 


Sten uf irem ſchoze; 


was mochte ſich genozen 


J 


Zu irem kintlichen gemute, 


wen aller engel gute? 


Diſe rede merkete ſie gar, 


unde nam ir in irem herzen war, 
Daz ſiez uz irem herzen nie gelie 
biz ſie des nachtes ſlafen gie. 
Zu irs vaters fuzen do ſie lac 
und zu irre muter, als fie pflae. 
Do fie beide fliefen, . 
manden fufß tiefen 
Holte fie von herzen; 
den iemerlihen fmerzen 
Wiſte fie mit den ougen; 
daz was ane lougen. 
Sr iamer, daz wart alfo groz, 
daz ir der augen regen oloz 
Uf der flafenden fuzen. 
do erwachten die fuzen‘, 
Do fie der trehne entflunden, 
vragen fie begunden 








— 


47 ar 


Waz ir geſchehen were, 

oder welcher hande ſwere u 
Sie alfo tougen Elagete ? 
ı Dwe mie ungerne fie iz fagete! 
Wan daz ir der vater tet 

beide mit teewe und mit bet, . . 
Daz fie iz in mufte fagen.. 

fie ſprach: „ie mocht wol mit mir Eagen! 
Waz fan unf gewerren mere, . 

wen umb unfern herren ? 
Schule wir den- verkiefen 

und ouch mit im verliefen 
Beide gut amd ere, 

Fa gewinne wir nimmer mere 
Deheinen herren alfo gut, 

Der uns fu, Day er ung tut!” 
Sie fprahen: „tochter, du haft war! 
nu enift unf niht als umb ein har 
Unfer weinen und unfer flage. 
iebes kint, Davon gedage, . 


Iz ift uns Leit afs bir. _ 04 


leider nu enfunne wie 
Im zu ftaten niht fumen; 

got der hat in unf benumen. 
Het iz anders ieman getan, 

der mufte unfern vludh han.” _ 
Do mite wart. fie gefweiget do; 

die nacht beleip fie unvro 
Biz an den andern taf; 

fine; aber ieman pflac, 


Do quam iz ie us dem herzen nie 


biz daz fie aber flafen gie 
Des nachtes nad) gewonheit. 
fie hatte ir aber ein bat. bereit 
Mit weinenden ougen; 
fie truc alfo tongen . 
Neheſt irem gemute 
die alwerſten gute, 
Die ie kein man ie vernam. 
wo getet ie kint alſam! 
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495 Wan ite fi gar des erwae, 
gelebte fie den andern tak, 
. Das fie fazehant ir leben 
vor iren herren wolde geben. 


BE Von dem gedinge wart fie do 
600 Ringes mutes und vro, 
Unde hatte deheine fwere me, 
wan eine klage, die tet ir we- 
Iz was ie geofte forgen 
| wan fiez.an den morgen ' 
505 Irem herren fagete; 
fie vorchte, daz er verzagete 5 
So fiez in allen tete Eunt, 
daz fie an derfelben ftunt 
Der ftate niht enfunde. 
510 des wart an der fiunde 
Alfo groz ir ungehabe, 
daz ir müter dar abe 
Und ir vater wart erwacht, 
| als an der vordern naht. 
515 Sie richten ſich uf zu ir, 
fie ſprachez: „fe, waz wirret bie? 
Du bift vil alwere, _ 
daz Du dir fo mande fwere 
In din Elage haft genumen, 
20 der nieman mac zu ende fumen. 
Warumbe leſtu unſ niht flafen ?* 
ſuſt hegonden ſie die mait trafen. 
Waz ir die rede tochte, 
die nieman enmohte 
523 Er wenden noch gebuszen; 
fuft wanten fie die ſuzzen 
Haben gefweiget an der’fiunt, 
Se wille waf in vil unkunt. 
Des antwort in Die Khone maits - 
530 „als unf min herre hat gefait, 
Den tea ich harte wol ernern, 
Zen wollet mir iz Danne wern. 








Ich bin ein mait und han den mut, 
zu ſiner argedie bin ich gut; 
E ich in liesze verterben, - 55 
Ich wolde e vor in fterben !” 
: Bon dem gedanfen wurden do 
beide truric und unvro, 
Ir muter und ie vater; 
fin todhker die bat er, - . 540 
Das fie die rede liege, 8 | 
und item herren Day gehieze, 
Das file geleiften mohte - 
wan ie dig niht entohte. 
Er ſprach: „tochter, Du bift ein kint! 545 
die rewe dine die fint 
Ze groz an difen Dingen; 
dunen macht fie niht vol bringen. 
Der tot en ift fo fenfte niht, 
als dir din tumber wan pergiht! - 550 
Swen iz fümet an: die veift, 
daz fin niht langer rat ift,- 
Dunen muszeft erfterben, 
Mohteft du Dannen erwerben, 
Da; du lebetes dennoch, ER |. 
> bu queme nie in leit nod). 
Tu zu dinen munt, ' 
daz du fin nach dirre ſtunt 
Nimmer mere werdeſt lut; 
oder iz get Dir uf dine hut, 560 
Hie wante er fie do 
beide mit bet und mit dro 
Geſweiget han, Donen moht er. 
des antworte im die tochter, 
Sie ſprach: „vater, wie tump ih fi, 665. 
fo wont mie doc) die wihe bi, 
‚Daz ir mir fait von dirre not. \ 
Ich weiz wol, daz des libes tot 
Iſt ſtark unde firenge; 
fwer aber dan die lenge i 670 
Mit ungemache leben ſol, 
dem iſt ouch niht ze wol; 
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Swer fo dar niht ringe, .n 
daz er uf den alter bringet 
Den lip mit midyeler.not, 
fo muz er doch ligen tot; - 
Und hat er Dan die fele verlorn, 
fo were im bezzee ungeborn, - 
Daz truwe id eine wol bewarn, 
und als tumbe bäz-gevarn. . 
Iz ift mir kumen uf ein zil, 
daz ich fin got loben wil; 
Das ih den kurtzen lip mac gegeben 
umbe daz ewige leben, 
Daz enſchult ie mir niht leiden. 
ich wil mie und ud beiden 
Harte wol mit varn; 
ich trav iz eine wol bewarn 
Vor fhaden und vor leide, 
als ih euch befcheide : 
Wir haben ere unde gut 
day meinet mines bergen mut, 


Wan er uns nie Teit geſprach, 


und unf Daz gut nie abe gebrach; 


Die wile er uns leben ſol, „” 


fo ftet unfer fache wol; 
Liez wir unf erfterben, 
fo mufte wir verterben,. 
Den wil ih unf vriften 
mit alfo guten liften, 
Do mit wir alle fin genefen; 
Pu gunnet mirz, warı iz muz wefen !” 


Die muter weinende ſprach, 


Do fie des findes ernft fa: 
„Gedenket tochter, liebes kint! 
wie groz Die arbeite ſint, 
Die ih durch Did) erliden han; 
taz mich ein bezzer Ion enphan 
Dan ich Dich hore fprechen. 
du wilt min herze brechen! 
Senfte mir der rede ein teil; 
du wiit alles din heil . 





— 


meer ALL come 


An mie verwurfen, hin ze got, 
gedenkeft du an fin gebot? ‘ 


Fa gebot und bat er, 

daz man muter unde vater 
Ern ſchulle erbieten, 

und geheizet dag zu mieten, 
Daz if der ſele genift werde 

und ein land) leben uf Der erde, 
Du gihſt, du wolfef-din leben 


umb unfer zweier vreude geben; 


Domite wiltu unf beiden 

das leben fere leiden. 
Daz din vater und id) 

gerne leben, daz ift durch dich, 
Du folt, liebe tochter min! 

unfer beide vreude fin, 


Unſer liebe, ane leide, 


unſer liecht der ougen weide, 
Unſer herzen wunne, 
ein blume under dinem funnes ‘ 


‚Unfers alters ein ftay; 


leftu unf uber Din grap 
Sten von dinen fhulden, 

fo bift du von gotes hulden 
‚Immer nie geſcheiden, 


daz verdienft Du an uns beiden. 


MWiltu uns tochter weſen gut, 
fo foltu die zede und vuch den mut 


"Durch unfers herren hulde lan, 


die ich von dir vernumen han.” 


J 


Sie⸗ ra: „muter, ic) getrawe die 
‚+ und minen-dater her zu mir 


Aller der genaden wol, 

Der vater und muter fol 
Leiſten einem finde, 

als ich Day wol ervinde  \ 
Don ud beiden aller tegelich. 

‚von goteg genaden babe ih 
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Sele unde einen fhonen lip ; 
mid lobet man unde wip 
Und alfe die mid ſehende ſint, 
daz ich ſi daz ſchonſte kint, 
Daz ſie ie Haben geſehen; 
wem fol ich der genaden iehen 
Wan ud beiden nehft gote ? 
Ich wil zu finem gebote 
immer kumen, wiliz gof, 
wan iz ift felber fin gebot. 
Ich dulde iz ane rede; ” 
FH wil ouch miner trewe 


. An mir felben niht vergessen. 


iz ift alfo gemezzen: 
Swer einen fo gevreut hat, 

das er felbe unpro flat, 
Daz er einen andern ktonet 

und fih feiben honet, 


. Der trewe, der fi gar ze vif, 


durch rechte id) uch des volgen wil, 


. Das ih ud) trewe Leifte 


und mir felber aller meifte. 


Muter, vil feliges wip! 


nu ich fele und lip 
Don ewer zweier genaden han, . 
fat mi in gotes hulden ftan, 
Daz ich fie muzse beide _ 
von dem teufel ſcheiden, 
Unde fie zu himel musze geben. _ 
dirre kranken werlde leben, 
Daz ift der fele verluſt. 
ja, nu hat mich der geluft 
Pod niht beruret, . 
der zu der heile furet. 
Des wil id got genade fagen, 
daz er mir in.minen jungen tagen 
Wol die wige hat'gegeben, 
day ich uf Dig brode leben 
Achte harte kleine; 
ich wil mich alſuſt reine 











Antworten in gotes gewalf. - 
Ich furchte und wurde Ich alt, 
Daz mid) Der werlde furze 
gesudefe under die fuzze, 
Als fie vil manigen hat gezogen, 
der zu Der helle wirt getrogenz 
Sp wurde ich lichte gote entfait, 
den muz ez immer fin getlait 
Daz ich biz morgen leben fol. 
diſe werlt gevellet mir niht wol! 
Ir gemach ift michel arbeit, 
- ie meiftez Siep ein herzen leit, 
Ir ſuzzes Ion ein bitter not, 
ie lank leben ift der gehe tot! 
Nu enhabe wir niht gewisses me, 
danne heute wol und morgen we, 
Und doch ze iungeft tot; 
muter, -Daz ift ein groze not! 


Mu enſtet geburt und nod) das gut, 


fhone, Tterfe, wifer mut 3 
Mu enfuret tugent und ere 
‚ vor deu fot nibt Mmere; 

Din ungeburt und untugent, 
unfer leben und unfer jugent, 
Daz ift ein leben und ift ein ſtoup; 
unfer ftete bibet als ein loup; 


Wir find ein nebel und ein roud, 


er ift ein verfchaffener gouch, 
Iz fl wip oder man, 


des ſich der niht verfinnen fan, - 


Unde dirre werlde volgende ift; 

Sa ift ung uber den fulen mift 

"Der pfellel gebreitet; 

ſwen der blik verleitet, j 
Der iſt zu der helle geboren, 
und enhaf anders niht verlorn _. 
Wan die fele und den lip. 

muter, vil feliges wip! 
Gedenket an muterlihe Trewe 

unde fenftet imer vewe, 
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Die ir habt ume-mid; Ä 
fo verfinnet ouch min vater 16; 
Der ift ein alſo wife man, 
daz cr felden vil wol gan. 
Nu wizzet ie wol, daz ir 
ewer vreude mit mie 
Nicht lenger muget gehan; 
. ob id lebendic beſtan 
Ein wenie lenger bi eu, | 
‘wei iar Der Dreu, u 
So ift min lieber herre tot; - 
fo kume wir in.fo groge not, 


Des uns befwert wirt Der mut, 


und daz ir dan fo groz gut 
Mit mir niht,muget gegeben 
Ichn muzze lichte. wirg leben, 
Daz ud lieber wer, were ih fot. 
Nu fwige wir dirre grogen not, 
Das die uns icht werre fere, 
und unf min lieber herre 
Alfo. lange mug leben, 
daz ir mid) einem manne muget geben, 


Der mir firih und wert, 


fo iſt geſchehen, des ir beide gert, 
So went ie, mir fi wol aefhehen. 

anders hat mie min mut veriehen ; 
Wirt er mie liep, daz ift ein hot; 

wirt er mir leit, daz iſt der tot. 
So han ih immer mers leit 

und bin mit mander arbeit 


Geſcheiden von gemache, 


unde lebe in ſulchen ſache, 
Daz mancher vrowen wirret 
und ſie an vreuden irret. 
Nu bin ich uch vil treute, 
vil ſeligen leute! E 
Das keret mir zu gute . 
- und gevart nad minem mutfe. 
Setzet mid) in Ben vollen rat, 
der da nimmer zergat. 
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Min gert ein ridyer bouman, 
dem ich mines libes gan; 
Zwar, dem fhult ir mich geben, 
fo ift wol beftat min leben; 
Des pfluf get eben und wol, 775 
fin hof ift allez rates vol, | 
Donen muet ros, noch die rint, 
Noch die weinenden fint, — 
Den iſt ze heiz noch ze kalt, 
donen wirt der iare nieman alt; 780 
Der alt iſt, der witt junger, 
donen ift weder durſt nod hunger, 
Done ift weder Haznod nit; 
Nicht wan mayenweter zaller zit; 
Donen. ift Eeine flahte arbeit, 786: 
Niht warn groze liebe ane leit. oo. 
Zu dem wil ih mid) ziehen, 
unde wil den bou vliehen, 
Der der fihwer und der hagel fleht 
und der waf abe tweht; 790 
Swajz Der man ie geranc, 
daz, ia daz ift in fo lanc; 
Waz er gearbeiten mac, 
daz nimet vil lihte ein halber taf. 
Den dou,' den wil id lazen, 795 
der fl von mit vewazen; “ 
Ich wil mid halden 
und wil erbalden 
An unfern herren Jeſum crift, 
des genade alfo ftete il, - - 800. 
Daz fie nimmer zergat, 
und daz er zu mir armen hat 
Alfo guter minne, | 
fo zu einer kuneginne. 
Wolt ir erwenden mir min heil, 905 
zwar, ich laz uch ein teil 
E nad mir weinen; 
ich wil mir befcheinen ln 
Des ich. mir felber ſchuldie bin. x 
zwar, ich wil ie.darhin, Bio 
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ı Do id) volle vreude vinde; 


Ir habet noch mer finde, 
Die lazet iwer vreude fin; 

durch got getroftet: uh min 
Der Euren vriſt und der zit, 

die alfo fire gelit. 
Morgen bilfet uns min got 

us von aller flate not; - 
Des todes genefe wir 

und id) verre ba; dan ir; 


- Sin kan mir nieman erwern! 


Ich enmwelle wol ernem |, 
Minen herren unde mid). 
muter ich horte dich 


Klagen unde ſprechen e: 


Sf tete dinem herzen we, 
Soldeſt du ob minem grabe ſtan; 
du wirdeft fin vil wol erlan; 

Du fteft ob minem grabe niht, 
Dort, do mir der tot gefhiht, 
Daz'enlet did nieman feheny 
Is (hof zu Saterne geſchehen! m 
Do fie daz Eint fahen 
nad) dem tode alfo gahen, 
Daz is fo wizzelihen ſprach 
und menfhlihe recht brach, 


Sie begonden achten, under in, 


daz den wiltum und den fin 
Nicht wol brengen kunde 

deheine zunge in kindes munde. 
Sie fahen daz der Heilige geift 

were der rede volleift, 
Der ouch fente Niclaus pflac, 

do er in finer wigen lac 


| Unde in die wifheit farte, 


daz er zu gote Earte 
Sin kintlich gemute. 

fie bedachten fidy in irre gute, 
Daz fie niht enwolden 

noch weren enfholden, 
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Daz fle fih hatte ane genumen; 
Ir were der ſinne nod) von gote kumen. 
Vor iamer erkalte in der lip, 
daz der meyer und ſin wip BEE 
In dem bette fazen, 855 
alfo daz fie vergazen | 
Der zunge und der finne 
Durd) Des indes minne, 
An denfelben ſtunden, . 
alfo daz fie entunden 260. 
Ein wort niht geſprechen. 
die giht begonde brechen 
Die muter vor leide; 
do ſatzten fie ſich beide 
Und dachten, waz in tochte 86 
nt ir nieman enmohte 
Erweren iren willen und iren mut, 
izn were niht alfo gut, . 
So daz fie is ir gunden, - 
wannen fie enfunden = 0 
Ir nimmer werden ane, baz 
geviengen fle Der rede haz; 
Daz mohte in an irem herren 
gewerren harte fere 
Und gewunnen anders niht damit, 875 
warn mit willihlidyen fit 
“sahen fie beide do, 
das fle der reden weren vro, 
Und daz is fle Douchte in irem mut 
vil getreulichen gut. 88 
Des vreute fih die fhone mait. 
do is ein wenic was betait, 
Do gieng fie, do ir herre ſlief; | 
Sie gemale in do rief: Ä 
„Lieber herre ,.flafer ir 7? 865 
„nein gemale, waz wirret dir? | 
Wie bilt Du heute alfo feu ?” 
fie ſprach: „do twinget mid) darzu 
Daz iamer euer fieheit.” on 
' „day weiz ich wol, daz ift dir leit; 890 
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Daz Haft du an mir erzeiget wol, 
als dir got 13 dergelten fol.” 


Nunen mac ez rat niht geſin 


droben, lieber herre min! 
Des ſol werden vil gut rat 
ſint iwer dine alfo ſtat, 
Daz ich uch gehelfen mac; _ 
id) enfoumes nımmer tae. 
Se habet uns alfo gelait, _ 
ob ir hettet eine mait, 
Die den tot getne lite, . - - 
Do genefet ie mite? 
Die wil ich felber gerne fin, 
iwer leben ift nußer den Day mitt, 
Got muz.is fin geklait, 
daz ir is fo lange habt verdait! 
Mer is mir vor triu iaren Eunt, 
Se weret nu mol gefunt!” 
„Do genade dir der Herre! 
des willen alfo fer” ,  ® 
Er ſprach, gemaie, ia en ift der tot 
niht ein alfo fenfte not, 
Als du Dir haft erdaht; 


, du haft mich wol des innen braht, 


Mochtes du, du hulfeft mir; 
des genuget mir von dir. 


Ichn ſol an dich niht gern; 


du macht mid, vrowe, niht Benern; 
Daz du nu geſprochen haft, | 
der trewe, der du an mir begaft, 
Der vergelt dir got!. 
Is were der lant leute fpot., 
Daz ih midy nad) dirre fiunde 
der arßtie under wunde 
Und mid) daz niht vervienge, 
als is vil lichte ergienge. 
Du tuft als die kint, 
die gehes gemutes ſint; 
Swaz in fumet in den mut, 
iz fei ubel oder gut, 








Darzu 'wirt in vil gach, 
und gerevet ſi darnach. 
Gemale, alſo tuſt du. 
iz were dir zu mute nu, 
Der is von dir nemen wolde, 
als man iz wol enden ſolde, 
So gerewe ez did do.” 
daz fie fih noch u 
Bedechte, des bate. _ 
„din muter und Din vater, £ 
Die mugen din, vrowe, niht enpernz . 
ihn wil ires leides niht gern, 
Daz fie mir ie genaden taten; 


das fie dir beide raten, . 


Liebes kint, des volge du 1” 

v0 lachte er nu zu, 
Wan er ih wenic des verſach, 
— day im fint davon geſchach. 
Ir vater und, ir muter ie 

Die Tpeachen beidentfant hie: 
„Trewen, lieber herre! 

Ir habet uns vil fere 
Geliebet unde geehret; 

izn were niht wol, verferet;, 
Wien lontens euch mit gute; 

unfer tochter ift des ze mute, 
Daz fie den tot durch ud) dole, 
Pu gunne wird ud) wole. 


Wir haben fie darumbe her bracht, 


Sie enhat ſich kurtze niht bedaht 
% iſt heute der dritte tak, 
daz ſie uns allez an lak, 
Daz wir is ir gunden; 
nu hat ſie is an uns funden. 
Got laz uch mit ir geneſen, | 
wie wollen ir durch uch entwefen.” 
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DD nu fin gemale bot 
Fur finen ſiechthum iren tot, 
Do er iren rechten ernft ſach, 
do wart michel ungemad; . 
Rewiclich gebere 
unde miflihe fwere , 
Do begonde fi heben under in 
zwifhen dem finde und den drin. 
Do begonde ouch der herre 
zu denfen alfo fere 


An des Eindes trewe; 


In begreif ein ſulche rewe, 
Das er fie drukte an fine beufte, - 
day er fie nipt enkufte, , 


Daz liez er durch ſin ſiecheit; 


darnach begreif in ein ſuzez leit, 
Daz er zwifeln began, 

weder im were beſſer gelan oder getan. 
Zu jungeſt do bedochte ſich 

ir herre, der arme heinrich, 
Unde begonde fagen under in 

groze genade in allen dein 


‚Der trewe und des gutes. 


die mait ivart rihes mutes 


Oo er ir volgte gerne; 


ſie bereiten ſich gen Salerne 

Soe fie aller baldeſt mohten; 
daz der meide wol an tote, 

Daz was ſchire bereit 
beide, pfert unde kleit, 

Daz ſie nie getruc vor der zit, 
hermel unde ſamit; . 

Den beſten zobel den man vant, 
der was der meide gewant; 

Sie ſchein fo ſchone in ſchwacher wat, 
daz fie nu gar ze wunfde ftat. 

Nu enkonde ud nieman vollen fogen 
ires herzen rewe und ouch ie Hagen; 











ride 451 EIER 
Der imuter geimmigez leit 
und ouch des vater arbeit; 
"Do fie ie liebes Eint von in 
furten fd gefundes hin 
In einen fo gewiflihen tot; 
wan daz in fenfte dDife not - 
Die reine gotes gute. | 
da von ouch daz gemufe 
- Dem Beinen finde bequam, 
das is den tot gerne nam; 
Iz was uf iren rat befumen, 
hiemite fo was in benumen 
Mancher hande fwere, 
wan iz anders wunder were, 
Daz ir herze niht zebrach, 
ze liebe was in ungemach 
Unde enhatten keiner ſlahte not 
umb ires lieben kindes tot. 


Suſt fur gegen Salerne 
Vrolichen und gerne 

Die mait mit irem herren; 
ſie klaite niht ſo ſere 

Wan daz der wek ſo lanc was; 
daz ſie ſo lange genas. 


Do er uf daz velt quam vor Die fla:_ — 
1030 


got er innenklichen bat — 
Daz ſin reiſe were bewant, 
daz er ein ſo wit lant 
Hinder im muſte lazen; 
des bat er got uf der ſtrazen, 
Oder mit deheinen uneren 
ze lande miuften teren. 
Des antwort im die fhone mait, 


Sie ſprach: „herre, iz ift ud wol gefait, - 


Swer lip hat unde gut, 

der ſol ouch haben fteten mut 

Unde fol gpt vor ougen han, 

ſo enkan im nimmer miffe gan. 
29 ® 
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Mu tut iz noch, des volget mie, 
lat iwer zwifeliche git; J 
„Got gibt uch wider ewern geſunt, 
Ir gewinnet gutes vollen geunt.” 


D ee fie do brachte 
da hin Do er gedadite, 
Do er,finen meifter vant, 
do wart in alzehant 
Werlichen gefait, 
er hette bracht eine mail, 
Die er in gewinnen hiez, 
dar zu er fie in fehen lich. 
9, douchte in gar unbillid, 
er ſprach: „Eint, haſtu Dich 
Dife rede felber angenumen, 
oder biſtu hiezu befumen 
Bon dines herren dro?” 
do däntworte fie im do, 


“ 


i Das fie ſelber die rede ü 


von irem herzen hefe. 
Des nam in midhel wunder, 

er wiſte fie befunder 
Hie danne atfo ſere, 

und fragte, ob fie ir herre 
Die rede hete uy erdrot, 

er ſprach:e „Eint, dir ift not, 


Das; du dich bedenkeſt baz! 


Ich fage dir vechte umbe wapr 
Wie du den tof liden muft; | 

ob du daz niht gerne tuft,. 
Sorift Din junger lip tof 

und frumet unf umb ein brot. 
Nu enbile ih mid dines willen niht, 
Ich fage Die wie Dir geſchiht; 
Ich zihe dich uz, fo ſteſt du bloz— 

fo iſt din ſchame alſo groz, 
Die du von ſchulden danne haſt 

wan du nacket vor mir ſtaſt; 
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Ich binde dir bein unde arm, 

ſich, ob did din ſchoner lip erbarm ? 

Ich ſag die dinen fmerzen,, 
Id ſuit dich gegen den herzen 
Unde breche iz lebendic-von dir. (085 

vreuwelin, nu fage mir 
Wie Din wilfe dar umbe fte? 

Izn geſchach nie Einde fo we 
Als Dir von.mie muz gefhehen. 

Day ich iz tun fol und fehen, "4090 
Do habe vd) groge forge zu; 

fi wie iz dinem libe tu. 
Gerewet is dich Hares breit, = 

fo habe wir alle unfer arbeit 
Und du Dinen lip verlorn !” ' 1098 
alſo wart fie teure beſworn, 
Das fie fih erkente ftete 

oder fi fin abe tete, 


° 


Des antworte im die fihone mait, 
Sie ſprach: „ih bin ein Tußel verzait; 1100 
Einen zwifel id gewunnen han, 
wizzet ie, wie der ift getan? 
Ich furchtr daz unfer arbeit 
von ewer grozen zageheit 
Under wegen belibe, 1165 
isn zeme einem wibe, 
Ir fit eines haſen genoz; 
wie iſt iwer angeſt fo grog 
Umb daz ich erſterben ſol! 
zwar, ir handelt niht = 1110 
Amer Eunft und imer meifterfhaft; 
Ich bin ein mait und han die kraft. 
Durret ir mid) fniden, ' 
Sch dar is wol. erliden. ' 
Se ſagt mir vil von folder nof 1116 
und wenet des, day ich den tot 
Deſter vorchtlicher lide, 
do habt ir mir gelibet mite 
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Und reißet mich vafte dazu. 
1120 Ich weiz wol, durch wen ih is fu, 
In des namen iz gefhehen fol, 
der erfennet ſtarken dienft wol; 
Er let fie ungelon niht, ' 
Ich meiz wol, wes got felbe giht: 
1125 Mer fmeren dienft leifte, 
der Inu fie aller meifte! 


Disen grimmiclichen tof. . 
unde diſe engeſtliche not 
a Und dife miſliche arbeit, 
1139 die ie mir vor habt gefeit, 
Die hatte ih an uch wol yernumenz 
Ichn were niht anders her kumen, 
Wan daz ich mid) weite 
| an trewen alfo vefte, 
1135 Da; id is wol Dulde. 
. mir ift di iwer hulde 
. Blode vordhte gar benumen, 
uunde ein fo. veftee mut befumen, 
Daz ih als engeftlihen lan, - -- 
1140 als ich zu einem tange ſchulle gan. 
3ch bin mir felber alfo Holt, 
ich gebe min kupfer umbe golt, 
Wie groz daz min angeft if 
- der tot fidy in einer vrift 
1145 An minem lobe vol enden mac; 
| mich dunket da; der eine tao 
Nicht ze tevre fi gegeben 
umbe daz ewige leben; 
Durch got endet is entzik, 
. 4150: lat feben ob ir ein meifter fit.” 
: Do erfur er, Das fi were 
genuc wandelbere; 
. Do furt er fie hin dan 
wider zu dem flechen man. . 
1155 . Er ſprach: „herre, habet vrolihen mut! 
iwer mait die iſt gut; 











Ich made uch (hird gefunt.” 
dannen furt er fie an der ftunt 
In fin heimlich gemady, 
09 in nieman geſach; ‚1160 
Einen rigel warf er fur die fur, 
der arme heinrich beleip Da fur; 
Er wolde in.niht fehen lan, 
Wwie ir ende were getan. 
In der femenaten, 116% 
Die er wol beraten 
Bon guter atkdie vant, 
do hiez er fie alzehant 
Ab zihen Das Eleit; . 
Des war fie vro und. gemeit; - * (170 . 
Er daz wort vollen ſprach, 
Iren buſem ſie uf brach 
Unde reiz die klaider von d nat, 
alſuſt beleip fie ane wat 
Bor im ftende alfo blog ‘ 1175 
und enfihemte fi niht bares blos. 


D. er fie fo fhone ſach, 
In finem herzen er do iach, 
Das fulche creature " \ 
der werlde were teure; - "18180 
So fere er barmte fie in, 
da; im der mut und Der fin , 
An ir vil nad) was verzait. 
do fah ouch die fihone muit 
Einen tiſch bi ir ſtan; J 1185 
do hiez er fie uf gan. 
Der fprunc was had und lanc, 
den die mait uf den fpranc, 
Dar uf er fie vil vaſte baut; 
do nam er in fin hant 1190 
Ein meſſer, daz da bi lac, 
Des er zu ſulchen dingen pflac, 
Daz was ſcharf unde breit, 
wan daz is niht fo wol enſneit 
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Als im lieb were gewefen. 


do fie niht lenger folde genefen, 
Do er barmte in ir not; 
ee wolde ir fanfte tun den tot. 


Do lag ouch da bi ein 


alfo gut weßel flein; 
Do begonde er an fleihen 
fd rechte muzlichen. 
Do er daz ſtrichen er horte, 
fin vreude gar verſtorte 
Der arme heinrich da vur; 
er Inc uzen bi der tur 
Und gedodit an des kindes trewen; 
fie begonde in fere rewen 
Unde erbasmte in alfo fere, 
daz er fie nimmere mere | 
Lebendie fholde fehen. 
er begonde fuchen uf ſpehen, 
Biz daz er bi im vant 
ein hol gen durch die want; 
Do ſach er ſie an den ſtunden 
nacket unde gebunden; 
Do er fie fo ſchone an ſach, 
wider ſich felben er do ſprach: 
„Du haft einen alwern gedanf! 
din ſin iſt leider worden Franc, - 
Daz' du ditz ſmehelich leben, 
daz dir got hat gegeben, 
Nicht gedulticlichen treiſt 
und du doch niht reht enweiſt, 
Ob dich des kindes tot ernert. 
Swaz dir got hat beſchert, 
Daz laz alles geſchehen; 


dunen madht ires todes niht geſehen.“ 


Di rede liez ex alzehant; 


Er begonde Eloppfen an Die want 
Und hiez fid) lagen dar inz 
Da. ſprach Der. meifter: „Ihn pin 
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Nu niht muzzic dar zu, 

daz ich uch icht uf tu; 
Beitet, biz daz ditz erge.” 

„Neina meiſter, beſprechet mich e,” 
Er gienc und liez im in; 

do gienc der arme heinrich hin, 
Do er ſie gebunden ſach; 

wider den meiſter er Do ſprach; 
„Ir ſchult fie wider uf lan; j 

daz gut, als ich gedinget han, 
Daz wil ih ud vil gerne geben;. 

Ir fult Die mait lazen leben. 
Se lip der ift fo minnenklich; 

mweiz got, nu enmac ich. 
Ires todes niht gefehen, 

gotes wille muz gefhehen.” 


Der ſprach: „hexre, woltir dD° trewe pflegen, 
daz ir uch d° meide wollet erwegen, 


Lieber herre! daz tut; 

Se wille Der iſt gar gÄut 
Juch zu buezzen iwer not, 

Dar: umbe muſte fie liegen tot.” 


Der arme heinrich do fprad) : 
„e wold ich ditz ungemach 
Dulden me war tufent iae! 
Ich gewer uch meilter fur war, 
Das ir mir niht wizet wan gut. 
er gewan einen vrolihen mut 
Do er die mait folde lazen leben; . 
fuft wart der lip ir gegeben, 
Daz fle des todes niht enleit; 
die bant der meifter uf freit 
Unde reichte ie Die Eleider; 
do geſchach nie Einde leider. 
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D die mait do geſach, 
daz ir daz fterben niht geſchach; 
Do was fie befweret mite 
. fie brach ire zucht und ire fite; 
Zu Der beuft fie ſich ſluc, 
fie hatte leide genuc, ' 
Sie roufte und Eragte ih ; 
ir geberde was ſo temerlidy, 
Daz is ieman hette gefehen, 
im were ze weinen geſchehen. 
Bil Iute fie frei: 
„owe mir und owy 
Daz ic) ie wart geborn! 
nu han id) alrerft verloren 
Die ride himel frone, 
die were mir ze one. 
Heute gegeben unbe die not, 
nu alrerft bin ich tot! 
Owe genedicliher crift ! 
waz eren ung benumen ift 
Minen herren unde mir; 
nu enpirt er und ich enpir 
Der eren der uns was gedadht? 
ob diß were vol bracht 


“ 


So were im der. lip genefen, 


und id) muft immer heific weſen!“ 


Wie⸗ vil ſie bete umb iren tot, 
ir was dazu vil not | 


Do nieman nad) irem wilfen tete,“ 


weder durch drou noch Durch bete; 
Do hup fi ein fhelden 

fie ſprach: „ich mug engelden 
Mines herren zageheit; 

mir han die leute war gefait, 
Dud han ich is ſelber wol geſehen; 
ich horte ie die leute ichen, 


Min herre were biderbe und gut 
unde truge vefles mannes mut. 
Daz weis got wol, fie hant gelogen ! 
; bie werlt was ie mit im betrogen. 
‚Er was alle fine tage e 
und iſt noch hiut ein werlt zage! 
Daz im eines kindes tot 
hulfe uz alter flapte not, 
Das im ane funde were 
unde Ane lafter bere, 0 
Des entravt er niht verdulden! 
Se, herre, von welchen fhulden 
Erſchracht ir, do man mid bant? 
nu was doch ein veſte want or 
Zwiſchen ud unde mir; 
Daz weiz got, nu enturret ir 
Einen vremden tot niht gefehen! 
Ich wil ud getreulihen gehen 
Daz uch nieman niht entut, 
izn Much nuße unde gut; 
Ho ir iz durch imer trewe lat, 
daz ift ein alfo ſwacher rat, 
Des ud got niht danken wil. 
der trewen der ift gar ze wil 
Und mines herzen fere; 
gen Durfet nimmer mere ’ 
Mir nod anders nieman clagen. u 
Ich wil iz uch werlichen fagen; 
Verſprechet ie daz artzebuch, 
daz weizgot wol, ich enruch, 
Wie lange uch got den lip quelt, 
nu te mir niht volgen welt!” 


Sowas fie fheltenf begienc, 
der arme heinrich iz enpfiene 
Gedulticlihen unde wol 
‚als ein hubſch ritter fol, 
Dem ganker tugende nie gebraft. 
do der genade Lofer gaſt 
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Sinen arker Hat bereit, 

unde fine juncvrowen gekleit, 
Do vur er heim ze lande; 

ſwie daz er erkande, 
Das er Daheime vunde 

mit einem gemeinem munde 
Niht warn lafter unde fpot, 

daz lieg ee alles hin ze got. 
Do hatte fih ouch die fhone mait 

gar verweinet und verklait 
Sere, biz uf des liebes tot; 

do erfant ir trewe und ir not 
Eordis peccator, | 

do deheines herzen for 


‚ Nimmer vor beſlozzen iſt, 


der durch fine fuze lift 
An ir des geruchte, 
daz er fie verfuchte 
Alfo rechte volliclichen, 
alfo ouch Job den richen. 
Do gedacht unfer herre criſt 
wie liep im trewe ift, 
Unde ſchiet fie Do beide 
von alfem irem leide, \ 
Und machte den herren uf dem wege 
von unfers herren gotes pflege 


‚An alfer flahte zwifet 


gefunt an finem libe, 
Daz er alfo wol genas, 
"als er vor zweinzic-iaren was. 
, ’ 


D die zeichen waren gefdjehen, 
als wir Dik buch horen iehen, 

"Do die warheit ftet geſchriben, 
ign wart niht lenger verfwigen; 

Syn wurden lantmere 

daz genefen were . 

. Der gute herre heineich. 

des vreweten alle die leute ſich, 
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234 enneme denne etfmen der nit, 
der fider adames zit 
In der weride nie geiac, 
noch geleit, biz an den ſnes tac. 


N 


Sin vruent die beften, 
die fine Eraft weften, 
Die riten unde giengen, ' 
do ſie in enpfingen, 
Gegen in wol dri tage; 
fie gloubten anders deheiner ſage, 
Wanne irre ſelbes ougen; 
fie kucen di gotes tougen 
An ſinem ſchonen libe. 
dem maier und ſinem wibe, 
Man enwolde ſie rechtes rouben 
Ir ſult irz wol gelouben, 
Daz ſie daheime niht beliben; 
die vreude iſt immer ungeſchriben, 
Die ſie beide hatten, 
do fie got hatte beraten, 
Daz gefunt waren beide, 
Ir tochter und ir herre, 
. Do fie dar ſcholden gahen, 
do fie fie möften enphaben, . 
Der grvez wag vonder fniten _ 
mit feltfenen fiten, 
Mit Deivalder vrevde groz, 
- das das laden bego; 
Der regen von den ovgen, 
daz ift ane lovgen; 

Sie Eoften irre tohter munt 
midels mer wan driftont. 
Ovch enpfiengen in die fwaben 

mit herlihen gaben; 
Iz was ein willicliher grvz; 
ein ietſlich man Des iehen MY}, 
Daz grozer vrevde nie wart, 
Swie es an irem heimvart 
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Forbaz ergienge, 
oder wie fle in enpfinge, 


Was mag id da von geſprechen me 3 


er wart richer vil dan e 
Des gutes und der eren. 
daz begonde er alles: keren 
Williclichen hin ze got, 
vnde leifte gerne me fin gebot - 
Baz danne er e tete. 5 
Des beliben fie in irre ſtete 
Der mayer vnd Die maierin; 
die hatten wol vmb in 
Der Dienet ere vnde gut; 
- er hatte nie fo ſwachen mot, 


Zn were rechte wol bewant; 


⸗ 
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zv eigen gabe er in alzehant 
Die erde vnde die levte, 
Das breite gereute, 
Do er ſiecher vfe lac. ' 
Siner genaden er do pflae - 
Als einer vrowen vnde bay; 
das recht gebot im daz 
Doc fin togendhafter mot, 
er was getrewe vnde gut. 
Do begonden im die wifen 
Raten vnde prifen 
Vmbe eliche vriat; 
vngeſament was der rat, 
Er fait in allen ſinen mot, 
er ſprach, donket iz fie gut, 
‚Er wolde ſich befenden 
und Die rede vol enden. 
Mie fhire er da gewan 
vrevnt, mage, Dienftman, 


Vnd tet iz in allentſamt koynt. 


do ſprach ein gemeiner munt: 
Iz were gute vnde zit. 

do hob ſich ein michel ſtrit 
Zwiſſchen dem rate vnder in; 

der eine reit her der ander hin, 
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Als Die levte taten 
do man folde raten; 
Gr rat der was mifih, . 
do ſprach der herre heinrih: — —- “ 
„No ift vch allen wol kunt; 
da; ih was in kortzer Ront - 
Harte dngeneme, 
vnd der werlde wider zeme; 
My han ich einen gefonden lip, 
no fcheidet mich weder man noch wip 


Bon vnfers herren, gebot; 


nv rast mir alle dvrch got, 
Bon, dem ich die genade han, 
Die got zu mir hat getun, 
Wie id) iz verſcholde wider in?” 
Sie ſprachen: „nemet vch einen ſin, 
Daz vch lip vnde gut 
dar zu iwer ſteter mut 
Immer vonder tan fi.” 
Sin gemale ftvut da bi 
Die er vil lieplich an ſach; 
ee vmbe vienc fie vnde ſprach: 
„No ift vch allen wol gefait, 
Daz ih von dirre fchonen mait 
Minen Tip gefunden han, - “ 
die ie vor ud hie fehet ſtan; 
Pu ift fi vei, als ich da bin. 


nu redet mir aller min fin . 


Daz ih zu einer vrowen neme, 
got gebe daz ich ud mol gezeme: 


| Mag aber des niht ergan, 


fo ſchult ie merken-funder wan, 
So wil id) bliben ane wip, ’ 
wan ich han ere uf [ip 


Nicht warn. von iren fohulden, 


durch unſers herren hulden; 
So bit ich uch alle | 
daz iz uch wol gevalfe.” 


. Daz dauchte fie ein fuge, 


Do was pfaffen. genuge, 
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Die gaben ſie im zu einer elihen kond 
nach werftlicher wone 
Wolden fie beide niht; 
1500 weier engel zu verfiht 
Schein an in beiden, 
do fie ſich muften ſcheiden. 
Er hette fie wol beflafen 
nach werltlihem ſchafen; 
1305 Vor gote er ſichez getrofter, 
er tet ſich in ein kloſter 
Und bevalch ſich Der vrien, 
gotes muter ſente marien 
Da bi in einem tume, 
1510 . wie mocht er immer baz getune. 
Do verdienten ſie beide geliche 
daz vrone himelriche. 
Daz lon muz allen 
‚ze. jungeſt gevallen 
15315 Daz ſie da genamen, 
des helfe.ung got, amen, 
Durch finer marter ere. 
Nu en iſt der rede niht meres 











